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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Dom Berulsgenv llenjchnftslnge.
Soeben hat in Berlin der 24. Berufs genossenschafis¬

tag stattgefunden . Hauptgegenstand der Verhandlun¬
gen war der Entwurf der Reichsversicherungsordnung.
Vier Redner behandelten das Thema von verschiedenen
Seiten.

Über „Organisation und Verfahren ", insbesondere
über die geplanten Versicherungsämter , sprach Iusnz-
rat Wandel aus Essen. Er gelangte zu dom Ergebnisse,
daß die Versicherungsämter für die Kranken - und In¬
validenversicherung mindestens überflüssig , für die ^Un¬
fallversicherung aber geradezu schädlich wirken müßten.
Die neue Behörden -Organisation werde zu einer
Bureaukratisierung der Arbeitervcrsicherung führen
und weiterhin dre Selbstverwaltung der Verslcherungs-
träger in Frage stellen. Redner schloß mit einem drin¬
genden Appell an die Gesetzgebung, sie möge an dem
bewährten berufsgenossenschaftlichen Prinzip nicht
rütteln.

Der zweite. Redner , Baurat Felisch, behandelte die
Versicherungsämter vorn Standpunkte der Kostensrage.
Er erblickte den greifbarsten Schaden der Versicherungs¬
ämter in der Vermehrung der Verwaltungskosten.
Heute betragen die Verwaltungskosten in der Unfall¬
versicherung 15 Millionen Mark . Sie würden um
mindestens 17 bis 20 Millionen Mark steigen, tvenir
die Versicherungsämter nach dem Entwürfe eingeführt
würden . Diese Kostensteigerung aber würde verur¬
sacht werden durch Einrichtungen , die absolut un-
nötig seien. Die Rechnung, welche die Begründung
zu dem Entwürfe für die Versicherungsämter aufstelle,
sei im Reichstag allgemeinem Zweifel begegnet, selbst
auf der rechten Seite des Hauses . Redner zeigte im
einzelnen, wie unrichtig die Rechnung in der Begrün¬
dung sei. Er selbst hat eine Rechnung aufgestellt und
ist dabei ans etwa 28 Millionen Mark Kosten für die
Versicherungsämter gekommen. Tabei sei aber zu
bedenken, daß nicht 1000, sondern wahrscheinlich etwa
1400 Versicherungsämter entstehen _ würden . Tie
Kosten für die Versicherungsämter würden speziell auf
den Mittelstand erdrückend wirken. Viele gewerbliche
Gruppen seien schon jetzt hart an der Grenze der
Leistungsfähigkeit angelangt . Man wolle zwar tragen,
was für die soziale Fürsorge notwendig sei, aber man
protestiere entschieden gegen überflüssige Kosten. Man
dürfe nicht achtlos vorübergehen an der erschreckenden
Tatsache, daß von einer großen Zahl kleinerer Unter¬
nehmer die Beiträge nur im Zwangsverfahren einge¬
zogen werden könnten. .

Sodann sprach Direktor Marcus über die An¬
sammlung der Reservefonds bei den Berufsgcnossen-
schaften! Er anerkennt , daß der neue Entwurf den¬
jenigen Berufsgenossenschaften, welche bisher zu hohe
Zuschläge zum Reservefonds machen mußten , eine Er¬

leichterung bringe ; aber diese Erleichterung gehe Doch
nicht so weit , wie man es berechtigterweise fordern
könne. Andere Berufsgenossenschaften würden in Zu¬
kunft noch weit schwerer belastet werden, als es im
Durchschnitte bisher der Fall war . Redner erblickte eine
gerechte Regelung der Frage darin , daß die Rücklagen
in ein bestimmtes mäßiges Verhältnis zu den laufen¬
den Entschädigungs -Verpflichtungen gebracht und dann
dauernd auf dieser Höhe erhalten werden. Das Zwei¬
fache der jeweils laufenden Renten entspräche den
Zwecken vollkommen.

Als letzter Redner verbreitete sich Direktor Schau-
feil aus Hamburg über die Ärztefrage auf dem Ge¬
biete der Unfallversicherung. Er erklärte sich mit dein
Entwürfe der Reichsversicherungsordnung , soweit
das Verhältnis der Ärzte zu den Becufsgenossenschasteii
in Frage komme, völlig einverstanden . Die Beruss-
genossenschaften danken der Regierung ausdrücklich,
daß sie davon abgesehen hat . in den Entwurf Bestun-
mungen über dieses Verhältnis aufzunehmen . Da¬
gegen wandte sich Redner mit Nachdruck gegen die
Auffassung, welche auf dem letzten außerordentlichen
Ärztetage in dieser Frage hervorgetreten sei. Die
Verwirklichung dieser Forderungen des Ärzt^tages
würde zu unhaltbaren Zuständen führen . Redner be¬
klagt lebbaft . daß zwischen zwei Parteien , welche direkt
auf ein gemeinschaftliches Wirken angewiesen seien,
und zwischen denen bisher ein durchaus gutes Verhält¬
nis bestanden habe, Gewitterwolken aufzusteigen
drohten . Die Berussgenossenschaften wollten gern
mit den Ärzten in Frieden leben und jede mögliche
Rücksicht nehmen, aber die Forderungen des Ärztetages
bedeuteten direkt eine Bedrohuna der Berufsgenosien-
schasten und zum Schaden der Versicherten eine Ver-
pfuschung des Heilverfahrens.

UolMsche Mer sicht.
Die Krimrrmng am Rhein.

Vom Rhein wird uns geschrieben: Die preußische
Wahlrechtsvorlage hat am Rhein von Anfcnrg an das
größte Interesse auf sich gezogen, und der streit um
Annahme oder Verwerfung der Herrenhausbeschlüsse
wird vielleicht nirgends erregter geführt als hier . Die
nationalliberale Partei ist in dieser Frage gespalten,
aber es kann kein Zweifel darüber sein, in welchem
Lager ihre Mehrheit steht. Tie Großindustriellen , von
denen man zu keiner Zeit weiß, ob sie der national-
liberalen Partei angehören oder deren Gegner sind,
bilden nur eine verschwindend geringe Zahl gegen-
über den Gewerbetreibenden , Kaufleuten , Akademikern,
Allgestellten usw.. die das Gros der nationalliberalcn
Partei ausnrachen. Die nationalliberalen Vertrauens¬
männer des Kreises Bonn -Rhcinbach haben die schleu¬
nige Einberufung eines außerordentlichen national-
liberalen Vertretertages beantragt , um eine Spaltung
zu verhüten , ein Beweis , daß dies Verlangen sich nicht
auf stürmisch drängende jungliberale Kreise beschränkt.

In einer Versammlung der Kreselder Nationallibera¬
len ist dringend die Ablehnung der Vorlage in der
Gestalt der Herrenhausbeschlüsse verlangt worden;
einen Delegiertentag hält man für nicht notwendig , da
die Pflicht der liberalen Parteien klar^und eindeutig
sei. Ein Zentrumsblatt will heute wissen, daß sämt¬
liche nationalliberale Abgeordneten aus Westfalen und
Rheinland , deren Zahl 19 sei, den Beschlüssen zu¬
stimmen werden . Es ist merkwürdig , daß gerade ein
Zentrumsorgan darüber am genauesten unterrichtet
sein will . Man kann aber aus dieser Notiz klar er¬
kennen, welches Verhalten der Nationalliberalen im
Interesse der Zentrumspartei liegen würde . Das
Zentrum wünscht lebhaft , daß es sich vom Spiel zurück¬
ziehen und die Verantwortuna für die Annahme dieser
„Reform " den Nationalliberalen aufbürden ^ könne.
Denn dann fällt auf letztere die Unpopularität , dev
das Zentrum durch seine Schlußabstimmung mit Nein
glücklich entrinnt . Das ist der springende Punkt , und
diese Taktik des Zentrums gilt es durchkreuzen.

Erwachendes politisches Interesse.
Der Zusammenschluß der beiden Volksparteien und

der Freisinnigen Vereinigung zu einer Fortschrittlichen
Volkspartei hat an vielen Orten belebend auf das
politische Interesse gewirkt. Manche, die bisher ab¬
seits standen, weil die Zersplitterung des Liberalismus
sie mit Abneigung erfüllte , haben sich jetzt angeschlosscn
und wollen sich wieder an der politischen Arbeit beteili-
gen. So ist in Dortmund die Mitgliederzahl der;
neuen Organisation alsbald erheblich größer gewor¬
den als bisher die der beiden Parteivereine zusammen
war , und eine ähnliche erfreuliche Zunahme ist in
Barmen , in Iserlohn und an anderen Orten im Westen
zu verzeichnen gewesen. Ein Teil der Neueingetrele-
nen sind Frauen , die von der durch das Reichsveretns-
gesetz geschaffenen Möglichkeit politischer Einorganisie¬
rung erst jetzt Gebrauch machen, wo man Parteischran¬
ken einzureißen und gemeinsam zu arbeiten beginnt.
Hoffentlich ist dieser Aufschwung des politischen Lebens
im Lande von Tauer.

Deutsches Reich.
GDer Wirtschaftspolitische circulus vitiosus . Wir befinden

uns in einem wirtschaftspolitischencirculus vitiosus, auf
den die Danziger Kaufmannschaft  in ihrem letzten
Jahresbericht ivie folgt aufmerksam macht: „Auf fast allen
Gebieten der Industrie wird über die Höhe der Arbeits¬
löhne  geklagt . Leider fehlt diesen Klagen das Gegen¬
stück einer wesentlichen Besserung in der Lage der Arbeiter:
unsere Zoll - und Steuerpolitik  nimmt ihnen von
dem höheren Aufwand, den ihre Lebenshaltung voit ihnen
erfordert, zum Teil wieder, was ihnen an höherem Lohns
zufließt. Aus diesem circulus vitiosus gibt es unsres Da¬
fürhaltens nur das eine Mittel einer allmählichen
Abkehr  Von der gegenwärtig unser wirtschaftlichesLeben
beherrschenden Zoll - und Steuerpolitik.  Aber so
sehr dies ein Ziel erscheinen mag, aufs innigste zu wün¬
schen, so harter Arbeit wird es bedürfen, es zu erreichen."

Feuilleton.
(Nachdruck Verboten.)Huttens.

Ein französisches Städtebild Von Karl Lahm-Paris.
„Chy samt Martin divisa son mantel En l ’an trois

dient , ajonts trente sept ."
So steht auf -einer Gedeukplatte am Justizpalast in

Amiens zu lesen. Man sieht zu den zwei Zeilen auf und
freut sich, daß dies Altfranzösisch so leicht Verständlich ist.
Freilich wurde das Erinnerungszeichen nicht Von Z-eitge-
ncjfm des mantelteileNdenheiligen Martin hier angebracht;
dies Hans der Justitia stammt aus den stebzi-ger Jahren des
18. Jahrhunderts . Alich ist's wahrscheinlich nur eine
Legende, daß Martin Von Tours gerade in Amiens den be¬
wußten armen Nackten angetrosfen habe; „nichts Gewisses
weiß man nicht" darüber . Doch scheint keine zweite Stadt
Amiens den Ruhm der Manielteilung streitig zu machen.
Ebensowenig wird angezweifelt, daß es schon ganz im An¬
fang des 3. Jahrhunderts seinem ersten Bischof, dem heili¬
gen Firmin , das Haupt abschlagen ließ, als die heidnischen
Götter noch einmal im altgallischen Hauptort SamarobriVe,
dem späteren römischen Ambiani, die Oberhand erlangten.
Peter der Einsiedler, der „visu W veut " rufende Kreuzzüg-
ler, stammt ans Amiens —• und wie viele Ereignisse und
Legenden knüpfen sich noch an den im 13. Jahrhundert be¬
gonnenen Bau der größten Kathedrale Frankreichs-, die zu
besitzen die Stadt an der Somme sich rühmtI

Dieser Kirche zuliebe lohnt es sich sehr, auf dem wichti¬
gen E-isienbahrMotenpunkt nördlich von Parts kurzen Halt
zu machen. Wenn man das Labyrinth der Bahnhofshallen
verlassen h>at, gähnt einem zwar die schiere Endlosigkeit
reiner, öder Mb .charakterloser ProvinMad -tstraßen entgegen.

in die nur der schmächtige Draht der elektrischen Hochleitung
für unbenüHte Trambahnen eine Ahnung von moderner
Hochk-ultur bringt, jedoch einmal in die winklige Altstadt
geraten, hat das Auge zu tun. Da drücken sich interessante
Häuschen innig aneinander, die bis ins 15. und 16. Jahr¬
hundert zurückdatieren und hübsche, freilich zumeist dem
Verfall überlassene Renaissancedekoration aufwcisen. Da
steht auch das auf Kosten Frangois I . erbaute „Logis du
roi", in dem weder er noch je ein anderer König logiert,
ferner sehr verborgen in einem Sackgäßchcn das „Hotel",
wo die schöne Gabrielle d'EstrSrs mit Heinrich IV ., ihrem
„Mignon", Honigstunden verbrachte, und das Stammhaus
des alten Adels Morgan de Bella, an- dessen Fassade sämt¬
liche- Wappenschilds der mit den Morgans verwandten
Familien -angebracht sind, über diesen Gäßchen steigen die
Türme der sehr alten Kirche Saint -Leu aus; unweit ihrer
brüchigen Steinmauern trotzt ein ausschließlich aus Holz im
15. Jahrhundert gebautes Häuschen weiteren Sälular-
Jübiläen.

Die Kathedrale bildet den Mittelpunkt der Stadt ; nur
St . Peter in Rom, St . Sophia in Komstantinopel und der
Eölner Dom sind geräumigere Kirchen in Europa . Von
dem Platz vor der Hauptfront aus , auf dem ein Denkmal
Peters des Einsiedlers steht, wi-rkt die aufstrebende Stein-
maste bedeutend; von unten bis oben wurde sie-von bilden¬
den Händen wie ein flandrisches Spitzengewebe durch¬
brochen; die oberste Kreuzspitze sticht 164 Meter über uns
ins Himmelsblau hinein. Die drei Spitzbogen-Portale sind
mit einer ganzen Figurettenkompagnie von Heiligen um-
säumt; darüber stehen aus Galerien sämtliche, ehemals sehr
ähnlich porträtierte , jetzt sehr vom Regen verwaschene
Könige Judäas . Eine feinstornamentierte Steinrose mäch¬
tiger Dimensionen trennt die Zwillingstürme , die wie echte
Zwillinge sehr verschieden geartet und in kluger architek¬
tonischer Absicht sowohl in der Höhe wie im Fen-sterausbau

„differenziert" wurden ; auch zwischen den Türmen, über der
Steinrose, nochmals Galerien mit Figuretten , deren man
an dieser Hau-Ptfront über dreihundert zählen kann — sie
illustrieren die Leidenszeit des Heilands und die Geschichte
Davids , dann auch sehr amüsant die Fabel der sechs klugen
und der sechs törichten Jungfrauen , sowie in naiver Dar¬
stellung das jüngste Gericht: auf der einen Seite die sehr
hübsch Gekleideten, die zum Himmel wandeln, auf der
andern die Bösen, die ganz nackt dem die Hölle darstellenden,
offenen Rachen eines Untiers zuspazieren. Ein Meisterwerk
der Zimmermeisterei, der Schrecken -der Architekten der
Kathedrale, ist der nach den Ideen eines einfachen Arbeiters
1529 begonnene Ho-lzturur mitten aus dem Dach der Kathe¬
drale ; er erhebt sich auf vier Pflöcken und besteht aus sechs¬
tausend Holzstücken, die einfach wa-grccht ineinandergesteckt
sind, ohne verbindende Bolzen in Ausschnitten! Aus hervor¬
ragenden Balkcngesimsen stehen 8 Engelstatuen von je
3 Meter Höhe — man kann sich-denken, welche Schwierig¬
keiten die fortwährend nötigen Reparaturen verursachen!
Die morschen- Holzstücke, die nachzugeben drohen, mästen
sorgsam herausgezogen und durch neue ersetzt werden, ohne
daß dabei- das Gleichgewicht der darüber ruhenden Holz¬
masse gestört wird. Obendrein läßt sich nicht leicht -fest¬
stellen, welche Balken in Fäulnis übergehen, da sie sämt¬
lich in einem Bleimantel stecken, dem es allein zu verdanken
ist, daß der gebrechliche Turm die Jahrhunderte überdauerte.
Im oberen Teil , zu dem man aus einer inneren Treppe von
306 Stufen cmporgelangt, bemerkt man prächiig-e alte
Schnitzereien, die noch nicht zn sehr unter dem Witflrungs-
einMsteu gelitten haben.

Rodin, der große Bildhauer , dachte wohl in erster
Linie an- die Kathedrale von Amiens, als er zur Feder
griff, um begeisterungsvoll die Aufmerksamkeitfcer Fran¬
zosen auf die hehre Schönheit der im Lande sehr in Ver¬
gessenheit geratenen kirchlichen BaudcirkmAer des gotischen



Sette 2. Freitag, 18 . Mar 1916.
In beiden Punkten hat der Jahresbericht nur allzusehr recht.
Die an der Hochschutzzollpolitik  sesthaltenden
Machte sind stark und einflußreich. Aber ohne den Abbau
der Zölle und eine Änderung der Steuergesetzgebung können
wir zu gesunden Zuständen nicht gelangen. Daher darf
die Agitation in diesem Sinne nicht erlahmen.

L. Sozialdemokratie und Polizei. Aus Dortmund
wird uns geschrieben: Ein Bericht und ein Artikel über die
-Wahlrechtsdemonstratron trugen dem verantwortlichen
^Redakteur der sozialdemokratischen„Arbeiter-Zeitung" einen
Prozeß und eine Verurteilung ein. Jetzt hat der Verurteilte
mehrere in dem Prozeß als Zeugen vernommene Polizei-
beamte, darunter zwei höhere, wegen Meineids denunziert.
Es handelt sich hauptsächlich darum, ob blank gezogen und
eingehauen worden ist, was die Polizeibeamten verneint
habe«. Daß der Anzeige stattgegeben werden wird, ist
nicht wahrscheinlich. Ms Zeugen sind 38 Personen be¬
nannt , darunter angeblich zahlreiche aus bürgerlichen
Parteien.

* Engherzigkeit evangelischer Geistlicher. Ein eigen¬
tümliches Vorkommnis wird in Marburg  viel besprochen.
Kürzlich bildete sich dort ein „Kurhessischer Verein sür Lust¬
schiffahrt". Dieser Verein, an dessen Spitze Marburgcr
UniverMtsprofessoren stehen, wollte am Sonntag die Taufe
des nrn angeschafften Ballons vornehmen. Um 9 Uhr sollte
mit der Füllung des Ballons begonnen werden, und uur
11 Uhr gedachte man den Taufakt unter den Klängen der
Marburger Jägerkapelle nebst Aufstieg vorzunehmen. Hier¬
gegen hat die protestantische Geistlichkeit Einspruch erhoben,
da angeblich die Heiligkeit  des Sonntags durch diesen
Akt entweiht werden würde. Die Polizeibehörde unter¬
sagte darauf , den Taufakt in den geplanten Stunden Vor¬
gunehmen. Sie begründet ihr Verbot damit, daß der Auf¬
stieg eine öffentliche Schaustellung sei, da der Luftschiss¬
fahrtsverein Eintrittskarten ausgebe, öffentliche Schau¬
stellungen aber vor 3 Uhr nachmittags nicht statffinden
dürsten. In den Kreisen des Lufffchiffahrisvereins ist man
darüber natürlich empört, und man beabsichtigt, die Taufe
des Ballons eventuell nach Frankfurt  zu verlegen, falls
es zu keiner Verständigung mit den Behörden komnren sollte.

* Deuffch auf der Brüsseler Weltausstellung. Ein Auf¬
satz in den „Mdeutschen Blättern " fordert auf, auf der
Brüsseler Weltausstellung, wie überhaupt in Belgien, nur
Deutsch zu sprechen: Tausende und Abertausende Reichsdeut¬
scher reisen nach der belgischen Hauptstadt. Rur die wenig¬
sten werden sich leider klar darüber sein, wie die Sprach-
und Nationalttätsverhältnisse Brüssels und Belgiens sind.
Die meisten werden schleunigst ein paar Brocken aus dem
Plötz oder „in 24 Stunden perfekt Französisch" zusammcn-
raffen, und bereits beim überschreitender Grenze beginnen,
ein „bißchen französisch zu parlieren". Ein solches Beneh¬
men aber wäre unwürdig und schädlich.  Unwürdig
deshalb, weil ein Vertreter einer großen Kulturnation , wie
wie deutsche es ist, von allen denjenigen, die im Ausland
Geld von ihm verdienen wollen, beanspruchen darf, daß sie
seine Sprache so weit beherrschen, daß sie ihn bedienen
können. Der Engländer macht es niemals anders auf seinen
Reisen. In Brüssel ist diese Forderung um so mehr berech¬
tigt, als in den verschiedensten Stellungen und Geschäften
unzählige Deutsche  angestellt sind. Es muß also der
erste Grundsatz für jeden Deutschen, der nach Brüssel geht,
sein, zunächst überall seine Muttersprache anzuwenden. Wenn
der Reisende mit der deutschen Sprache nicht fertig werden
sollte, so mag er sich erinnern, daß die Belgier zu zwei
Drittel flämisch sind, d. h. niederdeutscher Abstammung, mit
einer Sprache, die der niederdeutschen Mundart , wie sie in
Rheinland und Westfalen und ganz Norddeutschland ge¬
sprochen wird , außerordentlich ähnlich ist. Jeder Nord- und
Westdeutsche sollte deshalb, ehe er sich der französischen
Sprache bedient, seine Mundart anwenden. Handelt er so,
so zeigt er sich würdig , Angehöriger eines so großen Volkes
zu sein, wie es das deutsche ist. Er wird manchem seiner
Volksgenossen das Fortkommen in Belgien erleichtern, er
wird das Ansehen und die Bedeutung seines Landes bei
den Belgiern vermehren und die stammverwandten Vlämen
auf ihre natürlichen Verwandten und Freunde Hinweisen.
Im kleinen kann er so ein großes Stück Arbeit für die Macht¬
stellung seines Volkes und Vaterlandes vollbringen. — Diese

Wiesbaderrrr Ta gblait. _
durchaus begründete Mahnung der „Mdeutschen Blätter"
kann allen deutschen Besuchern der Brüsseler Ausstellung in
der Tai nur zur ernsthaften Beachtung empfohlen werden.

* Die Bewegung unter den technischen Angestellten wird
mit Recht von der Öffentlichkeit mit Aufmerksamkeit ver¬
folgt. Aus den Tagungen der Verbände kann man am besten
Inhalt und Ziel der Bewegung erkennen. Der Deutsche
Techniker-Verband, der heute 28 000 Mitglieder urnsaßt,
hält zu Pfingsten in Stuttgart seinen Verbandstag ab. Am
Eröffnungstage wird Herr Professor Wilbrandt-Tübingen
über „Technik und Organisation " sprechen. Neben der Be¬
ratung einer Organisationsreform dürfen im besonderen
die Referate allgemeines Interesse beanspruchen, die vom
Programm des Verbandes, von der staatlichen Penstons-
und Hinterbliebenen-Versicherung, von der Arbeitszeit der
technischen Angestellten und vom Beamtenrecht handeln
werden.

Heer' rmd Flotte.
übungssahrt des deutsch-österreichischen Automobil-

korps. Zur kriegsmäßigen übungsfahrt des deutsch-öster¬
reichischen Automobilkorps halten sich am Startplätze in der
Stuebel-Mee zu Dresden 44 Kraftfahrzeuge deutscher und
österreichischer Nationalität gestellt, während 5 Nennungen
zurückgezogen worden sind. Herzog Adolf Friedrich von
Mecklenburg war in Vertretung des Prinzen Heinrich von
Preußen erschienen und machte die Fahrt im eigenen Auto¬
mobil mit. Außerdem hatten sich eingesunden: der kom¬
mandierende General des 12. (sächsischen) Armeekorps von
Wroizem, der Inspekteur der Verkehrstruppen v. Lhnckee,
Markgraf Pallavicini in Wien, der Chef des sächsischen
Generalstabes Oberst v. Lindemann, Oberst Franke vom
sächsischen Kriegsministerium und andere Persönlichkeiten.
Punkt 5 Uhr erösfnete die Fahrt das Automobil von
Dreher-Wien, und es folgten dann, die anderen Wagen ln
Abständen von 2 Minuten. Die Fahrt ging zunächst nach
dem HauptsammelplatzKarlsbad . Von dort wird bei freier
Wegwahl nach Bayreuth abgefahren. Das Ziel Linz ist
am 12. und das Ziel Men am 13. Mai zu erreichen.

DxrrLsche Kolortterr.
— Schulsaminlungenkolonialer Produkte. Um das all¬

gemeine Interesse für die Kolonien und insbesondere das
Verständnis sür unser koloniales Wirtschaftsleben schon bei
der Fugend zu wecken, gibt das Kolonialwirtschastliche
Komitee im Einvernehmen mit dem preußischen Ministe¬
rium der geistlichen, Unterrichts- und Medizinalangelegcn-
heiten und dem Reichskolonialamt Sammlungen
kolonialer Produkte für Volksschulen  her¬
aus , Um auch weniger bemittelten Schulen die Möglichkeit
der Anschaffung einer Produktensammlung zu geben, ist eine
solche zu dein billigen Preis von 10 M zusammengestellt
worden. Die Sammlung enthält in hübscher Aufmachung
Proben unserer wichtigsten Kolonialprodukte, wie Elfenbein,
Baumwolle, Sisalhans , Kaffee, Kakao, Erdnüsse, Kopra,
Palmkerne, Reis (in Hülsen), Sorghumhirse , Kautschuk,
Guttapercha, Ebenholz und Mahagoni . Eine „Erläuterung
zu der Schulsammlung" mit anschaulichen Bildern über
Herkunft, Aufbereitung und Handel der einzelnen Produkte
und eine kleine, von Hauptmann Leßner verfaßte Schrift:
„Was müssen wir von unseren Kolonien wissen?", ist der
Sammlung beigefügt.

Irrslmrd.
Kpaittsrr.

Wöchnerinnenfürsorge in Spanien . Durch ein Gesetz
ist in Spanien neuerdings die Dauer der Arbeitsruhe für
Wöchnerinnen verlängert worden. Seit 1900 durften Wöchne¬
rinnen 3 Wochen nach der Entbindung nicht beschäftigt wer¬
den; zetzt muß die Arbcitsruhe mindestens 4 Wochen be¬
tragen, sie kann aber auch auf ärztlichen Antrag 5 bis 6
Wochen dauern. Der Arbeitgeber hat in der Zeit, da die
Frau Wöchnerin ist, die Arbeitsstelle offen zu halten. Vom
8. Monat der Schwangerschaft an kann die Frau , wenn ein
ärztlicher Antrag vorliegt, die Arbeit niederlegen, und auch
für diese Zeit muß ihr die Arbeitsstelle offen gehalten wer¬
den. Bcretts das Gesetz von 1900 bestimmte, daß Frauen,
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die ihre Kinder selbst stillen, zweimal am Tage neben den
üblichen Pausen noch je eine Pause von einer halben Stunde
erhalten müßten. Dieses Gesetz ist in dem neuen Gesetz
ausgenommen worden, und es wurde noch dazugefügt, daß
die Frauen sür das Fehlen in dieser Zeit keinen Lohnabzug
erhalten dürfen.

Ans Stabt and Kand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  13 . Mai.
Pfingstwanderungen. (Schluß.)

IV.
Rheinhöhenweg . — Linksrheinisch.

Wegezeichen: B.
Bingen - Bacharach.

Mit den Rheingauer Zügen — „Tagblatt "-Fahrplan 1
— nach Rüdesheim und hier mit dem Trajekt nach Binge».
brück, oder über Mainz-Bingen unmittelbar nach Binger¬
brück, „Dagblatt "-Fahrplan 5.

Wir gehen rheinabwärts , bis links der Weg aufwärts
führt und gelangen, gemeinsam mit der Markierung rot x,
in 1 Stunde zum Forsthaus Heiligkreuz (Wirtschaft). Hier
verlaffen wir die Straße und gehen am Damianskopf und
Stcinrossel vorbei, in einer weiteren Stunde zu dem Pracht
iig gelegenen Schweizerhaus (Wirtschaft) und später ab¬
wärts ins Morgenbachtal, dem wir talauf folgen bis zuur
Jägerhaus (Wirtschaft). Gleich den Wegezeichen rot O —
siehe „Wegekarte durch den westlichen Taunus " (Preis 1 M.
75 Pf .), führt der Rheinhöhenweg zu dem Ernst-Ludwigs-
Turm auf dem Salzkopf, 628 Meter hoch. % Stunde von
hier, mitten im Wald, die Lauschhütte (Wirtschaft). Wir
wandern weiter über den 609 Meter hohen Ohligsberg und
gelangen erst nach Inständiger Wanderung zum nächsten
Ort unseres Weges, Steeg und in einer weiteren %  Stunde
nach Bacharach. Man versäume nicht, das alte freundliche
Städtchen mit seinen ehrwürdigen Häuslein, die so klug und
selbstbewußt und wieder so heiter und sorglos sich seit
vielen Jahrhunderten anschauen, allzu flüchtig zu besuchen.
Allerdings wird die Gesamtmarschzeitvon 7ytz Stunde«
manch einen erst zur gründlichen Einkehr nötigen.

Bacharach - Ober Wesel.
Dieser Weg erfordert keine größere Marschzeit wie 3(§

Stunden, doch ist bei der Wegeführung des Rheinhöhenwegs
eine zweckmäßigere Verteilung der Wanderzeiten nicht mög¬
lich, vor allem, wenn der Ausgangspunkt auch Bahnstation
sein muß.

Von Bacharach auswärts im Blüchertal bis Steeg,y% Stunde. Hier an der Kirche rechts, später links in das
Borbachtal. Auf trotziger Felsenhöhe die Ruine Stahleck.
Oft treffen wir unterwegs in den engen, tiefeingeschnittenen
Schluchten einzigartige Felsgebilde. Nach insgesamt 1%.
ständiger Wanderung langen wir in Perscheid an. Hier
bis zum Haus Nr. 46, dann rechts, an einem Brunnen
vorbei, durch Wiesen in % Stunden nach Boppard, ein un¬
bedeutendes Dörflein, das nicht mit dem bekannten Boppard
am Rhein verwechselt werden darf. Bald kommen wir von
hier in eine rechte Weingegend, das Engehöller Tal , mit
dem freundlichen Engehöll, dessen berühmter Wein uns zur
Einkehr ladet. Weiterwandernd am Fuße des mächtigen
Schlosses Schönburg vorbei, erreichen wir nach Istündiger
Wanderung von Boppard unser Endziel Oberwesel, von wo
wir , warmes Wetter vorausgesetzt, noch eine prächtige
Rheinfahrt bis Biebrich machen können, steht uns doch Zeis
genügend zur Verfügung.

Oberwesel - Boppard.
Beim Ochsenturm links aufwärts durch Weinberge,

Feld und Wald mit schönen Ausblicken zum Spitzenstein, in
1(4 Stunden . Nun in westlicher Richtung durch Wald in
% Stunde zur Landstraße. Auf ihr einige Minuten links,
dann rechts ab. Weiter gelangen wir zur Fahrstraße St.
Goar-Castellaun, deren große Kehren wir abschneiden
können. Später verlassen wir die Straße und erreichen in

Stils zu lenken. Selbst das wunderbare Äußere von Notre-
Dame in Paris wird noch von der Harmonie und Voll-
kommercheit der Strebebögen̂ Strebepfeiler und Portale,
des Maßwerks der Kreuzblume, dos Figurenschmucksder
Galerien und des Kranzgesimses am Höhendach der Kathe¬
drale von Amiens übertroffen. Ob die Sonne ihren Schein
über diese Kirche ausgießt, ob der Mond sie mit silbernen
Strählen umspielt oder ob sie aus völliger Dunkelheit
geheimnisvoll, uur in den Umrissen zu erkennen, hervortritt,
sie bleibt, unter welchem Winkel man sie sieht, ein Total¬
ausdruck der Schönheit, der Ruhe und Größe, in Architektur
übersetzt. Das strebt mächtig nach oben, in allen Linien und
allen Formen ; und der reiche Zierat verdeckt unmerklich
jede Monotonie in der Auswärtsbewegung. „Die Schatten,
das göttliche Spiel der Schatten, in den Strebepfeilern und
Strebebögen, in den Bogenfenstern und Ecknischen!" ruft
Aodin. „Man darf sagen, daß die Schatten die Meister¬
werke lieben. Sie hängen sich daran, bilden ihre Zierde.
Nur in der Gotik, bei Rembrandt und auf den antiken
Statuen kann ich derartige Schattenorchesterwiedersinden.
Sie umgeben die Schönheit mit einem Mysterium, sie gießen
uns den Frieden ein." Die Majestät des mittelalterlichen
Bauwerks macht den modernen Bildhauer zum Poeten.
Aber er hat recht; die Gotik hat auch in dem an Baustilen
gesegneten Frankreich allein das Ideal erreicht. Schade
nur, daß die Türme des Domes von Amiens, gerade wie
die von Notre-Dame, Wegen Geldmangels nicht ausgebaut
wurden ; der Cölncr Dom bleibt darum immer das Glanz¬
stück der gotischen Kirchenarchiiettur.

Das Hauptschiff der Kathedrale in der Somme-Stadt
Ist in seiner bedeutenden Ausdehnung imposant; keine Ein-
bautcn verbarrikadieren den Durchblick. Und hell ist die
hoho Kirche wie keine zweite, die ich gesehen. Die sehr
zahlreichen Fenster sind großenteils weiß verglast; die
berühmten Glasmalereien des Mittelalters hatte die Zeit
so mitgenommen, daß an ein Reparieren im brüchigen
B^ tgesüge nicht mehr gedacht werden konnte- für neue I
bmrte Perslasunü aber lchlen die Mittel . Die schönenl

Zeiten der Opferwilligkeil sür Kirchenkunst sind in dem
Lande der „Separation " dahin!

Das Innere der Kathedrale steht unter dem Zeichen
der Amoretten — eine besonders schöne Amorette mit langer
Tronchete lädt schon über dem Portal zum Eintritt ein;
eine zweite aus weißem Marmor weist mit erhobenem Arm
über der Kanzel himmelwärts ; und wie viele holde Engel¬
gestalten aus aller Art Marbelstein und Metall umschweben
die kalten Grüfte der Bischöfe! Sie waren die Lieblinge
des großen bildenden Genies, dessen Name gepriesen werden
Wird, so lange das gotische Kirchenbauwerk begeisterte Be¬
wunderer anlcckt. Der Amienoiser Blassei war ein Meister
der Skulptur und er hat seine Vaterstadt reichlich mit den
Prbdutten seiner hehren Kunst -beschenkt. Sein „petit
pleureur ", der Genius der Trauer , über dem Mausoleum
Guillain Lucas', des Begründers der Waisenschulen, ist in
ganz Frankreich populär und hundertfach nachgebildet
worden; es ist ein gesunder, kleiner Engel, ein mit dem
Meißel gearbeiteter Botioelli; ein runder Arm stützt den
guten weinenden Kinderkops auf einen Totenschädel; die
anmutsvolle Unschuld trauert über den Tod, dessen Grausen
durch die kindliche Lebenssrische gemildert wird. „L’ange
pleureur " ist gewissermaßen das Motto der Kirche, in der
weniger der schwere Pomp des katholischen Ritus vor¬
herrscht als die versöhnliche Feierlichkeit allein der Humani¬
tät geweihter Kunst. Die vielen Statuen der Kardinale und
Bischöfe schauen lange nicht so grabesfinster drein, wie in
andern Domen; sie sind vom Licht umspielt; der Meißel
Blassets und seiner Jünger suchte um die theologischen
Häupter graziöse Ornamente und Figuren aus dem Stein
zu schöpfen, über der Kanzel, die von drei mächtigen
Figuren : Glaube, Liebe und Hoffnung, in harmonisch ver¬
schlungener Gruppe getragen wird, schwebt ein Engel, der
voll Majestät das geöffnete Buch der Bücher über den
Priester hinhält. „Iloe fac et vives" („Tut also und ihr
werdet leben") steht auf der geöffneten Seite geschrieben,
und vo>: diesem Spruch geht die Legende, daß der Bischof
de la Motte dem .Bildhauer , der sür seine«. Entwurf

36 000 Frank verlangte, scherzend riet, die Devise hinffiro
auf sich selbst in Anwendung zu bringen.

Die Orgel mit 8 Meter langen Pfeifen hängt sehr kühn
im Fond in großer Höhe; sie wurde 1422 konstruiert. Von
dieser Orgelempore aus wirkt die Weite des Kirchenschiffs
am besten; die hohen, schlanken Pfeiler , die oben Galerien
Mit tausend Säulchen und Spitzbogen tragen, führen wie
eine riesige Dambu-sallee zum Hochaltar, ans den der blen¬
dende Goldschimmer einer gigantischen Gloriasomie nieder-
sällt. Um den Altar an jedem Pfeiler wiederum Engel, die
Fackeln tragen . Der Chorraum enthält an Schnitzereien mit
das Kostbarste, was europäische Kirchen ausweisen. Die Iig
Chorstühle sind von über 400 Reliefs, Darstellungenaus der
Kiichengeschichte, umgeben; auf den Stuhllehnen und den
vier sie flankierenden schmalen Holzpyramiden stehen nicht
weniger als 3600 Ftgnren und Stattletten . . . Die Gesanrt-
zahl der im Innern unb1 an den Außcnsrouten angebrachten
Bildwerke dürfte 10 000 Merschreiten, ohne die halboffen ge.
legten Figuren der bemalten Wandreliefs, die Geschichte des
Täufers , Davids usw. darstellend, einzubegreisen. Diese
Wandreliess sind unter der Orgel und hinter dem Chor¬
raum an: bemerkenswertesten. Auf die 22 teils sehr reicht,
und viele Schöpfungen Blassets bergenden Seitenkapellen
eiuz-ugehen, würde zu weit führen

Moderne bcnierkenswerte Gebäude fehlen Amiens; sein
Justizpalast zeichnet sich nur durch die Größe aus , und sein
Rathaus , in dein 1802 der sogenannte Friede zu Amiens
unterzeichnet U rrde, hat architektonisch keine Bedeutung
noch weniger das von Napoleon III . erbaute Museum der
Picardie , das sehr wertvolle Funde aus der Gründungszeit
der Stadt aufweist, d. h. aus dem 3. Jahrhundert vor
Christi, desgleichen aus Leb römischen Epoche, als Cäsars
Legionen 57 v. Chr. Anibiani besetzten. — Die mannigfach
bewegte Kriegsgeschichte von Amiens fand 1871 mit den
heißen Kämpfen um die Stadt und dem Sturm auf die
Zitadelle, bei dem ihr tapferer Kommandant Vogel ffel
ihren Abschluß.

Roch darf ein Klick aus dm hohen Beffroi-Turm nicht
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nördlicher Richtung nach Zstiindiger Wanderung von:
Spitzenstein aus Karüach. Da von Oberwcsel bis hierhin
keine Gelegenheit zur Einkehr, denke mau vorher an den
Rucksack. Von hier geht es durch Feld, später durch schönen
Wald, wie aus der „Wegekarte durch den westlichen Tau¬
nus " ersichtlich, in etwa 1 Stunde zur Fleckertshöhe. (531
Meter. Wirtschaft.) Die Aussicht von dieser Höhe ist eine
der großartigsten der linken Rheinseite und umfaßt Taunus,
Westerwald, Eifel und Hunsrück. Wir gehen nun über dcir
Gra stopf (503 Meter) zum Forsthaus Buchenau (Wirtschaft),
1 Stunde von der Fleckertshöhe entfernt. Hier erst talauf¬
wärts , dann zum Rande der Rheinhänge, wo sich prächtige
Ausblicke bieten und erreichen in einer weiteren Stunde
nach insgesamt 7Mtündiger Wanderung Boppard.

Boppard - Coblenz.
Diese Wanderung, welche nur eine Wanderzeit von 5)4

Stunden erfordert, kann ganz besonders empfohlen werden,
führt sie uns doch mit zu den schönsten Punkten des Rheins.

Mit dem Schiff oder mit der Bahn nach Boppard —
„Tagblatt "-Fahrplan Nr. 144, bezw. 5. — Vom Bahnhof
gehen wir durch das freundlich alte Städtchen auf der
Coblenzer Landstraße. Bei dem Wegweiser zum Vtersecn-
platz links ab, gelangen wir in 1 Stunde zum Vierseenplatz,
dessen einzigartige Aussicht, die uns den Rhein, in 4 Seen
getrennt, erscheinen läßt, wohl zu den bekanntesten des
Rheins zählt. Nach weiteren 10 Minuten die Kanzel, ein
hölzernes Aussichtsgerüst. An der Hedwigseicheund dem
Bruder Tönncshügcl führt der fernere Weg vorbei und
bringt uns , 1% Stunde vom Vierseenplatz, nach Waldesch.
Am letzten Hause des Dorfes gehen wir rechts auf den
Pastorpfad, welcher uns bald durch prächtigen Wald führt.

Wollen wir Schloß Stolzenfels besuchen, so gehen wir
nach etwa 1 Stunde von Waldesch aus auf dem Kaleschen¬
weg in 20 Minuten rechts ab zum Schloß.

Der Rheinhöhenweg siihrt an dieser Wegkreuzung
links und gelangen wir auf dem Kaleschenweg, in ent¬
gegengesetzter Richtung wie Schloß Stolzenfels, zur Römer¬
straße, von der links ein Weg zur Spitze des Kühkopfes ab¬
zweigt, 1)4 Stunde von Waldesch entfernt. Der Kühkopf
bietet eine schöne Aussicht ins Rhein- und Moseltal. Wohl¬
gepflegte Wege nehmen uns jetzt auf und geleiten uns in
40 Minuten zum Rittersturz (Wirtschaft), mit Prächtigen:
Ausblick auf den Rhein. Abwärts geht nun unser Weg
und endet bei Bad Laubach, wo uns nach insgesamt
44stündiger Wanderung — ohne den Besuch von Schloß
Stolzenfels — die Elektrische nach Coblenz bringt . Mehr
zu empfehlen ist es für die noch Wegcfertigen durch die
herrlichen Kaiserin-Augusta-Anlagcn den Weg nach Cobleuz
zu nehmen.

über die Rückfahrt von Coblenz siehe„Tagblatt "-Fahr-
plan Nr. 1 und 5. Zur Rückfahrt mit dem Schiff genügt
die Zeit nicht. Die Fahrpreise zu den verschiedenen Aus¬
gangspunkten des Rheinhöhenweqs sind ab Wiesbaden:
nach Bingen: 2. Klasse1 M. 90 Pf ., 3. Klasse1 M. 25 Pf ..
4. Klasse 80 Pf . Rach Bacharach: 2. Klasse 2 M. 70 Pf .,
3. Klasse1 M. 75 Pf ., 4. Klasse1 M. 10 Pf . Nach Boppard:
2. Klasse3 M. 90 Pf ., 3. Klasse2 M. 60 Pf ., 4. Klasse1 M.
70 Pf . Nach Coblenz: 2. Klasse4 M. 40 Pf ., 3. Klasse2 M.
90 Pf ., 4. Klasse1 M. 90 Pf . Ferner können in Mainz Sonn-
tagslarten gelöst werden nach Bingen, Bingerbrück,
Vacharach, Oberwcsel und Boppard, wodurch die Fahrkosten
sich erheblich ermäßigen.

Doch genug der Ratschläge. Packt rüstig euren Rucksack
und zieht sorglos hinaus in Gottes heitere Welt. Laßt die
langweiligen Alleswisser zu Hause, und wenn euch einer
jener Gesellen unterwegs begegnet, so haltet ihn mit einem
kernigen Wanderlied euch von den Fersen. Auch den schreck¬
lichen Geschichts-Zahlcnjongleuren geht aus dem Wege, die
bei jedem alten Türmlein, das von der Ferne uns freund¬
lich grüßt, schnell ihre schier endlose Zahlenleiter aufftellcn
und durch zwei Jahrtausende dann ständig aus den alters¬
morschen Sprossen herumklettern, daß den: schwer betroffe¬
nen Zuhörer beide Augen starr werden und er vor lauter
toten Fürsten, Raubrittern , Kreuzzüglern und Landsknech¬
ten, die jener furchtbare Mensch aus ihren Gräbern zerrt
und sie noch höhnisch dazu nach ihrem Alter in langer Reihe
vor dem Ahnungslosen vorbciziehen läßt, sich gar nicht mehr

unterlassen werden, der über der Altstadt die Feierstunde
mit seiner 11000 Kilogramm schweren Feuerglocke cinläutet,
dann entwindet man sich der Stadt auf einem elektrischen
Vehikel, durchfährt das niedere Stadtviertel — „Klein-
Venedig" wegen seiner vielen Kanäle, den „hortillonages ",
gemannt— und landet auf schönen Außenboulevards und
Promenaden, wo die Offiziere der Garnison und die reichen
Industriellen wohnen. In den „Peiits -Jardins " auf ver¬
flossenen Festungswerken, zwischen hübschen Blumenbeeten
erfreuen sich die Amienoiser in den Abendstunden am
liebenswürdigen, überall in kleinen Dörfern und Provinz-
ftädten gern gesehenen Schauspiel vorüberfahrender Eiscn-
bahnzüge. . . Auch im Garten „La Hotoie", sehr ausgedehnt
und gut gehalten, hört man das Schnauben der Dampfrosse,
welche die Teiche und Bäche einschließlich der Ent« : mit
Kohlenstaub schwarz färben. Jenseits der Kastanienboule¬
vards rauchen auch die Schlote vieler Fabriken der Seifen-,
Kerzen- und Metallindustrie. Die meisten Werkstätten von
Amiens beschästigen sich indes mii Leinen- und Samtsabri-
katiost, dem Hauptprodukt der Gegend.

Trotz seiner 85000 Einwohner mutet einen der Platz
wcht kleinstädtisch an — die Straßen sind so leer, die Drosch¬
kengäule so müde vom Nicht,sinn und die Hotels so ehr¬
würdig-ruhevoll. . .! Daß Jules Verne in solcher Um¬
gebung seine überphantastischcn Geschichten ersinnen konnte,
ist ein doppeltes Zeugnis von der Lebhaftigkeit seines
Geistes, der freilich jetzt auch auf dem Friedhof draußen
schlummert. Die Kathedrale lehrt, wie weit in Amiens
das Leben zurückging, oder sagen wir besser: wie Stillstand
Rückgang bedeutet. Der ruhmvollen Kirche bewahrt der
Tourist allein ein unvergeßliches Gedenken. Doch halt ! Nein!
Auch den lukullischen Spezialitäten Amiens', fren teuren,
aber feinen, in Silberpapier verpackten Makronen und den
von Jahrhunderte alter Glorie umwobenen Entenpastcten.
Wenn man von denen sich in irgend einem Restaurant sein
Teil einverlcibt hat, fährt man doppelt befriedigt nach
Paris weiter, sehr froh, einen tüchtigen Kognak vor dem
Einste tuen daraufgesetzt zu haben.

getraut, nach dem hübschen Türmlein zu sehen, das ihm zu¬
vor so harmlos heiter erschien.

Folgt einzig dem Rat , den Eichendorff dem Wanderer
zürnst:

So stürz dich einmal, Geselle,
Nur frisch in die Frühlingswelle!
Da spürst du's im Innern gleich,
Wo's rechte Himmelreich!

Karl R. Schiemann.

— Justizpersonalien . Amtsgerichtsrat Berger  in Dort¬
mund und Amtsrichter S cho r l e r in Ehringshausen find an
das hiesige Amtsgericht in neu errichtete Stellen versetzt. —
AssessorL ö h r von Riederlahnstein ist zum Amtsrichter ernannt
und als solcher ebenfalls an das hiesige Amtsgericht versetzt
worden.

— In der Frage der Erschließung des „Larwchens"
fetzt man neuerdings seine Hoffnung auf die elektrische
Schnellbahn Frankfurt-Wiesbaden. Die Eisenbahnverwal¬
tung als Auffichtsbehörde ist ebenso wie die Unternehmerin
der Ansicht, daß auf der elektrischen Schnellbahn auch Per¬
sonenzüge gefahren werden können, die an allen Stationen
halten, also die so lang ersehnte Verbindung der Landge¬
meinden mit den beiden Großstädten schaffen. Die Unter¬
nehmerin hält diese Zulassung langsam fahrender Züge so¬
gar für eine Notwendigkeit, wenn die Rentabilität einiger¬
maßen gesichert werden soll. Denn der Verkehr zwischen
Frankfurt und Wiesbaden ist nur tn den Sommermonaten
sehr groß, wahrend er im Winter, wie die amtliche Statistik
lehrt, erheblich fällt. Wie aus eingcweihten Kreisen ver¬
lautet, wollen aber die beiden Stadtverwaltungen von einer
Schnellbahn, die auch langsame Züge fährt , nichts wissen.
Sie vertreten den Standpurckt, daß nur eine wirkliche
Schnellbahn, die in etwa 20 bis 30 Minuten die Strecke vom
Frankfurter Zentrum in den Mittelpunkt Wiesbadens zu¬
rücklegt, einen Wert hat, und zwar nur dann, wenn die
Züge alle 30 Minuten verkehren. Die Eisenbahnverwaltung
fährt heute schon Züge, die nur 44 Minuten Fahrzeit haben;
es wird ihr im Lause der Zeit sicher möglich fein, die Strecke
in 40 Minuten oder noch etwas schneller durchfahren zu
lassen. Eine elektrische Schnellbahn, die Stundengeschwin¬
digkeiten von 100 Kilometer erreichen kann, müßte die etwa
28 bis 30 Kilometer lange Bahnstrecke in höchstens 25 Minu¬
ten zurücklegen können. Da die Verhandlungen noch schwe¬
ben, darf man wohl hoffen, daß die Interessen der Städte
und auch des „Ländchens" bei dem Projekt gleichmäßige
Berücksichtigung finden, soweit dies angängig und mög¬
lich ist.

— Der kaufmännische Jntercsscnverbairdund die Soun
tagsrnhe. Auf Einladung des „Vereins selbständiger
Kaufleuie" tagte am 10. d. M. der hiesige kaufmännische
Jntcrcssenverband, dem folgende Vereine angehören: „Ver¬
ein selbständiger Kaufleute", „Verein der Kaufleute und Ju-
dustriellen", „Kaufmännischer Verein", „Weinhändlerverein",
„Katholischer kaufmännischer Verein", „Verein der Handels¬
agenten". Außer sonstigen wichtigen Angelegenheiten wurde
die Frage der Sonntagsruhe eingehend beraten und bc-
zchlosscn, dem Magistrat und der Stadtvcrordneten-Vcr-
sammlung folgende Resolution  mitzutcilcn : „Der Jn-
teresscnverband spricht sich gegen  die Einführung der
vollständigen  Sonntagsruhe in Wiesbaden aus , er
hält aber die Einführung einer Ithstündigen Arbeitszeit für
durchführbar,"

— Kaufmännisches Bildungswesen. Der 9. Inter¬
nationale Kongreß für das kaufmännische Bildungswescn
findet in der Zeit vom 11. bis 16. September d. I . in
Wien  statt . Wie wir hören, sind bereits über 300 Anmel¬
dungen zu diesem Kongreß eingegangen. Auch haben einige
Bundesregierungen schon Vertreter angemeldet. Die außer¬
ordentliche Beteiligung ist offenbar auf die reichhaltige
Tagesordnung, welche die wichtigsten schwebenden Fragen
des kaufmännischen Unterrichtswesens berücksichtigt, zurück-
zuführcn. Mit dem Kongreß ist eine Ausstellung der an
den österreichischen Lehranstalten verwendeten Lehrmittel
und Lehrbücher verbunden. Zur Zeit des Kongresses und
anschließend daran finden Besichtigungen, Ausflüge und
Reisen statt. Für die Reise nach Wien zum Kongreß und
zurück genießen die Besucher auf allen in Betracht kommen¬
den Linien der k. k. österreichischen Staatsbahnen und der
k. k. priv. österreichischen SüdbahngesellschaftFahrpreiser-

Aus Kunst unö Leben.
0 . Zähne und Charakter. Es gibt schlaue Charaktcr-

dcuter, die aus den Fingernägeln eines Menschen die Ge¬
heimnisse seiner Seele und seines Wesens lesen wollen,
andere glauben demselben Ziele näher zu kommen, wenn
sie die Art beobachten, wie ein Raucher seine Zigarre HW;
es konnte nicht ausbleiben, daß ein Seelenkünder austauchen
würde, der das Gebiß des Menschen als einen Weg zur
Erkenntnis des Charakters bezeichnet. „Nos Loisirs" er¬
zählen von diesem neuen Psychologen. Es ist ein anschei¬
nend sehr zielbewußter Zahnarzt , der aus der Form der
Zähne, aus ihrer Farbe, ihrer Härte oder Weichheit untrüg¬
liche Merkmale der wichtigsten Charaktereigenschaftenher-
auslescn will. Lange, schmale Zähne lassen aus eine stark
ausgeprägte Eitelkeit schließen. Wo die Zähne etwas vor-
stehcn und zugleich eine lange Form zeigen, kann man mit
untrüglicher Sicherheit auf Geiz und stark ausgeprägte
Selbstsucht raten. Kleine weiße Zähne, die nicht sehr nahe
nebeneinander stehen, sind ein sicherer Beweis, daß ihr Be¬
sitzer einen sehr wandelbaren unbeständigen Charakter hat,
während schmale, dicht nebeneinander stehende Zähne die
Neigung zur Neurasthenie verraten. Wo die Zähne sich eng
aneinander pressen nnd zum Teil übereinander wachsen,
darf man aus ein treuloses und falsches Wesen rechnen.
Freilich kann dabei auffallen, daß dieser neue Charaktcr-
deuter die Merkmale günstiger Charaktcranlagen nicht ver¬
rät oder nicht entdeckt hat. Es scheint, daß er ein Pessimist
ist, und er wird die Möglichkeiten der menschlichen Seele
erst daun freundlicher betrachten, wenn recht viele kommen,
die vertrauensvoll seine Dienste, sei es als Charaktcrdeuier,
sei eS als Zahnarzt, in Anspruch nehmen!

Tbcatcr und Literatur.
Das Thalia - Theater in Hamburg,  diese alt-

berühmte Lustspielstätte, wird der Spitzhacke zum Opfer
fallen. Zwischen dem Hamburger Staat nnd dem Hofrat
Bachur, dem Leiter des Hamburger Stadttheaters und
Pächter des Thalia -Theaters , wurde der Vertrag perfekt.
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Mäßigungen aus besondere Eisenbahnlegttimationskarten.
Anmeldungen zur Teilnahme an dem Kongreß sind zu rich¬
ten an Regierungsrat Rudolf K r i ckl in Wien  4 , Loth¬
ringer Straße 10. Die Teilnehmergebühr betrügt für Ein¬
zelpersonen 10 K., für Körperschaften 50 K.

— Das Grabdenkmal für Bürgermeister Heß, das zu
Pfingsten -ausgestellt sein sollte, ist fertig, bis auf die In¬
schrift, die nach den Feiertagen erst ausgcführt werden kann.
Der Sockel des Monuments steht bereits an Ort und Stelle.

— Auf dem alten Friedhof an der unteren Platter
Straße stehen einige Grabsteine, zum Teil hervorragender
Art, die bekannten Wiesbadener Persönlichkeitenaus ver¬
gangener Zeit gewidmet sind, aber in sehr unerfreulichem
Zustande sich befinden. Ob hier Pietätlosigkeit Angehöriger
oder ein anderer Grund vorliegt, soll nicht untersucht wer¬
den, jedenfalls -aber wäre es wünschenswert, wenn von der
Stadt , sofern die sonst Berufenen versagen, etwas geschähe,
um jene Anstößigkeiten zu beseitigen, was mit geringen
Kosten wohl zu machen sein würde.

— Der Faulbrunnen in der neuen Gestalt geht seiner
Vollendung entgegen und macht in seinem nunmehrigen
grauen Sandsteingewand einen guten Eindruck, zumal jetzt,
wo er umrahmt ist von grünenden Linden. Trotzdem will
uns scheinen, als ob die Bruimenanlagc im ganzen, im Ver¬
gleich zu ihrem au sich bescheidenen Umfang, weil zu massig,
etwas schwerfällig wirken werde. Die Quelle selbst gehört
bekanntlich zu den Kochsalz-Thermen Wiesbadens. Aller¬
dings besitzt die Faulbrunnenquclle nur 14 Grad Warme
und soll schon mit Quellwasser vermischt sein. Der Brunnen
selbst wird mit Vorliebe seiner milden Temperatur wegen
von Fremden und besonders von Einheimischen, denen er
in früherer Zeit ganz allgemein Haustrmck war, benutzt.
Der Name Faulbrunnen selbst soll sich von der früheren
scherzweisen Bezeichnung„Faulweiberbrunnen" ableiten, da
sich beim Wasserholen ehemals die Frauen und Mädchen
hier schwatzend die Zeit Vertrieben, was übrigens heutzu¬
tage, wenn auch in anderer Form, auch noch Vorkommen soll.

— Die städtischen Bauplätze an der Dreispitze Büdingen-
und Coulinstraße, die wegen ihres verwahrlosten Zustande?
gerade in dieser Gegend vielfach Anstoß erregen, werden
vorerst noch nicht veräußert und bebaut werden. Der
Magistrat will, wie wir hören, mit dem Verkauf warten,
bis das Adlerbad fertiggestellt ist, und hofft alsdann höhere
Preise zu erzielen. Dieser Grund ist anzuerkennen, sollte aber
nicht verhindern, daß der Platz in einen besseren Zustand
versetzt und namentlich das tiefe Loch vor der Umzäunung
bald ausgeglichen wird, das besonders zur Nachtzeit Vor¬
übergehenden gefährlich und dadurch der Kommune kost¬
spielig werden kann.

— Postlehrlinge. Eine Rundfrage des Staatssekretärs
des Reichs-Postamts an die Kaiserl. Qberpostdircktioncn hat
ergeben, daß eine allgemeine Neigung besteht, einen Ver¬
such mit Postlehrlingcn zu machen. Nach dem Vorbild ,der
Eisenbahnverwaltung sollen fortan 14jährige Jungen direkt
nach ihrer Entlassung aus der Schule als Lehrlinge für den
Unterbcamtcndienst von der Post angenommen werden.
Nach einem Probcmonat erhalten sie bereits eine Ver¬
gütung, die sich nach den ortsüblichen Sätzen richtet. Nach
und nach werden diese Burschen, die zunächst nur mit leich¬
ten Arbeiten beschäftigt werden, in alle Teile des Unter-
bcamtendicnstcs eingeweiht, bis sie schließlich Unterbeamtc
oder gehobene Unterbcamte werden können. Man beabsich¬
tigt, die Unterbeamten noch mehr als bisher zum Marken¬
verkauf und im Schalterdienst in sogenannten gehobenen
Uuterbeamtcnstcllen zu verwenden, wodurch wieder eine Er¬
sparnis an mittleren Deamtenstellen möglich wird.

— über die sogenannten Kurzstundenvon 45 Minuten,
die an dem größten Teil der Berliner höheren Lehranstalten
eingeführt sind, hat der Kultusminister  eine allge¬
meine Verfügung an die preußischen Provinzial-
sch ul ko  l l e g i e n erlassen, daß ein Bedenken gegen diese
Verkürzung der Unterrichtszeit nicht bestehe. Vielmehr er¬
wachse daraus angesichts der Unmöglichkeit, die hohe Zahl
der wöchentlichen Unterrichtsstundenauf andere Weise hcr-
abzusetzen, der große Vorteil, daß sämtliche Nachmittage—
bis auf vielleicht einen oder zwei für fakultativen Unterricht
— von verbindlichen Stunden freibleiben. Der Minister

nach dem gegenüber dem jetzigen Theatergebäude das neue
Thalia -Theater erbaut wird. Die Eröffnung soll am
1. September 1912 stattsinden.

Joseph Kainz  bezieht , wie in Wiener  Künstler-
kreiscn verlautet, eine Gage von 96 000 Kronen, eine in
Wien bisher noch nie gezahlte Summe.

Der Tenor Caruso  soll noch vor seinem für die letzte
Maiwoche angekündigten Pariser  Gassspiel nach
Florenz  gehen, um dort als Mitangeklagter in dem Ehc-
bruchsprozesse zu erscheinen, den der Florentiner Kaufmann
Bottini  gegen seine Frau , die Sängerin Giaschetti,
angestrengt hat. Von einflußreicher Seite war mau bemüht,
Bottini zur Zurücknahme seiner Klage zu bewegen. Dieser
aber wollte auf keinen Vergleich cingchen.

Vor hundert Jahren — am 10. Mai 1810— wurde das
bekannte Goethelicd „Ergo bibamus"  von der Berliner
Liedertafel zum ersten Male gesungen. Der Konchonist ist
bekanntlich Friedrich Karl Zelter,  Goethes Freund, der
Gründer und Leiter der Berliner Liedertafel gewesen ist.

Bildende Kunst und Musik.
Während Oberst Roosevelts  Aufenthalt rn

C h r i sti a n i a hat der norwegische Bildhauer B i g c -
l a n d cine Büste des Expräsidentcn modelliert, wozu dieser
1)4 Stunde im Schlosse saß; der Künstler ist von nor¬
wegischen Amerikanern mit der Ausführung einer mächtigen
Rcitcrstatue Roosevelts beauftragt, die in Rord-Dacota er¬
richtet werden soll.

Wissenschaft und Technik.
Der bekannte Goetheforschcr, Geheimer Hofrat und

Direktor des großherzoglich sächsischen Staatsarchivs a. D.
Burkhardt  zu Jena ist im Alter von 80 Jahren ge¬
storben.

Bei Düren ist man auf römische Gräber  beim
Tiefpflügen gestoßen. Gut erhalten sind cine große Amphore,
mehrere Tonkrüge und cine sechskautige Glasflasche. Die
Gesäße stammen aus der letzten Periode der römischen
Kaiserzeit, 300 bis 400 n. Ehr. Sie wurden dem Leopold-
Hoesch-Muieum in Düren überwiesen.
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macht es jedoch den beteiligten Direktoren zur Pflicht, „sorg¬
sam darüber zu Wachen, daß die Hausarbeiten Lurch bie Kür¬
zung der Unterrichtszeit keine Zunahme erfahren, sowie bei
Len Eltern ihrer Schüler darauf hinzuwirken, daß die freien
Nachmittage der körperlichen Erholung in frischer Luft und
der geistigen Selbstbetätigung der Schüler zugute kommen".
Zugleich weist der Minister daraus hin, daß die Schüler zur
Teilnahme an den wahlfreien Fächern durch die Schulê in
keiner Weise gedrängt oder gar gezwungen werden dürfen.

— Für Veteranen von 1870/71. Die Bestimmungen
über die Fahrpreisermäßigung für Veteranen aus dem Feld¬
züge 1870/71, die aus Anlaß der 40jährigen Wiederkehr
der Sicgestage die Schlachtfelder besuchen,  lauten:
1. Aus den deutschen Eisenbahnen werden während der
Monate Mai bis einschl. Dezember 1910 den Veteranen aus
den Feldzügen 1870/71 zum Besuch der Schlachtfeldervon
St . Johann -Saarbrücken, Weißenburg, Wörth a. Sauer,
Stoaßburg und Metz folgende Vergünstigungen gewährt:
a) Hin und Rückfahrt in der 3. Wagenklassc aller Züge je
zum Militärfahrpreis (1 Pf . für das Kilometer) ; b) Hin-
und Rückfahrt in der 2. Wagenklasse aller Züge je zum
doppelten Militärfahrpreis — gegen Lösung von zwei Mili¬
tärsahrkarten 3. Klasse; c) bei Benutzung von Schnell-(D)-
Zügen ist kein Zuschlag zu entrichten; d) 25 Kilogramm
Freigepäck auf jede Fahrkarte. Die Vergünstigung wird
auch für den Fa « gewährt, daß die Veteranen mehrere
Schlachtfelder besuchen und die Rückreise von eincin anderen
Punkt als dem Endziel anzutreten oder einen anderen Rück¬
weg zu nehmen wünschen. 2. Die Vergünstigungen werden
n - cht gewährt für den Fall , daß die Veteranen von dem
tarifmäßig zugelassenen Reisewege auf der Hin- oder Rück¬
reise abzuwcichen wünschen, um bei dieser Gelegenheit auch
andere Orte zu besuchen, für diese Um- oder Seitenwege.
3. Ausweise der Veteranen: a) Besitzzeugnis der Kriegsdenk¬
münze für Kombattanten und Nichtkombattantendes Feld-
zuas 1870/71. falls diese nicht mehr vorhanden: d) Beschei¬
nigung des Truppenteils , oder wenn dieser nicht mehr be¬
steht, des heimatlichen Bezirkslommandos über die Teil¬
nahme am Feldzug. Abschriften eingerahmter oder sonst
zur Mitnahme nicht geeigneter Bcsttzzeugnisse smd durch die
Ortspolizeibehörde oder einen zur Führung eines Dienst¬
siegels berechtigten öffentlichenBeamten zu beglaubigen. Von
allen größeren Stationen werden während der Monate Mai
bis Dezember 1910 direkte Militärfahrkarten nach St.
Johann -Saarbrücken, Weißenburg, Wörth a. Sauer , Straß¬
burg und Metz ausgegeben. Dadurch ist auch die direkte Ge¬
päckabfertigung möglich. Gleiche direkte Abfertigung fin¬
det für die umgekehrte Richtung zur Rückreise von den ge¬
nannten Schlachtcnorten statt. Diese direkten Militärsahr-
?,arten berechtigen zur Fahrtunterbrechung auf vier beliebi¬
gen Unterwegsstationen. Sie muß vom Stationsbeamicn
bescheinigt werden. Die Geltungsdauer der Fahrkarten be¬
tragt 4 Tage und wird durch Fahrtunterbrechung nicht ver¬
längert. Für die Hinreise nach den Ausgabestationen der
direkten Militärfahrkarten und für die Rückreise von diesen
Stationen nach der Heimatstation sind die für den gewöhn¬
lichen Verkehr bestehenden Militärfahrkarten zu lösen. Diese
berechtigen zu einer einmaligen Fahrtunterbrechung inner¬
halb ihrer Geltungsdauer ohne Bescheinigung. Die Ver¬
abfolgung von Militärfahrkarten erfolgt lediglich auf Grund
der Ausweise. Es wird zugelassen, daß an großen Orlen,
an denen sich Veteranen in Masse zu gemeinschaftlicher Fahrt
vereinigen, ciir Bevollmächtigter des Vorstandes des Ver¬
bandes deutscher Kriegsveteranen die Ausweise der einzel¬
nen Veteranen sammelt und auf Grund derselben sämtliche
Fahrkarten löst.

— Die Gültigkeit der alten Frachtbriefe verlängert. Eine
Verfügung, die in kaufmännischen Kreisen großes Interesse
erwecken dürste, hat soeben der Präsident des Reichseiscn-
bahnamtes erlassen, indem er aus die wiederholten Be¬
schwerden verschiedener kaufmännischer Korporationen die
Gültigkeit der alten Frachtbricfsormulare bis zum 31. Dezbr
11911 verlängert hat. Die ursprüngliche Karenzzeit, während
derer die alten Frachtbriefe noch verwendet werden dursten,
war bereits ani 1. April d. I . abgelausen. Es hatte sich
aber herausgestcllt, daß viele Firmen noch große Posten von
alten Formularen liegen hatten, die nun hätten vernichtet
werden müssen. Die neuen Fracbtbricfformulare unter¬
scheiden sich von den alten im wesentlichen dadurch, daß die
Art der Adressierung bei weitem präziser ist und daß neue
Rubriken geschaffen worden sind, die es dem Absender er¬
möglichen,"den Beförderungsweg genau anzugeben.

Der Pfiffikus. Zwei Einwohner des Ortes R. woll¬
ten in einem Sack Lehm zum Verschmieren der Ofen und
Herde holen. Sie nahmen ein Grautier mit, das die Last
tragen sollte. Als man an Ort und Stelle den Sack gefüllt
hatte, hob inan ihn dem Eselchen aus den Rücken, das sich
aber unter der schweren Last bedenklich beugte. Halt ! DaS
mache mer ansterscht", sagte der eine. „Mir stelle den Esel
in de Chausseegrawe. Ich setze mich dricks nnn du hebst mer
den Sack uff de Buckel, dann hot's das Tier leichter!" (Der
Einsender dieses Schildbürgerstreiches versichert ausdrück¬
lich. daß es sich um eine wahre Begebenheit handle. Sonst
hätte man's auch sicher nicht geglaubt!)

— Preiserhöhung des Feigcukaffccs. Es wird uns be¬
richtet: ..Die allgemeine Teuerung der Lebensmittel , ins¬
besondere von Fleisch- und Brotfrüchten , hat auch in den
Gegenden der Feiacnprodnktion dermaßen Plast gegriffen, daß
die ' dortige ländliche Bevölkcrunq diesen Artikel nicht mehr in
dem Maße zu Markt bringt wie früher , sondern zum großen
Teck in der .Hauswirtschaft als Ersatz anderer Nahrungsmittel
verbraucht. Ein Mangel an Feigen macht sich daher von Jahr
zu Jahr stärker bemerkbar, der natürlich in erhöhten Preisen
seinen Ausdruck findet und eine Mißernte in den svrischen und
anatolischcn Geboten hat die Situation derart verschärft, daß
Felgen gegenwärtig nahezu das Doppelte kosten wie vor zwei
Jahren . Durch Einkäufe in Gebieten, aus welchen der Bezug
van Feigen bisher nicht rentabel war . konnten sich die Fabri¬
kanten bis setzt mit einer geringfügigen Preiserhöhung bc-
nuüaen . Nachdem nun aber auf sämtlichen llrsprungsplätzcn
die Vorräte erschöpft sind, ist eine Krise eingetreten , die zu seit
Jahren nicht beobachteten Preisen führte . Es werden demnach
die Preise für Feigenkalsee erhebt werden müssen, und zwar

' in einem so beträchtlichen Ausmaße , daß der Detailhandel mit
seinen gegenwärtigen Verkaufspreisen kaum mehr bestehen
können wird. Es wird also auch eine Erhöhung der Detail¬
preise eintreten müssen."

— Rotes Kreuz. Der Vorsitzende des Zentralkomitees des
Deutschen und des Preußischen Landesverbandes des Deutschen
Vereins vom Roten Kreuz, Vize-Ooer-Zercmomenmeister und
Königlicher Kammerherr B . von dem Knesebeck  in Berlin,
begeht heute Freitag das 25jähriae Jubiläum  seiner
Tätigkeit in der Organisation vom Noten Kreuz.

Wirsdaderrrr Tagdtan.
Israelitischer Gottesdienst , JsraelitischeKuItus-

gemeinde. (Synagoge : MichclshLrg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge. Freitag : abends Jugendgottesdienst mrt
Predigt 6% Uhr, Sabbat : morgens 8% Uhr, nachmittags 3 Uhr,
abends g Uhr. Wochentage: morgen» 694 Uhr, nachmittags
714 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntags von
10 bis 10'/- Uhr.

A l t -J sraelitische Kultus gemernde. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 7l -j Uhr, Sabbat : morgens
7 Uhr, Mussaph 914 Uhr. JugendgotteSdienst 294 Uhr, nach¬
mittags 3%' Uhr, abends 8.55 Uhr. Wochentage: morgens
694 Uhr, nachmittags 6% Uhr, abends 8.55 Uhr.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Der SamStag bringt die erstmalige

Aufführung von Anzengrubers Bauernkomödie „Der G'wissens-
wurm ", die als ein klassisches Meisterwerk ursprünglichen
Humors überall eingeschätzt wird . In Hauptrollen des überaus
lustigen Werkes sind beschäftigt die Damen Richter (Horlacher-
lies ) , van Born (Frau Poltner ) und die Herren Nesseltrager
(Grillhofer ) , Bartak (Wastl ). Schäfer (Poltner ) und Rücker
(Dusterer ) , der auch die Spielleitung hat . Das Bauernlust¬
spiel wird am 1. Pfingstfeiertag , Sonntagabend , wiederholt.
Am Montagabend (2. Pfingstfeiertag ) gelangt der rasch beliebt
gewordene übermütige Schwank „Im Taubenschlag" nochmals
zur Aufführmm . An beiden Feiertagen werden nachmittags
Vereins -Vorstellungen gegeben, zu denen ein Kartenverkauf an
der Kasse nicht stattfindet . Zu den Abend-Vorstellungen haben
Dutzend- und Fünfzigerkarten Gültigkeit ohne Nachzahlung.

* Walhalla -Theater . Heute Freitag , den 13. Mai , Ehren¬
ab  e n d des Direktors Langer  und vorvorletzter Tag des
Auftretens der sämtlichen Künstler des Mat -Programms , sowie
vorvorletztes Gastspiel der berühmten Künstlerin Lona Barrrson.
Es ist nicht zu bezweifeln, daß am Ebrenabend des Direktors
Langer seitens des geehrten Publikums durch regen Zuspruch
die Vorstellung beehrt wird. Pfingstsonntag finden die letzten
zwei Vorstellungen statt , nachmittags 4 Uhr und abends
814 Uhr. — Pfingstmontag hält die Operette  im
Walhalla -Theater wieder ihren Einzug, und zwar unter der
Direktion Weiß und Dodl. Zur Aufführung gelangt diê er¬
folgreichste Operettennovität der letzten Jahre , Leo Falls
reizendes, melodienreiches Werk „Die geschiedene Frau ". Herrn
Direktor Weiß, welcher jahrelang als Theaterdireitor in Wien,
Nürnberg, sowie Baden-Baden wirkte, ist es gelungen, ein
Ensemble zusammenzustellen, welches fast ausschließlich aus
Wiener Kräften besteht. Daß ein solches den Anforderungen
der modernen Operette am besten gerecht zu werden imstande
ist, dürfte wohl nickt zu bezweifeln sein. Die Direktion bat
sämtliche ersten Fächer doppelt besetzt. Chor, Orchester und
Ausstattung werden sich auf der bisher gewohnten Höhe
bewegen.

* Gesundheitspflege. Der Wochen-Vortrag des „Kneipp-
Vercins" fällt heute Freitag aus . Der nächste Vortrag findet
Freitag , den 20. Mai cr., statt und wird ein Frageabend sein.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Radsportklub  1907 " macht am Pfingst¬

sonntag eine Wispertour . Abfahrt am Sedansplatz 6 Uhr
morgens.

* Der „Verein der Württemberger ", gegründet
1909, unternimmt am Pfingstmontag einen Ausflug nach Ram-
bach, Saalbau „Zum Taunus ".

* Der „Klub Edelweiß"  veranstaltet am 2. Pfingst¬
feiertag, nachmittags 3 Uhr, einen Familien -Ausflug nach
Ramüach in den Saalbau „Zur Waldlust".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich, 12. Mai . Das Gewitter,  welches gestern

abend über unsere Stadt Herzog, hat vielfach nicht unerhevüchen
Schaden angerichtet. In verschiedene Keller, besonders im
nördlichen Stadtteil , drang das Wasser in Strömen ein, und
die Keller mutzten ausgepumpt werden. In den beiden Alleen
des Schloßgartens liegen haufenweise die abgeschlagenen Äste
umher. Einzelne Obstbäume, welche in voller Blüte standen,
sind mitten entzwei gebrochen. Das im Rohbau beinahe fertig¬
gestellte Kasinogebäude auf dem Exerzierplatz ist eingestürzt.

— Biebrich, 12. Mai . Zu dem wc.-Bericht über den Verein
„Volkswohl"  in der Nr . 215 des „Wiesbadener Tagblatts"
wird uns mitgeteilt , daß der Verein „Volkswohl" für sich nur
das Wilhelmsbad, die Volksküche und das Ledigenheim be¬
treibt . Die erwähnten anderen Einrichtungen werden von be¬
sonderen gemeinnützigen usip. Vereinen betrieben, denen der
Verein „Volkswohl" mietweise die betreffenden Räume über¬
läßt , so z. B. sind die Nähschule und der Sprachenverein Ein¬
richtungen des „Volksbildungsvereins", die Milchküche gehört
dem „Vaterländischen Frauenverein ", die Fortbildungsschule
wird vom „Gewcrveverein" unterhalten , der Kinderhort vom
„Kinderhort-Verein" usw.

A Schierstein, 12. Mai . Tot aufgefunden  wurde
gestern einer der meistbegütertcn Landwirte von hier. Er saß
bei geöffneter Gasleitung entseelt in der Küche.

— Dotzheim, 11. Mai . Am 22. Mai , nachmittags 314 Uhr,
findet im Saale der Gastwirtschaft „Deutscher Kaiser" in
Dotzheim die Hauptversammlung des  L e h r e r v e r -
ein  s " für den Landkreis Wiesbaden statt , an der auch Freunde
des Vereins teilnehmen können. Die Versammlung wird von
dem Vorsitzenden, Herrn Landrat Kammerherrn v. Heimburg,
geleitet. Den Geschäftsbericht erstattet Herr Lehrer Wittgen-
Nordenstadt. Auf der Tagesordnung stehen u . a. zwei Vor
träge ; Herr Lehrer Brüder von hier wird über den Komet
Halley und Herr Geh. Konsistorialrat O. Eibach über Boden¬
reform sprechen. Der Musikverein wird in den Pausen Musik-
stücke vortragen.

88 Erbcnhcim, 12. Mai . Gestern vormittag wurde auf
dem hiesigen Bahnhofsgelände beim Verladen von Schienen
dem Rottenführer Karl Diehl die linke Hand zerquetscht.
— Die diesjährige Generalversammlung der „Pferde  -
z u cht - G e n o s s e n s cha f t für den Stadt - und Landkreis
Wiesbaden" findet am 13. Mai , abends 814 Uhr, im Gasthaus
„Zum Schwanen" (Besitzer Heinrich Merten ) statt . — Gestern
vormittag fand unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Merten
durch die Gcmeindevcrtreter die Wahl der Schössen  statt.
Jn der ersten Klasse wurde der Landwirt Heinrich Born , in der
2. Klaffe der Landwirt Ernst Quint und in der 3. Klasse der
Maurermeister Heinrich Christian Koch Ir gewählt. — Die
Jahresversammlung deS „Haus - und Grundbesitzer-
Vereins"  fand im Gasthaus „Zum Taunus " statt und war
schwach besucht. Nach dem ausführlichen Bericht des Vor¬
sitzenden gab sich der Vorstand die größte Mühe , die Interessen
der Bürgerschaft nach jedweder Seite hin zu währen. Der Ver¬
ein zählt 171 Mitglieder . Bet der Ergänzungswahl des Vor¬
standes wurden gewählt die Landwirte Heinrich Born , Heinrich
Salz und Erlist Quint . Gastwirt Christian Hofmann und
Bautechnikcr Wilhelm Häuser tvurden zu Rechnungsprüfern er¬
nannt . Zum Schluß wurde beschlossen, der Ortsverwaltung
mehrere Wünsche zur Berücksichtigungvorzutragen.

= Hochheim, 11. Mai . Nach einer von Herrn Landrat
v. Heimburg im Kreisblatt veröffentlichten Zusammenstellung
erzielten im Jahre 1909 die Gemeinden des Landkreises . aus
ihren G e m e i n d e o ü st a n l a g en insgesamt 6769 M.
Davon entfallen auf Auringen 464 M . auf Bierstadt 246 M .,
auf Breckenheim 406 M., auf Delkenheim 147 M , auf Dieden¬
bergen 796 M., auf Dotzheim 28 M., auf Erbcnhcim 576 M .,
auf Frauenstein 5 M., auf Georgenborn 8 M., auf Heßloch
548 M , auf Igstadt 447 M., auf Kloppenheim 721 M., auf
Medenbach 369 M., auf Naurod 249 M auf Nordenstadt 7 M.,
auf Nambach 56̂ - M.. auf Schierstein 7 M., ans Sonnenberg
116 M„ auf Wallau 280 M. und auf Wildsachsen 577 M. Die
Gemeinden Eddersheim, Flörsheim , Maffenheim, Weilbach und
Wickcr haben, keine Gcmxindeobstanlagen.

— Breckenheim, 11. Mai . Da die hiesige Kirchengemeinde
von der Pfarrwahl Abstand genommen hatte , sah sich das
Königliche Konsistorium veranlaßt , den seitherigen Vertreter,
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Herrn Vikar Walther,  zu ordinieren . Die Einsetzung
fand am verflossenen Sonntag unter Assistenz des Herrn Kon-
sistorialrats Jäger aus Bierstadt statt . Herr Generalsuper¬
intendent D . Maurer vollzog die Amtshandlung . Vor der
Ordination fang der Gesangverein „Eintracht " den schlichten,
aber zu Herzen gehenden Chor: „So nimm denn meine Hände".
Die schön« Feier , das geschmückte und dicht gefüllte Gotteshaus
waren Zeichen herzlichster Sympathie für den jungen Geist¬
lichen. _

Aus der Umgebung.
— Bingen, 12. Mai . Das Goethezimmer  im „Hotel

Weißes Roß" ist jetzt zu einem interessanten kleinen Goethe¬
museum ausgestattet worden. Der Inhaber Herr Reifenstein
hat weder Mühe noch Kosten gescheut, eine ganze Anzahl von
Original -Andenken an Goethe und seine Zeit zu erwerben.

r>. Herzhausen, 11. Mai . Herr Schulamtsbewerber Wilhelm
Heister  aus Wiesbaden wurde mit der vorübergehenden Ver¬
setzung der Lehrerstelle an der hiesigen evangelischenVolksschule
beauftragt.

* Mainz , 12. Mai . Rheinpegel:  1 rn 91 cm gegen
1 m 83 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts srmS.
* Rassauischer Bauernverein. In dem Bericht über vre

Straskammerverhandlung gegen den früheren Vorsitzenden
des „N-assauischcn Bauernvereins", Herrn Hauptmann a. D.
Baron v. Grabe rg,  wurde mitgeteilt, daß die Gcnoffen-
schaftsbank für Hessen-Nassau der Haupt-Bezugs- und Ab-
satzgenossenschaft Niederlahnstein einen Kredit von 75000
Mark in Aussicht gestellt habe gegen Hinterlegung von 20 000
Mark Pfandbriefe der Frankfurter Hypothekenbanksowie
14 300 M. Diskont-Kommandit-anteile. Dazu erklärt die Ge¬
nossenschaftsbank, daß dieser Kredit zunächst aus die 130 000
Mark betragenden und -als vertretbar nachzuweisenden Haft¬
summen der Haupt-Bezugs- und Absatzgenoffcnschaft Nieder¬
lahnstein, sowie ferner auf die solidarische Bürgschaft sämt¬
licher Vorstandsmitglieder und subsidär auf die Bürgschaft
des Herrn Landrat a. D. Di-. Hcidweiler gestützt werden
sollte. Neben diesen Kreditunterlagen und zu deren Kräfti¬
gung hatte Herr v. Graberg die Verpfändung der ihm ge¬
hörigen Papiere versprochen.

* Kirchen gemeinde gegen Staatsfiskus . Von der evan¬
gelischen Kirchengemeinde in Weilburg  ist wider den
Fiskus ein Zivilprozeß  angestrengt worden auf Her¬
stellung einer neuen H e i z u n g s a n l a g c in der Kirche,
resp. Erstattung der dafür bereits aufgewandten Kosten. In
der Kirche ist eine Gasheizung, welche ursprünglich nur für
die Hofloge bestimmt war , später jedoch auf die ganze Kirche
ausgedehnt worden ist. Diese Heizungsanlage ist mit der
Zeit ohne besonderen Anlaß defekt geworden; die Ge¬
meinde hat sic bereits durch eine Niederdruck-Dampfheizung
ersetzen lassen. Gestern stand Verhandlungstermin vor dem
hiesigen Landgericht in dieser Sache an. Vertreter der Par¬
teien waren die Rechtsanwälte Justizrat v. Eck und Justiz¬
rat Siebert . Es wurde beschlossen. Beweis darüber zu er¬
heben, ob die Gasheizung die heute für Kirchen übliche ist.
Für die Urteilsfällung wurde Termin auf den 30. Mai an-
gesctzt.

Mißhandlung eines Gefangenen.
hd. Hamburg, 12. Mai. Der Schutzmann Behrens aus

Harburg wurde gestern von der hiesigen Strafkammer wegen
Mißhandlung eines Häftlings zu 1 Jahr Gefängnis ver¬
urteilt . Er hatte einen in Hast genommenen Arbeiter in
der Zelle mißhandelt mit der Absicht, ein Geständnis von
ihm zu erlangen.

Sport.
Wiesbadener Lawn-Tcnnis-Turnier.

Das Turnier auf der sogenannten „Blumenwiese" in den
Anlagen an der Dietenmühle ging gestern zu Ende. Die
Resultate sind folgende:

Einzelspiel für Herren um den Wies¬
badener Pokal:  M . DecugiS-Fraulroich . Einzelspiel
für Herren um die Meisterschaft von Wies¬
baden:  M . Tccugis 1, Wilding 2 Germont und Ernst 3.
Einzelspiel für Damen:  Frau Dr . Neresbeimer 1.,
Nutcombe-Quiecke 2. Doppelspiel für Herren
ohne Vorgabe:  Wilding -Simond 1., Decugis -Gcrmont 2.
Damen - und Herrendoppe „ spiel ohne Vor¬
gabe : Frau Neresheimer-Decugis 1., Frau Decugis -Germont
2. Einzelspiel für Herren mit Vorgabe,
Klasse B : Lange 1., C. Honigmann 2., F . W. Teschemacher und
Decngis 3. Einzelspiel für Herren mit Vorgabe,
Klaffe B : R . Scholz 1., A. Möller 2 , v. Lasfert und Falken¬
hayn 3. Einzelspiel f ür Damen mit Vorgabe:
Fräulein Leoni 1., Fräulein Wisboom-v. Giessendam 2.. Fräu¬
lein E. Schuch und Fräulein Bamberger 3. Doppelspiel
für Herren mit Vorgabe:  P . Grüder und Decugis 1.,
Germont und C. Bergmann 2. Damen - und Herren-
Doppelspiel mit Vorgabe:  Fräulein Schuch und R.
Scholz 1., Fräulein Netscher und A. Möller 2.

* Sportplatz Einweihung. Im September 1907 sind acht¬
zehn treue Fußballfreunde zusammengetreten und haben den
„Wiesbadener Futzballvcrein" gegründet. Nach noch nicht drei¬
jährigem Bestehen ist es dem Verein gelungen, nicht nur seine
Witgliederzahl zu vervierfachen, sondern sich auch einen idealen
Sportplatz zu schaffen. Der auf dem Müllerschen Gelände
gegenüber der Villa Grimberghe gelegene Platz ist bequem,mitder Elektrischen „Neue Jnfautcriekascrne " oder „Adolfshöhc"
zu erreichen. Zur Einweihung am Pfingstsonntag spielt der
„Wiesbadener Fußballverein " gegen den Mannheimer Fuß¬
ballklub „Phönix " und am Pfingstmontag gegen den Karls¬
ruher Fußballklub „Mühlburg ". Beide Spiele beginnen präzis
3 Uhr. Abends wird ein Festkommcrs Freunde und Gäste froh
vereinen.

* Deutsch amerikanische Regatta. Der Kaiser  stiftete
für die nächstes Jahr in Aussicht genommene deutsch ameri¬
kanische Regatta wiederum einen Preis . Die Weiisahrts-
ausschüsse beider Rationen sind dahin übcreingckommen, daß
die Regatta in Kiel, und zwar im wesentlichen unter den¬
selben Bedingungen stattsinden soll wie bisher.

* Internationale Jagdausstellung in Wien. Das vom
Architekten Richter erbaute deutsche Jagdschloß wird zweifel¬
los eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges sein. Deutsche
Fürsten und Jagdhcrren haben das Beste aus ihren Samm¬
lungen und Schlössern bcigestellt. So hat der deutsche
Kaiser die Erlaubnis zur Ausstellung des sogenannten
Tabakskollegiums aus Schönhauscn erteilt, und der König
von Sachsen hat die Einrichtung eines Saales der Moriz-
burg überlassen. Die deutsche Industrie stellt in der Ro¬
tunde aus und dürste auch hier mit Ehren bestehen.
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Kleine Chronik.
Ein schweres Unwetter ging nachts im Kreise Könitz

nieder. In Neuhof sind drei Scheunen infolge des Sturmes
eingestürzt. In mehreren Ortschaften des Kreises wurden
Häuser und Scheunen umgeworfen und dabei eine Anzahl
Personen verletzt.

Eine ganze Familie vom Blitz getötet. In Süppingen
in Hannover schlug der Blitz in ein Wohnhaus und tötete
die bei Tisch sitzende Familie von vier Personen.

Heftige Schnecstürurc in Spanien . Telegrammen aus
Pampelona und Huesca zufolge haben in der dortigen
Gegend heftige Schneestürme stattgcftmden. Die umliegen¬
den Höhenzüge sind mit Neuschnee mehrere Zentimeter hoch
bedeckt. Die Spalten und Täler sind vollständig verweht.
Jeglicher Verkehr in den Pässen hat aufgehört, da diese
meterhoch mit Schnee bedeckt sind.

Meuchelmord. Ein Zuckerbäcker in üskneb namens
Uzeir Schagiz. mischte aus Rache Chlor und Zyankali in
Bäckereiwaren und sandte sie dem Wirt eines öffentlichen
Hauses Murad Besitsch. Acht Mädchen starben sofort nach
dem Genuß des vergifteten Gebäcks, drei Mädchen sind
schwer erkrankt, der Massenmörder wurde verhaftet. Er
simuliert Wahnsinn.

Letzte Dachrrchten.
Zur Beisetzung König Eduards.

hd. Berlin, 12. Mai. Die Abreffe des Kaisers  zu
den Beisetzungsfeierlichkeiten in England erfolgt am
Dienstagvormittag von der Wildparkstation aus . — Die
Kaiserjacht „Hohenzollern" wird am Sonntagvormittag
Kiel verlassen, um sich nach Vlissingen zu begeben, wo sie
am 17. Mai zur Aufnahme des Kaisers und des Prinzen
Heinrich von Preußen bereit liegen soll. Als Begleitschiffe
sind das Depeschenboot„Sleipner " und der kleine Kreuzer
„Königsberg" bestimmt. Als Vertreter des Seeofsizier-
korps werden außer dem Prinzen Heinrich Kapitän zur See
Hopmann und Fregattenkapitän Aegidh nach London reisen.

Noosevclt in Berlin.
Berlin, 12. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Uni 1V/Z

Uhr begann die Feierlichkeit  zu Ehren Roosevelts in
der Aula der Universität.  Zu Seiten der Katheder
nahmen her Senat und der Lehrkörper der Universität Platz,
davor die geladenen Gäste sowie die Studentenschaft. Unter
den Gästen befanden sich der Reichskanzler v. Bethmann-
Hollweg, Kultusminister von Trott zu Solz , der ameri¬
kanische Botschafter, die Witwe des Botschafters Frhrn.
v. Speck zu Sternburg , Reichstagspräsident Gras Schwcrin-
Löwitz, Staatsminister a. D. v. Studt , Oberbürgermeister
Kirschner u. a. Während des Gesäuges des akademischen
Gesangchors „Heil Kolumbia, glücklich Land" wurde Roosc-
velt von dem ältesten Dekan eingeführt, woraus er bei den
Professoren Platz nahm. Gegen Schluß der Hymne be¬
traten, geführt vom Rektor, Geheimer Rat Schmidt, der
einen gestickten Purpurmantel und eine .Kette trug , das
Kaiserpaar  und die sonstigen Fürstlichkeiten die Aula.
Nach einer Begrüßung des Rektors an die kaiserlichen Gäste
und Roosevelt, den großen Staatsmann , den der Kaiser
gestern einen ausgezeichneten Amerikaner und seinen
Freund genannt hatte, der auf seinem Triumphzuge durch
Europa hier angehalten habe, um den Kathcher zu besteigen,
trat Roosevelt  hervor und hielt vom Katheder nach
einer Verneigung vor dem Kaiserpaare und den Professoren
seine Rede über „Die Weltkulturb ew egung ". Er
sprach im wesentlichen frei mit ein wenig belegter Stimme
in englischer Sprache. Sein Vortrag wurde mehrfach von
Beifall und Heiterkeit unterbrochen. Seine Sprechweise war
langsam, deutlich und scharf pointiert, mit lebhaften Gesten.
Stürmischer Beifall. Trampeln und Händeklatschen belobnten
Roosevelt. Dann hielt der Dekan  der philosophischen
Fakultät eine Ansprache an Roosevelt. Er sagte unter
andereni, die Fakultät ehre an. Roosevelt den Geschichts-
und naturwissenschaftlichenSinn . Er sei Demokrat von
reinstem Wasser und doch habe sein lachendes Auge gezeigt,
daß er unfern Kaiser liebe und verehre. In lateinischer
Sprache folgte durch den Dekan dann die Promotion Roose-
velts zum iDoctor honoris causa. Der Rektor brachte ein
dreifaches Hoch aus das Kaiserpaar aus . Nach Absingen der
Nationalhymne trug der Chor ein Lied Vor. Die Ovationen
für das Kaiserpaar und Roosevelt setzten sich aus der Straße
fort.

Berlin, 12. Mai. Staatssekretär Frhr . v. Schocn
gibt heute ein Frühstück in kleinem Kreise, zu welchem
Roosevelt  und der amerikanische Botschafter mit ihren
Familien geladen sind.

Neue Judenverfolgungen in Rußland.
hd. Petersburg , 12. Mai . Es bestätigt sich, daß eine

selbst in Rußland noch nicht dagewesene Massenausweisung
von Juden in Aussicht genommen ist. Die Verwaltung der
Geheimpolizei in Petersburg will erfahren haben, daß in
Odessa, Kiew, Charkow, Moskau und anderen Städten
Komplotte gegen die Regierung geschmiedet wurden, und
daß deren Urheber Juden seien. Man befürchtet den Aus¬
bruch von Volksunruhen. Stclhpin hat den geheimen Be¬
fehl gegeben, aus gewissen Städten bei verdächtigen Vor¬
kommnissen Juden unverzüglich in Massen auszuweisen.

Die Christenvcrfolgungcn in China.
Stuttgart , 12. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Zn der

Reutermeldung über den Ausbruch von Unruhen in
Juenchau erfahren wir , daß auch bei der Liebenzeller
Mission in Liebenzell ein Telegramm einoctrosfen ist, daß.
in Juenchau Unruhen ausgebrochensind. Doch fehlen auch
hier Einzelheiten. Die Missionsstation Juenchau steht unter
der Leitung der Missionare Witte.  Des weiteren ging der
Liebenzeller Mission in Liebcnzell ein Telegramm zu, wo¬
nach in Ch-angcha fast alle Missionsstationen zerstört und
verbrannt wurden. Auch die englische Station wurde davon
betroffen. Die Liebenzeller Missionsstation jedoch, die sich
außerhalb Changchas befindet, wurde geplündert und zer¬
stört, doch wurde sic nach einer bis jetzt vorliegenden Nach¬
richt nicht nredergeürannt. Die drei in Changcha befind¬
lichen Missionsschulen blieben eigentümlicherweise stehen.
Von den drei Schulen gehörte eine der englischen China-
Jnland -Miffion, die beiden anderen sonstigen Missionen
an. Alle Missionare mußten flüchten und gingen -um Teil
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nach Haukau. Missionar Ullenwege  von der Lieben¬
zeller China-Jnlcmd-Mission und vr . Keller  von der
englischen Mission blieben zurück und übermittelten die vor¬
liegenden Nachrichten. Sie verweilen etwa 15 Kilometer
von Chancha auf einem Schiffe, um dort abzuwarten, was
eventuell für die Christen getan werden könnte.

Ein Flug mit zwei Paffagiercn.
hd. Wien, 12. Mai . Wie aus Wicnerneustadt gemeldet

wird, ist es dem österreichischen Aviatiker Jlluer gestern ge¬
lungen, den ersten tadellosen Flug mit zwei Passagieren
auf dem Luftschiff„Erich 2" auszuführen.

Selbstmord eines Zahlmeisters.
Metz, 12. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Wie die hie¬

sigen Blätter melden, hat sich gestern mittag der Zahlmeister
der Kriegsschule Noll in seiner Wohnung dadurch entleibt,
daß er Lysol in so großen Mengen trank, daß Rettungs¬
versuche erfolglos blieben. Der Beamte hatte sich bereits
vor einigen Tagen schon einmal aus seiner Wohnung ent¬
fernt, war aber wieder zurückgekehrt. Die vorgenommene
Kassenrevision hat alles in bester Ordnung gefunden.

Ein großer Pelzdiebstahl.
Leipzig, 12. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Aus einer

Kiste mit Pelzwaren wurden auf dem Transpotte von Leip¬
zig nach New Bork 69 Zobelfelle im Wette von 60 000 M.
entwendet. Von den Dieben hat man keine Spur.

Ein Raubmord.
Wien, 12. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Heute früh

wurde die Prostituiette Pille , in der Rüppgasse wohnhaft,
erwürgt aufgefunden. Einige Schmucksachcn wurden ge¬
raubt . Als Täter kommt ein junger Mann in Frage, dessen
Beschreibung der Polizei vorlicgt. '

Ein großes Grubenunglück.
Manchester, 12. Mai . (Eigener Trahtbericht.) „Daily

Chronicle" meldet, daß in einer Kohlengrube bei Witehaven
gestern abend eine Explosson stattgefunden hat. 136 Mann
befanden sich in der Grube. Die Rettungsmannschaft för-
dette nur vier Mann zutage. Man befürchtet, daß die
übrigen umgekommen sind.

Darmstadt, 12. Mai . (Eigener Drahibericht.) Heute
nachmittag3% Uhr fand die Eröffnung der A u s stel l u n g
des deutschen Künstlerbundes  in dem städtischen
Ausstellungsgcbäude auf der Mathildenhöhe statt. Von
einer offiziellen Eröffnungsfeier war Abstand genommen
worden. Die Ausstellung, welche der Großhcrzog eine
Stunde vor ihrer Eröffnung besichtigt hatte, umfaßt etwa
500 Einzelnummern von im ganzen 240 Künstlern und soll
ein getreues Bild von dem Stande und den verschiedenen
Strömungen unserer Malerei und Plastik bilden. Die ersten
deutschen Künstler sind mit hervorragenden Werken ver¬
treten. Die Ausstellung dauett bis zum 16. Oftober.

Stuttgart , 12. Mai . (Eigener Drahtbettcht.) Der
„Staatsanzeiger " veröffentlicht die Ernennung des Pro¬
fessors Di-. H i eher  am hiesigen Realgymnasium zum Vor¬
stand des -evangelischen Oberschulrates mii dem Titel und
Range eines Regierungsdirektors.

Bochum. 12. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Gestern
abend sprang ein Straßenbahnwagen der Linie Bochum-
Kastrop in der abschüssigen Kastroper Straße aus dem Ge¬
leise gegen ein Haus, dessen Front völlig zerstört wurde.
Die Insassen des Wagens, drei Damen, sowie das Fahr-
peffonal blieben unverletzt.

hä . Posen, 12. Mai . Unter Spionageverdacht wurde
ein gewisser Albert Jakob  aus Posen in Lemberg ver¬
haftet. Die Polizei hat bei ihm viel belastendes Material
beschlagnahmt.

Schrinnn, 12. Mai . (Eigener Drahibericht.) In
Essenbach tötete ein Arbeiter seine Frau nach schwerer Miß¬
handlung durch Steinwürfe. Der Mörder wurde verhaftet.

Myslowitz, 12. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Ein
Polizeisergeant überraschte einen russischen Arbeiter bei
einem Einbruch  und mußte, da er von dem Einbrecher
angefallen wurde, zur Waffe greifen. Es gelang dem Ein¬
brecher, sich auf das Dach des Vorbaues zu flüchten. Den
ihn verfolgendenBeamten schlug er mit einem Stock so hef¬
tig auf den Kopf, daß er 3 Meter ties abstürzte. Es gelang
dem Sergeanten jedoch, des Einbrechers habhaft zu werden,
nachdem er ihn niedergeschlagen hatte.

hd. Saloniki, 12. Mai . Von den türkischen Truppen
sind bisher sieben albancsische Orffchaften niedergebrannt
worden, wobei zahlreiche Greise, Frauen und Kinder um¬
gekommen sind. _ _______ ___

Letzte Aandeisnaerreichten.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 12. Mai . (Eigener Drahibericht.) Die Nähe der
Feiertage machte sich heute stärker geltend. Die Spekulation
wie auch das Privatpublikum nahmen Realisierungen,
vornehmlich in den in der letzten Zeit bevorzugten Werten , vor.
Die Eröffnung der Börse gestaltete sich dadurch uneinheitlich.
Die Grundstimmung blieb jedoch nach wie vor fest, obwohl An¬
regungen von den Auslandsbörsen nicht Vorlagen und die Nach¬
richten von den heimischen sowie dem amerikanischen Eiscn-
markt nicht ermutigend lauteten . Bon Verkehrswerten setzten
Schcmtung. Anatolia und Warschau-Wiener durchweg niedriger
ein : auch Canada . Orienthahnen und Franzosen blieben von
Realisierungen nicht unberührt . Fest lagen dagegen Pennsyl-
vania . In Schifkahrtsaktien waren die Kurse bei wesentlich
reduzierten Umsätzen aut behauptet. Vernachlässigt waren
Elektrizitätswerte . Banken bröckelten leicht ab. Für russische
Banken zeigte sich jedoch auf Nachrichten über die in Vorbe¬
reitung befindlichen Geschäfte Nachfrage. Russische Renten
waren behauptet. Feste Haltung zeigte der Montanmarkt,
namentlich Rombacher und Gelsenkirchener. Unter Führung von
Gelienkirchener zogen die Kurse sväter an. Im weiteren Ver¬
laufs unterlag die Haltung veffHiedenen Schwankungen, die
Grundtendenz blieb jedoch leidlich fest, wenngleich nicht zu ver¬
kennen war , daß das Geschäft gegen die Vortage wesentlich
nachgelassen hat . Tägliches Geld 4 bis 3% Proz ., Privat-
diökont 3 Proz.

Schiffs-Nachrichlen.
Hsmburg -Aincrika-Linic . Bureau der Gesellschaft
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Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:
Dampfer „Amerika", von New Dort kommend. 8. Mar

5 Uhr 30 Min . nachm. Dover passiert. „Barcelona nach
Nhiladelvbia. 7. Mai 1 Uhr 45 Min . nachm. Prawle Pomt

passiert. „Blücher", nach New Bork. 8. Mar 11 Uhr 5 Min.
morgens Cuxhaven passiert. „Cincinnati ", von New ftort
kommend, g. Mai 5 Uhr 15 Min . morgens auf der Elbe.
„Crargendoran ", von New Orleans kommend, 7. Mar 8 Uhr
20 Min . morgens Lizard passiert. „Hoerde", von New Orleans
kommend, 7. Mai von Norfolk. „Kaisettn Auguste Viktoria,
nach New Dort, 7. Mai 7 Uhr 45 Min . nrorgens Scrllh passiert.
„Nrcomedia", 7. Mar 6 Uhr morgens von New Orleans nach
Galveston. „Prinz Oskar", 7. Mar 12 Uhr 30 Min . mittags
von Montreal . — Westindren, Mexiko. Südamerika : Dampfer
„Älbingia", von Mexiko kommend, 6. Mar nachm, von Havanna.
„Alexandria", von Buenos Aires kommend, 6. Mai 6 Uhr
abends von Montevideo über Teneriffa und Madeira nacy
Hamburg . „Granada ", nach dem La Plata , 7. Mar 6 Uhr
nachm. Dover passiert. „Hohenstaufen", von Santos kommend,
5. Mai 4 Uhr nachm, von Rio de Janeiro nach Bahia . „Ruma ",
nach Nordbrasilien, 7. Mai 7 Uhr abends von Funchal. „Sar¬
dinier", nach Westindien, 8. Mai 5 Uhr 45 Min . morgens ©uj=
Datiert passiert. „Sieglinde ", 7. Mai 8 Uhr morgens von Rio
Grande do Sul nach Rio de Janeiro . .Siegmund ", ..von
Brasilien kommend. 8. Mai 7 Uhr morgens Dover passiert.
„Spreewald ", nach Havanna und Mexiko, 7. Mai 5 Uhr nachm,
von Coruna . — Oftasien : Dampfer „Andalusia", 8. Mar von
Schanghai nach Hongkong. „Arabia ", ausgehend, 6. Mar
Sagres passiert. „Aragonia ", 7. Mai von Mojr nach Schang¬
hai. „Sambia ", heimkehreud. 7. Mar nachm. Pantellarra
passiert. „Segovia ", 6. Mai 11 Uhr 30. Min . nachts in Ant¬
werpen. — Verschiedene Fahrten : Dampfer „Cleveland", zweite
Weltreise, 7. Mai in Port Said . „Kamerun ", nach Westafrrka,
6. Mar von Las Palmas . Vergnügungsdanrpfer „Meteor" ,
von der 6. Mittelmeerfahrt kommend, 7. Mar 4 Uhr nachm, in
Hamburg . Dampfer „Sparta ", nach Persien . 7. Mar Frnrsterre
passiert. „Togo", ausgehend, 29. April in Viktoria.
Norddeutscher Lluvd in Bremen. Hauvtagent für Wiesbaden

I . Ehr . Glücklich, Wilhelmstrabs 50. F 383
Schnelldampfer Bremen-New Bork: „Kronpttnz Wilhelm"

nach Bremen , 10. Mar 12V» Uhr nachm, in Bremerhaven . „Kron¬
prinzessin Cecilie" nach New Bork, 10. Mai 2 Uhr nachm, von
Bremerhaven. — Mittelmeer -Linie : „Berlin " nach Genua,
5. Mai 1 Uhr nachm, in Genua . „Barbarossa" nach New Bork.
7. Mar 7 Uhr nachm, von Palermo . „Prinzeß Irene " nach
New Bork, 5. Mai 6 Uhr nachm. Bellas passiert. „Neckar" nach
Neapel, 7. Mai 1 Uhr nachm. Ion New Bork. — New Bork-.
Baltimore -, Galveston- und Philadelphia -Linien : „Hannover
nach Bremen , 7. Mai 4 Uhr nachm, von Galveston. „Zielen
nach Bremen , 9. Mai 5 Ubr vorm, in Bremerhaven . „Olden¬
burg" nach Bremen , 10. Mar 4 Uhr vorm. Lizard passiert.
„Main " nach Baltimore , 7. Mai 8 Uhr nachm, in Baltimore.
„Frankfurt " nach Philadelphia und Galveston, 7. Mai 4 Uhr
nachm. Lizard passiert. „Prinz Friedrich Wilhelm" nach New
Bork, 8. Mai 8)4 Uhr nachm, von Cherbourg. — Australren-
Linie : „Königin Luise" nach Bremen . 10. Mai 8 Uhr vorm,
von Southampton . „Sehdlitz" nach Australien , 6. Mai 1 Uhr
nachm, in Aden. — Austral -Frachtdampfer : „Westfalen" nach
Bremen, 7. Mai 7 Uhr nachm, von Port Said . „Schlesien'
nach Bremen, 6. Mai 11 Uhr nachm. Perim passiert. — Ost-
asien-Linre: „Kleist" nach Bremen . 7. Mai 2 Uhr nachm, von
Gibraltar . „Prinz Ludwig" nach Hamburg , 8. Mai 7 Uhr vorm,
in Aden. „Goeben" nach Bremen , 7. Mai 12 Uhr mittags von
Hongkong. „Bülow " nach Hamburg , 8. Mar 11 Uhr dorm,
in Kobe. „Derfflinger " nach Ostasien, 9. Mar 5 Uhr nachm,
in Nagasaki. „Prinz Eitel Friedrich" nach Ostasren, 7. Mar
8 Uhr vorm, in Colombo. „Bork" nach Ostasien, 10. Mar
10 Uhr vorm, von Port Said . „Roon" nach Ostasien. 9. Mai
12 Uhr mittags von Antwerpen. — La Plata -Linre: „Ersenach
nach Bremen . 9. Mar in Antwerpen. „Greifswald " nach La
Plata , 8. Mai auf dem La Plata . „Helgoland" nach La Plato.
7 Mar Dover passiert. — Cuba-Linie : „Norderney nach
Cuba, 7. Mar in Havanna . — Canada -Linie : „Prinz Oskar"
nach Bremen . 8. Mai von Montreal . „Wrlchad" nach Quebec.
Montreal . 10. Mar in Hamburg . — Brasilren-Lrnre: „Halle'
nach Brasilien . 9. Mai in Rio de Janeiro . „Wurzburg nach
Brasilien . 7. Mai von Funchal. „Crefeld' nach Brasilren,
8. Mai in Antwerpen. — Mirtelmeer -Levante-Drenst:
Tberapia " nach Barcelona , 9. Mar von Odessa. „Skutarr

nach Batum . 10. Mai von Catania . „Stambul " .nach Barre-
lona , 10. Mar in Barcelona . — Mexandrren-Lrnre: „Prrnz
Heinrich" nach Alexandrien. 9. Mar 2 Ubr nachm, rn Alexan¬
drien. — Austral-Javan -Linre: „Prinz Sigrsmund " nach Kobe,
9. Mai 11 Uhr nachm, von Brisbane . — Srngavore -Nen
Guinea -Linie : „Manila " nach Rabaul , 10. Mai von Makaffar.

FamMen-Uachrichten<
Ktandesamt Wiesbaden.

«« athLU». Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 MS VA nstr-, ffl» • $**
Icklieffungen nur Dienstags. Donnerstags und Samstags .»

Aufgebote:
SLlossergehrlfe Bernhard Görner mit Wilhelmine Meftert hier.
Tünchergehilfe Franz Betz mit Selma Herder hrer.
Schlosser Georg Ludwig Schütz in Estresherm mrt Josephme

Gülden in Düsseldorf. „ .
Svenglergehrlfe Karl Frrtz mit Anna Lotz hrer.
Schrernergehrlfe Wilhelm Klein mit Marre Loeber hrer.
Bäcker Ernst Busch mrt Elrsabethe Egert hrer
Metzaer Heinrich Süß mrt Emilre Ackermann hrer ~ _
Ausläufer Felix Telli in Frankfurt a. M .. mrt Babctta Koch

Taglöhner' Friedrich Hofmann in Biebrich a . Rh . mit Elisabeths

Handlang?? Joll Icaaer ? n °Bern mit Emma Theodore Krebs,
geb. Kätsch, in Werthof.

Sterbcfälle.
Elise, geb. Heckmann, Ehefrau des Schlossermersters

Krämer , 55 .
Hausdame Auguste Schröder, 48 .>5.
Küfer Adolf Eichhorn, 22 *s.
Paul Hardeck, 5 M.
Johanna Körner . 1,3 - . QR ^
Landwirt Martin Lrppert aus Nleohosc.ii, 38 I

Jakob

GSschäftlichLL.
Baawusfall, haarspalte, haarstaß

Mb die lästigen Schuppen bcseittgt und verhindert da«! nitbe-
»ährte und allciu ächte Pfarrer Beenncssetbaar-

befördern sehr den Haarwuchs und uarft die K0P7-
a-rve». Man atzte genau au: Bild und Na »>cnSzng
Leb Kneipp und hüte sich vor den vielen, oft sehr schädliÄ ««
Nachahmungen. Zu beziehen durch »o3

Kneipv-Hans, nur Rheinstraße 59,
' ' Telephon 130.

Der heutigen Stadtauflage liegt ein Prospekt dcS
galballa -Ti,entere , betreffend «»tzrcnabcnd ved Direktors
janst -r und Gastspiel von Ei « rris « n , b . l . F 541

"'Zie MurgrU 'Ansgäbe umfusit 22  Kertc«
und die Verlagsbcilage „Der Roman '3_

Leitung : SB. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Nedalteur wrDoliti ! u. Handel: I . SS.: W. Schulte vom Brühl,
Sonne:,l>ero; für Fenillelon : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : sur Wics-
vavener Siamrichte,,: C. R öth erd t ; für R-ffauffche Nachricht-», Aus der Umaebung
»nd HierichiS aal : H. Diesenvach ; sur B-lMiichteS. Svort und Brtelkalieti:
C Losacker ; für die Stnreigen u. Sietianlen: ö . Doruaus ; sämtlich rn Wiesbaden.
Drucl und Berlag dcr L. Schellcnbergichen tzof-Buchdruckerclm Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaltlol»; 12 bis 1 US*-
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1 Pfd . Sterling . .
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta
1 österr. fl. i . O. . .
1 fl. ö, Whrg. . . .
1 österr.-ungar. Krone
IVOkl. öst . Konv.-.Münze
1 skand. Krone . . .

. . Jh 20 .40
1 Lei * —.80

. . » 2.—

. . » 1.70

. . > —.85
105 fl.-Whrg.
. . Jh 1 .125

Kursbericht » L
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , n Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagbiatts.

Ji'w „I,|,|TZ."'.l um■■,»i« 1

1 fl. holl.
1 alter Gold-Rubel . . .
1 Rübe!, alter Kredit-Rubel
1 Peso . .
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg. . .
1 Mk. Bko.

% 1 .70
• 3.20
- 2.16

4.—
4.20

12 -
1.50

Zf.

«. -131/2
Sl/2
3. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4 . .
4 .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Sl/2
3i/a
3. .
5. .
4. .
4. .
3i/a
3. .
31/2
31/2
3. .
3. .
3 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
4 .
4.
4 .
Zi/r
31/2
3.
31/2
3
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Staats - Papiere.
«0 Deutsche . In «**.

102 .
j100 .6093 .25

84 .80
|102 .
100 .75

93 .20
84 .70

101 .75
101 .20

96 50
94 .2 0
93 .10
93 50
92 .65
93 .20
92 .90

D.-Reichs-Anleihe 08 Jt
D. R.-Schatz-Anw. »
D. Reichs-Anleihe »
» » » »
Preuss . Consols 08 *
Pr. Schatz-Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A.v. 1901 uk. 09 »

« Aul. (abg .) s. fl.
» » Jh
» Anl. v.1886 abg. »
» » » 1892u. 94 »
* » v . 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b.l910»
» > 1904 » > 1912»
» » » v. 1896 >

Bayr. Abl.-Rente s. f».
» E.-B.-A.uk. b. 06 ,4

» E.-B. u. A. A. *
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw. Anl. TMr.
Brem. St.-A. v. 1888 .M

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.n9 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt.1887»
> > 91,93,99 04»
» » » » 1486»
« c 97. 32 »

Gr. Heus. St.-R. »
» » Anl. (v. 99) *
» » » (arg .) »

Meckl,-Schw.C 40/94*
Sächsische ReMe »
Wald eck-Pyrrn abg. »
Wörttemb. v. 1907 *
Württ.v.1875-80,abg. *

» » 1881-33 » »
» » 1885n.87 » »
* » 1888«s. 1889 »
» » 1893 ^
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 *
» » 1903 »
» » 1896 »

100 .80
101 .20
101 .40

92 .60
33 .70
34.
91 .20

83 .30
83 .70

93 .30

92 .80

101 .40
101 .20

92.
92.
81 .40
92 .60
83 .00
93

101 .80
93 .40
90 .70
93 40
93 .50

92 95
92 .80
83 .90

b) Ausländische -.
I. Europäische.

5. .
3. .
4 '/2
41/2
4. .
5. .
3. .
L. .
4. .

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.1895»
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr

» u. Herz.02uk.1913»
» 11. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902M
Franzos . Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination » ö. fl.
36/io Grieclr». E.-B. stfr.90 Fr.
f3/< » Mon.-Anl. v. 87 »
Ä » > 87 2500r»2. Holland . Anl. v. 96 h.fl.
6 » Kirchgüt.Obl.abg.»

» 5000r »
4 - Ital. Rente i. G. Le
33/4 » » 10—20,000 »
4 . . » » 100-4000 »
24Jio » » stfr. i. G. *

» » i. G. »
«. . » » 30.000 »
6>. » amrt. v.89S.III,lV»
21/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl. V 1894 vfh
3- - « cv . »v. 1888

Öst. Papierrente ö. fl.
4V5 » Goldrente ö . fl. G.
4 » Silberrente ö. fl.
4. . > eiiiheitl . Rte.,cv. Kr.4 » » » 1. 5./11.»
4. » Staats-Rente 2009r»
4. . » » * 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl. ,S
3. . » unif. 19028.1410»
3. . » » » S. Hl »
3. . » » »8 .1H(8.) »

. Rum. amort.Rte.1903 »
4. . » Gonv. »
4. . » amort. Rte. 1890 »
4 » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (i/o SO) Lei
4. . » äuss. Rte. (Vs89) »
4. » amort. » v. 1894 Jh
4. . » » » » 1896 »
4 » » » » 1898 *
4 » » » » 1905 »
41/2 Ru 88. Gons , von 1905»
4. . Russ.Gons , von 1880 »
4. . » Gold-A. » 1389 »
4. . » C.E.B. S.Iu.ll 69 »
4. . » * S. IIIstf.91 »
4. . » Goldanl .Lm.il 90 »
4 » > » III90 »
4. . » » » IV 90 »
ft. . * » * VI 94 »
4. . . St.-R. v. 94a.K. Rbl
4 . » » » 1902 stfr. Jh
38/io » Conv . A. v. 98stfr.
31/2I »Goldanl . » 94 »
5. .1 » > » 96 »
ÄV2 Schwed . V. 80 (abg.)
372 » » 1886
3*/* » » 1890
3. .
3i ^ Schweiz . Eidg . unk.1911 Fr.
4. . Serb. amort. v. 1895.F
4 - Span. v . l882 (abg .) Pes.
31/2 Tiirk .-Egypt .-Ti b. £
4. . » cons . » v. 1890 .7*
4- - » (Administr.)1903»
4. . » con. unif.v.1903 Fr.
4 . » An!, von 1905 Ji
4- . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats-Rente Kr.

» » lO.OOOr»
»i/r » St.-R.v.l897 stf. »
5. . » Eis. Tor Gold » Jh
«». . * Grundtl. v. 89 »öfl.

» 5000r » »
» » 500r >

95 .50
87 .50

300.
99 .00

IOI 40
93 .50
97 .50
93 .60
43 .20
49 .50

90 .95
302 .10
102 .50
102 .50
104 .90
101 .90

70.

102 .50

99 .50
98 .10
94 .10
84 05
94 .90
94 .80

ICO.
66 .40
67 .20
13 .75

102 .40
91 .50
94 40
91 .25

91 .60
©1.75
91 .20
91 .10

X00 .40
91 .35

93

91 .50

90.
90 .50
92 .55
33 .60
85 .40
78.

92 .25
96.
82.

99 .10
85 80
95 .50

93 .50
89 .20
94 .60
86 .70
95 .65
96 .20
92 .60

83.
79.

83 .30
93 .30

5.
5.
41/2
4i/:
4. ,
4«/2
41/2
6.
5.
ftl'2
5
4. .
3j/2
3.
m

II . Ausscreuropälsche.

Arg. i.G.-A.v .lS87 Pes. 101.» > 500 » —
» » abgest . » 3,01 .40
» äuss . E.-B. i.0 . 90 £ 102 .70
» innere von 1888 Jt
» äuss.G.-Anl.1888 £ -
» » » v. 1897.// 91 .60

Chile Gold-Aul. v. 89 » —
do. von 1906 » 93 .60

Chin . St.-Anl. v. 1895 £ —
* * » 1896 » 102 .50

* » 1898 » I 97 .75
CubaSt.*A.04 stf.i.G. Ji  103.
Egypt . unificirte Fr.

"» privi legi rte »
» garantirte £

Japan. AnL 8. II » 98 .10

ZU ln »/o
4. . Japan, von 1905 Jf
5 . Mex. am. inn . I V Pes. 100 .50
5. . » cons . äuß. 99 stf. &
4. . • Gold v. 1904 stfr . Jh 33 .10
3. . » cons . inn.5000r Pes. 63 .70

» » 750/1250r »
5. . Tamaul.(25j.inex .Z.) » 101 .60

Provinzial - u. Communai
Zf Obligationen. In %

4. . Rheinpr.Ag.20.21,31 Jh 101 .30
33/4 lo. » 22U. 23 » 98 .10
3<Vio do. »30 » 95 .80
3V2 do.l 0,12-16,24-27,29» 91 .60
31/2 do. Äusg. 19 uk. 09 »
3-/2 do. »28uk.b.l9l6 » 91 .60
31/3 do. »18 * 89 .10
3. . do. »9 , 11 u. 14 » 37.
4. . Frkf. a. M. v. Oöu. 14 »
3-/2 do. Lit. N u.Q(abg .) »
3-/2 do. Lit. R (abg .) » 04 .10
31/2 do. » Sv . 1886 » 93 .30
3-/2 do. » T » 1891 » 93 30
3-/2 do. » U *93, 99 *
3-/2 do. » V » 1896 » 92 90
3-/2 do. L-Wv . 98u .08 »
3'./2 do. Str.-B. » 1899 »
3-/21 do. v. 1901 Abt. I » 92 .90
3-/2 do. * » A.II,III » 93.
3/, do. * 1906A. I, II » 93.
3-/2 do. » 1903 » 93
3-/2 r. Bocken heim » 94 .10
4. . Augsb. v. l901uk.b.08 » 100 .80
3-/2 Baa.-B.v. 98 kb. ab03 » 100.
3-/2 do. »05 » » 10*
3. . do. » 1886 » 87.
3-/2 Bamberg, von 1904 »
3-/2 von 1886/92 »
4. . Bingen v. OJuk. b.OS»
4. . do. * 07 » » 12»
3-/2 do. . 1598
3-/2 do. v. 05 uk. b.1910»
3. . do. » 1895 »
4. . Darmstadtv. 07 u. 14 *
3-/2 do. abg. v. 79 » 91 .50
3'/?. do. v. 1388u. 1894 »
31/2 do. conv .v.91L.H. » 01 .50
31/2 do. » 1897 . 91 .50
31/2 do. v. 02 ar.f.ab 07 » 91 .50
3-/2 do v. 05 »abl910 » 91 .50
4. . Freib. .B.1900k.1905 »
31/2 do. v 81u.8J.abg. »3-/2 do. » 03 uk. b. 08 » 91.4. . Fulda v.OlS.l uk.b.06 »
31/2 do. von 1904 » T
4,
3-/2
31/2]31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4.
31/2
31/2
3‘/2
31/2
4
31/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3‘/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2!
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .

Giessen v.1907u. 1917
do. v. 1890
do. v. 1893
do. v.!396kb .ab0
do. - 1897 » » 02
do. * 03 uk. b. 08
do. » 0.5uk.b. 1910

Heidelberg von 1901
do. v.1907u.1913
do. » 1894
do. * 1903
do. v. 05uk.b.l91

Kaisers!. v.97uk. b.0S
Karlsr. v. 1907u.1913

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

02 uk. b. 07
» 06 (abgest .]
v.l903uk.b.Ü8
» 1886

» 188?
» 1896
» 1897

Kassel (abg.)
Köln von 1900
do. » 1906

Landau (Pf.) 99 u. 04
do. v. 1901u. 06
do. v. l 88611.87
do. » 1905

Limburg (abg.)
Ludwigsh . v. 1906

do. » 1896
1 do . v. 1903 uk. b. OS
Magdeburg von 1891
Mainzv.99 kb.ab I90<
do. v. 1900uk.b,1910
do. R. 1907 uk. 1916
do. (abg .)1878u. 83
do. » L.J. v. 1884
do. von 1886u. 38
do. (abg .) L.M. v.91
do. von 1894
do. >05uk b.1915

Mannh. v. 1901 uk. Ö6
do.
do.
do.
do.
do.
d<.

1906uk. 11
. 1907 uk. 12

» 1888
» 1895

v. 1898k. 03
« 1904/05

Münch. 1900/01u.10/1
do. v. 1906 u. 1012
do. » 1907u. 1913
do. » 03/04u.08/09

Nauheim v. 02 u. 1912
Nürnberg v. 1899-01

do. v. 1902u. 13
» 1904u. 14
» 1907u. 17

do.
do.
do.
do.
do.

3-/2
31/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3'/2
3-/2!
4. .
4. .
4. .
3-/2!
3-/2
31/2
4. .
31/2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
31/2
4. . i

1906u. 16
1903u. 08

Offenbach von 1877
do. » 1879

do. v. 1900 k. 1906
do. v. 1891/92abg
do. von 1898

do. v. 1902 u. 1908
do. v. 1905 u. 1915
Pforzli. v. 1899k. 04

do. v. 1901k. a. 06
do. v. 1907 uk. 13
do. * 83(abg.)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgartv.1895 Ic.a.05

do , » 1906u. 13
do. » 1902u. CS
do. » 1904 u. 12

Trier v. 1901 uk. b. 06
do. » 1899

Ulm, n. 1912
do. abgest.
do. v. 05uk. !). 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do. v. 1903 uk. 1916
do. v. 19038. IVu. 12
do . (abg .)
do .v.l1837,96, 98.02
do. v. 1903 S. I, H

Worms v. 1901 w. 07
do. » 1887/SY
do. » 1896k,1901
do. » 1903S«.1914
do. « 1905 fl. 1910

Wurzb. v. l 899-1. 1910
do. v. 1903u. 1910

Zweibrück,uk.b.1910

Zf.
4. . Lissabon » 1885 Jh

ln %
83.

4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3*1io Neapel st. gar. Lire 101 .70
4. . Stockholm v. 1880 J6 93 .70
5. . Wien Com. (Gold)
5. . do. » (Pap.) s . fl. 100 .80
4. . do . von 1893 Kr. 95 .10
4. . do . Invest. Anl. Jh 97.
3-/2 Zürich von 1389 Fr. 96.
6. St. Buen.-Air. 1892 Pe. 103 .30
41/2 do . v . 88 i. G. L 94.

100.

92 .90
92 .90

91 .50loo.
lOO.

91 .40

91 20

100 .20

87.
85 .50

100 .40
100 .40

100 .50

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Lty.t. in XH.
6V2 6 5/i A. EIsSss. Bankges.
7. . 53/4 Badische Bank R.
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. ^
5. . 5. . » f. Handel u.Ind.»
4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. »
805. go5 » Handelsbanks .fi.

13. . 13, . » Hyp . u.Wechs . »
71/2 71/2 Banner Bank-V »
6. . Berg- u. Metall- Bk.Ji
8-/2 8-/2 Berg .-Mark Bank »
9. , 9. . Beil . Handelsg . »
6i/a 6V2 » Hyp .-B. L. A. »
6-/2 61/2 > » Lit . B »
6. , 1 6. . Breslauer D.-Bk. »
51/3' 6. . Comm. u . Disc.-B. »
6. . 61/» DarmstädterBk. s.fi.
6. . 61/2 » » M

12. . 12-/2 Deutsche B. S. I-X »
8. . S'/2 » Asiat . B.Taels
41/2 5 . . » Eff. u. W. Thl.
7. . 7. . » Hypot .-Bk. »
6. . 6. . * Ver.-Bank Jb
Y. . 91/2 Diskonto -Ges . »
71/2 8V2 Dresdener Bank »
6. . 5. . » Bankver. «
8. . 8. . Elsenoahn-R.-Bk. »
9. . 9 . . Frankfurter Bank *
y. . 91/2 do . H.-Bk. »
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. »
8. . 8. . OothaerG.-C. -B.ThL
5-/4 5-/4 Mitteid.Bdkr.vGr.
61/2 6. . de . Cr .-Bank »
6. . 61/2 Natlbk. f. Dtschl. »
5'/2 6. . Nürnberger Bank »

11■- II *. do . Vereinsb. »
6«8|S5537]7o Oest.-Ungar . Blc. Kr.
6. . 6-/2 Oest . Länderb . »
9V8 10. . do. Cred.-A. ö.fl.
5. . 5. . Pfalz. Bank Jh
9. . 9. .. do. Hypot.-Bk. »
8. . 8. Jpreuss . B.-C. B. Th!.
51/j 53/4 do. Hyp .-A.-S . Jh
777 533 Reichsbank »
7. . 7. . Rhein. Credit.-B. »
9. . 9. . do. Hypot .-Bk. »
7. . 7-/2 Schaaffh. Bankver. »
6. . 6. . Südd. Bk., Mannh. *
8. . | 8. . do. «odenkr.-B. »
5-/2 5i/2 Schwarzb. Hyp.-B »
51/2 Schwarzw ' . Bk -V »
71/2 7 -/2 Wiener Bank-V. »
7. . 7. . Württbg.Baukanst. »
5. . 5. . do . Landesbank »
6. . 5. . do. Notenb . s. fl.
7. . 7. . do. Vereinsbk . »

I Würzb. Volksb . Jh

135.
74 20
99 .10

162 .10
283 .30
132 .40
197 .40
164.
176 .10
129 .50
129.
112 .20
114.

132 .10
251 .40
157 .30
107 .40
141 .50
127 .90
188 .50
159 .60

162.
203 .75
210 .90
,167 .70

1103 .50
119 .90
123 .80

230 .70
127 .55
125 .50

101 .
195.

!163 .50
il24-
145 .30
139.
198.
139 .50
117 .70
179.
116 .70

95.
1137 .40
147 .40
105 .50
115 .45
3.47 .80

Nicht vollbezahlte
Vorf.Ltzt. Bank -Aktien . ,n »/„
9. . ;9. . jBanq. Ottom.50 “/oFr . J144 .SO

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial - Ges.

Vorl.Uzt . In
| jOktaviminen . . . . |23ß.iOstafr. Eisenb.-Ges. |
I j (Bei l.) Ant. gar, M. 203 .50

Aktien industrieller Unter
Divid. nehnutngen.

Vorl. Ltzt.
_ 18. . 12 ..

100 .30 tö . . 10 ..
91 .üO 8. . 8. .

IO72 10-/2
91 .50 3. - s . .

15.- 15. .
IC. . 9. .
y. . 8 ..

100 .50 7.. 6. .
12-/2 12

100 .90 8. - 7. .
91 .30 8. . 7. .

3-/2 1. .
8. . 6. .

91. 4. . 3..
100 .60 10. . 9. .
100 .50 8. . 3. .
100 .30 9. . 9. .

6. . 5. .
92 6. . 0. .

100 .60 0. . 0. .
100 .60 4-/2 0. .
100 .60 4. . 5. .
101 .60 13. . 10. .

93 .25 2. .
32 .60 14. . 14. -
3950 T>/2 61/2

4. . 4.
92 .60 6. . 8. . '
99 .70 12. . 10. .

12. . 8. .1
94. 9. . oJ
93 SO 8. - 8. J
93 .70 71/2 61/2

22. . 24. .
0. . 0.

33. .
12. . 12. J
14. .
27. . 27. .
0. .

91 .30 20. . 20. .!
91 .30 7. . )2. .!32. . 32. .:
04 .40
92 -20
91 .50
91 .30

100 .D0
100 .50

34 .30
03 .10

31 .20

91 .20

3-/2 Amsterdam h. fl.
41/2 Buk . v. 188W(conv .) Jh
41/3j do . » 189') 4050r »4Vr do. » 13-/8 »
4. . Ohristiani*- von 1894 »
4. . Kopenhg . 01 u. 11»
Zi/ki do. >du 1836 »Z. J d©. » 18T\ »

97 .30

99 .50

83.

10. .
10. . 10. .
1/1/2
yl/ 2 91/2

12. . 13. .
4. .
7. .
7. .

6. .
7. .

10. . 10. .
5. . 6. .

1
6. .
7. .
9. .
4.
71/z

10. .
10. .
10. .
25. .
12. .
17. .
7. .
ö. ,

*3. ,
14. .
18. .

12. .
6 . .
7. .
8. .
0. .

s!
12. .
10, .
25. .
12. .
23. .
7. .
5. .

14. .
14. .
24. .

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg.Buntpap.^

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSiidd.l .60°/oE. Jh
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding *

» Duisburger *
» Eichbaum »
* Eiche , Kiel »
»HemiingerFrkf .»
» » Pr.-Akt. »
> Hofbr. Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein. (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
* Sonne , Speier. »
» Stern, Oberrad »
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »

Brouzef. Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Kai Ist. »
» l .othr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf. »
» Rim Silb.Branb. >
» D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goidbg . »
» » Oriesh. El, »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V .Mannh.»
» Wciler-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersee »

. * Ges . Allg .,Berl. »
» W.Homb .v.d.H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
* Lief .-Oes.,Berl. »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals. »
» Siemens , Betr. s>
» Tel.-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Geisk. Gußst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseide)., Frkf. »
Lederf. N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch. A., Kley er »

» Badenia, Wh. »
» Bielefeld IX, »
» Fab er u. Schl. »
» Gasm. Deutz: »
» Gritzn., Durl .b
» Karlsruher »
» Moenu« »

In
266.
177 .50
140.
196.

95 .40
290 . 10
193.
197
111 .
192 .50

!137.

120 .80

196 .80
136.
162.

91.
60.

90
83 .90

198.
75.

241
114

83.
132.
142 .25

112 5.
[112 .1162 .25
1111 .50
1483 .75
1117.
595
DLL.
264.
480.

68.
320 .75
>220 .50
!48L.
!ÄL3.
174 .70

! 13.
187 .20
3L9.

117 .40
144 .40
197.
163 .30
245 .50
124.

154.
91 .75

165 .20
184 .36
240 .50
1 35 .-30
405 .50
200 .
420.

123 .60
241 . O
224.
428-

Vorl. Ltzt. fn °/o
3. 1 » Mot. Oberurs. ^ 78

12. 1 »Schn.Frankenth.* 228-
25. . 25. , » Witten. St. » 304.
4. 2-/2 Men!- u. Br. Haus» 96 .30

10. . '10. . MetaUGeb.Bing,N . » 194.
7-/2! 8. . Ölfab. Ver. D. » 158.
0. . Photogr. G.„Stegl, * 74 .

15. . 15. . Pi ns elf., V. Nrnb. » 277.
0. . 2l/2 Pr/.. Stg. Wessel » 39.

23. . 10. . Pressh.,Spirit, abg. » 244 .90
9. . 8. . Pulverf., Pf., 3t.I. » 143.

16. . 10. . Schuhf. Vr. Frank. » 173.
7. 7. do. Frankf.,Herz» 122.
8. 9. . Schuhst. V. Fulda» 147.

16. . 15. . Glasinci. Siemens »
6. . 7-/2 Spinn. Trio., Bes. » 128 -50
9. . 1 8. . » Westd . Jute » 117.

25. . ilS . . Zellstoff-F.Waldh. » as5.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt In *%
15. . 12. . Boch. Bb. u. O. Jh 234 .75
6. . 5. . ßuderus Eisenw . » 107 .30

10. . 6. . Ccaic.  Bergb .-G . »10. . 10. . Deutsch-Luxeinhg. » 208.
12. . 8. . Eschweiler Bei gw. » 196.
8. . 3. . Friedrichs}!. Bigb . * 131 .50
9 . . 9. . Gelsenkirchen » * 209.

11. . 8. . Harpener Bergb. » 198 .SO
8. . Hibernia Bergw. *!0. . Kalivv. Aschersl . * 167.

10. . do . Westereg . » 224.
41/2 do. do. P.-A. » 103.
6. , 5 \b. Masseiier Bergbau »11/2 0. . Oberschi . Eis.-In. » 99 .40

11. . 9. . Phönix Bergbau » 21960
12. . Riebeck. Montan » 197 .50
10. . 4. . V.Kön.-u.L.-H.TliIr. 172 .80
20. . 18. . Östr. Aln. M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zlnsber .) Per St. i» Mk.
— IGewerkschaft Rossleben |11 700

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. «) Deutschs,

Vorl. Ltzt. In -Vs
Ludwigsh .Bexb . s.fl.1148 .75
Pfalz. Maxb. 3. fl. 187.

do. Nordb . * 93.
5 >/2
8. .
8 -/4
41/2
61/2
5. .
5i/r
0 . .

6. . Allg . D. Kleinb. Ji
8. . do . Lok.-u.Str.-B.»
8J/4 Berlinergr . Str.-B. »
41/2 Cass . gr . Str .-B. *
6-/2 Danzig El . Str .-B. *

iD. Eis.-Beir.-Ges. »
ISüdd. Eisenb.-Ges. »

6. . Hamb .-Am. Pack . »
41/2I 0. INordd . Lloyd

158 .50
186.

128 .50
111 .50
12270
144 .60
111,90

6. .
5. .
52/3

6. .
5. .
6. .

1?3|ji 713/21
103/4 10 '/*
1U;
X.
5. .
63/5
0. .
5»/*
51/4
4, .
5. .
1. .
5. .

111|*o
5. .
5. .
63/5
0. .
51/2
51/2

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs. P. ö. fl,

do . St.-A. »
Böhm. Nordb . »
Buschtehr. Lit.. A,»

do. Lit. B. »
'zäkath-Agram »

do. Pr.-A.(i .G.) »
f;iinfkirchen-Bai cs »
öst .-Ung . St.-B. Pr,
do. Sb. (Lomb.) *
^o. Nordw . ö .fl.
do. Lit. B. »

"rag-Dux Pr. Act. »
do. .. St.-Act. »

RaabÖd.-Ebenfurt»
ituhlw. X. Grz. »
;otthardbahn Fi*.

159 .75
21.

242.

103 .50

162 .40
20 .90

24.

6. . | 61
6.". | 0.

110 .75
134 .50

Baltitn. u. Ohio Doll.
IPemujyfvTR. R. Doll.
jÄuatol. E.-B. Jh[ —
Ti'rince Henri Fr.[130.

GrazerTramwayö .fl. [13 4.
Pr .*-Obiigat . v . I ransp . -Anst
Zf. a) Deutsche . In %.

4. .1Pfälzische Jh
3-/2 do. »
3V2I do . (corivert .) *
3. .1 Allg . D. Kleinb. abg. M
4. . Allg .Loc.- u.Str.-B.v.98 * 1 100 .30
41/a Baa . A.-G. f. Schifff. * i 96 .30
4. .!Oasseier Sfrasscubahn » j 100 .60
4. D. E.-B.-Betr.-G. S. r « 94 .80
4. D. Eistnb .-G. S. I u. II! » SS
4»/a do . Ser. II * 102 .45
4-/2!Nordd . Lloyd uk . b. 06 » j 101 .504. do. v. 02 » » 07 »
3V21 Südd . Eisenbahn » 90 .30

b) Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf. i. G. j*

do . do. stf. i. O. »
do . Wstb . stfr.i.S. ö fl
do . do. » i. S. *

4. . do . do. » in G. Ji-
4. . do . do . von 1645 Kr
4. . Dcnau-Dampf.82slt.G. Jt
4- . do . do . 86 » i.G. »
4. . Eüsabethb. stpfl. i. G. *
4. J . do. stfr. m Gold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch.-Bares stf.S. »
4. . Gal. K. L. ö . 90 stf. i.S. »
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . ! Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.
4. do. v. 89 » i. G. Ji.
4. . i do. v, 91 » i . G. »
4. . ! Lenib .Czrn.J.stpfl.S.ö .fl.
4. do. do . stfr. i. S. »
4. . ! Mähr. Gib . von 95 Kr.
4. . [ do . Schles . Ceutr. »
4. . Öst. Lokb. stf. i. G. Jt
4. . ! do. do . stfr. i. G. »
5. . ( do . Nwb . sf. i. G. v. 74*
3*.'2 do . do . conv . v. 74 »
3-/2 co . do . v. 1903 Lit.C. »
5. . do . Lit. A. stf. i, S. ö. fl.
3i /2 do . Nwo . couv .L.A. Kr
3-/2 do. do. V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.. B. stfr.S,ö.fl.
31/2 do . do . conv . L.b . Kr.
3-/3 do. do . V. 1903L.B. »
5. .J do.Siid (lcpiö.) sf. i.G.
4 . . I do . do. t

2°/jo do. do. Fr
26/io do. E. v. 1871 >. G. .
5. do . Stsb. 73/74sf.i.G. Jt
5. J do . Br. R. 72sf . i. G.Th<
4.. do . Stsb. v.83dtt. i .G. Jt

3. . doJ .-VIil .Em.stf.O. Fr.
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i . G. *
3. . do . v. 1895 stf. i . G. Jh
4. . Pilsen-Priesen st. i.S. ö.fl.
3. . do . v. 1896 stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb, stf. i. 0 . ,
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do. v. 97 stf. i. G. »
4. . Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Sab-kg. stf. i. G. Jh
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. » j

21/iöiItal. stK. E.B. S. Ä-ETTe
4. . ! do . Mittelm.stf. i.G. »

2Vro Livornoüt .C.Du D/2 »

98 .80
9590
96 .70

99 .80
89 .50

LS.
04 .70

87 .SO

SS 25
86 ,GO

104.
86 .25
87,

102 .
83 .20
58 .40

106 .30
103 .50

82.
78 .80
73 .65
79.

74 .80
68 .90

95 .70

70.

75 .90

4. .
4 .

24/10
4. .
5.
5. .
31/2
3‘/2
4. .
4V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

8ardin .8ec . stf. g . Iu .II L«
Sicjlian. v. 89 stf. i. G. »do. v. 91 » i. G. »
Süd.-Ital. S. A.-H. »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr

do. v. 1880 Lc
Gotthardbahn Fr.
Jura-Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr. v. 1880
Iwang.-Dombr. stf. g . A
Kursk.-Kiew.stfr.gar. »do . Chark. 89 » » »
Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g . »
do . Wind. Rb.v. 97 »
do . do. v. 98 stfr. »
do . Wor. v. 95 stf. g . »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. *
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . Jh
do . Südwest stfr. g. »

Ryäsan-UralsK stf. g . »
do. do. v. 97 stfr. *

Wiadikaivkas stfr. g . »
do. v. 1898uk. 09 »

5. . Anatoüsche i. G. 'jf,
41/2 Port . E.-B. v .891. Rg . »
3. .{Salonik-Monastir »
4. .1 Türk . Bagd.-B. S. I »
5. . Tehuantepecrckz .1914*

In o/o
102 .60
101 .20

118.
102 .50
102 . 10

95.

102 .30

SO.
90.
90 .05
90.
90.
88.
90 .40
69 .90
30.
00 .10
99 .70

100 .70
91 .80
GS.40

102 .60

Pfandbr . » . Scliuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3-/2 Allg . R.-A., Stuttg. Ji
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
3-/2.
4. .;
4. . |
31/21
4. .
3-/2
4.

do. B.-C. V. Nürno .»
do. do. S.21 uk.1910»
do. do. Ser. 16u. 19 >
do. H.-B. S.6uk .l912»
do. do. Ser. 1 u. 15 »

In o/o
94 .50
94 .50
93 .40
98 .40

100 .40
95.

100 .70
94 .10

101 .10
4. . do. do. (unverl.) » 100 .70
31/2 do. do 94.
31/2 do. do (11 nver !.)» 93 30
4. ; do.Bd,-C.-A.,Wzbg .» 98 .90
4. . do. do. 5. 9 u. 10 » 98 .30
4. . do. do. S.11. 12. 14» 98 90
31/2 de. do. Ser. 1,3-6 » 90 .60
31/2 do. do. . 2 * 90 .60
4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2

Berl. Hypb . abg. 80%
do. » 80% »

D . Ör.-Cr. Gotha S.6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do S.10,10auk.l9l3»
do. » 12,12a » 1914»
do . * 13 unk. 1915 »
do. Ser. 3 u. 4 »

D. Hyp.-B. Berl. S.10»
do. do. d»

4. .! Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do. Com.-Obl. v. 88 »

Fr. Hvp .-B. Ser. 14 »
do. do. S.20uk.l915 »
do . do. S. 16 u. 17 »
do. do. Ser. 18 »
do. do. Ser. 12, 13 »
do. de . Ser. 19 *
do. C.-Ob.S.luk . l910»
do. do. S. 31 u. 34 -->
do. do. Ser. 40 11.41 »
do. do. S.43uk.l913»
do. do. Ser. 46 »
do. do. S.47uk.l915»
do. do. 5.44uk.l913»
do. do. S. 28—30 »
do. do. * 45 »

Hambg. H. S. 141-340»
do.S.341-400nk.1910»
do. S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 . 1916 »
do. Ser. 1-190 »
do. » 301-310 »
do.S.311-330uk.l913»
do. uk. 1916 *

Mein. Hyp .-B. Ser. 2 »
do. do. Ser. 6u . 7 »
do. do. S.8uk .l9ll »
do. do. S.9 » 1914 »
do. do. kb. ab 05 »
do. unkb. b. 1907 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp.(Gr.)2 »
do . Ser. 3 »
do. » 4 >5
do . unk. .b. 1906 »?

Pfalz. Hyp .-B. u. 1917 »
Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.l 7»

do. » 21 »
do. 3. 3, 7, 8, 9 »

Pr. C.-B.-C.-Pbr. v. 89»
do. v. 1890 »
do. v. 03 uk. b. 12 »

v. 06 uk. b. 16 »
V. 07 uk. h. 17
r. 1394/96

3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3Jt
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3»/2
31/2
4. .
4.
4. .
4.
3'/2
31/2
3>/z
4. .
4.
4. .
4. .
4
31/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4
31/a
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
31/2
3i/z
4.
4,
4. ,
4. ,
3»/i
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/r
3-/2
4.
3-/2
4. .'
4. .
3>/r
4.
3*/?.

do.

do.
do. v. 1904
cto.C.-O.06ulr.b.16*
do. do . CI uk.b. 10»

Pr. Hyp.-A.-B. 30% »
do. auf SO%abfr. »
do. v. 04 uk. b.1913»
do. v. 07 uk. b. 17 »

Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910»
1912»
1915»
1917-
1919>
1914 '
1912»
1912 -
1917»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm.-Ob!,
do.

Rhein. H.-B.kb.abü2
do. uk. b. 1907»
do. » . 1912*

do . » • 1914 *
Rli.-Westf.B.-C. 8.3,5»do . Ser. 7 u. 7a »

» 3 u. 8tt »
» 9 11. 9a »
» 10 »
» 2 ti. 4 »

öuk.b.08

do.

do.
do.
do.

Südd.B-C.31/32,34,4.3»
p c . bis jukl. S. 52 »
w . B.-C, I1.yCölfiS*. 7 »

do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »

Wiirtt. H.-B. E111. b.92*

102 .52
90 .60
99 .80
99 .80
55 .55

XOO
IOO 20

91.
101 .20

91 .30
90 .50
99 .90

100 .50
95.

100 .60
100 .80

93 .50
IOO.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
93 .80

100.
55 .56

100 .70
95.
92 .50
»2 .50
99 .50
09 .50
00 .75

100.
91.
31.
91 .50
98 30
99 .60
09 .60
90 .70

100.
.91.60
91.
92 .30
90 .40
93 .50
98 .50
93.

101.
92 .80
99 .70
»0 .70
91 .20

! 99 .80
99 .70
»9 .80

100 .20
100 .60

81.
01 .80

, » 2 .ao1 00 .20
97 .80
90 .35
S9 .33
39 .90
97 70

I 99 .60
99 .70

100,30
91 .39

j 81 .30
100.

; 99 00
SL.SO

j 99 .90
I 91 .60
! 91 .60

99 .50
! 99 .50
; 99 .40
! 99 .40
100 .25

99 .60
99 .80

100 .75
92 .80
99 .20

100 .50
92 .20

103.
93.

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . Ld. Hesr .-H.-B. S. 12-13

uk. 1913 Jt 100 .90
4. . do. S.14-I5uk. 1914» 101 .10
31/2 do. Ser. Z—5 » 93 .10
31/2 do. * 6—8 ver!. * 93 .10
31/2 do. » 9-11 uk.1915» 92 .70
4. . do. Com. Ser. 5-6 » 101 .40

Zf
4.
31/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
4. .
Z-/2
3-/2i
3'/2!
3-/2
31/2

Ld.-Hess .Com.8er.7-9»
do . do. »1- 3 *>
do. Ser.3verl .kdb. »
do . S. 4vl . uk. 1915»

L,-K(Cass.)S.22 11.1914»
„ S. 21 u. 1917»

Nass .L.-B. L.V.W. 15»
do. Lit. I »
do. » F,G , H, K, L »
do. » M, N, P, Q »
do. » S, R *
do. » T

in %
i101 .16.
| 93 .10
j 83 .101 92 .70
101 .40

95 50
102 .

95 ..
95,
95,
95.
Sb.

3. do . » O » 39
3>/,j to . » U » 99.

zu Amerik . Eisenb .-Bonds.
4° . Centr. Pacif. I Ref. M. 97 .50
372 do. 88,
0 Chic.Milw.St.P., P.D. 107.
5 do . do. do.
4
4 North . Fac.Prior Lien 101 .20
3 do. do. Gen . Lien 7 2 .50
5 San Fr. u. Nrth. P.IM. 90.
4 South. Pac. S. B. I M. S5 .XO

do . Income-Bonds 24 -.

Diverse Obligationen.
zu In •« .

4 Aschaffb.Buntp. Hyp. Jt 96 .50
4 Bank für industr. U. » 99.

Brauerei Binding H. » SS.
do. Frkf. Essigh. »

do. Nicolay Han. » 9Jt.< do . Mainzer Br.  » 99.
41/2 do. Rhein., Alteb. » IOO.
4i/a do. do .Mainzr.103» 98 .50
41/2 do. Storch Speyer » 94.
4. do . Werger » SS.
4. do . Oertge Worms » 95.
5. BrüxerKohlenbgb . H. * 101 .70

Buderus Eisenwerk » SS.
4 Cementw. Heiaeiog . » 102 .80
41/a Ch. B. A.- u. Sodaf. » 103 .60
472 Blei- u. Silb.-H., Brb. » 102 20
4-/2 Fahr. Griesheim EI. »
472 Farbwerke Höchst » 102 .70
47» Chem. Ind. Mannh. » 102 .
4. do. Kalle &Co. II. .
4 Con cord. Bergb., H. » 05 .30
5 Dortmunder Union »
4 Esb.-ß. Frankf a. M. . 102.
3-/2! do . do . »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102.
4. . do . do. » IOO.
4-/2 El. Accum«Ist., Boese * 86 .80
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » 103 20
4 do. Serie I-IV » 99 .10
5 El. Dtsch. Ueberseeg . t 105.
4-/2 G. f. elektr. U. Berlin » 103 .1.0
2 do. Helios »
2-/4
2. . do . do. rckz. 102 »
4-/2 El.Werk Homb.v.d.H, * 102 .30
1-/2 do. Oes. Lahmeyer » 101 .76
4 do. do. do. » S6.
4-/2 do. Lichtu . Kr.Berlin » 104.
4-/2 do. Lief.-Ges., Berl. * I0 £ .
4 do. Schuckert » 102 .5t»
4. . 99 .30
47a do. Betr. A -G. Siem »
4. . do . Telegi-, D.Atlant. * 98 .50
4. . do . Co nt Nürnberg » 95 .50
4-/2 do. Werke Berlin » 102 .30
4. . do. do . do . »
4-/2 Fmaillir. Annweiler * 100 .70
41/2 do. u. Stanzw. UUr. » 100 .10
4.. Frankfurter Hof Hypt. ' 99 . 50
4721 üelsenkirch .Gu$sstahl ' 100 .50
4 .1 HarpenerBergb .-Hypt.*
4-/2 Gew .Rossleb.rückz.102* 100 .50
4-/2 Hotel Nassau, Ä'hesb . ■ 101 .70
VH Mannh. Lagcrb -Ges. > IOI.
4. . ! Oelfabr. Verein Jtsch . - 101 .20
472 Seilindust . VVolff Hyp. > 104 =4:0
4-/2- Ver. Spcier.Ziegdwk . » 99 .80
4l/2i do . do . do. » 99 .80
472 Zellst.Waldhof Mannh.» 102 SO

Zf. Verzinsl . Lose. fa «w
4. Badische Prämien Thlr. «0.
3. .1 Belg.Cr.-Com. v. 63 Fr. —*
5. •! Donau-Regulierung ö. fl
31/a}Ooth. Pr.-Pfctbi. !. Thlr 141.
372; do. do. II. »

Hamburger von 1866 »
3. Holl. Kom. v. 1871 ii.fi 104 .50
372: Kölit-Miudener Thlr 137 .50
3i/a’ 1.übecker von 1853 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider, abgest. » 77 .75
4. Meining. Pr.-Pfdbr.Tlilr 136 .60
4. Qesieneich . v. 1860 ö. fl 174 .20
3. Oldenburger Thlr. 125 .50
5. Russ. v. 1864a. Kr. Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr. öfl 116 .96

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. is» Mit.

Augsburger fl. ?
Braun Schweiger Thlr. 20 213 .20
Fiiiläudisch. Thlr. 10 !
Mailänder Le 45 130.

do . > 10 32.
Meininger s. fl. 7 39 .4 0
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100 ü38.

do. Cr. v. 58 ö. fl. 160 464.
Papnenheiin Grafl.s. fl. 7 7P.
Salin-Rciff.O. 5.fi. 40CM.
Türkische Fr. 400 187 .20_

Ung . Staatsl. ö . fl. 100 383.
— Venetianer Le 30

Brief. | Geld
2043
16 .26
10 .20
17.

Geldsorten
Engl. Soverefg . p. St.!
20 rrancs -St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Doliars p. Doll.
Neue Russ.Iinp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
Amerikan ische Noten
(Doll .5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doli. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. KIOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N . p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.)p.100 R.

Schweiz . N. p. 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Golrl.

2800
2804
7 5 .50

[4 .22

20 .44
16 .32
16 .16
1G.90

I 4 .18J/3
216.

2790

73 .50

4 .19

81 .10' 31.
20 .58 20 .48
3125 81 15

169 .60 163 .50
80 .90 80 .80
85 20 85 .10

Öl .lb! 31 .05

Reichsbank -Disko 11t 4 %.
Ai.isieruam . n. iOt 169. 17
Antw. Brüssel Fr. 100 80.90
Italien . . Lire 100
London . . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 100
N .-York(3 T.S.)D. 100

SO. ' 5
20.46

Wechsel . In Mark
3'/2 0/01 Paris . . . Fr. IOO1 81 . 17
3'/, °/o j Schweiz , » kpl . Fr . !00 81 .05

5 0/o St. Petersb. S.-R. 100j —
3 °/o i Triest . . Kr. ICOi —

41/20/0 Wien . . Kr. ICO 84.97
1 do. . . Kr. tu. S. l —
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Fertige Herren- nnd Knaben-Kleidung
von der einfachsten Knafoen-Hose bis zum elegantesten Herren-Anzug empfehlen
wir in vollendet schöner Auswahl in mehr als 30 Grössen fertig am Lager.

Unser Lager wird die ganze Saison hindurch jede Woche neu
sortiert , daher sind wir in den Stand gesetzt , auf dem Gebiete
der fertigen Herren - u. Knaben -Kleidung wirklich das Neueste,
Beste und Vollkommenste zu bieten . Unsere Preise sind
niedrig und auf jedem Stück in Zahlen deutlich vermerkt.

Tadelloser Sitz, hotte Formen, solide Verarbeitung sind die anerkannten
Vorzüge unserer Konfektion.

Berren-Anzüge
zu 18 , 21 , 24 , 27 , 30 bis 70 Mk.

Frfllijaiirs-Paletots
zu 20 , 23 , 28 , 33 , 38 bis 60 Mk.

Herren-Beinkleidor
zu 4, 6, 7 , 9, 10 bis 20 Mk.

Fantasie- il  Wasch-Westen
zu 2, 3, 4 , 5, 6 bis 18 Mk.

Knaben-Stoff-Anzfige
zu 3, 4 , 6, 8, 10 bis 30 Mk.

Knaben-Waseli-Anzfige
zu 2 , 3, 4, 5, 6 bis 20 Mk.

Pyjacks und Pelerinen
zu 5, 6, 7, 8 , 9 bis 18 Mk.

Knaben-Binsen mul-Hosen
zu 1, 1 . 50 , 2, 2 .50 , 3 bis 8 Mk.

Feine Hass-Schneiderei.
3 erstklassige Zuschneider. Tüchtige geschulte Arbeiter.

Modernes Stofflager. : : Massige Preise.
Garantie für tadellosen Sitz und Verarbeitung.

Livreen, Reise-, Jagd- u. Sport-Kleidung.
Gummi - Mäntel . Auto - und Wetter - Mäntel .'

Münchener Lodenkleidung.

Selriter Börner
i

4 ^ auriliusstrasse 4 , gegenüber der Walhalla.

Wiesbadens grösstes Spezial-Geschäft dieser Branche.

^VWWWAV . VMTMWMAV . WAW . VA , .V// IA ,I
Handschuhe. *1Vorteilhaftes Pfintgjst - HüSfjeboi ' isuseres * Speaeial -- ülhf eilung

Jierrm - Jlrfikel.

BL
von *®CBaxi*

00
Garnitur von ■ an -

Weisse Herrsn-Öberhemden 095
mit und ohne Manschetten in In Verarbeitung , von ^ an -

Farbige Herren-Öberhemden p95
mit Manschetten , Ia Zephir und Perlcal “ “

Farbige Garnituren
Serviteur mit Manschetten

Serviteurs
Herren-Kragen 45

Leinen 4-faoh , in 28 verschiedenen Fassons , von

Manschetten irp
Leinen 4-fach , moderne Fassons T>n!"’ vnn *

Sporthemden

qn pf
. . von gyan.

Pf.
an.

für Herren und Knaben

Paar von

325an.

Pf.
für Herren und Knaben . . . . . . . . von an.

Spazierstocke ena
Sport-Gürtel gsfun TTAerAn vinrt TTvidboil VflTl NBtrW >

in den verschiedensten Holzarten

Hosenträger
50

in Gummi und Band in grosser Auswahl
und billigsten Preisen.

Stroh-Hüte
für Herren und Knaben in ganz hervorragender Auswahl und
allen Firmen und Geflechlsarten , sowie sämtlichen Preislagen.

Fehle Panama-Hüte
neueste Formen . . von 410 . (10 bis 850

Sommer-Westen_
moderner Schnitt , neueste Dessins 2 95an.

Gummi-Mäntel 1Q50
in hervorragender Auswahl . von Ü %Jß  an.

Krawatten.
_ _ pf.

SeifostJsinder , Regattes , Diplnmstes,
S*la *4roiss,l » ocJiEirj » watteii,l< ,lUs« ,!l etc . v. ■ an -

18

EJamem -JHIsmslscJBiidBc , 2 Druckkn .,
Leinen imitiert , weiß und farbig , Paar

ISnmen - lllaiidichnhc , 2 Druokkn .,
Leder imitiert , maisgelb.

ßamen - ISandichuhc,
Leinen imitiert , farbig .

HJamen -BfiamdscliiJIne,
Waschleder imit 'ert , maisgelb

Damen - Iilauilschuhe , 2 Druckkn .,
Flor mit doppelten Fingerspitzen,
schwarz und farbig . Paar

!LaaiKel » aifMen - Bg albhagdscli « He
weiß und farbig , Paar 1*25 , 1. 10 bis

Bäerren -Sfiandstdiulie,
Leder imitiert . . Paar

Paar
Druckkn .,
. . Paar
Druokkn .,

Paar

45 pt.

65 pl
85 pl

r
i15
28 pl

m  p f.

Strümpfe.
Manirti -Striimpfe , engl , lang , Flor,

\ 'j und ganz durchbrochen , schwarz u . AA
in allen modernen Farben . . . Paar vv Pf.

SSiiinen -Stränipi 'e . engl . lang , schwarz 110
n. braun , farbig bestickt . • . Paar 1

BP amen - Strümpfe , engl , lang , Seiden - 145
Imitation , alle mod . Farben » > Paar -«•

Säerren -Socfeen , 1t F*
bunt geringelt . Paar 1*10 , ” 9 P£

USerren -Socken , 100
einfarb ., Flor , durchbrochen , Paar 1,90 , 1

B
S

m
a

i

S . Bfuttienffyaf & Co . }
i bi  n m r ■ nun VHMGMWG838IÄIB88BBBBBBB E El H Bi ® B _ ® S 0 B H B ® BUH
'AWAVBViWBVrkVB i i b « VbVb ■ bbsiiss m m ■ m m  p a

Slegante Garderoke für Samen, Herren« dKinder,
komplette Wotannitis-Sfnriefalungen, Möbel, Betten,

IHnnnt 'abtnrwaren , Wäsclie , Teppiche , Grardincn etc .,
Kinderwagen , Sportwagen , Sitz - und {Liegewagen.

Jlttf TeUzahlmtB»  M ® pA
lailanio dishrßt » jplwlw®Tr„ «/?an rmH TWmtpn ohne Anzrihlun .?. 4909 aa 2L.Kunden und Beamten ohne Anzahlun Wiesbaden » AT iffiiclnelsberj ^ 22*
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Billigste Bezugsquelle
iür echte

sowie alle Arten

Als besonders günstigen Kauf
empfehle:

Bin Posten Verbtndiinsrsstüclte , selten schöne Barben,
bis 2 '/* m lang,

Ein Posten Hotsaks , liänfcr , Tischdecken
bis 31;2 m lang,

Berner bedeutendes bajer in grossen Speise -,
Woltn - , Eilerreraziiiiiieier - u. Salontcppiclirn , sowie

Chßiselongni 'decken , Kelims , Stickereien.

Inhaber : S . Pinn.
Taunusstr . 28 Taunusstr . 28,

Artikeln.
Prima eEnglische Haekets krnrZ Bälle.

P. A. StOSS Nachf., Taunusstrasse2. K132

Stück 25 Pf., 100 Stück Mk. 6.25, gegen Kasse 5 °/o,
wurden seit Anfang März d. J . verkauft,

gewiss ein Beweis ihrer allgemeinen Beliebtheit.

August Engel, Wiesbaden.
717

Oppenheim am Rhein
Hellepunkt aller Schnell- undD-Züge, direkte Zngverbindung von Wiesbaden

nach Oppenheim. Dampsschisi Kation. Malerisch mn Bergcradhang gelegen.
1. Sehmswürdigkeit die St . « atliarinenkirche . Bom NiupprechtSturmund der
Piuinc rkandSkrane herrlicher Tyfrn.bl c£ über Schein- und Mainebene, Odenwald
und Taunus ; bei der Ruine hübjck.e Anlagen; in nächster Nähe grase MrtschaftS-
li.üle mit vorzüglicher Restauraiion; Rcgieweine des LcrschöncrungS-VcreinS.
Anmeldungen von größeren GeseUschastcn vorher erbeten. Figg

Der Berschöucrrrngs -Vcrritt.

Li0,000 Stück

>ersöume Niemand
dieses Angebot!

Wegen Beränderrmg
Herren - und Knabcn -Anzüge , darunter elegante
Muster -Anzüge , auf Roßhaar gearbeitet lErsatz für
Maß ). Ein Posten Hosen , für jeden Beruf geeignet
(verschiedene aus Resten geschnitten), auch in schwarz,
werden , um schnell damit zu räumen , wert unter dem

früheren Preis verkauft . In Kindcr -Anzügen enorme
Auswahl schon von 2.50 Mk. an . Als besondere

Gelegenheit empfehle einen Posten Herren - und Burschen - Anzuge
(von Gelegenheitsküufen herrührend ), deren früherer Ladenpreis 15, 20 bis
25 Mk. war , jetzt, um endlich damit zu räumen 7, 10 und 15 Mk.

Lager in amerik.Sektion,
Aufträge nach Maas. 72o

BSerin . Slickdom . Gr . Burgstr . T.

22,1  Sl. Kein
Laden.

Besannt für reell . — Jeder Käufer von auswärts , der diese Annonce mit-
bringt . erhält beim Einkauf eines Herreu -Anzuges ± Mk . Fahrtvergütung.

in Frikor,
Zwirn,
Seide.

aiie
modernen
Farben.

B.Migo Preise.

früihlgasse 11- 13.
K35

KlNderzimmer-MVe!,
blau u. weiß lackiert , billig zu ver¬
kaufen . Näh . im Tagblatt -Kontor . *

(7äßrer’ 5cĴ£ )ederwaren^ undu \ojferßaus
10  Grüße Burgfir *10, ßEarferre und1. Giage  A efepßon 726

peziafgeß£ äfl erflen Gßgnges!!
‘Feße, billige Qlreife . UcT OZLnferiigung. ucT ‘Reparaturen.

garantiert wasserdicht,
für Wüclinerinneia . kranke und Sünder,

Ton Mk. J | & an per Metar.
bester Solintr gegen Kr-

fSlItUCIÜUÖüJlCn , kiiltung, zur richtigen
Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück von
Mk . 1.75 an. 422

Sämtliche Artikel zur Kranken- nnd Woclienbcttpflege.
Kivcligasse tt.

Telefon 717.Chr . Tsatitoeiy

Wiesbaden

L_

Langgasse 2.

4951

Einheitspreis für Damen und Herren M. 12.50
Luxus -Auslührung M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

Saltimmder
Schuhges. m. b. H., Berlin

farfumerien und Stifii.
Mb* 0$ *S « , für Kleider u. Taschentuch , eigene Fabrikation , sowie alle deutschen u. fremdländischen
J <sS8 >j§ e4Si *o2 > Spezialitäten in Flaschen ä Mk. 0 . 5 « , 0 . 5 5 , 1.«—, 1 . 5C , 2 . —. 3 .— bis Mk. 23 .—.

s®© i® eigenes Sfjstoirikni , aus den auserlesensten Ingredienzien bereitet
at»«» und gleichwertig der besten Kölner Marke, in Fl. ä Mk. —. 70 , 1 .25,

2 .—, 2 . 25 , 3 . 75 , Ltr . Mk. C». 50 . in Kisten mit 0 Fl . Mk. 8 . —,
von .foii , Maria fariua , gegenüber dem Jiilichsplatz , Fl . Mk. —.05 , 1 .75 , 3 .50,

Kiste Mk. 0 . 5 «»,
filockeneasse A» 2 5 Fl . Mk. 8 . 75 . 2 . fiJ >, Kiste 0 . 50 . Andere Marken, wie : Klosterfrau,

Jülichsplatz Nr . 4, Atkinson etc . sind ebenfalls vorrätig.
sowohl eigene Spezialitäten , als auch atnerik , deutsche , engl , und franzes.

HBFALWültd Fabrikate in allen Preislagen , in einfacher und eleganter Ausstattung und
in grösster Auswahl . Hübsche Kartons mit 3 Stück guter Fettseife k Karton Mk. 0 . 50 und 0 75,
mit 6 Stück Mk. 8 . -80 . Ferner Kartons a Mk. B. —, 8 .25 , 2 .—. 2 .75 , 45. —, 5 . 50 bis Mk. 25 .—.

#$ »» A Stück Mk. —.515, Karton Mk. 1 .25 . Die Herstellung dieser
Üfew wwtjw Seife geschah auf Anregung meiner verehrten Kundschaft

infolge des grossen Beifalls , welchen meine Kau de Colognu fand . K136

Br. M. UMsersteetm, Fabrik feiner
Parfümerien.

Wiesbaden, ^8 illielmsfrasse 30.
Fernspr . Nr. 3007.

Versand gegen Nachnahme. Illustrierter Katalog kostenlos.
Frankfurt a. M., critraase S

“Über 550 gm HMusßellungs- ‘Räume.
y.cf 12 große Scßaufenßer 12.
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Fertige Herren-Änzüge
in 25 Größen am Lager vorrätig.

Spezialität : Kleidung für sehr schlanke und korpulente Herren.

-Än7äSnP aUS  g emusterten  Stoffen , graue und olive Farben , ein-
U 3  und zweireihige Fassons in gediegener Verarbeitung,

Mk. 19 .—, 24, —, 28 .—, 32 .—, 36 —, 40 .—, 45 — bis Mk. 50 .—

SclCCO " / ^ nZllg0 feinste Qualitäten , zum Teil englische Fabrikate,
Mk. 54 —, 58 .- , 64 - , 70 - bis Mk. 78 .-

- An75 ! ffP aus  dunkelblauen Stoffen , solide Cheviots und Meltons,
*3<*UUU fUHUtjC ein- ond zweireihig,

Mk . 32 .—, 36 .—, 42 .— bis Mk, 63 .—

Jackett -Anzüge in schwarz und farbig,
Mk. 45 .—, 54 .— bis Mk . 75 .—.

Meine Herren -Anzüge in den mittleren und höheren
Preislagen repräsentieren das Beste hinsichtlich Stoff
und Verarbeitung , was in Deutschland an fertiger
Herren - Kleidung hergestellt wird und bieten voll¬

wertigen Ersatz für gute Massarbeit,

Heinrich Wels s
Marktstrasse 34.

Spezialhaus für Herren- und Knaben-Kleidung.
K27

aa

Regen- md
SLureigemesFabrikat.

11 111Ir 1 Massenauswahl.II lll v ® Alleräusserstc feste Preise.
Renke r fVSarktstr.32—, (Hotel Einhorn ).

7  Telephon 2201.

am Schlossplatz,
> l 'crnspr . 659.

Verkaufehaus
Wiesbaden:

Unübertroffen in Qualität , Aroma
u.Ausgiebigkeit . Zuhabeninallen
besseren einschlägigen Geschäften,
wo nicht, verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle von
U. Bourzutschky Söhne,
Witte nberg , h«h»«. <■ J

Vertretung und
Lager

der bekannt besten

TJialysla^
Korsettersatz-
und Reform-
Bekleldungs-
Artikel

Rcformlmns„Jiingbom“
Hlnr IKlicinstr . 59 .

— — Telephon 130. - 755

NGlim! lljiitingtt Kos.
schönes Veremssätchen^

noch einige Tage frei.

Nur einer,
nämlich Kathreiners  Watzkaffee,
hat sich feit über 20 Jahren bewährt.

F123

Braun Chevreau-
Damen -Schnürstiefel —neueste Modelle— r ”750

Braun Chevreau-

Mk. 16.50, 14.50, 12.50, 10.50, 9.50, 8.50,

Braun Chevreau-
Knaben -, Mädchen - und Kinder - Stiefel

in modernen, dabei äuleret bequemen Formen.

Herren -Schnürstiefel
Mk. 16.50, 14.50, 12.50, 10.50, 9.50,

aparte Modefarben —

W

L
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Arbeitrmarkt-es Wiesbadener Tagblatts
Lskirk Anzeigen im .Arbeitsmarkt' kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3V Pfg. die Zelle.

Mridttche Personen.
Lanfmännlsches Personal.

! Tücht. Verkäuferin,
ur. u . o. Branchekenntn ., zur Aushilfe
»es. st. Mackeldeti. Wilhelrnstraße . 48.

Lehrmädchen
«rrt swter Schulbild , im Alter von
)15 od 16 Fähren für kaufm. Bureau
gesucht. Serbstgeschriebene Offerten
u. f?. 666 att  den Tagbl .-Verlag.
> Lehrfränlein aus bess. Familie
gesucht. , Emil Fischer, kunst«cwer8l.
E^ eugnisse, Wilhelmstzrahe 10.
_Kewcrbkiches Personal.

Gute Rock- u. Taillenarbciterin
sof. gesucht Niederwaldstr . 4, G. P.
Jüng . Zuarbeiterin f. Schneiderei

aesucht R iehlstraße 7. st
Lehrmädchen für Putz

su cht Kuß, Lanaqaffe 15.
Büglerinnen find , dauernde Stell.

Rund . Riahlstrafw 8.
Durchaus pers. Büglerin f. d. B.

Sch arntzorststraße 7._ B&763
Eins . Fräust . in Handarb . bew.,

gesucht Rh ein straße 46, 1 rechts.
Gesucht per sofort

kess. Kindermädchen oder Kinder-
yävtnerin 2. Kl. zur Aushilfe für
etwa 2 Monate zu 2 Kindern von
2 u. 3 Jahren. Vorstellungszeit zw.
13 u. 4 Uhr Parkst va ße 26, 1._
_ Hausmädchen
für «deich gesucht St  iststraß e 1, P.

Mädchen, welches lochen kann
u . einen Teil der Hausarbeit ver¬
richtet , z. 18. Mgi gesucht. Vorstell.
mS 11. zwilchen 1 u . 4, n . 7 Uhr
Rhein strafe  15 , 2._ 4870

Straft . Mädchen vom Lande
gesucht Waterl oo st vaste 2, P . B 9841

Ordentliches Mädchen,
das ourgerl . kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, sucht bei gutem Lohn
Exn-er , Nsu«>asse 16. Lad en

Zuvcrl . Alleinmädchen,
w. bürgerst kochen kann, selbständ. die
Hausarbeit verrichtet , bei aut . Lohn
z. 1. Juni . Juwelrersesch . Weiberg >23

Ordentl . Alleinmädch. f. kl. Haush.
gesucht Schulbera 8.

Ein braves Mädchen wird sofort
od.  15 . . Ma i gesucht Norkstraße 8, P.

Mädchen für Küchen- u. Hausarb.
gesucht Tau nusstraße 34, Sionditorei.

Ein Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Ernst
Hatterner,  Rheinstraße 73._

Suche wegen Krankheit
meines Mädchens sof. tücht. Mädchen,
das selbst, gut bürgerl . kocht u. etw.
Hausarbeit übern ., Borstell , zw. 9 u.
12 u. 3 u. 4 lh. Rhein straf;e 36, 1.

Zum 18. Mai gesucht
für groß . Haushalt 2 tücht. Mädchen
für Küche und Haus . Gei-sbrrg-
straße 15, Villa.

Tüchtiges sauberes Mädchen
sofort gesucht Bahnhofstraße 22, 1.
^ Ges. f. Milte Mai Hess. Mädn, .. ^D. selbst, kocht, f. etw. Aausairb ., zweit.
Mädch. borh. Adelh eidstr. 74, 2. St.

Mädchen,
welches kochen kann u. Hausarbeit
versteht , in kl. Haushalt z. 15. Mai
gesucht. Näh.  Bierstäoter Str . 9, P.

Wegen Erkrank , dl Haüsm.
sucht sofort saub. fleiß . Mädchen mit
»nt . Zeugnissen Frau Trendelburg,
Martinstrcche 8.

Sofort bess. Mädchen f. Hausarb.
gesucht Ad elheidstraße 74, 2 Tr.

Suche zum 1. Juni
ein einfaches saübercs Mädchen. Näh.
Dotzheimer Straße 38, im Laden.

Ein kräftiges Mädchen gesucht
Römerberg 3. Ausgang jeden Sonn¬
tags von 2 Uhr ab .^ _

Junges braves Mädchen ges.
Rhei naaucr Straße 9, Part , rechts.

Ordentliches Alleinmäbchen,
welches schon in Stellung war , zum
1. Juni zu kleiner Fmn . ges. Näh.
Scheffe-lstraße 2, 2 St . links.

Tücht. Allcinmädchen p. 1. Junr
gesucht Moritzstraße 43, 1. _ _

Sanb . Allcinmädchen sof. ges.
Kaiser-Friodrich -Ring 5g, 3 r,_

Tüchtiges Alleinmädchen
gleich od. nach Pfingsten , zu kl. F.
gef.  KafferL ?riedr .-Ring W. Part.

Aelt . zuverl . Alleinmäbchen,
welches gut bürgerlich kocht u . einen
kl. Haushalt selbst, besorgen kann,
gesucht Lar .ggaise 49, Ecke.

Allcinmädchen,
das alle Hausarbeit verrichtet und
etwas kochen kann, gesucht An der
Ringkirchc 2, 8. St . V9963

Nett . fl . Mädchen für kl. Restaur .,
nur für den Haush ., zum 16. Mai ge¬
sucht Nettelbeckstraße. 28. Part , r ._

Junges sauberes Mädchen
tagsüver für leichte Hausarb . ges.
Sonnenberg , Wicsbad . Str . 104, 1.

Mvnatsmädchen von 1—3 gef.
Westend straße 38, Laden,

Tücht. unabhäng . Monatsfrau
ges. Kinderbewahranstalt , Schwal-
bacherstraße 81. . / _

Saubere Putzfrau gesucht
borrn. 9—10%, nachm. 2—8  Uhr.
C. F . DLüller, Seerobenstratze 23, 1.

Tüchtige junge Frau z. Putzen
gesucht Geisbergstraße 28. _

Junges eins, rcinl . Mädchen
für leichte Hausarb . vorm. 2 Stund.
ges.  Göbenstratze 18, Part , links ._

Tücht. Wasch- u. Putzfrau_
gesucht Wilhelmine nstvatze 44. 50Oo

Männliche Personen.
Kewcröliches Personal.

Schuhmacher,
welcher einig« Sohlen u . Fleck intim.
kann, ges ucht Fanlbrunnenstra ße 10.

Gärtnergehilfe sucht
Gärtner SchwebtB,_Jachierstein ._

Friseurgehilfe zur Aushilfe ^
gesucht BIci chstratze 19. >>98vo

Eewerbkich es Personal.
Frau sucht Nebenbeschäftigung

im Aendcrn v. Kleidern u. Kostümen,
ev. auch Stickereien Gefl . Off . u-nt.
F . 664 an den Tagbl .-Verlag ._

Büglerin sucht Kunden
in n . a . d. Ö. Röderstra ße 36, 2.

Tücht. Friseuse n. noch Kunden
an . Friedrichstraß e 8, Mtb . 3 S t.
Friseuse sucht noch einige Damen

(billig). Friedrichstraße 18, 3 links.

Best. Mädchen sucht Stellung
in klein, fein . Haushalt . Seeroberr.
straße 16, Gth . Irnks. Kuhn ._

Witwe , sehr anständig , _
sucht für den Tag über Beschäftig,
bei einz . Dame oder Herrn , auch in
kleiner Familie für leichte Beschäf-,
tigurm . Offerten unter E. 665 an
den Dagbl .-Berlag . j

Friseuse nimmt noch Damen an.
Näheres Adlerstraße 52, La dem

19-jähr . Fräulein wünscht Stell.
als Kindersrl ., übern , a. l. Hausarb.
Off , nach Ja ^nstr . 16, Wdh. Parst ^,

Fröbelsche Kindergärtnerin,
w. Vers. franz . spricht, jucht Stellung.
Offerten mit näheren Angaben unter
P . 685 an den Tagbl .-Verlag._

Einfache Jungfer,
welche mehrere Jahre in Frankreich
war , sucht Stelle für sofort , kann Mit
schneidern, weißnähen , frisieren,
bügeln , bewandert im Packen. Off.
unter N. 667 an dm Tagb l.-Verlag.

Friseurgehilfe
für Samstag zur AushAfe sucht
Walter , Westend straße 11._ B 9961

50 Mk. Kaution . Brave Leute
m. Gewerbeschein z. Verk. v. Schrift,
(guter Zweck), mit Gmpfehl. gesucht.
Off . JD._S8. 500 bahnpostlagernd ._

Junger Hausdiener,
der etwas Gartenarbeit versteht, per
1. Juni , ev. auch früher , ges. Näh.
Villa Sonnental , Sonnenberg , Wies¬
bade ner Straß e 48. __

Jüngerer Hausbursche gesucht
Mauergasse 3/5 , Laden . _ _

Junger Hausburschc
gesucht Maurrgaffc !9.

Ordentlicher Liftjungc gesucht.
Astoria-Hotel , Sonnenbcrgcr Str . 6.

Zuverlässige Monatsfrau
mit guten Empfehlungen gesucht
Bachmayerstraße 10. Bv eid enstein.

Junges saub. Monatsmädchcn
sofort  g es. D otzh crmer Straße 98, 1 I.

Mouatsmädchen oder Frau
für vorm, gesucht Eige nheimstr . 6.
Monaisfrau od. -Mädchen verlangt
Drciwciden st raße 8, Part , lin ks.

Gut empfohl. Putz- Waschfrau
gesucht F reieniusstraße 57. _

Junges Mädchen
von morgens bis mittags gesucht
Blücherplah 3, 1 rechts. _ _ _

Tücht. Monatsm . oder Frau
sof. ges. Blücherstratze 40, 1. 89980

Weiblich » Personen.
Kaufinänntsches H'ersouak.

Jung . Ndädchen ans gut . Fam .,
das die zehnklass. höh. Müdchensch.
u . Handelsschule absdlviert hat , per¬
fekt in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben ist, bereits 1 Jahr auf
kaufm. Bureau pvakt. tätig war,
englische u. franz . Sprachkenntnisse
bejitzt, sucht per sofort pass. Stellung
auf Bureau oder als Privat -Sekre-
tärln , event. auch stundenweise.
Gafl . Offerten unter G. 668 an den
Tagbl .-Verlag.

Zwei tüchtige Mädchen,
Köchin u. Hausm ., such. w. Abr. der
Herrsch. Stell . Selb . geh. auch als
Allernm. ^ R. Parkstr . 39, Gartenh.

Gebildetes Mädchen ___
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
nach hier oder auswärts als Jungfer
oder Kinderfräulein auf 1. Juni.
Offerten an B . M ., Mavtinstraße 3,
Wiesbaden . _

Junges Fräulein,
in schriftlichen Arbeiten bewandert,
sucht Vertrauensstellung in besserem
Hause per 1. oder 15. Juli . Offerten
unter  T . 663 an  den Tagbl . Verlag.

Mädchen, w. französisch spricht,
sucht Stelle als Servier - od. besseres
Ziniwernoadchen. Pr . Zeugn . Näh.
Elisabethenstraße 17.

Einfache Stütze sucht Stelle
in kl. Haushalt . Gafl, Off . unter
F . S . postlagerrch Biebrich.

Junges Fräulein,
das in allen Arbeiten bewandert ist,
fcifkten u . etwas nähen kann, sucht
Stellung , am liebsten zu Kindern.
Gefl . Offerten unter A. B. 100 post-
lagernd Schützenhofstraße._

Gew. Zimmermädchen s. Stelle
in bess. Hotel, Pension . Osf. u . O. 119
Tagbi .-Zwg st., Bismarckr . 29. B9857

Jung . Mädchen sucht Stellt
Frau Marg . Kogler, Stellenvermitt¬
ler in , Gra benstraß e 26,_
18jähr . Mädchen v. Lande s. Stell.

Bo rkstraße 13, Mtb . 1 St . I. B 9Q65
Zwei an st. Mädchen (Geschwister),

19- u. 21- iähr ., suchen in Herrschafts-
hauS Stellung . Offerten u . I . 667
an den Tagbl .-Bcvlag.

Witwe , erfahr , in Kinderpflege
u . Haush ., sucht tägsüb . pass. Stell.
N. NiederwaWstratze 12, 3 St . Iks,

Jung . saub. Mädchen sucht
Beschäftigung für den ganzen Tag.
Webergasse 54._ _

Aelteres Mädchen sucht
tagsüber Mcmatsstelle. Offert , unt.
R . 668 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen
sucht Monatsste lle. Riehlstraße 5, 1 L

Saub . Mädchen sucht Beschäft.
bsn 7—9 oder 2—4 Uhr. Näheres
Hermannst räß e 17, Manf . B 9984

Reinliches Mädchen
sucht Wasch- und Putzbefchaftrgung.
Sckarnhorststraße 42. Ludwig.

Tüchtige Wasch- u. Putzfrau
h. n. einige Tage zn besetzen. Frau
Uhrig , Bterstadt , Blumenstraße lg.

Männliche Personen.
KanfmLnni sches Personal.

Junger tücht. Kaufmann
mit pr . Zeugn . sucht Stallung alz
Kontorist per gleich od. spät. Off . u.
K. 666 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerbliches Personal.
Junger Handwerker,

von Beruf Anstreicher, sucht Stell,
in irgend einem Beruf . Off . unter
F . 668 an den  Ta gbl.-Verlag.__

Aelterer Gärtner , vcrheir .,
in allen Garten - , Hausarb . u . Heiz,
sehr, kundig u. erfahren , sucht sofort
Stellimg in seinem Herrschaf.tShaus,
event. mit Wohnung . Offerten unt.
E . 668 an den Tagbl .-Verlag.

Jntcllig . sol. Mann in mittl . I .,
fleißig will . Handw ., spr. engl. g.
franz ., verst. alle Hausarb ., in Hotel,
Pens . vor?. Repar ., sucht Stellung
ira . welcher Art , auch Beteil . ân tf.
Gesch. Off . n . W. 119 Tagbl .-Verlag.

Jntcll . jg. Mann sucht Stelle,
gleich welcher Art . F . Gohr , Dost»
hchmer Straße 18. _ ^_

Jung . Mann , verheir ., s. SÄ
bei Bcwach.-Jnstttut , bei ger. Lohn.
Off . u. M . 100 postl. Bismarckring.

Weiblich » Personen.
Kaufmännisches H'erfonak.

Perfekte Stenotypistin
gesucht. Ausführl. Offert, u. « « «
an den Tagbl .-Verlag.

Jüngere Verkäuferin
mit guter Schrift für Luxus- u. HauS-
haltunysgeschäst gesucht. Branchckennt-
nisse nicht erforderlich. Waren-T>!agazin
F . Haas » Friedrichstraße 46._

Lehrmädchen
für Luxus- und HauShaltungSgeschäit
mit guter Schulbildung aus guier diesiger
Familie gesucht. Off. linier BI. 80
postlagernd Schützenhofstraße.

Ken»erbliches H'erfonak.

Gesucht
für 2 Mädchen im Alter von 7 u. 8 I.

für täglich von mittag bis abend, zum
Helfen bei Schulaufgaben, z. Spazieren¬
gehen usw. Vorzustellcn Frankfurter
Straße 36, vormittags von 11—1 Uhr.

Für Damen.
Gebildete Dame, im Verkehr

mit dem Publikum bewandert,
findet selbftändlge einträgliche
Stellung . Offen, u. JO. tia»
an den Tagbl.-Verlag.

Iunaer Witwer,
66 Jahre alt , mit 2 Kind ., sucht ein
tücht. Midchen guait Führen des
Haushaltes , event. spät . Heir . nicht
ausgoschloss. Offerten u. P . A. 006
postlag. Biebrich am Rhein.

Zur Stütze u. Gescllsch . geb. Fräu¬
lein » w. Knudv . führen u.. w. - r-
forderl . , kochen kann, gesucht. Off. m.
aussührt . Personalien, Zeugn. u. Anspr.
best il .4 . » r » an den Taabl .-Bertag.

Suche
tüchtige KüchcnhauShälterinneu, Jnhrcs-
stellcn, ZimmcrhauShälterinncn, Stütze f.
Hotel« und feine Pension n. Wäschebc-
fchlicüerinnen, Näherinnen, kalte Mam¬
sells, tücht. Kaffeeköchinuen, Beiköchinnen,
tüchtige Büfettfräulein f. erste Geschäfte,
große Anzahl Köchini en in Hotels, Re¬
staurants , Sanatoriums , Pensionen und
Herrschaftshäuscr, bis 120M. mtl., ferner
Kinderpflegerin zu einem Istr-jährigcn
Kinde, Kindergärtnerin'-en 2. Klasse, Gc-
sellschafieriunen mit Sprachkenntnisscnu.
musikalisch zn einem älteren vornebmen
Herrn, Fräulein zur Stütze zu einer
älteren vornehmen Dame nach Hamburg,
feinbürgerliche Köchinnen, Hausmädchen
nach Köln (Villa ) für 6 bis 8 Wochen,
eine perfekte Köchin und Stubenmädchen
zur Aushilfe in feines Herrschaftshans,
gute Bezahlung, für hier, adrette erste
u. zweite HanSn'.ädchcn, Serviermädchen,
gewandte Zimmerinädchen,Allcinmädchen,
Küchenmüdchen usw.

MwÄllöiulles
3?entrfll »$ teUen - | terniitüunp-

ftau MMMWü.
Bureau allerersten Raustes für
HerrschaftshiiLseru. Hotels,

iS tnM u. 1. «tage.
2555 Telephon 2555.

SaraM VKSSm.
Stelleuvernütileriu.

jAeke»-Mchwe 88 Miai!ls,

Feirzh. Köchin
u. gewandt. Hausmädchen per 15. Mai
ge>.' Gitte Zeugn. erforderl. Von 11—1
und 6—8 IIht Villa ^ essiugstraßc9._ _

Suche fiD'i 'intieri, Älleinruädchrn. d.
kochen, tücht. Vensionszimmcriiiädch., bess.
Haurmädch., die gut näh. u. srrv., Haus -,
Land- u. Küchenmädch. Fr . Anna Müller,
Srellenverinuttertn , Weberga sse 49,2 . St .

I Zum 1. Juni Mädchen aufs
Lande gesucht , das köchelt kann. Näh.
Sinn , Wörihstraße 28.

Heimf . stcllensuch.u.
durchreis. Mädchen,

Jahnstrafie 4,
Telephon 2461,

sucht für sofort n.
später : Fräulein für
Konditorei u. (Safe,
B üscttfA. für Saison,
Köchin, u. Beiköchin,
b. h. L.. Scrvierfrl .,
Zim - u. Hansmdch.
für Hotel, Pension u.
Privathänser , tücht.
Allcin-tl.Kücheitmdch.
Frau Anna Kiefer,
Stellenvermittleriu ..
Mädchen erhalt. Kost
und Logis zu 1 Mk.

bei hohem Lohn für Hotel U. Restaurants
ans gleich oder 15. Mai gesncht, ferner
Köchin für kleineres Herrschaftshaus.
Kaffecköchinfür Hot' l 1. Ranges, Etagen-
und Küchcnhausdältcrinnen. Weißzcng-
bcschließcrin für erstes Haus , Büfettfrl.
für feinere Restaurants , Bardame,
Zinimcrnlädchenfür ausw. Hotels, nette
gewandte Verkäuferinnen für Konditorei
und Metzgerei, Allein-, Haus- n. Kiudcr-
mädchcu, sowie Küchenmädchen, letztere
in großer Anzahl und freier Stellcn-
vermiltelung durch

Wiesbadens ältestes
und anerkannt veslrenommirrtes

PlaeiernngS -Burcan
von Kart Gräubera , Steltenvcrmittler,

Gotdgasse1'k»P . — Tel. 434.

Gesucht st sösvrt
eine erfahrene evung., mit
outen Zeugnissen, welche einen kleinen
Haushalt selbständig führen kan», also
Hartsarb . mit übernimmt. Zweitmädchen
vorhanden. Gleichzeitig ein

welches auch nähen u.
bügeln kann. Vorstellung zwischen2'k
u. 4 Uhr nachm. Sonnenberaer Str . 66.

Suche für hier ». ausw. Köchinnen,
rstiglcrin n. Allcinmädchen) welche kochen,
Lohn 30 Mk. Frau Elise Lang , Stellcn-
nach>veis, Goldgaffe6,1 . Telephon 2363.

Gesucht mögt, sofort tücht. erstes
Hausmiidcheu,

Nähen , Servieren , Bügeln , Hausarb.
Meldungen 2—4 Uhr. Sonnestbcrger
Stvatze 31. jetzt 58, 2. Et age.

Gesncht
ein besseres Kindermädchen zu vier
Kindern im Alter von 2-—6 Jahren.
Sehr gute Empfehlungen erforderst
Vorzustell. nachm, zw. 2 u. 5 Uhr.
Frau Otto Dyckerhoff, Amöneburg,
vec Bie brich am Rhein ._ _

~ Rach Marokko
Mädchen od. Frau ges., die gut kocht,
etwas Hausarbeit . Alctd. Kapellen»
straße 8, 3 , G . Lehntan« ._

Laufmädchen gesncht.
S . Eisernann , Schtrmgcschäft,

Langgaffe 1.
Arbeiterinnerr

finden dauernde Beschäftigung.
Wiesbadener Stanial » rin»

Metallkapsel -Fabrik S». Flach,
Aurstraße 8.

Männliche Mersonrn.
Kaufmännisches Personal.

IÄ8M GrSisle nud
]1 beste Iiosienfreie

jStellesivermittlungf
Mittel- u. Süddeutschla Js. j

| Wöchentl . Yak . - 1icto mit
ca . 100 neuen Stellen . Bis |

I jetzt 70,000 Stellen besetzt.
Yereinsbeitr . Mk . 4.— balb-

jährlieli . F116Kaufm. Verein
ff’ranlifMrt a . M . L3 -

Platzbeamter.
Gute Gxist. f. Stellrnsuchende.

Wir beabsichtigen noch einige Platz-
Inspektoren für unsere Versicherunĝ .
Branchen für WicSbadcr!, Mainz, Biebrich
und Umgebung anzustellen mit Geholt
und Barvrovifion . Herren, welche
im VerficherungSfochtätig waren, oder
sich unter Leitung eines bewährten Ober¬
beamten einzuarbcitin bereit sind, werden
nur gefl. Meldung g' beten unter Bei¬
fügung eines Lebenslaufes u. Referenzen.
Heuera âgent .derWilSeki- ainMagde-

Surg , Kügenr. Dnst -Mt .-Hes.,
Mannheim S« « . «. 2».

P roVisiönsr eiserwer
zum Besuch der Bäcker und Konditoren
gesucht. — Kleines Ficum wird ge¬
währt . Offerten unter lio att
den Tagbl .-Verlag. B 9933

"Lehrling
mit guter Schulbildung sucht per sofort

Mcdiz .-Drogerie Cratz,
Langgafi« 29.

OeiverkUches ^»erkonak.
Tüchtiger

Geschäftsführer
für Restaur . mit Garten u, kl. Hotel
u. Lass in Wiesbaden (neu, ein-ger .)
gos. Nur gewandte , pvaklische Be¬
werber mit tücht. Frau u. Geichäfts-
kenntn ., in mitil . Alter , wollen sich
melden , schristl. od. mündst, mit An¬
gabe früherer Tätigkeit u. Aniprsich,
bei Mar Hartmann , Echützewstr. i
Telephoir Nr . 2105.

Suche flr fofod
junge flotte, sprachst Restaurant - ^
Zirnmcrkellncr.Snalkillncr-KkUnkr-
lehrlinge, junge selbständige Korne, Aide
gewandten jung. 2. Diener für fürsz^
liches HauS , Diener für 1. Herrschaits-
häuser hier , Diener für Pensionen
Siiver - u . Knpferputzer , Küchcn,
burschen.WlMMWMkjli.
Telephon 2855. — Langgasse 19,

Frau Liua Wallrabenstei « ,
SteUenvcruntilerin.
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Hobelev
findet Beschäftigung. Niederwallufer
Maschinenfabrik.

Arrfgepoßt!
Noch 100 Reisende auf Haussegen zrrm

Vesten eines Kirchenvanes ver¬
langt . Obcrrcistndemit Kolonnen be¬
vorzugt. Knnstatelier „ Hansa " ,
Berlin VI . 57 . (Ra 19736) F123

Beretnsdote
gesucht, im Verkehr gewandt, tüchtig, flotte
Schrift, Radfahrer bevorzugt. Gehalt
12—1500 Mk. Kleine Kaution erforderlich.
Angeb. mit 8lng. scith. Tätigt . lt.C . J . « S
Jnvaltvendarrk » Wiesbaden . F504

Merkliche Personen.
Geweröliches Per sonal.

Junge Dame,
lvelchc diu Damenschneiderei gründl.
erlernt hat , sucht als Volontärin in
einem feinen Atelier in Damen --
schncid. Stellung , ohne aegiens. Vcrg.
Off , u. T. 666 an den Tagbl .-Verl.
Iröulclnr£S ra!Änuspltcrin
oder zur Pflege bei älterem Herr» oder
Dame. Offerten unter kr . ffi©? an
den Tagblatt -Verlag.

Pcri . Hcrrschafteköchinnen, Haushalt .,
Kindcierzieh. u. Hausmädch. f. St ., mit
prima Z. Frau Elife Äarig , Stellen-
vermittlen ». Goldgasse 6, 1. Tel. 2363.

UMm. ohne Anhang.
g. Köchin, im Haush . sehr tücht. u.
erst, sucht Stelle als Köchin oder
Haushalt , bei maß . Lohnansprüchen.
Offerten unt . A. 066 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Bcamtentochtcr,
18 I ., er', im Haushalt u. Handarbeit.,
sucht Stellung zur Stütze u . Gesell¬
schaft der Hausfrau in feinbürg. Fam.,
ev. Familienanfchl. Off. mit Bedingung,
erbet, an E. Scheu , Gneifenaustr. 1,2 r.

FrKuleirr
wünscht in Privatpension die f. Küche z.
erl. O ff, n. 16. g. d. Tagbl. -Vcrl.

Best . Mädchen sucht Stell , » all,
ausw . Frankenstr . 24 , 3 l . B9966

Männliche Personen.
Kaufmänn isches Pe rsonal.

Buchhalter,
durchaus perfekt, des. stundcnw. d. Ein-
richtcn u. Beitragen v. Büchern, Bilanz-
abschl. nsw. Off. u. SS.©« « a.Tgbl.-Vcrl.

Heweriilichts Hterlonak. _

Berh. Beamter
sucht Vertrauensposten, Kassierer, Der-
Wallung od. dcrgl.. pr. Empfebl. Sieht
mehr auf dauernde Stellung , als hohes
Einkommen. Gest. Off. unter 8 . « « 8
au den Tag bl.-Ve rlag ._ _ ,

Tücht. Küchenchef
empfiehlt sich zur Aushilfe.
_ __ CtiristianS . Rdeiultrake 62.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Verlag, WMM 2f.

Mshnmgs-Ametzer der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im .Wohnungs-Anzeiger' kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adlcrstr . 30, früh . 28, 1 8 ., K., Abschi.
1. Juni z. v. N. b. Sch rebeler. P . r.

Nblerftr . 61 1 Zim. u . K. p. sof. 838
Albrechtstr. 31, PiTHrontsp ., 1 Zim ..

Küche, Keller, fof. od. fp. z. v. 839
Atzelbi, Lauih , 1 Z., K., 10 M7D7282
Bismarckring 34, Ht'h. l , schöne frdl.

1 Zim. u. Küche zu verm . B9757
Meichstr. "47, H. 1, sch. 1-Z.-W. Per
^I ^ Frrlü, ^ Bur .. Hof̂ _ B8058
BlÜcherstraße 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh . Bismarck ring, 26, 1 I.  B5462
Blücherflr . 14 I -Ziln .-Wohn. B 8861
Blücherstr. 17,H ., 1,'Z.,stK. ^ 89271
Castellstraße. 9^ kl. W.. 1 Z. u . K.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim . m. Küche

u . Keller, Hinterbau , per sofort od.
später  zu ver mieten ._ B’5005

Dotz heime rstr . 81 1 Z. u.  Küche. 1417
Dotzheimer Straße 85, Mtb . Dach,

1 Zimmer , Küche, 1. Juni zu Perm.
Näh eres  Vdh . Part . . _ 1616

Zötzheimerstraße 126 schöne gr . P .-
Wöhn ., 1 Z. u>. Zub .. sof. L7187

Dreiweibenstr . 4, H.,̂ ,1̂ Z., ,K....1624
Menbogenqi ' 3 1,Zim . u. Kückie. 1566
Eltviller Straße 1 hDachw., Abschluß.
Eltviller Str ^ 2 sch. Z. u. K. L9S15
Eltviller Str . 5. Hth., 1-Z.-W. zu v.
Feldstra ße 9/ 11. 1 Zim ., 1 K. zuttim.
Feldstraße ' 12 1- u. 2-Z..Wöhn. auf

sof ort oder  später zu Perm. ^ 684
Wbstraße 16. V7TH1 Zim . u.  Küche.
Frankenüraße 5 1 Dachz. Küche.
Frankenst r . 8 Hi, 1 -Z.-W. N. V. 1.
Frankenstr . 0 äbgeschl. Wohn., 1 3,,
_ Küche u . kl. Stüb -ch. au s 1. Jünt.

WeiS'berastr. 9 1 Mm . u. Küche, Kelll.
_sof . ob. sp. z. v. Näh . 1. St . r . 781
Gerichtsstratze 9, P ., 1 sch. Zimmer

u. Küche, F rtsp ., sof . od. spät . 1553
Mbenstr . 7, H., l -Z.-W. z. Perm. 846
Möbenstraße 19. Hth.,. l- Z'.-W. B9702
Hartingstraße 6 1 Zinn , Küche, Kell.,

Part ., per 1. Juni zu Perm. Näh.
hei Sprenger . ^Part . r ._ _ F371

Helenenstr . 9, B. D ., Z. u. K. 1626
tzeleiienstr .̂ 22, 1 Zim. u . Küche.
Hellmundstr . 40 l Z., K., m. 18 Mk.
Hellmundstr . 53 1 Zim . u. K„ 1. Jüiii.
Herderstr . 35, Mtb ., Mans . u. Küche.

Näh. Luxemburgftraste 9. _ 1595
Hernlannstr . 3 1 Zim . u. K. zu 'bmi
Herrngartenstraße 13, 4, 1 Zim . ' u.

Kü che sof. zu Perm . Näh. Part.
Hirsch graben 4 lli K. u.  K - z. v. 77i)
Hirsch graben 13 1 Z. u. K. m. Bi n.

Laden od. Ar beitsraum p. sof. 787
Hn Zx'tnttc nstr . 16 ichZsm. il, 51. 65o
Mhirstraße 16, Gthi 1, 1 Z. u . Küche.
Jahnstr . 18, B., Msi ü .' K., G.,,849
Iahns >rage 29, Bdh., sch. Mans .-W-,

I ^Zim .^u, Küche. Lcllcr . sof. 798
Jahnstraße 36, ' Gth ..Il — 2-Z.-Wohni
Karlstr . 13. L thi, 1 Z.chKi u. K. 1859
Karls tr . 26. H., 1 Zi, K.. K., 12 Mi
Karlstratze 29 1 Z. u.  K . an ein>z. P.
Karlstraße 46 1 Z.^ Kî N. Bdh. li
Kirchgasse 19, Msdw., 1—L Z. u. K.
Marktstraße 12. Hth., Zim . u . Küche
jjit verm . Näh . Bordcrh . 2 r._

Moritzstrafie 9, Vdh., 1 Mans .-Z. mit
gr. .HÜ̂ yit _6ci-ut. Nah . 1. 1659

Schiersteiuerstraße 32, Neubau , G.,
1 Zun , u. Küche v. 1. Juli . 1389

Schwalbachcrsträsze 47 sch. Msd.-W.,
1 Z. u . K., zu Petm. fltäh. 1. 632

Schwirlbacher Str . 77 Dachtv., 1 Zim ..
Kam, u. Küche, mtl . 19 Mk.̂ 1642

Scdanstratze 1 Mans .-Wvhn., 1 Zim.
^u . 5küche, zu vermietLN. _ _
Srdanstratze 5, H., 1 Zim ., Lluche

auf gleich  ober spät er z. v. 1573

oriystraße 32, V. Dach, 1 gr . Z..
Küche, K.. neu , a. L. o. Kd. _ 749

Nero str. 6,1 , Z. u . K., m. Abfchl., sof.
Nerostraße 29 1 Z. m. K. 1, 6 " 1657
Nerostraße 35/37 , Laden , ü. Müller,

I ^Zim . u^ Küche zu verm. 1610
Rettelbeckstr. 10 I-Zinn-W . "17 Mt.
Oranienstraße 21, sch. Msd.-Wohu,

1 Z. U.^ Küche zu v._ Vdh. 2.
Bhi liPPsbergstr ._23,Jfjg .. 1 g . Z ., K.
Platter Str . 46 1 Z. u. K. a. 1. Juni.

Näh eres Platter Skr . 15, 3, Laux.
Rauentalcr Straße 17, P . r „ gr . Fc .-
_Z im. m. kl. Küche fof. z. L8487
Rbeingau'er Straße 15, Mtb ., 1 Z iti

Küche billig zu vermieten ._ B5502
Riehlstr . 4 I -Z.-Wohn. (Ms.f.  B 6960
Riehlftr . 11, Mtb . Dach."Z. u . Ki 79ö
Römerberg 10 1 Z. u. Ki Näh? Hth'. 3i
Römerberg 16 1 Z. u . Küche z. b. 852
Römerberg 34 l -ülin .-Wohnung aus

1. Juni  z . v. Näh. Vdh. Pari, _1615
Uckfarnborststr. 12, P ., 1 TS). Z. ui Ki
Schierstelncrstr . 11 1 Zim . ü . K. Näh.

Mtb . P . o, Albrechtf tr.  7 , Lad. 818
Tchiersteinerstr . 19, V„ 1-Z .-W. 863

Sedanstraße 8" Msd -̂Vch 1 Zrm . 'ü. K,
Sedanstraße 9 1 Z. u . Küche zu bm.
Seerobenstr . 24, Hth., t Zimlmer und

Küche zu vm. Näh . Bdh. 1 r . 119 590
Seerobenstr . 28 1-Z.-W., B., an anst.

L.  z . v. N. Wemheuer , Hp. r . 09595
Stein gaffe 14 1Z .. K., 1. Jul i. 1393
Steingaffe 28, Vdh., Stube , Kammer

u. Küche zu Perm. 1490
Stein gaffe  34,1 , Zi. K. fTchchp. W471
Stiftstr . 17 ist die Frontsp .. 1 Zim.

u. Küche, an alt . Dame sof. zu v.
Näh. Müll erstr . 2, Ba rt . 1308

Walramstr . Ich 1 Z. u.  fof . 855
Walramstraße 31, bei Schmidt , 1 Z.

u. Küche, im Vdh., Preis 16 Mr„
_ gleich zu vermi eten. B93g2
Wcücrr,asse 49, H>th., neu hergerichtere

I-Zim .-Wohnung zu verm^ 1254
Wellrinstr . 33 1 Z. ui K., Dachst̂ 856
Wechtend str. 4, FspichZ. u. K. 84547
Winkelcr Str . 8 1 Zim . u. Ki 1579
Wörthstraße 18, Bdh., gr . Manst -W.,

neu herger ., 1 Z., Küche, Kamm .,
an r^ L., sof. od. sp. N. das. D9936

Uorkstr. 7. V., 1 Z. u. K.. mit arotz.
Aüschl. auf 1. Juni für IchMk.

Yorkstra tze 8. Frtsp ./1 Z ., K. s. 05478
Urrlsir . 16 Frontsp .-Wohn.. 1 Z. ».

K.. an ruh . Mict . p. 1. Mai . 07491
N- rkstr. 13, Ms.-W., 1 Zim . u. K. an

r . F ., d.  etw . H.-Arb. übern . O 8880
Zietenring 3, Hth., 1 Z. u . K., Wstschl.,

z. vm.  Näh . Vchh. 6. Köpper . 1561
1 Z. u. Weil » für 16 Mk. zum

1. 5. Rettelbeckstr. 2, Stei tz. 07778
S Zimmev.

Adelt,eidstraste 38 kl. frdl . Ltans .-W.,
2 Zim .. K.i Abfchl. Näh . 2. Et. 1343

Adelheibstraße 51 2 Zim . iti. ZuÜ. auf
1. Juli an ruhige Leute zu vcrni.
Näher es Pa rt . _ 1644

Adlerstraße 9 sch. 2-Zim .-Wöhni" z. v.
Adlerstratz'echl , 2-Zim .-W.ohii. zu, vm.
Adlerstraße 49 schöne 2-Z.-W. zu v.
Adlerstr . 53 2 Z., K., K., -llrit St all.
Adlerstr . 61 2 Z.  ü . K. p. sof._ 861
Älbrechtstraße 7 Äans .-W., , 2 Zim.
_an kl. Fa milie sof.  od . später . 767
Albrechtftr. 28, V., 2 Z., K. u . Z. 1326
Am Römertor z 2 Z. u . Ki, 1 St '., zu

vm. Näh. im Friseur -Laden . 1551
Bertram str. ll . H., 2 Z. N. Pi BM75
Bertramstr . 15, H. 3 r „ sch. 2-Zim .-

W. n. K. u .̂ Klos. i. Abfchl. wcqzh.
Bertramflraßc 17, 1. schöne 2-Zim .-

Wohnuna mit Ballon u. Zubehör
per 1. Juli . Näh, das. 1 I. 1555

Merstadter Höbe 58 herrl . 2-Zini .-
Wohnnng zum 1. Juni zu vcr-

^inieien .̂ chchäheres cĥ Shock̂ 15S1
Bismarck ring 36, Hthi Dachî L Z. u.
_ K. m. Abichl. z. 1. Jüli zu verni.
Bismarckring 38, Hih ., 2 Zim ., Küche

v. 1.  Juili z. v. Räch Mw . P . V 571
Bleichstraße 2, P ., 2 Zim . u. Küche,

im Hinterh ., sofort zu verm . 1875
Bleichstr. 14 L-Zim .-Wohn., 280 Mk.,

auf 1.  Juli zu vermieten . L7870
Bleick' ffraße , 29, D ., 2—3-Z.-W. sof.
Bleichfiraßr 32, Hth., 2-Z.-W. gleich

oder au f 1.  JulLjfi P ._ 09295
Blücherstraße 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 7.
^,zu verun, ^ Räh .̂ Mtb ^ PI r. 07163
Blück,crsir. 13, P ., 2iZiMi 'Näh . 1, r.
B lü chcrstr. 17  S -Z.-Wi, Mt bi. s. sp.
Blücherstr^ iJS 2-Z.-W., 370 Mk. 866
Bülowstr . 7, Sb ., sch 2-Z.-W^ 1518
Bülowstr. 9, H., 2 Z.j Ab fchl. 0 5480
Bülowstraßc 11 2-Zimmer -Wohniing

aus gleich billig zu verm . 0 7102
Castcllstraße 1 2 Zim ., Küche, sowie
_1 Zim., 1 K. zu verni . Näh. 1 S t.
Caflettstraßc 4/5 Dachw., 2 Z. u . K.,

sof. od. sp. z. t). Näh. 2. St . link s.
Dambachtal >6, G .-Hans , Mauj .,

2 Kan, .. Küche an ruh . Leute zu
_vm . Näh. Dambachtal 12, 1. 867
Dotzheimer Str ." 13 2 Z., Dachwohn.,
_allst 1.,Juli z. v. Näh. H. P . 1629
Dotzheiinerstraße 16, Dachst., 2 Z ., K.

f. o. fp, N. Adelheidfir. 9. 751
Dotzheimer Straße 46, Mtb .. 2-Zim .-

WohnunL per̂ l . Mai st. 08604
Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 2"'Zimmcr

1 Küche u. Keller sofort z. v. 09104

Dotzheimer Straße 55, Mtb ., schöne
große 3-Zim .-Wohnung mit Gas
usw. per sofort oder spät , zu verm.
Näheres Vorderh . 1 I. 0853-1

Dotzheimer Str . 78 2 Z . u . K. 4906
Dotzheimerstr. 86, M., 2/Z.-W."0b483
Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z ., K., N.

sof., 280—300. Näh. B. 1 l . 869
Dotzheitnerstraße 98, Mtb ., 2 Zini .,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näheres Vorderh . 1 St . l. 870

Dotzheiinerstraße 100 2-Z.-Wohn. im
Vi u. Hth. p. 1. I . z. v. N. B . 1374

Dotzheimer Straße 167, Vdh., Dach-
geschost, schöne 2-Zim .-Wohn, auf
1. Mai zu vm. Näh . 1. Et . 1. 1548

Dotzheimer Str . 122 sch. gr . Fr .. 2 Z..
Ki, B ., KI.. Speiset .. Abs« . 09027

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-
Zim.-Wohnungen und „ Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
Kambach in Nr . 171 öd. Wöberpals,
Nr . 169. 779

Dreiwoidenstr . ,4,2 ,sch,.̂ Z._ iof. 1623
Dreiweidcnstr . 4, Fsp'., L-Z.-W. 1646
Eltvillcr Str . 5, H. P „ kl. JZ .-W.
Eltviller Str . 7, Hth., 2- ev. 3--Zim .-

W'., auf gl . od. sp. N. b. Best. 1661
Eltviller Str . ' 9, '2, 2-Z. W.. 430 M.
Eltvillerftr . 12, M. D., 2-Z.-W. 874
Eltvillerstr . 14, Hth., gr . 2-Z.-W. im

l . Stock u . Dach zu verm. 1377
Eltviller Str . 16, Hthi, ' 2-Z.-Wvhn.
Eltviller Str . 17, Hth., sch. L-Z.-W.

m. Zubeh . zu vm. Näh. dase-lbst.
Erbacher Str . 6. H.. 2-Z.-W. N. P
Faulbrunnenstr . 3 sch. 2-Zim .-Wohn.,

Hth. 1, z. verm. Näh. Vdh. 1 ifs.
Fäulbrunnenstraße 9 Mans ., 2 Zim .,

K. tu vermieten auf gleich. 875
Faulbrunnenstr . 9, H., 2 Z., K. 876
Feldstraße 1 2- u. 3-Zim .-Wohnung.
Felbstraße 15 2 Zim . u. Küche im

Vorderh . per 1. Juli zu vorm.
Feldstraße 16, 1, 2 Zim . u. Küche.
Feldstraße 18, Stb . Ms., 2 Zim ., K.

u . K.. neu herg., z. v. N. V. P . 1319
Feldstraße 19 schöno L-Zim .-Wobn.
Feldstr . 23 kl. Z7Z.-W., 1. Juni . 1633
Frankenstr . 5,2 Dachz.̂ ii. K.,,,18 Mk.
Frankenstr . 17 2 Zim. u>Küche. 09699
Frankenstr . 23" Dachw„ "2"Z. 0 5485
Friedrichstraße 18 Wohn., 2 Zimmer,

Küche, bis 1. Juli , ev. 1. Jun ! z. v.
Friedrichstraße 19, Hth., abgeschluss.

Mans .-Wohnung , 2 Z. u . Zub ., an
ruh . L. v. ßof. od. sp. zu verm. 724

schule, ' 2-Zim-iner - Wohnung zu
verm. Näh. Binterh . Pa rt ._ 05524

Gneisenaust ratze 9 schöne L-Z.-Wvhu.
sofort billig._ Näh. Laden. 09765

Gneisenan str. 13, Hth2 -Z im.-Woh n.
Gneisenaustraße 33, Hth., schöne2-Z.-

Wöhn. m. Bäik. z. vermi Näh . Lad.
Göbenstri 3, M.  3 , 2 Z. u . K. 05488
C»öden str. 7» M ist., 2.Z..Bs os. L54§9
Gö benst raße llst Gth., 2-Z.-W. 05490
Mbenstr . "15. Mb ., L-Zim .-W. 879
Göbenstr . 22716., 2-Z.-W. ^ ü̂ _06958
tnöl ennr . 30Jt -Zi-WstNstPstr . 09673
Göl>cnitr . 32, Hth., 2 °Z. -Wohn. 03683
Goethestraße 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller fof. od. sp. z. vm.
, Näh , Hth. P ., v.̂ 2—4 Uhr. _l '- 5492
HallBeriet St r. 2, S . 2-Z -W^, B80.il
Hallgarterstratze 3 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm . Itäh . bei Löw,
_H th., oder nebc ii an , P ari .^ I.  8 80
Hallgarter Str . 7 2-Z.-W., K.. Äalk.
Hartingftr . ß, Vdh. 1, 2 od. 3 sch. Z.

u.  K . z. 1, Junst ^ Näh. Pari.
Helene»str. 1,1 . Ich. 2- 'i .-H?ohn.st729
Helcnenstraßc 15, V. D„ 2 Z„ K,
Helenenftratze 16, Hth. 1. 2 Z .. Ä. Ä.
He'lcnenstraße 17i' Stb . 1. 2 Zim . u.
_Kü che._ Xa h._!8dh.̂ 1 St ._ _
Helcnenstraßc 18 2 Zim ., K. u . I ..

Mitiel b, Mansarde , qleicĥ od. spat.
Helenensträße 22.' H.,' 2 Zim . u. Küche

lGla sabschl.f. Li ah. Porde : h.̂ ,P-art.
Heleuenstr.  28 2 Z.. Mst,̂ H-, 1.
Helenensträße 28, H. 1, 2 Zim . u. K.

an ruh . Familie auf 1. Juni od.
später zu verm. Näh . .Vdh, 1 St ^.

Hellmundstr . 12 irdl . Mans .-Wöhn.,
2 Z., Küche u. Kell., an ruh . Miet.
a. 1. Ma i. N . ü. Schüler , P . 1526

Hel'lmnndstraße 46 sind 2-Z.-Woln>.
sof. od. I> ,z . Lm . Näq^ P . r^, 882

Hellmundstr.  54 2-Z.-W. auf Juli.
Herdcrstraße 2>> schöne 2-Z.-W. mit

..Mans . per 1. Juli zu vermieten.
H'erwannst raße 4 2 u , K, z. v.
Herniannstriße 8 2 Z. u. K. gl. o. sp.
Herrngartcnstr . 11, ruh . H., sch. 2-

Z.-W. u. Zub . 1. Juli . N. P . 1598

Hirschgraben 12, Dachst., 2 Z., 1 K ..
an ruh . Leute zu vermieten . Näh.
Adlerstraste 7,  Laden . _ 1312

Hochstät'tcnstraße 14 2 schi" Z „" Küche
u. KelÖ̂ zu^v._

Hochstätt enstr aße 16 2 Z . u. Ki 8L4
Jahnstraße 19, VdstTJsrtip ., ‘2 ' Km.

u. Küche zu vermieten . Näheres
bei Kramme . . . .. 1 528

Jahnstraße 19, Stb . Frtsp .i 2 Zimmeru. Küche sofort zu vermieten . Näh.
daselb st Seitcnb . P aoterrc . 1873

Jahnstraße 20 Mans .-DohniT ^ pchönc
Z., Küche n. Kell. sos. N. V. 1. 1849

Jnbnstr . 29, H„ 2 Z . u . K. N. P . 885
Jahnstr . 34, Gth . Dachst., 2 Z., K.,K. an li-l  L.  z . v. R. V. 21 . 833
JolmuniSberger Str . 1, Pistlch . 2-Z.-

Wobn. per 1.  Juli zu vm. B 9654
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., ®5F.
_1 . St ., gleich  ob . spät, zu vm. 1607
Karlftr . 2ü,Zc> sch. 2-Z1W ., 300—307.
Karlstr . 29. G .. kl. 'LZ .-W.. MkistGs.
Karlstraße 38. Mtb . Md .. 2 Z .. K.
Karlstraste WstMt 'b. Pi . '2-Z.-W. zu
^v ._ Näh, das, b. Hausm ., M . 1. 886
st eiterst raste 13 sch. D .-W., 2 Ẑim., K".
Kellerstraßel6 2 Zim . ui Küche, neu

renov ., per sof. od. später z. v. 768
Kiedricher Straße 12 sind 2-Zimmer,

Wohnungen , im Voriderhaivs und
Mittelbau , zu vermieten . Näheres
bei Gr über dasellbst. _st 250

Kirchgasse 8, Frtsp ., 2 Zim . u . Küche
an ruh . Mieter zu verm . Näheres
dai' elbst 2. Stock._ _ , 1568

Kl. Kirchgaffe 3 2 Mans . u . Küche. N.
das. od. Aiüllerstraste 10, Part . 8<88

Klarentaler Straße 3 2 Zimmer und
Küche  a us gleich ffubtzm. _B9191

Kleiststraß e3," Hth.."2.Z.-Bli71 . Juli.
Kleiststratze 8 sch. Ms.-Wohn., 2 Zim.,

Stb ., auf gleich od. später z. verm.
_Näh -sres Vorderh . 2 rechts. _ 1617
Kleiststraße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

W.. Gas , stos. o. stz. N. V.,P . r . 1592
Langgasse 3 2 Zimmer mit 'Badez . u.

Küche, auch als Bureau geeignei,
auf sofort zu vcrniieten . 0 5495

Lehrstr . 31. Msd.. 2 , Ẑ , K. 746
Lorelep-Niug 4 schöne 2-Zimmcri

Woh nungen zu v.  Näh . P ._r. 1591
Lorctetz-Rilig 5 fcti. 2-Zim .-Wohn. m.

Bad sofort od. später zu vermieten.
Nähere s Nr . 10. Hth. P ._ 891

Loretey-Ring 5" sch. L-Zim .-Wohn.
mit Bad , Frontsp ., zu verm. Näh.
Loreleh-Rin «LiV, Hth., N,_ 1421

Loreletzring 10 schi 2-Zimmerwohn.
zu verm . Näh . Hintcrh . Part . 892

Lotliriiigerstr . 30, Vii 2- Zi-W. 07874
Michelsbera 28 2- u. 3-Z.-Wohnungen

Dachstock) zu verm . Zu erfragen
das elbst, Hth., bei Kövper._ 1320

Moritzflraße 24 Frksp.-Wohn ., 2 Z.
_u . K., auf  gbci ch zu verm. 895
Mllritzstraße 48 2 Z., K. NälslV . P.
Moritzsträße 76,' Seitcnb ., 2 schi Zim.

u. Kü che z. 1. I uli ., Näh. Vdg, J ,
Mühlgnsse 17, H. D ., 2-Z.-Wohn. persofort. Nätz. b. I . Haub . 896
Ncrostraße 23, Hth. 1, 2-Z'.-Wohn.
Nerostraße 35/37 , Laden , b. Diüller,

2 Zimmer u. Küche, mit Zentral»
_Heizung u. ele ktr. Licht._ 1611
Nettelbeckstraße 2, bei Steitz , schöne
, L-Z.-Wohn. per 1. Juli . 09721
Nettelbeckstraßo 11, 1 l., abgcschloss.

Jrontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche 2c.,
_Im Vdh., per Mai od. früh . 0 5773
Nettelbeckstraße 11 abgeschl. 2-Zim.-
, Wohn.̂ Hth .,,L00 Mk.  _ B 73 05
Neugaffe 15 sch. Wohn.. 2 Zimmer,

Küche mit Keller, sofort zu
_vermieken . Weinrcsü,Jacobi . 1498
Orani 'enst'ratze 6, Stb ., Lcichcr, sch.

L-Zim.-W.. i.  Abfch l.. p. sot. 1313
Oranienstr . 14, H., 2 Zim . ui Küche

p. gle ich, od. ' v. Nah. V. 1. 1513
Pliilippsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.»

Wohnung mit Küche, 4. Stock, ioj.
_od .L'pätcr zu vm. Näh . 2 v. 900
PtziliLPSbergstraße 20. Frontsp .-W.,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sos.
zu llernlietc-n. Näh. Part . l337

Platter Str . 24." V , L-Z.-W., Aß' chl.
u. Gas , zum 1. Jun : oder 1. Juli.

Platter Str . 26,"Lth ." 1. 2 Zim..' Ki
Platter Straße 38 2 schöne Zimmer

u. .Küche per 1. Juni zu vermieten.
Platter "Straße 52 je 2 Z.. Küche,

2 Kelter , im Vorderh . u. Mittelst .,
1. St ., sofort zu sterm._ 1492

T [ r. ft ir "® i r7 02"2J \. iJl, ~_qf. o.j >7_851
Raneuttzalersnatze !s, H.. sch. L-Z.-W..

ver sofort od. spat . N. Vdh.L15498
Rauentalcr Straße 26, H. P ., schöne

L-Ztm .-Wohn. per Oktober zu vm
Näheres Vorderh . Part . r . 1648

Raucntale r S tr . 11 2-Z.-W. 1651
Rauentaler Straße 21 2-Z.-WWK77A
Rheingauerftr . 4 2 Zim . u. K. ^ 902'
Nheingauerstratze 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth. 1 St ., sofort od. später z. vin.
Näh. Vord erst. P . r . _ 03768

Rh'einnauer Str . 17, HthiT"2 Zim .»
Wobn. zu tz. Näh. Vdh. 1 l . 1517,

Rbeinstraße 89, Hth . P .. 2 Zim . u.
K. auf gl . od. spät . Näh . Voh. P.

Riehlstraße 2 2-Z.-W. per sofort odi
spat er. Näh. Stb . Part , r . 1283

Riehlstr . 4 2-Z.-Wohn. lMsiI7O36959
Riehlstr . 15 S t.. 2- ZstW. Ni' Vi"P . 904
RSberstraße 1, Jrksp .. 2 auch,8 Zim.

z. v. Näh. A'dlen'tr . 41, 1. St . 1338
gi'ödcrstraße 3 kl. 2- Zim .-Wohn^ z. v.
Röderstr . I2i H., «r . 2-Z.-W., reichs.

Zuh ..̂ aus L, Juli . Näh. P . P . L LÄ
Röderstr . 22, Stb . 1, 2-Z.-Wohn. m.

Balk on  p . 1. Juli . N. B. ,P . 1453
Röderst'ra 'ße 34 2 Z. u. K..p. 1. ,Juli,
Römerberg 1 2- u. 4- Zim. -Wohnung.
Nömerberg 8. Vdh. 3 r .< 2-Zim .-W
Römerberg 8, H. 3 r ., 2-Z.-W. 18 M.
Nömerberg 17 2 Z.-Wohn. sr, , 1396
Rüdesheimer Straße 27 2 Zim . u . K.,

ssrts p., p. 1. Ju li z. v. Räh .̂ PW505
Rüdesheimerstr . 34. Mtb ., 2 Z., K..

chtv. Auss .,vrachtv. Auss .. m. 24 u. 25. 04863
Saalgaffe "24/26 , H.,L Ẑi-Wöhn. 1639
Scharntzarststr. 9 L-Z.-W. p. J uni.
Scharnhorststr . 13 sch. gr . 2-Z. M . m.

all . Zusteh. per 1. Juli . N. 1 t . __
Scharnhorststraße 36, Hth., 2 Z. u.
_Küche , gleich oder später . 0 7241
Schiersteiner Straße 2, Stb ., 2 Z,:m.,

mit Zubehör zu verm.. kann Stall
u. Remise  dabei gegeb. 1630

Schicrsteinerslr . IlchMtb ., 2-ZiTDohni
Näh. P . cd. Albrechtftr. 7, Lad. 819

Schiersteiuerstraße 12 2 Zim . u. K.,
Hth.. sos. od. sp ät , zu Verm. 12 52

Schiersteinerstr . 16 2-Zim .-Wohn.' zu
_vermieten . Näh . Vdh. Part ._ 1369
Schiersteinerstr . 18_ 2 u. '3" Zim . 383
Sckiersteinerstraße 32, Neust., Gth .,

2^Z.,u . Küche p.L . Juli z.ch. 1886
Schulberg 17.' Hth. Fsp., 2ÜZ.-Wolhn.

zu .verni. Nah^ VorLerh. ,1 St .„ ,
Schmalbächcrstraße 1.3, 3,  2 Zim . u.

Lstüche zu vernn Näh. Kondit . 1320
Schivalba chcrStri43iiF r .. 2 Z., K. 1350
Schwalbacher Straße 44, H. 2, schöne
_2 -Zim .-W., ffk ich od. 1. I ul i. F 5T3i
Scdanvlatz 6, " Hth. 1 l., 2 Zimmer,

K., sofort zu ver miet en._ 1440
Sebanstraße 1 schöne Mans .-Wohn.,

2 Zimmer u. Küche zu vermieten.
Sedanstraße 5, Hth. Part ., 2 Z., Ki
_u . Zub . auf  fof . ob.  spät . z. v. 867
Scdänstrnßc 16 2-Z.-Wohn., Fsp., p.

1. J uli . Näh. 1jSt . rechts., , 1457
Seerobenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,

schöne2-Zimmcrwohn . sof. od. svät
^ z. v. Nah, das. Vdh. Part . 645
Seerobenstr . 25, Hih., stb. L-Z.-Wohn.

b. 1. Juli z, v. Näh . Bdh. B . 1565
Steingaffe 17' 2" Zimmer u. Küche aus

sofort oder jpäier _ «u u« m.__1602
Steingaffe ^ 26 2 Z. u. K.. M ." 926
Steingaffe 31 ich. 2-Zi :n.-Wöbn. bill.
Steingaffe , 34 2 ' Zi u. K. N. 2. , 914
Stiftstraße ^ Stb . 1, 2,Z ., K. r^ . z. v.
Wälluferstr . 8,,Hth 'i,3 , 2-Z.-W. 1477
Walramstr . 27. Stb .,D^ 2»Z .»W., neu.
Walramstraße 37, Hth. D ., 2 Zim . n.

Küche. NähWLdh. B.. bei Fr .,Lrcht.
Web erg äffe 3, Bartenh ., Fröntspitz-

Wohn., 2 Zim, u. Küche, an ruhige
Leute per sofo-rt oder später ^zu

_ vermi eten . Näh.  1 . Sto ck. 766
Weberaasfe 56 Dackilogis, 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh., sofort oder später
_zu Perm. Näh^ l . Stock links . 916
Wcilstr . 8, Stb ., 2 Z. n. K. , , 1519
Weilstrahe 12 2 Zimmer , Gth .. per

1. Juli . evtl, früher , zu vermieten.
_Näheres Bdh. 1. _830
Wellritzsträs?e 9 2 Z ., it . n . K.. mtl.

20. Mk., zu, verni , Näh^ Part . ,1560
Weliritzstraßc 23,Lth ..̂ 2 Z. u. Küche.
Wettritzstraße 32,^ ih .,̂ 2-Z.-W.̂ z. v.
Wellritz str." 33, H. D i, 2-Zi-W. 1624
Wellritzstraße 40. H. Dach. 2 Z. u . K.

s. N. das. o. Büdingenstr . 4.. 1. 919,
Werderstr . 16 2-Ziin .°W.. Vdh. Frtsp .'.

Hth., Dachtv., sof. od. sp. b. N. Abel.
Wefteudstr. 8, H., sch. 2-Z.-Wohn. aus
^ sof. od. spät ._ Näh^ Vdh. 1. B 5507
Westendstr. 10, Mtb . P .,' "st Z . n . Ki
_pWof . odv sp. Näh. Bdh. I. 0 8914
Wesir,idür . 21, 2-Z.-W. 05568
Westendstr. 37, Mtb ., abgeschl. 2-Z.-

W. z. v. Näh. B. 1, Munzel . 01619
Westendstr. 39 "L-'Z.-W., HtbTJll . das.
Westendstr. 39 2-Z.-W., Frj'spi NTdäs.
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Westendstr. 44 2-Z.-W., 2 B alk., 300,
Wiclaudstr. 13, Stb ., schöne 2-Zim -

W.. Part ., 1.. 2., 3 . St ., p.  1 . Juli
ob. sp. N. Kleiststr. 15,  P . r . 1549

Wiekandsträße 23, im Mittelbau
schöne 2- und A-Zirnmer -Wohn.
auf sof. od. svätcr zu verM. 922

Wilhelmincnstraße 3 ' schöne 'große
2-Z.-Wohn., mit Gas und großer
Küche, per sofort oder später an
nur ruhige Mieter zu vermieten.
Näh . daselbst, H. P ._ 1666

Winkel» Str . 6, Fr ., kl. 3-Z.-W. 1668
Winkeler Sir . 8_ÄZ .-W._sof. b. 1680
Wörtlistr . 15 Ms., Mch l., LZ ., K. 923
AorMraße 31 2 Z. u . K. N. Vdh. 3 l.
Zietenring 3, Hth., 2 Z . u. Küche p.

1. Jul i. Nah . Ädh. Köpper. 1388
Zietenring 11 2-Zimmer-Wohnung

per sofort z. v. N. 1 links. L7446
Zietenring 14, Stb . 1. St . n. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim. -Wohnung
u. Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.

_ Toffolo , E läss erpla tz._ __ B 8904
Aietenring 17, 3 t ., sch. 2-Zim.-Wohn.
_per 1. Jun i billig zu Perm. B 9707
2 Zimmer mit Küche per sofort zu

Perm. Roßbach, Kelle rstraß -e 25.
TZTWohu . für 1. Juli für 320 Mk.

N. Ste itz, Nc ttelbeck str . 2. B7777

Emser Straße 69, 2, 3-Z.-Wohng.,
Balkon u. Zub . gl ., o. spät ._ 1332

Erbacher Straße 5 3 Ztm . u. Küche
per 1. JuR zu vermieten . _ 1524

Erbacher Str . 8 schöne 3-Z.-W. per
_1 . 7. zu Perm. Näh . 1 r . _ 1620
Fraiikcnstrasrc 1V, 3 L, 3 Zim . u . K.

ni. Zbh. uegzugsh . a. 1. 7. N. P . l.
Fraiitenstr ^ 23, a._ Rrng , 8-Z.-W
Frankensträße 26, 3, schöne 3-Z.-W.,
, neu herger ., söf. cd. später ., >ll>253
Friedrichstr . 8, Htm 3/ 3 Zim ., Küche

'of . od. spät , zu vm. Näh. daselbst
_ bei B remser ._ : 955
Georg-Auciust-Straßc 4, P ., 3 Zim .,

Bad , 2 Balk. p. 1; J uli o. sp. z. s.
Gneilennustraße 12 neu Hergericht.

3-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
^sofort zu Perm. N. das. P . B3461

Gneisenaustraße 35. P .. 3-Zimmcr-
Wohnung gleich  ad . später.  1497

2 Zimmer mit Laden , wo keine Kon¬
kurrenz ist, für 400 Mk. sofort od.
später zu vermieten . Näh. Rüdes¬
heimerstraße 17, Parterre . 836

Zn einer Villa gesund u. ruhig ge¬
legen, für sich abgeschlossene Wchni
(1  Zim . mit sehr groß. Balkon,
1 Schlafkam ., 1 kl. Küche) für
einzelne Dame vorzügl . geeignet,
ist für 300 Mk. sährl . sofort zu vm.
Miß . im Tagbl .-Verl . B 9872 Be

.3 Zimmert.
Aarstraße 28, 1, sch. gcs. 3>.Z.-Wvhn.

per sof. od. spät. Nah. Part , lks._
Adelheidstraße 91, Hinterh . P ., eine

8-Z.»Wohnung p. alsbald zu ver-
mieten . Näheres Vdh. 1. St . 1360

Adelheidstraße 95, Hth. P ., 3-Zim .-
Wohn., neu herger ., sofort zu vm,.

Ädlcrsir . 16  3 -Z.-W. sof. od. plAJuli.
Ädlerstraße 61 3 Zim . u . K. 932
Adolfstraße . 1 .3 Z. u. Zubeh.  934
Albrechtsträße 38, Part , r ., 3-Z

für 520 NA. auf 1. Juli zu verm.
Baliuhufstraße 6, Hth., 3-Znn .-W.

per sof. od. spät , zu vm. Rah . bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhe lmstraße 22. _ 652

Pahnhofstraße 22, Stb ., eine 3- und
_eur e 4-Z.-WoLrm.na sof. zu verm . _
Bierstadter Höhe 56, Frtsp ., 3 Zim .,

helle ges. Räume , herrl . Auss ., ei.
Dahn , Nähe Luf tbad . 320 Mk. 47l2

Bierstadter Höhe 58, Part ., schöne 3
Zim .-W. los,  z . v. Näh. 1. S t . 1277

Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.
per 1. Juli zu vermieten . Näh.
Bäckerei._ B7088

Bismarckring 38, Mittelbau 1 St .,
3 Z. u . Küche aus sof. od. später zu
vermieten . Näh . Part ._ F 479

Bleichstraße 17 schöne gr. 3-Z.-Wohu
per 1. Juli Näh, im  Laben.

Blücherplntz 2, 3 rechts, 3-Z.-W. m.
Zub. sof. od.  s b. N. ds. Eck la dcn. 941

Blücherstr. 8, Mtb ., 3 gr . Zim . u . K
p. 1. 6. od. 1. 7. N. V. 1 I. _B0063

Blüchcrstraße 16, Vdh., 3-Z.-Wohn.
_auf _l .JJuIi . Pr . 480̂ R. P . 87oI8
Blücherstraße 17, Mtb .t 3 Z., K.. sof.
_od er später  zu Perm. B55 17
Klücherstraße 30 sehr schöne, ganz

neu hergerichtete 8-Zim .-Wohu. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das
oder bei Christmann , Bertram¬
straße 17._ __ 638

Lamliachtal 8 3-ZiMe-Wohn., Frtsp.
aus glei ch od. sp äter zu vcrmiietcn

Dotchennerstraße 26 Wohnung , 3 gr
Mansardräume und Küche sofort
oder später  zu vermieten . 1250

Dotzhcimer Straße 38 A-Zim .-Wohu.,
_Hth . 1, zu vm.  Näh . V. P . 1645
Dotzhcimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
_ sof. od. sp äter zu vermieten . B5519
Dotzheimerstraße 72 schöne 3-Zim.-

^Wohn.,jöth .,_sof. od. ŝpät._ B 5520
Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 3>Z .-W
_Näh ._ Dotzhciinerstr. 90, 1. B5521
Dotzheimeksträße 81 3-Zimmer -Wohn
_u . Küche  zu vermieten . _ 1418
Dotzhcimer Straße 84 3 Zim . u. K._

event. mit Wascht., sof., bill. 1491
Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kcll.

sof,, 290 Mk. N. 1 St . lkS. ,945
dotz'Pnnerstr . 98, Mtb ., 8 Z., K., K

sos., 400 Mk. N. V. 1 l. 946
Dotzheimerstr. 487, 3, schöne 3-Zim.' ^ ' ' reten

1465Wohnung auf 1. Juli zu vermieten.
Näh, b. Ha us moister, H. 1

(tzöbenstraße 19, Mittelb .. sch.,3 -Z.-W.
Göbenstrasie 24, Hth ., schöne 3-Zim .-

Wohnung , Parterre , sofort zu ver-
mieten . Preis 400^Mark^ B9557

Graben straße 24 eine schöne 3-Zim .-
Wohn, auf sof. od. später zu bcrm.
Nähcres ^1. Stock. 961

Gnftav -Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., K.,
K., Mam' ., sof. od. sp. Näh. Kcllcr-
straße 19. bei Offhei m._ 962

Hallgartcrstraße 8, 3, schöne mod. 3-
Z.i-W. a. 1. Juli .z. v. Näh. P . 1364

Helenenstraste 29, Ecke Wcllritzstraße,
schöne 3-Zim .-Wohn. m. Dadezim.
u. Balkon . 2. St ., aus 1. Juli,zu

_verm . Näh. b. Gg.^Kcstler. .1353
Hellmundsträße 48 3-Z -W. sof. od. sp.
Hellmundstcaße 54 schönb 3-Z.-W. p.

gleich oder l . jsuli zu verm . B9823
Hellmundsträße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

Ä). u . Werkst, zu v. %_2 £. 970.
Herderstr . 6, 2. Stock, eine 3-Zim .-W.

m. Bad u. reicht. Zbb., sof. ad. svot.
_au _ b. 8!äh. bei Becker, 1. St . 972
Herdcrstraße 15 frdl . 3-Zim .-Wohn.

vcr 1. Juli zu vermieten.  1464

Oranienstr . 60, H., 3-Zim .-Wöhn. zu
verm . Näh . Mittelb . 2 St . r . 785

Oranienstr . 62 3-Z.-W. zu v. 999
Parkwcg 2 Wohn., 3 Z., m. Veranda,

Küche u. Zub ., p. 1. Juli z. v. Näh.
_Albrcchtstr . 25, b. Fr . Weiser . 1270
Phil ippsbergstr . 2 3 Z. a. r . L. 1000
Philivpsberqstr . 10 neuzeitl . 3-Z .-W.,

Bad , Balk., a. l . Juli an kl. Fam.
Näh. Philippsbergstr . 12, P . r . 674

PhilippSbergstrnße 20, Part ., 3-Zim .-
Wohn. m. Mn . Ball . v. sof. od. iv.

_zu verm. . Näh. daselbst._ 1001
Platter Straße 19, P ., 3 Zim . u.

:&M »t  zu v.^ rikh. das^ 1.,St ., 1550
Raucntaler Str . 7, Mtb ., sch. 3-Z.-W.
Nauenthalerstrnße 8 8-Z.-Wohnungen

per sof. od. spät . Näh , das. 1005
Rauentaler Straße 9, Mtb ., 3-Zim .-

Wohn., groß, vollst. herger ., mit
oder ohne Bureau -Räume , zu
verm . Näh. Vdh. 1 St . r . 16 47

Rveingauer Str . 5, Gth . Part ., 3-Z.-
Wohn. m. od. ohii-cLellerr . z. verm.

Nbeinganerstraßc 17 schöne ZlZim .-
Wrmmlirg,per Juli zu verm. 1372

Rheinstraße 99, Part ., 3-Ziin .-G »hn.
zu verm. Näh . 1 St . r . 1506

Ri eblstr. 6, Gth. P ., 3 Z., K . iÖW

Herderstr . 35, Mtb ., ar . 3-Z.-W. per
1. Iuli .Lll . Luxemburgstr . 9.  1596

Hermannstr . 21 3- Z -W. sos. od. inät.
zu v. Näh, bei, Wiegand ._ B552S

Herrngartenst 'raße 8, Gth . 1, freundl.
3-Zrm.-Wohn. anJcM ._ 2cutc scf.

Herrngartenstraße 9, Part ., 3-Zim .-
Wohn. u. Zubch . p. 1. Juli zu vm.

_ Näht h.  b eim Eigenturnet . 1439
Hirschgraben 5 3 Zimmer u. Küche
^ aus 1. Jrri zu vermieten ._ 1660
Hochstäitenstraßc 10, Hth., 3-Z.-W.
J2  N . B. 1 r . 883

Karlstraßc 17, 1, schöne 3-Z. jWohn.
au f 1. Julchzu vermieten .,, 1487

Karlstraße 30, 2, 8-Z.-W. m. Zubch.
auf 1. Juli zu vermieten . 1413

Karlstraßc 30, Mtb . !. 8-Z.-Wohn.
_mit Zubehör sofort . _ 1414
Kellcrstraße 10 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde auf soiort ad. später zu
^verm .. Näh. 1 Sb , links . _ 979
Kleist straße ' 15, P ärt .. sch. 3-Z imme r-

Wohnun«, der Neuzeit entspr ., v.
1.  J uli od. sp. Näh , das. Pt r . 1470

Klovstockstraße9 . 3- u. 4-Zim,-Möhn.
mit Zentralheiz , per soi. Näh. das.
od. Klovstockstr, 1, P ., Fischer. 1436

Riehlstraße 8, 1, wog. Umzugs 3-Z.-
. Wo bn. mit Zubch . u vermieien,
Riehlstraße 11, Hth. 1, 3-Zim .-Wohn.
_per _ sofort oder spä ter ._ _ 1009
Röderallee 20, Part ..L -Zim .-W. 738
Röderstraße 40, Villa Ottilie , schöne

Frantfpitz -Wohn., 3—4 Zim ., gleich
od. später zu verm. Näh. H-cinc-
mannf Taunusstraße 39, _ 1658

Ecke Röder - u. Nerostraße 46 schöne
A-Z.-Wohn, sos.  zmv ^ Näh, P . 1588

Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn ., neu-
^ zeit!, einger ., sof. od. sp. z. V. B6754
Römerberg 34 r. Wäscherei eilig. 3-Z.-

W. V. sos. ob. spät , zu verm . 1012
Roonstr . 14, 1. 3-Z.-W. N. P . BZ476
Roonstr . 21 Wohn., 3 Z., soi. öd. spür.

N. Bisma rckr. 9, b. ,N0 Noll. B55 36
gkoonstraße 22, Hth , 3-Z .-Wohn., neu,

sof. od. spät. Näh . Vdh. 1 r.L5587
Rüdesheimerstraße 31 3' Zimmer u.

Zudehör,zu , vermie ten . B5538
Nüdesheimer Str . 40, Gth ., 3 gr . Z .,

Gas . Î veisek. ,c. 400 M . N. b. Birck.

Wielnndstraße 2V, 1. Et ., elea . ,3-Z.-
Wohn. nebst Zubeh. sof. od. spat, zu
vm. Näh. das. Stb . 3. St . oder
Bertramstraße 2, bei Moos . 102v

Wiclaudstr . 23 sch. Frtsp .-W., 3 Z. m.
^Zub ., d. llleuz. entspr ., zu v.̂ ,,696
Winkelerstr . 3 sch. Z-Z.-Wohnungen

mit Zentralheiz . Per sof.. od spat»
^ zu vormicten . Nah, daielb st. 1260
Winkeler Straße 5 herrschaftl . 3- u.

4-Zim>.-Wohn. auf Juli od. spater
zu verm . Näheres bei Schneider,
Göbenstraße _28. _ B 9487

Uorkstr. 4) Vdh. 1,  3 Z. m. Zub ., Balk
sof. od. sp. Nä h, v. Hau sen.  09486

Dorkstraßc 18 große 3-Zim .-Wohn.,
Part . u. 1. Stock, zu Perm. Näh.
da selbstLei _Jß etmecktz. 4980

Nörkstraße 20 ist im 1. Stock , eine
moderne 3-Zim .-Wohn, mit kompl.
Badc-Einricktung usw. wcgzugs-
halber mit Nachlaß sof. od. später
preiswert zu vm. Näh , bei Dörner.

Borkstraße 21 sch. 3—4-Z.-W., Bad u.
'dich. a. ab o. sp. Näh . 1 l. B 8468

Mrkstraße 25 3-Zimmer -Wohnung
mit Badcz .. Balkon u, Zub . auf
1. Fuli .̂ Näh. im Laden,_ 1556

Zietenring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
schöne 3-Zim.-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh . Vdh. 2. St . rechts.  1032

Schöne 3-Zimmcr -Wohnung , Part .,
mit Zubehör aus gleich o. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Hellmund
straße 5, 1 St . links , 1385

Schachtstraße 30, Ecke Steing .. srdl.
Wohn., 3 Z.. K., Gas , sofort oder
später  zu verm. Näh. Part . 1454

Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.

_ Näh. 3 St.  r echts. , b 373
Scharnliorststrastc 9, 2,  3 -Zim .-Wohn.

v. iof, ob. 1. Jul i. Läh . P ._ B5530
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne

3-Zim. Wohnung , mit Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu vcr-
mieten . Näheres 1 St , B7030

Klovstockstraße 13, 3. Et ., ich. 3-Zim .-
Wohn, nebst Zübeh . p. 1. Juli zu

_verm ._ Näh. Part , links . _ 1425
Langgasse 11, 2, Helle Wohnung von

3 Zim . icv. auch mehr), mit Küche
u. Zubehör preiswert per sofort z»

_tun . Näh.Lei ^S . Hamburaer . 1608
Lorctehring 8 8-Zimmer -Wohnung,

Frontspitze , d. Muzcit entspr .. bill.
zu Verm. Näh.  Part , links .' 08902

Markistraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
b. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. b. Fa . N. Wolr-
o. b. K. Meier , Nikolasstr . 41̂ ,4991

MichclSberg 8 frdl . B-Zi-Wohn., stb.
2. St ., per sof. od. später z. V. 1384

Michel sbera 26 3 Zim . u . Küche z. v.
Moritzstraße 23 h. freund !. Man >-

Wohn.. 3 Zim .. 320. Mk,, _ 986
Maribstraße 43, Mtb ., 8 Zimmer u.

Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Vorderh 1 St . 983

Moritzstraße 44, Stb ., 3 Z. u . Küche,
Abschluß, 300, m ., gl . o. sp. N.V.2.

Moritzstraße 45 3 sch. Zimmer u . K.
im Mitiollbau per 1. Juli . Näh.
daselbst Vdh. 2.

Döl' li. Str . 108, V. u . G. P ., je 3-Z
W- N. Dotzheimerstr. 110, 3 t . 1283

Dötzheimerstrnhe 111, V., mov, 3-Z.-Wohn. mit Zubehör auf gleich od^
später zu vermiete n.  947

Dotzheimerstr. 116, 111, schöne 3-Z.
Wohn. sof. od. spät., 520, zu verm.
.Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Fernsi cht. N äh., Pa rtcr re._ 948

Dotcheimerstraße 126 schöne gr . 3-Z.-
Wohn. per 1.  Juli zu vm. 8 7185

Dotzheimerstr. 150 u . Frauensteincr-
ftraße 3, Vdh. u. Frtsp ., 3-Zim .-
Wohn. a.  gl . o. sp. N. D,_ B 7098

Dotiheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohnungen und Wcrlstatt
tos. zu verni. Näh. bei Kainbach
Nr . 171 o. Webevpals , Nr . 169. 778

Drudcnstraßc 8 3 Zim . u . Zubeh. im
Vdh., zu verm. Näh. Vdh. 1._ 950

Eckcrnfördefir. 4, 3, sch. 3-h).-W. per
1. J stli . Näh. 1 St,,rcchts ._

Eleonorenstraße 2, 1. u. 2. St ., 3-Z.»
Wohn, mit Balk. auf sof. od. sp. zu
verm._ Näh. Langgassc 3B_1. 951

Eltviltcr Straße 12, V. 1. St ., 3-Zim .-
Wohnung zu vermieten . _ 1559

Eltviller Str . 14, 'Mtb ., gr , sonnige
3-Ziin.-W., neu beruer .. bill. 13>8

Eltviller Straße 18 3 Zun .. Küche,
Mtb ., vor 1. Juli . Näheres Part.

_ _ 1479
Moriüstraße 47, Mtb . 1, 3 Z., 1 K..

1 Kcll., i Verschlag, per 1. Juli zu
v. Nah.  Mtb . SB., 9—12, 2—5 . 4990

Mori tzstraße 52, Fsp., 3 Z., K. B5531
Nerostraße "22, Hth., 3 Zim ., Küche,wemt Zub ., mit od o. Werkst., ans

1. Juli zu v. K. Seilberger . 1456
Nerostraße 23. H. 1, 3-Z.-W. zu vm.
Ncrostraße 25 8 Zim . u. St. z. ü. 1363
Nerostr. 28 3 Z. u.  K ./Fsp ._ 991
Nerotal 10, Pari ., 3 Zim ., Küche,

Maul . uiw . sofort oder svätcr an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr, 1 Treppe hoch. 992

Ncttclbcckstr. 2. b Steitz , mehr, schöne
3-Z.-W., mit Balk. u . Bad . R3532

Nettelbeckstr. 8, Mb.. 3-Z.-Wohn .. ev.
_mit Werkstätte , zu vernn_ B5533
Nettelbeckstr. 10 3-Z -W. m. Bad u. B.
Nettelbeckstr. 11 3-Z7-W. gl. o. sp,993
Ncirgnssc 1a 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v
Näh. b Friedr . Marburg , Wein-
handlun g, Nest«assc 1 a. _ 1146

Niederwaldstraße 5. Hth.. 3/Z .-Wohn.
sof. od. spät . Näh. Vdh. P . 995

Nikolasstraßc 30, Par !., ? jZ.-Wohn.,
mit reicht. Zubehör und Balkon,
per sof. zu verm. Näh. Adols-
straße 14, Weinhandlunig.  1665

Orailicastraste 20, P ., Ecke Adelheid'
straße, ist die seither als lliechts-
auwaltsbureau benutzte Wohnuno
von 3 Zimmern , Küche usw. aus
sof. od. spät , zu vm. Näh. daselbst

_od er Möh ringstraße 13. _ 997
Oranienstraße 31, H., schöne 8-Zim .-

Wohnung per sos. ad. später . 1318

«chariihorststraße 31 3-Znii .-W. mit
Zub . tos, od. f^nt . Nah . 1 I. B 5541

Schicrsteincrstr . 11. Gth ., 3 Zimmer
^per sof. NAH, 'Bdh. Part , l. 8l0
-ckiierstei ner str. 18. H., 3 u;J Z. 1202

Schierstcilierstr . 32, Neuh., Gth ., 3
Zim . u. Küche z. 1. Juli zu^U., 1387
chwalbacherstraße 13 schöne 3-Zim .-
Wohn, zu v. Näh . Kon dito re LI 265

Kleine Sihwalliachcrstraße 4 3 Zim.
_ u. Küche  zu vermieten . 1016
Sedaiivlati 4, Mtb ., 3-Z.-W. m. od.
_o , We rkst, a.  J uli . N. N. P . B5542
Sedaiivlatz 5, 2, frdl . 3-Z.-WLK 'üche)

2 Keller. Balkon (510 Mk.), -per
_fof . oLspäter zu vermieten . B3621

Scdanstratzr 3 schöne 3-Z.-Wohnung,
1. Et ., sof. cd. sp ät , zu vm. B3 404
Kämst raste 5, Hth. 1, 3 Zim .. K. u.
Zub.  auf sor. cd. spät. z. vnu 815

Scdanstr . 6, H., 3-Z.-W. 320. ""1405
Sedaustraße 10 3-Zim .-Wohn. i . Hth

sof. od spät. Näh. V. 1 r ._ B 5543
Sccrobc »stras?e 23, Frontsp ., schöne

3-Zim .-Wohnung aus sofort oder
später zu vm. Näh,  d as. V. P . 646

Scerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St .,
3-Zim.-Wohn.^ Näh. Vdh. 1. 1018

Scerobenstr . 26 3-Z.-Wohn ., 2 Maus,
a . 1. Okt. R . Wewmuer , .H>v. r . B8504
Seerobcnftrahe 27 3 Z.. Küche, Zub .,

gleich oder, später . ^ Näh. Part , n
Steingassc 6 schöne Z-Zim .-Wohming

zum 1. Juli zu vermieten . _ 752
Steingaüc 14 3-Z.-Wohn, mit oder

ohne Werkstättc . Näh . .0>th. 1482
TaunnSstrd 18, 2. I Z. u. Zub . Näh.'

Laden oder .Müllerstr . 4. Reichar) .
Walluferstr . 7/ M, Dach, zwei 3-Z.-
_Wohnunge n. Näh. Vdh. fß . 1021
Walluferstraße 9. Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verm. Nä h. Vdh. Part ._ 1022
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u.

Zu b. sof, od, spät. Näh , L. B5545
Walramstraße 21 zwei 3-Zim.-W. im

Preise von 500 u . 360 Mk. zu
vermieten . Näheres Part.

Warte -Allee 8, Bi-erstadt . Höhe, -villa
Bergfriede , FrtG ., 2.  Et ., 3 Z,, gr.
K., Log.̂ i. Abichl., 2 Kcll. rc. 1504

Wntcrloostraße 2 u. 4 schone 3-Zim.-
Wohn, per saf. od. spät. bill. zu
Perm. Näh, das . Nr . 4. P . r . B5546

WeilAraße , 4 sth. ,gr8 -Z.-W. p.Ji .J.
Wcilstraße 23 sch. 3-Z.-W. nt, Zubeh
Weifieiil'urgstr . 10 3-Z.-Wohn„ Hth..
_sos . od. spät . Nä h. Laden . B o547
Wellritzstraße 25 Wohnung im ?(6°

schlich, 1. St .. Hinterhaus , 3 Zim.
Küche uslv., für 30 Mk. monatlich
soiort oder später zu Perm. 1496

Wcstcndstraße 18, Hinterh . Dach
3 Zimmer u. Küche zu verm ., 350

, Mark .^ Näh. PU . 1 L_B 9094
Wcstendstraße 32 schöne 3-Zim .-W.

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh , das. 1026

Westendstraßc 37, 3, sch. 3-Z .-W. p
1. Juli .̂ , Näh. 1 St ., bei Münzet

Wcstcndstraße 39 3-Z.-W., H. Nd das
Wieland str. 13 eieg. 3-Z.-Whn., 1., 2.

3. St ., d. Ncuz. entspr ., p. 1. Juli
_o . sp. Nab , Kleiststr. 15, P .̂ r . 1467
Wieländstraste 18 clcg. 8-Zim .-Woyn.

p. 1. Juli od. später zu vm. 1471

4i Dimmen.
Arndtstraße 6, 1. Et ., mod. 4-Zim,-

Wohn. mit Zubch ., ar . Balkon, sos.
od. svätcr zu vm. Näh. P . l. 1415

Bertrninstr . 7 4 Z .. Küche, n . Zbh.
N. G. Birck. Bertramstr. 10,1.  B5556

Bertram str. 20 ck-Z.-Wl soi. o. spNPr.
750 Mk. Näh . I^St . rechts. 1036

BiSmarck-Ring itz Ecke Dotzhcimer
str., schöne 4-Zim .-Wohn., 2. El .,
sos. od. spät . Näh . Drc a. B 5557

Schlickiterstratze12, 2, eine schone gr.
4-Zimmer -W. aus 1. Juli od. Okt.
zu verm . Näh. Part . od^ 2._ 1576

Schwaiba cher Str . 5, Neubau , mod.
-eiliger. 4-Z.-W., p. 1. Okt. N. das.

_o . HeÜmundstr. 58, Weygandt . 1663
Schwalbacherstraße 8, 3. 4-Z.-W., m.

Wad u. reicht. Zubehör zu verm.
Rah , beim Hausmeister ._ lf 43 -3

Blücherstraße 29 mod. 4-Z.-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, aur
fof. cd. stzät.,_625 _u. 6-50 Mk. B4865

Bülomstraßc 3^4-Z.-W,.. $ ._u . 1. öt.
Große Bürgst rat,e 17, 3, 4 Zimmer,

Sitz, K. re., zu vermieten . _ 1039
Dotzheimer Str . 43 gr ., mod. ausgest,

4-Zim .-W. mit Zubch. a . 1. Juli
_cb , spät._ Näh ,̂Part . I.__ l 023
Dreiweidenstraße 3, 3. St ., enn? gcr.

4-Ztmmerwöbnung in ruh . Hause,
kein Hinterhaus usw., per gleich
cidcwJuli zu vermieten . 1521

Dreiweidcnstraßc 5, 3. Et ., 4 Zim .,
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.

_Näh , das, n. Bismarckcin g 6.  1297
Dreiweidcnstraßc 6 schöne 1-Zim.-

WohN'Uug, Gas , elcktr. Licht u.
reicht. Zubehör per soiort od. später
zu verm. Nä heres P . r.  B 8536

Eckcrnfördestr. 15, P . u. 1. Et „ e.eg,
4-Zimmer -Wobnung aus sof. oder
1. Juli zu  Mrmscten . ^ 1s8975

Einser Str . 25 4 Z., K., S . 500. 1523
Töbcnstraße 16, 1. schöne 4-Z.-W. p.

sast̂ odcr l . Juli , zu^ vm. , B7820
Düstav -Ädolfstraße 15. Part .. „4-Z.-
^ Wohn, mit Zubeh . sos. N. Römer-
^Jberg 28, I .^ Wicscborn ._ , 1410
Hclencnstratze 14, 1, 4 Zim . u. Küche,

neu^ bergcr .. Gasbel ._ _ 1045
Hcllmundstr . 42 4 Zim ., Küche, Kcll.

z. 1. Juli zu v. Näh. 1 St . 1660
Hermannstr . 23, Ecke Bismarckring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
sos. od. spät , zu vermieten . B 5561

Karlstr . 31. 1, 2 sch t/Z '.-W.. 2 Balk ..
Bad , Gas u. reich!. Zubeh. p. sof.

Karlstr . 37, 1' r, gr . 4-Zim .-Wohn.,
Balkan , Zub .. Luh 1^ ,Julst,1594

Karlstr . 39, 1/ sch. 4-Zi'm.-W. sof. od.
svät. z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..

,Mittelbau _ 1047
Klelststraßc 2, 2. Et ., schone 4-Z'im.-

Wohn. auf soi. od. spät , preiswert
zu Perm. Näh. bei Hausmeister
Poetz, Part . !. 1048

Schwalbacher Straße 14 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,

,zu b. Näh, h.  Hausmeister , 571
Scerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wöhn.
_mi t Zubeh ._ Näh. Laden . B5568
Walramstraße 28 neu herger . 4-Z.»
_Wohn ^zu verm. Näh. 1. St . 1067
Weißenbürgstraße 4 4 Zim., Bad u.
_Zubeh . 3täh. Part , t. B 71 65
Wellritzstraße 20, 2,  herrsch . 4-Z.-W.
_ntit _ r . Zb. auf sof. ob.  spät . B5570
Wiclandstr . 13 eie«. 4-Z.-W., 1., 2.,

3. St ., d. Neiiz. cntipr ., p. 1. Juli
o. sp. Näh. Kleiststr.  15 , P . r . 1468

Winkelerstr . .'1 sch. 4-Z.-Wohnuugen
mit Zentralheizung !os. od. später
zu verm . Näh daselbst. _ 1259

Wörthstraße 16 schöne Helle 4-Z.-W.
_mit Zubehör per 1. J uli . 1411
Uorkstr. 3»,1 ,̂4 -Z.-W., gl. o. sp. 1640
Äorkstraße 4. Vdh. 3, 4 Z. mit Zub .,

Balk. Näh . b. Hausen . B5571
Yorkstr.,7^ 4-Z.-W.. 620 M7k. Btz.2»
3)orkstr. 8 4-Z.-W. ios. od. sp7 B5572
Aorkstrastc 9 4-ZimNW., 2 St . B71 58
Nörkstraße 27 4—6" Zimmer per
_so io rt oder spät. Näd. 8 r . 1073
Nörkstraße 31 4- od. 8- Z.-W. m. Zub.

preisw . zu v. N. 3 St . lks. B6185
5 Zimmer.

Adelheidstratze9 schöne5-Zimmer-W.
mit großem Baiton per sos. od. ;p.

) zu vermieten . _ _ 1077
Adelt,eidstraße 12 Par :,-W. mit oi.

Balkon, 5 Zim . u. veichl. Zubehör,
aut , 1. Juli ., Näh . Hth. 1. 1636

Adelljcidstr. 50, 2. Et., schöne ger.
5-Zim.-Wot>n. per. ,of. od. spmer

_3u_ verimcten . Näh._Part, _ 1078
Adelheidstraße69, 1, 5-Zim.-W. 1593
Ecke Adolfsavec u. Adelheidstraße24

5-Zimmer -Wohnung zum 1. Okt.
zu ve rin . Näheres Part . 1493

Äl brecht straße 16 ist e. ich. W.. 1 St .,
5 Z., Bad u. sonst. Slnnehml., per

_fof . D._fp. z.,p . Näh. 3. Stock.,1082
Arndtstraße 8 S-Zim.-Wohn. zu vm.
Bahnhofstraße 6, Vorderh. 1. Etage.

5 Zimmer mit allem Zubch., best»
Geschäftslage für Etagengeschaft
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Näh . daselbst oder Bureau Franke.

^Wilhelmstraße ,̂22 . _ _ _ __ ___ 1346
BiSmärckring 2, Neubau , moderne

5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubureag
Hildner , Dotzheimerstr . 41. B 6783

Dotzücimerstraße ~43, 3, o-Z.-Wohn ..,
mod. Ausstattung , auf 1. Juli od.

_später zu vm. Näh. P . l._B  6786
Dotzhcimer Straße 56, 1. schöne 5-Z.»

Wohn, mit allem Zubehör aus
_1 . Oktob er zu verm ._ B 8731
Friedrichstraße 46, 3, Wohin hon

5 Zim ., Küche, Badenische, Kloiett,
2 Slam.. 1 Verschlag, 2 Keller zum
1. 7., ev. spät ., zu verm. Näheres
Architcktiir-Burcau Lang - Wolfs,
Lu is enstraßc,2ch_ 1306

Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke. OranienI
straße), 5-Zim .-Wohn. mit 2 Balt .,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör

sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
aselbst Par terre.  1086

KnauSsüaßc 2, P ., Ecke Phillpvsberg-
straße, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder ,̂ ft>ätcc _3u_ üc£m._ 1049

Körncrstrafie 4, 2, 4 Z., Küche, Bad,
2 Maus ., 2 .Kcll., 2 Balk., vollst. n.
herger ., sof. od. spät N. P ar t. I.

Lchrstratze 21. gegenüber der Berg-
kirche, 4 Zimmer , Küche u. Zubeh.,
auf 1. Juli zu verm . Näh. Nero.

^straße , 2ß.  K . S eilberger ._ 1455
Lorclen-Ning 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,

Küche. Bad u. Zubch ., p. 1. Okt. zu
vm. N. Lovelchring 10, H. P . 1422

Mauergasse 12 neu her-ger. 4-Zim .-
W. sof. od. spät . Näh . 1J3ijn

Moritzstraße 29 ist die 2. Etage , best,
aus 4 Zimmern nebst Zubehör auf
den 1. Juli d. I . zu vermieten.
Näh. Hausbesitzcrverein , Luisen-
straßc 19 und Kaiser -Friedrich-
Ring 67, 1. Einzuschcn vormittags
von 10  bis 1 Uhr ._ 1517

Nerostr . 13, 2, 4 Z. u, K. p. sof. od. sp.
zu vermieten . Näh. 1 St . _ 1053

Ncrostraße 35/37 4-ZimstWohnung
mit Zenträlhciz ., Gas u. ebektr.
Licht. Näh. Laden , Müll er ._ 1441

Oranienstraße 47, Vdh-, 4-Z.-W. u.
_Zbh . in r. gut . H. Näh . 1 l. 1554
Pbilrvvsbcrgstr . 4.5 4-Z.-W., Hcchp.,

Südieitc . gleich ober später zu vm.
Querfeldstraße 7, 1, 4-Zi : i.-Wohn. z.

verm. Näheres bei Ncbe, Sout .,
u. Qu crfcl dstraße 3, 1. _ 1059

Rh ring an er Straße 5 schöne 4-Zim .-
Wohnung , Sonnens ., m. all . mod.

^ Einr ., aus 1. Juli z. v. Näh . P . I.
Nhcingauer Str . 1», Eckhaus, schöne

4-Z.-W., der Neuzeit entspr . B8430
Nooii str. 14, 1, 4-Z.-W) N. PZB347 7
Rüdesheimerstraße 27 4 Zim . m. all
_Zub . p. sof. od. spät . Näh. P . 1063
Rüdesheimerstraße 31 4 Zimmerau.
_ Zube hör zu vermiete n. , B5565
Sckiarirhorststrntze 40 sch. '4-Zi mm ex-
_Wohn , billig z. v. Näh. Lao. B6746
Scknerstciner Straße 26, 2, 4-Z.-W.,

Gas , cleltr ., 3 Walt., soi. zu verm.

Gncisenausjr . 15 scĥ --Z.»W. B 88 44
Gocthestraßc 1 5 Zim . soä z. v. 1653
Goethestraße 12 herrschaftl 5-Zim .»

Wohnung, nebst großem Badczim.
u . Balkon, per 1. Okt. zu v. Nah.
2.  Etage bei Franke ._ 1347

Goethes!ratze 15, 2, an D. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete b-Zimmer.
Wohnung mit reiail . Zubehör

_fcf ._ob. ip_._j ._b- MH . Partz _Bpo73
Hallgarterstr . 1 sch, 5-Z.-W.,„2 St .,mit ar . Balkon, sos. od. ipat . An-

zuseh. v. 10 Uhr ab. N. P . 1087
Herrngärtenstraße 4, 1, 5-Zl-Wä ' up

Küche u. Speise !.. 2 K-ll., 2 Md ..
Badet ., p. 1. 7. o. fr . N. 2 St . ,1081

Ja linst raste 30. 1. gr . ö-Zim.-Wohn..
_Balk .. Bad u. Zub .,_a . Juln B8317
Kaiser -Friedrich -Ring 42, 2, H-Znn .»

Wobn. mit veichl. Zub. aus - 1. Okt.
od. früher zu vnn,NäL . Part . 1481

Käiser -Friodr .-Ning 47, P ., Fr . Leh-
miann, 5-Zim .-Woh>i., Ho-chp., mit
allem Komfort u. Zubehör in ruh.
feinem Hause, ohne Hinterhaus,
auf Oktober an kleine Familie zu.

_vcrinicte n. Pr eis 1400 Mk._
Karlstr . ' 26 sch. 5-Z.-W., neu herg-er.,

Gas u . re-ichl. Zb- N. V. P . B0574
Kirchgafse 5, 2. u. 3. Et ., ich. o-Z.-W,

mit reichlichem Zubehör per losort
od. später ._ Näh,  dase lbst.  B 5575

Langgasse 3 b-Zim .-Wohu mrt mod.
Ausstatt . zu vm. illäh. Baubur.
Hrldner , Dotzheimerstr. 41._ IO94

Marktstraße ^ M, 1. Et .. SMnmäH
_W0hnung zu verm._ _ 1097
Marktstraße 27, 1. Etage, über der

Hirsch-Apoiheke, 5 Zimmer , ge»
eignet für Konsultationsräume od.
berustiche Zwecke._ 1098

Moritzstraße5, 1 r., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw.. sof. od. später zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . I. od-x

_Möhringstraße ^ lZ. _ 109g
Mori tzstr. 52, 1, 5 Z., Z B 55711
Nerostraße 11 5 Zim ., Küche nebst
_ Zubehör per 1. J uli zu vm. 15 0i
Niederwaldstraße 4 herrsch. ^5-Z. L; ,
_pcr _sof. od. spat , zu v. -_4~_1101
Nitolasstraße 24. 1. b-Z.-Wohnung^

Bad , 2 Kam., 2 Keller, Gas , c.ektr.
Licht, p. 1. Juli od. späterju vm.
Anzusch. v. 11—1 u. %6—%7 Uhr,
Näh. 3, Et . 5. G. Ablcr. 1450

Oranienstraße 25, Dcl/E :agc, 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u. all. Zubeh .,
los. od. spät, zu vm. Näh. P . 1102
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Oranienstraße 38 5-Zimmver-Wobm,
1 Küche. 2 Keller , 1 Ma as._ 1655

Oranlen strafte 43, 2, prachtvolle 5.
Zim .-Wo hn., mit 2 Bali . 11 63

Oranienstraße 48, V. 1, ar . 5-Z.-W.
m. Mb .. ar . BaÄA sof. Näh . 3. 1104

Oranienstraße 50, 3, 5-Zlmi-Eckwohn.
mit Bad , Ball . u . reicht. Zbh. sos.
od. spät, zu im ._ Pr . 850  Mk . 1569

Mrlippsbergstr . 9, i , 5 gt . Z., Balk.,
2 M ., 2 Kell. zu b. Näh. Lad. 11 06

Hhilippsstergstraße 33, Höchp., neu
hergerichtete Wohnung von 5 btä
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. links
ob. Wilhel minenst r 14, P ._ 1108

Küdesheimcrstr . 23, i , eleg. ö-Z .-W.,
S übi ., sof. od. spät . Näh. P . I.  1112

Tchoffelstraße 2 5 Zimmer mit Zu¬
behör zu  vermieten ._ _ 1114

Sedanplatz 4 schöne 5-Z.-W., Balk.,
Bad ^u.̂ Lubeh . Näh. Part . B6864

Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter-
a-arten u. re icht. Zubeh ör . 1867

Launusstraße 40, i , 5 Zim . u. Zub.
per sofort zu vermieten . _ 1627

Watcrlooitraßc 6, 1. gr . schöne 5-Z.-
Wobn. sofort od. später zu berm.
Besch, Hausbevw ._ _ 1527

Keilstrasze 3, 2, sch. 5-Z.-Wohn . mit
reichst, Zubehör per 1. April . 241

Wilhelmstraße ' 2a, 2, hochherrschaftl.
5-Zim .-Wohnüng , Bad , gr . Balk..
u . reich!. Zubehör , per sofort od.
später . Näh. La in, Part , r . 1120

Wörthstraße 9, a . d. Nheinistr., 3. Et .,
schöne ö-Zim .-W., Erker rr., sofort

, o. sp. 780 Mk. Näh. 1.  Et . 1121
Wörihstratze 11 ist die v. Ger .-Bollz.

Sielaff bewohnte Etage , bestehend
aus 5 Zimmern u . Zubehör , per
1. Juli zu Perm. Näh . Kaiser-
Friedr ich-Ring 56, Part . _ F 250

Geraum . ö-Z.-W., evt. Mietnachlatz.
Dotz heirner Skr . 84, HP. Näh, das.

5-Ziml-Wohn. Mit Nach!. P. sof. zu
vm. Näh . Klopstockstr. 1, P . 1571

6 Zimmer.
Adelheidstraße 56 ist die 2'. Etage,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , GaS u. elektr. Licht
u. reich!. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rhe instraße  66 , 2. _1123

Oismarckring 4 schöne 6-Z.-Wöbn.,
3. Etage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reich!. Zubehör , auf gl.
od. später zu berm . Näh. Drei-
Weide nstra ße 1. bei Steiger . 84902

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
el. B.. Haltest . Nä h. 1. S t . B 5577

Fricdrichstraße 48, 3. u . 4. st ., je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7.. ev. später zu verm . Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,

_2u isenstra ße 23._ 1365
Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
; Tod css. sof.  z u vm. Näh , P . 1124
Kaiscr -Friedr .-Ring 28 dlog., Hoch?,,

ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
_zu ve rm . Rähcre § 1 St . _ 1570
Kirchgaffe 28 6-Zimiucr -Wohnung im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst.  115580

Klovstockstraße 0 sch. 6-Zim .-W. m»

Moritzstratze 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
, a . ko st od. sp- Näh. l .J5t . I. 1129
Maritzstraße 10, Bel-Et ., 6 Zimmer,

2 Frontspitzzim . u. Zubehör auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
daselbst 2. Stock. 1276

Neudorfcr Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner Straße 2, P . 1572

Rheinstraße 74 gr . 6-Zim .-Wohn. :n.
reichl. Zubeh., Part . od. 3. St ., auf

_gl , ob. spät . ju _verm . Näh. Part.
S .sticrstciner Straße 13 Herrschaft^

6-ZiMiner -Wohnung , Hochpart., per
_1 . Oktober zu vermieten . ,1560
Walkmühlstraße 3 die obere Hälfte

oer Villa . 6 Zim . u . Zubeh . mit
Gartenbcnutzung für 1750 _Mark
zu vermieten . Näheres bei Ehr.

_J ?irmen ich, Hellmu ndstr. 53. H5286
Wilhelmstraße 12 eine Wohn., 6 Z.

u. Zubeh., Gth . 1 St ., per 1. Ort.
zu verm._ Näh, im Laden . 1361

Eine Wohnung , besteh, aus 3 Zun .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenüraße 22. 1. Et . r . F 234

7 Zimmer ».
Adotfsallco 19, 2,  7 Z., Bad u. Zub.

sof. zu verm, N. Pari . 1137
Albreckitsti. 20 (1. Haus v. d. Ädol'ss-

allce), 1. Etage , 7-Zinu -Wohnung
mit reichlichem Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres Adolf-
straßH 14,̂ Wcinhandst _ 1138

A,i der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z.-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per sof. od. spater.
Näh , daselbst  Parterre ._ 1139

Ecke Goethe- u. Moribstr . 56 7-Zim .-
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubeh.

_f . 1,  Juli zu vmastst äh.̂ P .A140
Kaiser -Friedr .-Rinn 40, 1. od. 3. Et .,

7 Zim. mit reicht. Zubeh. p. l . Okt.
zu vermieten . Näheres , ist,Et . _

Kaiser -Fricdrich -Ning 40, 1, 7 Zim.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu, verm. Näh.J >.J &t age.

Lanzstraße 14 (Nerotal ), in Etagen
Billa , herrsch. 7-Zim .-Wohn.. Bleich¬
platz, Waldnähc , wcgzugshalbcr m
Nachlaß s. sofort zu verm. Näheres
Lanzstraße 16, Part ._ _

Luisenstraße 22 mob. 7-Zim .-Wohn.
_Näh . Tape tengeschäft dajclbst. 1291
Rliciiistraße 70, l . Stock, Wohnung

v. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubeh. sof. od. spät , zu vm.
Näheres Moritzstratze 49, 1. 1143

8 Zimmer und mehr.
ldotfsaUee 11, 1, yerrfch. 10-Zim ..
Wohn, mit reichl. Zubeh. sof. od.
spät , zu verm . Näh. Part . 1148

Gutenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u. reich!.
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Auszug, prachiv.
Lage , zum 1. Okt. zu Perm. Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau -.
bureau Schwank.  1303

Kaiser -Fr .-Ning 56 ijl die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauszug , Vacuum »Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-

_mieten . Näheres Part ^ _̂ 1149
Kaiser -Friedrich -Ning 69, 1. Etage,

eleg. Wohnung, 8 Zimmer , mit
r-eichl. Zubehör , per sofort oder
später zu verm . Zu bes. 11—1 U.
3—8 Uhr. Näh. das. beim Haus¬verwalter , Sout ., oder bei Lion,
Friedrichstraße 11._ 650

Nerotal 8, Parterre öder Beletage,
8 Zim -, Balkon zu vcrm.̂ 1150

Taunnsstraßc 49 10 Zimmer . List rc.
per sotort zu vermieten . Näh. das.

_oder MüKgaste 15, Schröder . 1335
Wiclnndstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.»

Wohnuna per 1. Juli od. spät , zu
verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1469
Läden und Geschäftsräume.

Adclheibftr^ 64_JI._Sa ger ra um . 1153
Ädelhcidstr. 64 Werkst.^ , r .J8 ._ 1154
Ädelhcidstr. 68 3 gr .' Part .-R. f. Lag .,

Werkst, o. Buri  Nä h. 1. Et . 4763
Älbrcchtstr. 13, 1, Bureau m. Lager¬
raum zu verm . Näh, das. 1577

Bahnhöfstratzc 6, Borderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Eieschäftslage für Etagen¬
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau
Frank e, Wilhclm straßc 22._ 1155

Bertramstr .il , P ., Lagere , od. Werkst.
u. Lagerkell̂ evt. m. W. U55 81

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u. Werkst. Näh. P . «  5582

Bertramstr . 20 Wkst. ob. Lag. 1156
Bismarckring 9, Noll, Lad. u. Lagcr-

räume gl. od. spät,  zu ^ :_ B 5583
Bleichstr. 47 ich. gr. Läden , 35 gw,

mit 2-Zim .-Wobn. u . Zubeh ., ganz
od. geteilt , per sofort od. später zu

_verm .̂ Räh . SBur̂ int _HofB 9922
Doßheimer Straße 10, Ecke Karlstr .,

Laden für Metzgerei zu vm. Näh.
5crHeidstraße 95, P art. __

Dobhcimcrstraste 28 schöner Laden rtt
gr . Zim., auch s. Bpreaus geeignet,
p. sof. o. spät . Näh, das.  3 I. 1160

Dobheimerstraße 55 gr . hclst̂ Hart .»
Raum f. Werkst, o. Lagcrr ., cv. m.
Bur , ii,  W .. V. st I. 1361

Dotsticimerstraße 111 Werkstätten u.
• Lagerräume , ganz oder geteilt,

billig zu ve rmicten ._ __ 1162
Ellenstoaengasse3, LstPart.-Zim ., stb .,

für Bu reau od. Lager . ^ 1380
Eltviücr Str . 14 Helle Werkstatt cS,

Lag erraum ,_60 gm, 300 Mk. B5997
Faulbrunnenftr . 7 sch. hohe Werkstatt,

auch als Bureau od. Lagerr . geeig.,
bill._zu vm. Näh^ Eotitoolb , La den.

Fra nkcnstr. 13 Werksta ti zu v. B5584
Friedrichstr . 23 Läsen , für Burcau-

zwecke sehr geeig., sof. zu vm. 1284
Friedrichstr . 44 Lagere ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per sas. od. spät.
zu v. Näh, b. Heinr . Jung ._ 1164

Georg-August-Straße 8 kl. Werkstatt
zu verm . Näh. Hth. Part . B 9847

Gneisenaustr . 13 Werkst, in. 2-Z.-W..
S tb., 580 M. N. Bdh. P . r . B5586

ktzucisenaustratze 35 Laden , Ladenz.
_mit Ein r . sof. od. spät. ẑ ,vm. 62^
Elöben str. 7' Lagcrr . u. Kell. s. B5587
Göbenstraßc 12, Eckkadcn. Nah . bei

Trittlcr , Hochpart._ _ 1165
Helenenstr . 7 Lad, u. 3-Z.-W. s, 3631
Heleneu strotze 4P Werkstatt aus gte ich
Hcllmulldstraße 34 Laden mit Zub.

zum^ch. Juli zu vermieten . 1516
Hellmundstratzc 58 Laden in. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2. Stock rechts. _ _ 1167

Hormannstr . 15 helle Werkst, od. L.
Hvchstättenstraßc 16, Neub., Laden,
_mit och Wohn., zu vcrin ._ 1169
Kais..F-r.-N. 23 gr . 2Sit._p. Lagchtz170
Kirchgaüe 24 ei ne kl. .Wer kstatt. 1159
Klovstockstraße 21 2 ubereinantzerlicg.

Räume für ruhiges Geschäft, per
sös. zu ve rm._ Ääh. do rtsel bschHo st

Körncrstr . 4, H., helle ger. Werkst.,
_ 10X5 m, m. Ne bcnz. s. N. V. P . !.
Körncrstr . 8 gr . helle Werkstatt wst

zu verm. Näh . Vdh. Part . I . 1475
Langgasse 0 große Lagerräume , evtl.

mit Eingang von d-cr neuen Ver-
bindungsstraßc , auch als Geschäfts¬
lokal geeignet, preiswert per so¬
fort zu verm . Näh. S . Hamburgcr.
Langgasse 11._1606

Langgasse Ist helle Bureau -Räume
preiswert per sofort zu vermieten.
S . Hamburger . _ 1605

Lehrstraße 31 Werkstatte zu v._ 741
Maritzstraße 44, Laden mit Zim ., evt.

mit Wohnung , aus gleicĥ o. spät,
Moritzstraße 44 Werkst, od. Lagerr .,
_evt . m. Wohn., fl't. od. sp. N. Bch2.
Morißstraße 60, 3, Laden mit kt.

. Wo hn, per for. ad. svät.ch>illta . 1173
Ncrostraßc 10 Werkstätte ob. Lager-

Rauni mit oder öhwe Wohnung v.
_sos . ob. spät. N. Mori tzstr. 50. 1174
Nlicingaiicrsiraße 3 Bur . u. Lagerr.

zu vm. Näh, das. Ho-chp. r . lst!621
Nvmcrbc ra 16 Ladert_ u •_1176
'Roönstr . 22 gr . h. Werkst, sos. B 558Ü
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W., Per sof. od. spät , zu
Perm. Näh. 3 Tr . rechts. F373

Schtersteinerstraße 11 Werkstätte m.
Wohnung , 8 od. 4 Zim ., p. sofort.
Näh. Vorderhaus Part , l. 1294

Schwnlbachcrstrriß'c 23 Lagerraum
oder Wertstatt ^zu verrrneten . 1247

Sedanptäb 4 Helle Werkst, od. Lager.
_r aum sof. ob. spät , zu verm. 1177
Miilluferstraßc 10 Lad. >u. 2-Z.-W. p.

sof. od. spat. Näh. Part , st B6124
Watcrloostrnßc 1, Ecke Zietcnrina,

Helle Lagerräume aus sofort . 1306

Watcrloostraße 6, Ecke Eckernförde-
straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

_ § ür je  des Geschäft gce ig ne t_: 1585
Wcbergajse 50 kl. Werkst , u. Wohn.
Weißenbnrgstr . 2 Werkst, od. Lager-
_räume u. ged. H.  NächD . r, B5W1
Wellritzstraße 25 klleine Werkstätte

mit Zubehör u . Wohnung sofort
oder später zu vermie ten._ 1495

Merderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,
{, 65 gm , z .u ve rmiete n.  ch80b
Wiiikcler Straße 5 Bureau ist Lager¬

raum oder ruhige Werkstatt , evtl,
mit Z-Zim.-W., zu berm. Näh. bei
Schneid er , Göbenstr. 28, P . BS264

Wörthstraßc 6, Ecke Rheinstr ., schöner
_Laden zu verm . Näh . 1. St . 1181
Norkstraße 11 Eckladen, für jedes

Geschäft geeiqn., mit Wohnung p.
_JL 10. er. Näh. 4̂ St . r ._ B9934
Dork str. 13 Wkst. u. La gerr . B 5594
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wobn. p. sos. zu verm. Näh . bei
Bor n , Arch., 1. >stolst _ 1584

Ztmmermännsträtze 10 große Helle
_Werkst , bezw. Lagerraum .^ 1667
Helle Werkstatt , Hochpart., za . 60 gm

grob, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
.pofraum , für st. Gesch. p., auch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn»
aus sofort oder später zu verm.
Näh. J ahn straße 3. 1182

Große Läden irilt Entresols im
..Tagblatt ° Haus ", Laniggass-e 2st
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tag-blatt - Kontor.
Schalterhall e rechts. _ _ *

Laden mit Ladenzimmer billig zu
vermieten . Näh. b. Hausmeister,
Front spttze,  Moritzstraße 66._ 1183

Große helle Werkstatt m. verglastem
Hof u. großem hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh. b. Hausmeister . Frontspitze.
Moritz st ratze 66.  1184

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
N. Scha chtstr. 26, Part,  lks . 1246

Bureau mit Lagerraum oder Werk»
stätte , mit elektr. Licht. Gas und
Wasser zu verm. auf sof. od. spät.
Schar nhorststraß e 1,  P art . B 5595

Bäckerei ttilt Stall , p. sof. öd. später
zu v. Näh. Büdingenstr , 4, 1. 1186

Mahnungen ahne Zimmer-
Angabe.

Adolfsallee 27, i. Stb ., kl. Dachtvohn.
an einz . Frau zu verm . ^

Älbrcchtstr. 34 Ms.-Wst bill. N . 2 st
Fa ulbrunnen ftr. 3 sch. Fstt sp.-W. z. v.
Geisbergstraßc 18 kl. Wohn, zu verm.
Luisenstr . 16,_ Fsp., kl.  Fsp. -Woh n.
Röderstraß e 33, V„ sch. Dachw. 1438
Scharnhorststr . 32 Ms.-W a. kdl. L
Weilstraßc 2 ist eine Frontspitzwohn,

auf Juli an ruhige Leute zu vm.

Möblierte Zimmer, Mansarden
etc.

Adclhetdstraße 21. P ., elegant möbl.
Zimmer mit 1 und 2 Betten zu

_be rm ie ten ._ S üdseite. Vorgarten .
Ädclbeidstraße 44, 1, möbl. Zim. an

best, Herrn zu vermi eten ._
Adclhcidstratze 68, 1, cfcg. Zi m.  z . v.
Äd!crsträ ße 8, P . l ., frdl . mbl. Zim.
Adolsstraße^ 1, 2 L, gut möbl. Zim .
Albrechtstraßc 3, 1, schönes großes

mö bliertes Zimmer zu ve rm ieten.
Albrechistr. 14, 2, W . m ., Schreibst
Albrechtstraßc 30, Part . od. 1. Et .,

schön möbl. Zimmer , sep. Eingang.
Allirechtstraße 30, 2 r .. sch, mbl, Zitti.
Älbrcchtstr, 37, 1, m.  Z . nt. ob. o. P.
Alb recht stratze 39 i mbl. Z., scp , z. b.
Ariidtstraße 8 möbl. Zim mer zu vm.
Arndtstraße 8 mbl. Mansarde zu vm.
Bärenstraße 7. 3. Lim , rr ., T . it. W.
Bertramstr . 12, P ^ r ., schstm. Z.̂ billst
Bertramstr . 14, 2, gr ., gut mbl . Zim.
Bertramstr . 20, 1 I., sch. mbl . Balk .-

Zinu,,gut . Pens ., an best. Geschfrl.
BiSmarckring 21, P . r ., g. möbl. Zim.
_ mit Schr ei btisch  an . best. Her nt .,
Bismarckr . 25, 8 I ., 1—8 sonn., frdl.

rii. Balk. -Z' M., P iano  zur Verfüg,
Bleichstr^2, Hth. 1 L,  cin mö bl . Zim
Bleichstraßc 4, 1 r .. möbl. Zimmer in.

oder ohne gute Pension an Dauer-
^micter zu vermic te n.
Bleichstr. 15, 1 L, Ecke Hellmundstr .,

1 kl. u. 1 gr . Zim ., m., sos. z. verm.
B leich stra ßc  19 , 1 l., sch,  mbl . Z. fr.
Blei chüraße 21, Hth. 1, möK. Ziin.
BlÜch er str aßê ,,2^l„ suOni ^ Z. stlü 850
Blücherstraße  18 , H. P ., möbl . Zim.
tzlr. Burgstrnße 8, 3, sch. Zim. mit od.
_ohne Pension für Dam e od. Herrn.
Tambachtal 5 fe in möbl. Zimme c.
Dotzlicim er Str . 24, 1, 3 sch. Z., 1-2 B.
Doßheiuier Str . 56, P. , sch, mö bl. Z.
Dotzheimcr Str . 62, 3,̂ :. m. Bälkz.
Dobheiiner S traßc 85, H. 1_I•._m. Jj{.
Ellenbogen gaffe 2, 4 r „ nt. Z. 15. Mai.
Emser Straße 25 möbl. Zim . zu vm
Fcldstrasic 1 mÄ bl. Zim mer zu verm.
Frankenstr . 24, 1 r., mbl.  Mans -h 2stB.
F-rirdrlchstratze^ l ,_2 r., sep. nt. Zim .
Geisbergstr . 11, V. P ., mbl. M. a. gl.
Goethestraßc 1, 3 I., eleg. mbl. Wohn-

u. Schlarzim ., direkt am Bahnhof,
_1 od, 2. BetteitjfBalkon ), billig z; n.
Helenenstr . 8, 1 l., m. Z., Schreibt,
Hclenenstraßc 15,^1, m.ffZim . zu v.
Hellmundstr . 6, 2 I., g. mbl. Z. z. v.
Hcllmstndst r12,  1 , g. m. gr.  Z „ a. P.
Helliiiundstraße 15. 1, gr . möbl. Zim.
Hellmundstr , 23,, 2, m.  Z ., 1—42 B.
Hellmundstr . 39, Zim . zu b.
Hellmundstraste 50, P ., Schlafstelle f.

ausländ . Mädchen od.HBuriche z. v.
Hcllmundstraße 54,f3st ., m. Ziim. sof.
Herderstraße JS2,_  1 X„ g. m.  hValk-.Z.
Herderstr . 33, 3 lfHüt m. Li, ' 3 Mk.
Herma »n stra ße 22,̂ 2,7.,,schmobl . Z.
Hermannstraß c_28,_ l_Jsch . wo ft 1" Z.
.Herrngarteusir . 15, Süds ., clcg. ln .,3.

Hirschgraben 10. 1 r„ g. m. Z. bill.
Jahnstraße 6, 2, möbl. Zimmer z. v.
Karlstraße 5, 1 t ., schön möbl. Zim.
Knrlstraße 18, 2, eins . m. Z. s. ja- M.
Karlstrastc 25, 1, zw. Rhein - u . Adel-

heiöstr., fein mbl. W.-Z. m. Balk.
u. Schlafz . in. scp. Eingang sofort.

Kartstraße 20, 2, gut möbl. Wohn- u.
Scklaszim . als Aste inmiet er in
ruhigem Hause zu vermieten.

Kiedricher Str . 8, P ., sch. möbl. Zim .,
event. auch mit Pension , zu berm.

Kirchaasse 38. 1, 1 kl. möbl. Zimmer.
Kirchgafle 62, H. 3, m. Z., 3 M. p. W.
Lehrstraße 33 a. möbl. P .-Z. zu vm.
Luifenpl . 6 nt. P .-Z. m. o. o. P . N. 2.
Mauritiusstraße 7, 3 r ., mbl . Z. z, v.
Bloritzstr. 4, 8, zwei möbl. Zimmer,

zus. od. einz., zu vermieten.
Moritzstraße 10, 2, b. Müller , frST.

mbl . Zimmer mit 1 od. 2 Bett , z. v.
Moritzstraße 30, Hth. 2, möbl. Zim.
Reugasse 24, 3, sonniges , freundlich

möbl. Zimmer zu vermieten.
Oranienstratze 25, Mtb . P . r ., m . Z.
Oranienstr . 38, Mtb . 2, möbl. Zim.
Oranicnstr . 47, 2 I., sein mbl. Wvhn-

u. Schlafzim .. auch einz., sof. z. b.
Oranienstraße 48. B. 3, «r . möbl. Z.
Oranienstr . 60, Mtb . 1 r., sch. m. Z.
P hi lippsberg str. 2, P ., schön m. Zim.
Rauentaler Str ^ 6, 3^r ., m. Z. a. Frl.
Rüeinstraße 62, bei Häuser , elegant

möbliertes Zimmer zu vermieten.
Rhcinstraße 74, Part ., großes schönes

ZimMer an best. Herrn . Näh. das.
Rheinstraße 75, 2, möbl. Mansavdz.

an anständig . Mädchen zu verm.
Röderstratze 18, 1. eins. möbl. Zim.
Sckmlbcrg 6, 2, möbl . Zimmer.
Schulbcrq 9. 2, schön möbl. Zim . an

anständ . Fraulein , p. M . 12 Mk.
Sibiilbcra 19. 1. möbl. Zim.. 1. Juni.
Schwalbacher Str . 23, 3 r ., m. Z. s.
Schwalbacher Str . 3!>, H. 1 l., m. Z.
Sedanstraße 6, 1, gut möbl. Zimmer.
Steinaaste 4. 1 r „ möbl . Zim. z. vm.
Stiftstraße 21, 2 r ., möbl, Z. zu vni.
Walramstr . 10, 3 r .. möbl. Zimmer.
Walramstr . 21. 2 r .. m. Zim . billig.
Wcberaaffe 3. Hth. 1, mbl. Zim . z. v.
Webergassc 11. 3, gut möbl . Zim . m.

Bad , aus Wünsch Pension.
Westeudstrntze 1, 1, sch. mibl. Zim . bist.
Westendstratze 6, 2 l .. möbl. Zim . bill.
Wörthstraßc 1, 1 L, sch. mbl. Z . z. v.
Zwei scpar.. schön möbl. Zim. unter

günst . Bed. nur an Herrn zu verm.
Näh . Scharnhorststraße 24, 1 r.

Sckiön möbl. Zimmer zu verm. Nah.
Dotzbeimer Straße 35, Part . r.

Möbl . Zim. m. 1 ob. 2 Betten billig
zu verm . Näh . Norkstraße 12. 1 l.

Adolfshöhe möbl. od. leeres Zim . mit
Balkon zum 15. Juni zu berm.
Näheres Nassauer Straße 11.

Möbl . Zimmer , groß, schön, vor
Synnenberg , bei einz. gebild.
Dame billig zu vermieten ; auch
für Kurgäste . Offerten unter
Js 668 an den Tagvl .-Berlag.

Leone Zimmer und Mansaoden oto.
Adclhetdstraße 21 leere Mans . sofort.
Adelücidstraße 33, Stb . P ., 1 leeres

Zim . ab 15. Mai zu vermieten;
Ädelhcidstr. 38 klein. P . Z., ûach der

.Straße , für Bur . pass. Näh. 2 St.
Adelheidstraße 95 2 sch. Sout .-Räunic,

direkt von der Straße zugänglich,
per sofort zu vermieten.

Bismarckr . 30, 3, leer. gr . Ms.-Z. sas.
Castellstr. 3 Dachz. z. v., Man . 9 Mk.
Emser Straße 11 gr . leeres Frtsp .-Z.

an ruh . Ps . v. sos. z. v. N. Hochp. r.
Erbacher Str . 2 1 Mans . g. Hausarb.
Feldstraße 15 I. Mans . per sos. od. sp.
Feldstraße 19 ich. Mansarde zu vm.
Goethestraßc 18 sch. s. Maus . N. L.
Helenenstr . 3 2 ineinanderg . Ms. Ioff.
Helcnenstraße 22 sch. I. heizb. Zim.
Hellmundstr . 3. 1 r ., helle heizb. Ms.
Hellmundstr . 42 I. Mans .-Z. Näh. 1.
Hcrmannsiraße 15 große Mansaroe.
Michclsbcrg 11^ Mansarden zu vm.
Michelsberg 26 gr . Mans .. in. Herd.
Moritzstratze 14 Mans . z. Möbcleinst.
Ncugassc 15 2 sneinandevgeh. Malis,

zu vermieten . Restaur . Jacobi.
Oranienstraße 19 gr . heizb. Mansd.
Philivpsbergstraße 43 frdl . Mans .-Z.,

auch zum Unterstellen von Möbel
geeignet , zu vermieten . Näh . 1 r.

Philippsbergstr . 53 ein sch. I. Z.. 1 et.
Roonstraß e 4 Front sp.-Zim. sof. z. b.
Roonstr . 17, 3. gr . leer . Z., Sonncn-
_feite , bill. Anzuftchen v. 9—2Uhr,
Scharnhorststr . 14, Lad., leere Mans.
St eingaffe 21 l.  Z . m. Herd u . Wa ss.
S 'tis tstr . 24. 2, Mansarde nzim . z.̂ v.
Walrams tr . 11 eine od. zwei Mans.
Westendstratze i Fvontsp .-Zim . z. vm.
Wcstendstr. 19, 1, leere Mansarden.
Anst. Dauermicter ar . Zim ., nnmbl .,

Bel -Et ., abz. N. Lagbl .-Vcrl . vp

Nrmise», KtaUungcn rtc.
Adellic idstrnße 54 La gerkcller. 1190
Adelt,eidstraße 95 sch. 90 qm gr . Hos-
_ka ller  mit Buveau pe,r̂ sosort z. v.
Bisinarckr . 9 Weinkeller,billT^B 55 97
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit

Wohnun g,zri _ ve rmiete n. 1191
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Aufz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu Perm.

_Näh , bei Dlumer . _ B 5599
Donlicimer Str . 03 ein Lagerkeller,

390 qm groß, zu Pe rm. B 5600
Dotzheimerstraße 86 ein Lagerkeller,

220 gm groß, zu,vernu _ B 5601
Dotzhcimerstr. 100 Siall s. 2 Pf . n.

Futterr . u. Remise sof. od. sp. 1192
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zii berm. ; auch ist
das. ein Lagerplatz zu vernr. 1194

Dreiwciden str. 4 S tall , 4 Pferde ..1625
Göbenstr . 19 tr . L.-K., 105 gm. B8332
GoKaasse 15 S tall s. 1 Pferd zu vm,
Karlstraße 3g Stalliingen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerraum^
zu vermiet en. Näh, das elb st. 11 9r>

Oranienstratze 4 Kellerräume für
_F laschenbie rhändle r sos. zu v. 1654
RbeiMraßc 30 eine Auiomvbl-I»

Remise für 250 Mk. per 1. Juli,
ferner ein großer hei^baver hellei
Souterrain - Keller für Flaschen¬
bierhändler , Werkstätte od. Lager¬
raum re. geeignet , sofort od. spater

_ 3, v. Näh, b. Gottsr . Glaser.  1340
Rielilstra ße 3 Keller  z u vermiest  640
Römerberg 8, 3 r ., S tall ., Remise, W.
Sch arnbvrststr . 34 Stall f. 1 Pferdf
Weinkeller , 20 Stück fastend, zu v.

Albrechtstraßc 23,,Pari . _1641
StallH- UZ Pf . N. Eltvill . Str . 9?
Äuto -Garage für 1 bis 2 Autos sof.

billia zu verm . N. Dotzheimer¬
straße 124, 1, oder bei Frey.
Erbacherstraße 2._ 1403

Gr . Hofkeller s. Flaschenb.-HanK . od.
Branntw .-Fabrrk sofort zu? v. Näh.
Lux emburgstraße 9.  1597

Auto-Giarage, groß . Lagerraum und
Raum für Möbeleinzustellen zu

_verm . Rüdes heüner «tr . 23. 1473
Großer Keller, 80 Qintr ., m. Waren '.

Aufzug . Tauiruisstratze 11, P . 1583
Answiirtrge Mostunngerr.

Waldstr . 49 2-Z.-W., Pserdest ., Gart .,
Ant ., ebendaselbst Schlosserwertst.
Näh. Kais.-F riedr .-R. 61. 2 t . 1199

Ein Zimmer m. Kucffeu. Zub . zu vm.
Näh . Wa ldstraße 00. 1 r . 120_0

Dotzheim, Friedrichstraße 3 (1908 in
bester Ortslage neu erb. HauSs,
ist z. 1. 7. die setz, hübsche Wöbn. 0.

_300 . N. Wie sb., Ne udorf . Str . 6,1.
Dotzheim, Oberg. 74, prachtvolle mod.

2lZim . Wohn, mit reichl. Zubeh .,
180 und 200 Mk. Näheres auch
Gne isenaustr . 19, Laden . B 6371

Dotzheim, Schönbrrgstr . 2 2-Z.-Wohn.
zum Pr . von 180 u . 250 Mk. zu
verm . Näh. GSbenstr . 22, 1. B7S76

Dotzheim, Wilhelmstr . 21» 3 neuhevg.
Zim . u. K., im St ., m. Zub . b. z. v.

Sonnenberg , Gartenftr . 14, sch. Frtsp .-
Wo hn ung zu vermieten,  340 Mk.

Sonnenberg , Kaiser -Fricdrich -Str . 5,
2-Z.-W. m. Ab., 1 Sit., an Lehverin
od. Geschä'stssrl ., 1. Juli . 320 Mk.

Schierstein , Bkebricher Landstr . 12,
Hart ., 3-Z.-W., ganz neuzeitl ., m.
Zub . u . Gart ., s. o. sp. N. Birk,
Schierstein , Adolfstraße 1. 88557

Mietgesuche
Einzelner Herr

sucht möbl. Wohnung von 2 bis
3 Zim .. mit oder ohne Pension , in
möglichst freier Lage. Offerten unt.
T . 667 an den Tagbl .-Verla g.

3- bis 4-Zimmcr -Wohnung,
Kapellenstraße , Dambachtal od. Nähe,
sofort oder später gesucht. Offerten
unter H. 664 an den Tagbl. -Verlng.

Ruhige Beamtenfirmilie
l3 erwachseive Personen ) sucht eins
der Neuzeit entsprechend eingerichtete
3—5-Zim.-Wohn. in möglichst ruhiger
Lage, Sonnenseite , ohne Hinterhaus.
Anerbieten mit Preisangabe unter
M. 663 an deii Tagbl .-Ver kag.

Moderne 4—5-Z.-Wohnung,
in ruhig , herrschaftl . Hause, in un.
mittelbarer Nähe des Kochbrunnens,
von kinderlos. Leuten per 1. 7. oder
1. 10.. event. per 1. 4. 1911, gesucht.
Ofscrieu mit Preisangabe u . Z. 664
an den Ta gbl . Ve ölag, _ _

5- bis 6-Zimmcr -Wohnung,
in freier Lage — Einfamilienhaus
bevorzugt — wird zum 1. Juli m
Wies baden oder Nähe zu mieten ges.
Off . u. H. 667 an den Tag bl.-Verlag.

Buchhalterin sucht^
per sofort möbl. Zimmer mit guter
Pension , im Zentrum der Stadt , in
ruhigem Hause . Off . mit Preisang.
u. U. 668 au den Tagbl .-Verlag ._ _

Kaufmann sucht für dauernd
eleg. Zimmer mit bürgerl . Mittags¬
tisch. Nähe Kaiser -Fr .-Rintz. Peinl.
Reinlichkeit Bedingung . Opf. unter
M. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Große Burgstraße 9 gut möbl
Zimmer mit ^ er ohne Pension z. v<

JerWohmings-Avjeigll
des

wird allgemein verlangt
von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdcnpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl bon An-
kündigungcn;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkert
und des unbodingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.
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1 Zimmer.
Kieiststraße 1 Giebelnohn., i Ziui. u.
t Küche, mit Abschl., auf 1. Juli . 1811

Hm  1-ZimMer-Wstjn. t
Wielandstr . iS , Part ., pcr 1. Juli od.

sp. zu verm. Näh. Kleislstr. 15,JB. r.
iZim . u. Küche, Dachw.,z. va>.Pr . 12 Mk.

Walramstr. 81, b. Schmidt. 95958
2 Zimmer.

Feldstratze 9/1 t 2 Zimmer, iS ., mit
Stall zu vermieten._

Hochstättenstr. 4 '
ffchöne3-Zimmer-Wohnungen u. Zubeh.,

Vorderhaus u. Seitenbau , per sofort
oder später zu Perm. Näh. Mauritius¬
straße 7, Part ., GeschäitSlokal. 9371

_3 Dimmer.
,T Frievrichfträs;e 1«,
!®tb. 1. Stock, ist eilte Wohnung, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per sofort oder spä ter zu Denn. 653

tzriedrichstr . 57 , 21., 3 Zim., evtl. 5 Z.
m. B. u. Zb. sof. o. sp. N. d. 9 8766

Krrrngarltnstr . 18 eien- 3-Zim.-W.,
1. St ., z. 1. Juli , das. -leg. 3-Zii».-W.,
3. St ., z. 1. Olt , z. verm. Nah. Part.

Näucnthaierstr . iS , i l . , schöne biti.
ö-Zimmerwohn. u reichl. Zub. z.1. Juli
zu verm. ( Nach last . ) Jcderz. Besicht.

Mtehistr -rs-c 15 » 3-Z.-W., Seitenbau
3. St ., Frtsp ., 2-Z.-W., Hinterhaus
2. St . Neu hergerichtet . 1856
WilhelmEratze 18,

Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad , Küche
\ u. Keller, zu Bureauzwecken gecign., a.

1. Juli o. sp. zu vm. N. b. Hofjuwetier
lio imorciingve, Wilhelmstr. 38. 1612

8 Zim. u. Küche, a. 1. Juli
_M '» zu vm. Ne rostr. 32. 1352

Schöne 3-Zimnrer -Wolmnng
in der 8. Etage eines vornehm, ruhigentauses am änß.West., gegenüber derealschule am Zietenring 12, bei Sekr.

jlppel , per t . Juli . Preis 58» '»tk.
4 Jinrmer.

i8a >,nhotNraf ;e 9» 1» 4 Zimmer, zu
Bureauzw. gceigu., zu verm. 1255C. Slioli.

DriedrichstUfte 57 , 3 I., 4 Jiminer
nebst Zubehör auf 1. Okt. Nab. das.
oder 1. Stock -Leseha lle). 98767

KillBölilsttlKkl. Plllttllk.
eine schöne4- Zinruier - Wobnnng,

id und entsprechender Zubehör, auf
Juli zu vermieten. Näheres zu
agen im Parterre . 1511

Langgche3
Moderne

4- rrrw5-Zimmer-
Wohnung

zu vermieten. Näheres 9 5605
Baubnreau Illlckllör,

Dotzheimerstr. 41.

Mütterstr. 3 i6i3
veuzeiilicb, hergeiichtete Wo!nungen, Gas,

elcktr. Licht, Bad, Garten ec. für Juli
oder später zu vermieten. Erdg.
4 Zimmer u. Zubehör, 1. Stock5 Zim.
u. Zub., 2. Stock 5 Zim. u. Zub.,
Frontspitze mit Abschluß, 3 Räume u.
Küche. Einzusehen von 10—12. Die
Ei gentüm erin l . -n -«lloliiiiiiiscr.

IierotaiO » Part . , f  Zi »nur , Bade¬
zimmer, mit allem Zubehör u. Gnrten-
denutzung, ev.niit4 gerade» Mansarden,
zu vermieten. Passend für 1652

Arzt.

Ncubatt Bismarck - Ring 2.
Ecke Doicheimerstraße,

moderne 5 -Zimmer--Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten. Näh. Baubar . Hildner»
Dotzheimerstraße 41. 9 6788

Blrrmenstratze IO, Hochp., 5—6 Zim.
Bad, Veranda. reichl. Zubeh., an ruh.
Fam . ab zug eb. hin zus. 12—2. 4756

DKMhKchtaL41 12 s5
herrsch. 6-Z.-W. m. a. Komf. v. 1. 7. z. v.

N. Arb . Dambachtal 41.

Näh, da selbst1. S tock von 4—6 Uhr.
4-Zimmer-Wohnu tm,

Mit reMslichem Zubehör in herrschaft¬
lichem Hause Lchenkendoristrasi « 1,
«am Kaiser Friedrtch -Siing ), auf
sofort zu vermieten._ 1201
4-Mmmerwohmurg

Mit Zentralheizung u. Personeiiauizug,
für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zweckeu geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- ». Grundbesitzer»
Verein. Luisenstraße 19,_ F 400

Schöne 4-Zimmer-Wohnung im 1. Stock
per sofort od. sp. zu verm. Näb. Ecke
Wellend- u. Noonstr. 9. Part . 9 5555

5 Zimmer.

MMG 7,gSS
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reichl. Zubehör, sofort od. so.
zu vermieten. (Langjähr. von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
Hausbes.-Verein».'Franz Schirer,
Webcrgasse1. 1204

Emserftraße 33
5 event. 10 Zimmer mit reichl. Zubehör,

Gas , elektr. Licht, auch für Pensions¬
zwecke geeignet, mit großem Garten
per sofort oder später zu verm. Näh.
Büdingenffraße 4, 1.  1460

GuterrbergpLatz 3,
Eckhaus » ist in der 3. .Etage eine

hochherrsehaftliche
5-Zimm.-Wohmmg,
mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näber, zu erfragen im P art, 1512

Nikolnsstraste 20 , 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.
B4» cl», Hotel Neichsh

piikolaöstr . 29 » 2, gr. 5-Zi mm.-Wohn,
mit Zubeli. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„HotelReichshof",Bahi >hof str. 16. 4987

RHeMtraßL ICH
geraunt. 5-Z.-Wolm. m. Erker, 2. Etage,

2 Mansarden, 2 Keller, sofort zu vm.
_Nähe res Rheinstraße 101, 3. 1552
vibeinstrnste 103 , 2, 5 große Zimmer

Bad, 2 Mansarden, 2 Keller ec. per
15. Aug., evtl, früher oder später zu
vermieten._ _ _ _ 1356

Schlichtcrstr . 9,1 »5-Zlmm.-Wohnnng.
Balkon u. Badezimmer. 4936

Tannnsftraße 13,
Eck« GeiSvergstraße,

schöne Wohnung, 5- 6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign.,
sofort oder später zu vermieten.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 1458

MG- »Btt vso . vtachlatz “V5
Wörthstrasie 11 5 Zimmer ans 1. Juli

zu vermieten. Näheres Mühlgasse 15.
$t :8irö'der ._ _ 1609

5-Mmer-Moh».
mit Zentralheizung, Wieland»
straffe 7» Erdg.. 1. u. 2., hoch¬
herrsch. e-ngericht. 2Trcppenh .,
Gas u. elektr. Licht, mit reichl.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh. mmHin *;»
1. Stock. Telephon 273.

Idyllisch gelegene, an der Kurpromenade,
12 Minuten vom Knrhause,

.--Zimmer-Wohnung
Soinitnlicrg,
unweit der Dietenmühle. mit Gart ., i. d.
Nähe Haltest,d. elektr. Bahn, per sof. o.
1. Juli zu verm. Einzuseh. morgens v.
11—12'/«!Uhr. Näh. Ems r Skr. 1t , P .,
bei Ijevy . Telephon 4095. 1621

6 Zimmer.

In Billa Emjnstr. 71
cleg. 6-Ziminer-Wobmmg ab 15. August

oder später zu verm. ä«. LSUckn« r
Architekt. Wnlkmühlstr. 4, P . 1662

ZrieSnAirche 40,
Ecke Kirchgaffe,

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Zimmer-
Wohnung, vollstänb . neu her-
, «richtet , mit reicht. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geiehlos).
Balkon, per sofort od. ssät. zu
verm. Nah. bei w Uh . fi » **rr
& Co ., 1. Etage links. 1532

EM

Rlliser-Fnedr.-Dü!872 . 2. sr.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zw
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtet. Näheres
beim Hausm eister . 1604

NtkölaSstr . 21 , 1, 6 Zrmm .»Küche,
Bad , Zu beh. p» sof . zu v m.  1509

HUatasflc. 26,8,tlSS:
ar. SSalt., Gas u. Elektr.,Bad , Speise
2 Keller, 2—3 Mansarden, sofort od. .
später zu verm. Anzusehen tägl. von
10—12 u. 4—6. Näb. Hochparterre

1  Zimmer.

Adolfsallee 27
eleg. Wohn., 7 u. 9 R., z. 1. Okt. z. v.

Ecke Goethe» u. Moritzstr. 59,
1 St ., eine Herrschaft!. Wohnung von
7 Zimmern mit reichl. Zubehör zu
vermieten. Näh. Part , rechts. 1685

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr. 4985

PUclniMt 15 dillttfeitc)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer»
grober Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller pcr I . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Baubureau im Hause. 4937

MllhrWr. 16, 2.
7 Zimmer, Badezimmer u. Man¬
sarden sofort od. später zu Perm.
Die Wohnung läßt sich auch als
Bcrufsräume für zwei Aerzte
einrichten. 4982

8 Zimmer und mehr.
Ariedrichstrotze <1,

in unmittelbarer Nähe der Wilhelm¬
strabe, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
foiort o. spät, zu verm. Näh. : Mittel¬
deutsche Erevitbank . 4984

Hamerweg 5
eleg. Wohn., 9 evt. 6 Räume, zu v. 1211

Kaiser »Friedrich - 7U,
IIH 1. Etage, herrschaftliche

*-* lO.Zimmcr-Wohrmtlg,
Zentralheizung, Litt re., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Näheres
dort, 8. Stock links._ 1212

Kirchgaffe 2G,
Ecke Friedrichstrakc » jeb.ig « Woh¬

nung deö Augenarztes Dr .Menth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. IVilliclm Kaiser & 4 o .»
Friedrichstratze 40.  1430

Luifenstraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezralar/it
Herrn Nr. Iweiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dnchzimmern,
Badreinrichtuug , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas re. <La»f-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , tzlc-
brüb er Wagemann ._ 816

(in der Nähe des WaldeS),
11 Zimmer mit reichlichem Zu»behör. sofort zu vermt eten . 9 226

Rhei »stras ; e 96,
3 Treppen, schöne 8 - Zinimer- Wohn,

mit 2 .Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre'Swerl zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhciui erstraße 60._ 9 5609

Taumlsstrafre,
Ecke Geisbergstrntze,

10-Z.°Wohni>ng (Lift, Zentr .-Heizung',
auch getiilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. ptäh. TaunuSstr. 13,1. 1290

ASolfsattce9
ist der 2 . Stock , voNffäudig neu « .

modern hergerichtet , 7 Zimmer,
großer Bal vn, Bavekabinet, Küche,
Speisekamnier.Koblenauizug nebst reieh-
liehem Zubehör auf jetzt oder später
zu ver» ietett. bi äh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489

Wa Pambaöital 45
herrsch . 7-Z.-Moh,r . p. 1. Okt.
1910 z. vcrm. Näh. Part . 1614

Läden und Grschäf!«räu »»e.

Ilcubaii fSismavckilng 2,
Ecke Dotzheimerstr.,gute VerkehrSl..
Läden in verschiedener Größe
aus 1. Juli zu ver ,steten. Näh.
Baubur . Hildner, Dotzb.-Str . 41.

gatjcn öisiMituliuj BÖ A,
_zi Miner sof. zu verm. Näh. 3. 95607

Eck-Laden - WZ
B Smarckriug 32 , 9 81kl

13I . statt. Kolonialw.-Gesch. m.Wohng.,
gr. Kellerräumen, an tüchtig. Paiiim.,
p. Oktob. z. v. Näh. 1. Et., Müller.

McdriGr. 8
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. vei 1540

L-ivn & Co .» Friedrichstr.

Herderstr. 2! schöner Laden»
event. mit Wohnung, auch Werkstatt »nd

Lagerraum, billig zu vermieten. Näh.
^Nrielbst , Hochp art ._
KarMraße 39 , Hintcrgev .» große

helle Arbettsrällme , Lagerräume,
Keller , Stallungen , Bureaus»
Hofraum per sost od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbsto. Haus¬
meister, Mittelb. 1. 1217

Ecke Kirchgaffe st.
RhemftrMe 45

ist der Eckladeu im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten, lltäh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Ring 59. 1. 1219

Langgasse\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau Hildner,

Dotzheimerstr. 41. 1221(

feie Wen
mit ErrtresoLS

im

„TagblKtt - Harrs"
Lauggafle 21

sofort preiswert zu vermieten,
sitäheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Langgasse,
scke Römertor, ist großerLade«

mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. NäüereS bei
IB(‘irii!!Ui «ans s& Sh/'roitzlaeini
daselbst._ _ 1223

Langgasse.
Mod . grotzer Eck- Laden»

beste Lage»
auf 1. Oktober preiswert zu
vermieten. Anfragen erbeten
unter 4». JU»!S au den Tagbl .-
Ber.ag. 9 8L01

Moritzstratz « 2 (Rhein-
lLUtUiU .il straße Ü8) zu vermieten.

Näh, i. S. 3 rechts._ 1224

Rheinfiraße 37
sof. od. später zu vermieten.

Näher. Lnifenplah 7 (Ecke
Rhe«ustr.) h. Rechtsanwalt
Jnstizrat SLkillrurr-t«. 1279
Für Etagengeschäft u . veegl . ,

Tannusstraße 18, 2. 3Zimmern . Jubeh .,
ev. 3 K., zu verm. Näh. Laden oder
Müllerstr. 4,

Laden E
TaunuSstr . 3l f. I . Jnli oder später.
Näh. I». » sziotil , Bierstadter Höhe 29.

Friedrichs,raste 3 1215
Magazin od . Werkstätte
mit ad. ohne 8-Zimmerwohn. zu
v. N. b. Liouu .Co.,Fr edrichnr.11

FricdttsWr.i)0,Erstraße,
Ecllad-n t. Kolonialw. auch f. sonst
j,d . Gesch. geeignet (4 Schaufenster»
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
daselbst Eie ) esie-k « !. 1 r. 1232

Laden
Walramstraste 2, für Kolonialw . und

Gemüse, p. 1. Juli vd. 1. Okt. z. v.,
^ ev. m. bill.  kompl . Ein richt. Näh. 1.

Laden
Walramstraste 33 , für Gemüse und

.nolonia üv., auf sofort o. spä ter. 1166

WÄergllsse 12
1 Laden mit 2 Ncbenr. (z. Zt . Parfüm .-

Geschäst sof. zu vm. Näh. bei 1632
<!'. t ’ Siilippi . Daniba chtal 12, 1,

Wellriststrasc 23 mit
«►. 56 t H Zimmer ». Küche sofort

zu vermieten. Kt« »'!,.

Wilhelmstraße 14Ladsn
für O'tober zu vcrinieteu. Näb.
8. S>0 .k bei »«» Im . 1167

Großer Laven 122s
Wörthstraste 22 , mit 2 Schau easteru,

per 1. J uli zu ve« i._ l>täh. Eckladeu.
jür jedes Geichät ge-
eignet, mit oder ohne

Wohnung zu vm. Ad olsstr. 6, 1.  1729
4 } Z Stz a.  mit Ladenzimmcru. Kelter

p» sof. oder später zu verm.
Näheres bei LNoik it. i»» « » »-«!,,
Eüenbogengassc ti. 1'ck39

4 " Für Zweig,uieSerlaffnug , T
Y  Jrrstatt . -Geschäft , Bureau , X
V 1 od. drgl., ca . 80 qm großeX Geschäfts-Etage %

sEntresol ) mit g- cßen Erkern ^
billig zu verm. Näh. d. .!«!>. jk,

T Wolter , EUenbogengasse 12. X
^ » » »

mit Zimmer u. event.
Werkstatt per 1. Juli

zu vermieten, lllmbau.) 9 5649
'S»' -! !-« )!»» Lkt-' i-o!», Bleichste. 13.

Ladcu intt Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Fautvrunne nstr . 9. 1-31

Scheue Helle Bürcauräume,
P ., zus. ca. 70 qm,  mit darüber liegendem

Lagerraum , ca. 150 qm,u größerem
Hofr., gegenüb. Hauptbahny., Schlacht¬
bausstraße 19, zu vermieten. Näheres
C . ectltibr iiner . F riedrichbr. 12.

mit Wohnung, evt. mit
Lagerkeller und Remise,

per 1. Oktober ' oder später zu ver¬
mieten. Näheres 9 9710

Hellmunb str ast« 11, im Laden.
Laden

mitLadenzimmcr, in welchem einFriseu»-
geichäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. Kellerstratze 10, 1 l. 759

Zum U Oktober ist das
Entresol - WH 1801

mit Wohnung u. Küche zu vermieten.
Ut ' inrielt Iloerai ' r,

Langgasse 48, Ecke der Webergasse.

Grgße Helle
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder spater zu ver.
mieten. Näheres Haus- und Grund¬
besitzerverein, Luisenstr. 19. 9 400

Die uenen Läden
im Eck-Neubau Luisenstr . 46,
sehr gute VerkehrSl., sindz. 1. August
z. vm. Zentralh ., e!ekt. Lieht, Ent¬
staubung vorh. Miete äusterft
bill . Näh. v. 1—2 u. 6—7 Uhr am
Hause und Rauentaler Straße 20
bei I<U»!»Ier . 1637

Laden sofort oder auf 1. Juli zu
verm. Nerostr. 32. 1351

Sa-»«» m. 2 Schäusenst., Michels-
4 *C5 berg 23,Ecke Schwalbacbe,

Straße zu vermieten. 1514
Läden

mit Ladonz. sof. od. spät, zu verm.
Oranienstr . 12. Th . Hetterich. 1232

Reubau Rbeiustraste,
Ecke Luiscnplatz (Nr . 2) ,

mit Lagerraum,

hcükkM » ! SÄ
u. s. w., zu vermieten. Näheres
Baubureau Negierungsbaumeiäer
H « »», Luisenptatz7. 13t!?

Die von Herrn Sattt 'wmeincr EI« »:!, «»-
innegeh. Werkstätten sind zus. od. get.
an rubiges Geschäft als Wert»
stiitterrob . Lagcrräum e - M ? m.u.
ohne Wohn, p. sost od. sp. zu verm. Näh.
Kl.  Weberga ffe 13 bei li appi -«.

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu der»

mieten Wellr iststrah e 0._1238
$) «%■%»*«• mit Wohnnug. ev. mit

TL grobem Keller, Lager¬
räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Norkltroste 23. Näh. im 1. Sto t
bei Weber . 1234

Schmer grotzer Laden
mit Ladenzimmer u. zwei anstoßenden

Werkstätten o. Lagerräumen in bester
Lage mir od. ohne Wohmlng (Beletage)
sat. od. später sehr billig zu vermieten.
Näh. Wellritzitraße 25, t ._ _ 1494

Läsen , iür Filiale geeignet, sofort zu
vermieten Wellritzstraste 35, 1 l.

Eckladen
mit 4 Smaufeuste vi, rcickl. Neben¬
räume. an 3 Hauptverkehrsstraßen,
für Nahrungsmitkelbranche sehr
geeignet, auf 1. Juli oder später
zu verm. Off. u. öl. l « 'i an
den Tagbl.-Verlng. 96789

Falirikanl. Waldstr. 49,
z. jcd. Betr . gecign., ganz od. get.,
z. v. Räh. Kais.-Fr .-R. 61, 2 r. 1235

Dillen und -Aänser.

SLadt-Billa»
Emscr Straße 53. am Ausgang zur

Knausstratze , 10 Skäume, Garten,
Zentralheiz ., p. 1. Juli od. später
sehr preistvert zu vermieten oder
zu verkaufen . Näh. Schiersteiner

_Straße 1,,1 rechts. ^ _
Bitta Nerotal 30,

herrl. Lage, dir. an den Nerotalanlagen,
pracbtv. Fernsietit, 9 Zimmer u. reicht.
Znbed., Zentraiheirung, elektr.Lieht c.,
per sofort ad. später z» verniieten od.
zu verkaufen, dtäh. dajeibst. 14 dg

S Billa Nerotal 53, G
10 Zi-nmer, vsentralheiz., Autoraum, gl.

Garte», Haltestelle der elcftr. Bahn,
Sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstrane15. Part . 1236
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Hochtzerrschaftl. Villa
(früher Ostermanns besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verlauf
nicht ausgeichlossen. Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg, Riemstraße 13._ 1237

BiLla

Bittoriastr . 47.
mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubehörungen , wie Mansarden,Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
«näierweit zu verinieten oder zu
verknusen. Nah. beim Hausmeister,
Wiftoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Haushesitzer-Verein.
Bestchtisurm von 10—12 Uhr vor-1302

—. Bist « Wrinvrrgstr ., vorn
14 Ztm ., 2 Küch. :c. ganz ob. ^

% geteilt sehr vreiSwürd . z. vm. Jf
Engel . Adolfstraße 3. 4872 ^Reue

mit und ohne Zentralheizung«
«lektr. Anlagen » 10 Räume , bei
der Dielenmühl «, preiswert zu
vermieten . Näheres Dotzheim er-
straße 2 «, 2, Telepft. 2033 , 1317
MWHe. Müersir. 9.

Neu hergerichtete Villa sofort zu ver¬
miete . Besichtigung jederzeit. Näh.
Cprlacli , Herrn gartmstr . 16.

AvolfShöhe . Wiesbad. Allee 46,
dir.a. d. Elektr. Bahiihaltest.Aussichts-
turm-LandcSdenkmal, 1238

— • moderne Villa =
w. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
schön. Garten , bcrrl. Aussicht, so'ort
od. spät. z. vermieten od. z. verkaufen.
Näh. beim «Eigentümer Fülwer,
Gr. Burgstraße 10, hier.

v _ _ __ — _ >

in KGmenhsd,
am Walde gell, 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu vcrm.
oder zu verk. Näh. Küster BiocJi,
Schlangenvad , Querstraße. 1431

Dotzheimcr Etr . 38 , HP. l . , möbl.
_Zimmerei « , an vcrm . _ B997>8
Erbacher Etr . 8,2 r. , eleg. möbl . Z.

ans Tagc , Wochen od. da uern d.
Nilolaftr . 18, 2. Et .» hübsch möbl.

Zimmer frei für T age und  Wochen.
Oranienslr . 18, P ., 2 schönem bl erte

Lilmner , Schlaf- u. Wohnz., zu oerm.
PhilippSbergstr « 7, Hochpart. , möbl.

Wohn- ii. Schlafz. b. alleinst, ält . D.
Wörthstraße 3,1 , schön möbl. Zimmer

und gute Pension frei.
S >0. möbl . Balk . -Zimmer an best.

EeschäftSsrl . m. Pens , zu verm.
Bertramstr . 20 , 1 ». B9541

Fein möbl . Zim . auf Tage, Wochen
od. dauernd BiSmarckr. 33,1 r. B 9963

Wohn- H. Schlafzimmer,
sein möbl . , bei «inzl . Dame zu
VM. Dotzfteimer Str . 38, HP . l.

Gut möbl. Zim. sof. zu vm. Mnsenm»
straße 3, 2 bei Doederlcin. 4 8?,

Schön, möbl. Zimmer. Eingang sep . ,
zu verm. Or anicnstr. 82 d. Hoffm ann.

Elegant möbl « Zimmer sofort an
Dame zu vermieten. Adresse zu er¬
fragen im Tagbl .-Verlag. Rx

Leere Zimmer und Mansarden ete.

Möbl.Etage. Sf ' Ä
oller, zu vermieten. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 8s

Möblierte Zimmer . Mansarde»rte.
Biömarckring 10 schön möbliert.

Part .-Zimmer billig z« vermiet.
M. Franken , Wwe » B 9904

Herverftr . 21 , HoÄv »,
sind zwei unmöblierte elegante Vorder¬
zimmer, cvrnt. mit Pension, zu vcr-.
mieten. Näheres daselbst.

Nemisen , Stall,rügen etc.

Mainzerstraße 68
(Ecke Kaiser -Wilhelm -Ring)
Stallungm. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geräum.
Hof, Dunggrube. Remise, 2-stock.,
19 m lang, 5 m tiesi Wagcn-
waschplatz zementiert. Wasserlcttg.,
elektr. Licht. Separate Einiah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden.

Näheres bei .1 . CI »r . <Q £ i«e !«-
lieli . Wilhelmstraße50. 4983

Neudorferstr . 9 Auto - Garage zu
vermieten. Näh, daselbst. 4943

Wemkcllcrz :T
Aus sogleich zu vermieten an Pnvat-

mann einen PferdestaL , Remise
und Kntscherwobnung für 50 Mk.
monatlich Bicrstadter Höne 1 in
Wiesbaden.

Answärtrsr Wohnungen.

Mtzolfshöhe,
Dillcnkolonie, Cheruskerweg 13, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör ab
^Zuli v̂reiswert zu vermieten. 1599
Herrsär. neu, . 8 - 1v-Zim .-Wohn . i.

sch. Villa, ev. a. get., Zentralhciz., 4
gr. Balk., Gart ., prersw. a. gl. oder
Okt. zu vcrm, dir. Wiesbad. Grenze.
So nnenderg, Wiesba dener Str .̂ 17._

JnmeuemGartenbausSchikkstkiU
(Nähe des Bahnübergangs an der
Wiesbadener Straße ) ist eine 3-Zim.-
Wohnung mit oder o hne Gärtncrcr-
terrain zu vermieten a 350 Mk. inkl.
Wasser, Schrebergarten u. s. w. Näh.
Wiesbaden , Neugasse 3.

3 4-Zini .«Wohn . , Nähe Eppstein
(Taunus ), währ. d. Sommcrmou., ev.
d. vz. I ., z. v. Bin n. abgcn., d. Anw.
z. vk. Off. ii. A. »5 « a. Tagbl.-Verl.

6- 7-Iimcr -MoIiW« .
in freier Lage , bis zu 1600 Mk.»
ans sofort oder bis 1. Juli zu
mieten gesucht. Offerten unter
w . ©63 an den Tagb !."Ber ;ag«

Zum 1. Okt. d. I.
von kl. ruh . Familie (Pens,, höh. Be¬
amter . 3 Erw .) ger. 4-Zim .-Wohn.,
Sonnsnfeite , in fein . Haufe z. Pr.
von 900—900 Mark gesucht. Offerten
unter I . 648 an den Tagbl .-Verlag.

Pens.Villa Zuliane
Abeggstraße 8 — Tel « 2145,

behagl. möbl. Zimmer mit u. ohne Pens.
Elektr. Licht. Bäder.

On  pa ile frani. ais . En gli sli gp oken.
Vil 'lä Cnrandpalr,

15 u . 17 Emserstr . Telephon 3613.
Familien -Pcnsiou I . Rnnj « .

Eieg. Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Vorzügliche Küche . Jede Diätforai.

p® UtaiBR
Fremdenpension 1. Rangeö.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur¬
anlagen, Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Knrgcmäße Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Emma Hra *c

-WohKAug mit Garten
in Wiesbaden , 7 Zimmer , z. 1. Okt.
«t mieten gesucht. Bei Ernfamilteii-
haus wird evcntl. Hypothek gewährt.
Angebote unter S . 667 an den
.Tagbl .-Verlag.__

PsIttHSS-iCilUl).
7-Zim .-Wvhnung , große geräMU-iae
Räume u. Bad , 1. Stock, ev. 2. Stock,
wem: Lift vorl,.. Nähe der Wilhelme
straße u . Kurhaus . für Ende Nov.
oder anfangs April von 3 Personen
ohne Kinder . Offerten mit Preis¬
angabe unter A. F ., Hotel Bellevue.

MaUenrm
sucht sofort schön möbl . Zimmer zur
Ausübung ihrer Praxis tit der Nähe
des Hauptbahnhoss. Offerten unter

hauptpostl. Wiesbaden.

Kleiner einfacher
Garten-

event. mit kl. Gartcnhäuschen, zu
mieten gesucht. Off. u. Ai. ö ®5
an den Tagbl .-Verlag.

In kleiner, sehr gesund., dicht bei den
^ ? Privat -B »lla

elxgKNt möbl.erurge
u vermiet. Villa Margaret,

«- Bingertstraße 13.
In pe!l̂ Meü.U8MWll!e
findet leid . Dame oder H-err schönes
Heim bei vorzügl. Verpfleg, zu maß.
Preise . Prim « Ref., grösfte Sauber¬
keit. Adresse im TaKol.-Veulag. <26

DmrermDes Heim
für Dame od. Herrn in g. Hmrfe, ruhige,
freie Lage. Offerten unter 81. « » «
an den Tagbl .-Vcrlag.

Aelt . Herr
(Pcns.l sucht Pension in Familie . Off.
mit Preisangabe unter M . « a « an
den  Tagbl .-Verlag.

Hsim
findet fürs Leben ein alleinstehend,
älterer gutsit. Herr bei vornehmer
Dame , so er gesonnen, eine kleine
Kapitalanlage im Eigentum zu
machen, in reiz , gesund. Kurstädtch.
Direkte Offerten unter A. 969 an
den Tagbll -Berlag erbeten.

Häbsch möbliertes Zimmer
mit 1 oder 2 Betten billig zu vermiete,
Lana aasse 6, 2, am Gcmeindebadg.

p6N8 .' 8V tÜN ^ U8lllNÜ6N,
ev.  mit Unterricht , b. d. Uiet6nniä .iite
Parkatrasse 93. Bost . ausl . Bef.

Jeder Mieter
'.•armngedieWoiinQnpjllstendeni
Baus- h.  Sriäteitzor-Ws

53. V.
Ge*»h3ftasteHe: Lulaenairatse ®.

Telephon 439. F4Q0

UMM
KtLÄt -Ls » »LÄF «r.

TI efceTsfeäelranfpBia
v« it und ■ neh aniwüit «.

AiaffoewahroiaigeTOi
für Inane und längere Seil,

V erpaeknngeii,
SpedKion «ea lälaetorlnnateD.
•olittfto » , .lueflmetn ete . « <e»

ISnreans
S XikolMitrulM 5.

Wohnuiiffs -Mikchweis-

Lion k  Lie . .
FriedrichstrM « 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Met » und

KEfobjetten jeder Art.

Geld-md JmmbllM-Mrit der Mesbadenrr Tagblatts.
— — — Lokale Auzeizr« im .Geld- und Jmmobllten-Markt' kosten 20 Pfg., anrwärtize Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. — ' . ..

Melfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Beranlaffung zu erklären, daß wir nur
direkte Offerlbriefe , d. h. nur solcheOfferr-
brieke befördern, deren Inhalt mit dem
der vetresiendeu Anzeige m direktem Zu-
saMMenyange stebt. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung uuserer Offertbrief - Bermittlung
wahruehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Per Verlag.

_ Kapitalien -A« zrb-otc.

Für Hvpothrkeii,
welche flüssi « gemacht werde»
ff»«en , »ave sietS Käufer . 4698

Sensal Meyer Sulzberger,
Adklheidstr . 10. — Telephon 524.

Privat- u. Bankkapital
in jeder Höhe auszulcihcn.

jOtlln« Adelheidstr. 37.
Gebe größer « Htzpothek , wenn mein

kleines ausw. Haus übern, wird. Off.
unter »». « « a an den Tagbl .-Vcrlag.

16,000 Mk . J;
6 . # 0 (1 » . den T « ®lil . -1erlas.

2 . Hypothek auSMleihen.
Auf 2. Hypothek werden 20—25,000 Mk.
für gleich od. später ausgeliehen. UnterKr . 31 Wiel-
baden “ bitte  br ieflich an zufrag cn.

^ Hypotheken-Kapital
24,000 Mk« a» Lter Stelle ans ;» -
tlifyttt * «llstliasa « lllstailt.

Schierste » ,er Strotz « 13.

ArrsMleiheN 4912

Mk. 30,000 a« erster Stelle,
Mk. 18.000 a« »weiter Stelle.

Sensal Sulzberger,
Adellicidstr . 10. Teleph . 524.

Mark
zur 1. Stelle aurzuleihen. Offert, unter
H , « s « ott den Tasbl.-Verlag.

KapitaUen -Girfachc.
Tücht. Geschäftsmann m. gutgehendem

Geschäft sucht per sofort oder 1. Juli2mm  Mk . bw
geg. prima Sicherheit. Off. n. V. 1 S®
nn Tagbl.-Ziveigst., Bismarckring 29.

4M 8 Mk.
Hypothek gegen Sicherheit durch Grund¬
stücke im 'Werte von 13,000 Mk. auf
sofort ges. Näh. durch Fr , Wilhelm
Wacner , Dotzheim , Neugasse 12.

Mk. 5—6000
a » 3. Stelle auf gutes Obiekt von
pünktlichemlZiirsz,ahlstr für gleich od.
später sefucht. Offerten unter N. 666
an den Tagbl .-Verlag.

Nach der Landesbank suche zweite
Hhpothek von 6—8060 Mark. Haus
mitten der Strdt . Taxe 80,000 Mark.
Bitte Offerten unter A . ®<S an Tagbl .-
Haupt-Agentur. Wilhelmstr. 8. 4 83

Günstige Kapital -Ttnlage.
2. Hypothek von 10,000 Mk ., 5 °/o,

ist erbschaftshalber zu übernehmen per
1. Juli , cvent. früher. Haus liegt mitten
der Stadt . Besitzer ist prima zahlimgS-
sähig. Offerte vom Geldgeber direkt
unter V». ®S an Tagbl.-Haupt-Agcntur.
Wilhelmstraße 6. 4897

10,000 Mark
auf ländl . Grundstücke gesucht. Off-
unter Z . 218  p oftlasermd erbeten.

.Htzpothek ^ "
M» f grotzes Objekt in bester

Stt »dtlage (feldgerichtl.TaxeMk.450,000)
werden Mk . 80,000 hinter vorein-
getragcnen Mk. 235,000 gegen 5 ”/o
Zinsen gesucht. Offerten unt. »1. K4l»
an den Tagbl -Verlag erbewn. B 226

Vielfach vargetomniene Mißbräuche geben
uns Beranlafsung zu erklären, daß wir nur
direkte Offerrbriese . d. l>. nur sulche Offert-
brirfe besärdern, deren Inhalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktrnl Zu-
sammcrihangc stellt. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbrief - Bermirtlung
wahruehmen, bitten wir um gcfl. Mitteilung.

Icr Verlag.

Zirka 20,000 Mark
2. Hypotheken, alle in klein. Bctr . von
ca. 200 ) Mk., hinter der Landcsbank ».
auf dem Lande, zu verkaufen. Offerten
unter IV. « Mttz an den Tagbl.-Vcrlag.

30,000 m. 'ÄiK
Wiesbad. gef. Taxe 62,000 Mk. Off. v.
Selbstg. u. Bt. 686 an d. Tagbl.-Verl.

Mk . an 3. Stelle od.

Mk . 5S,E an 2. Stelle
aut prima Obfekt von Pünktl. Zinszahler
gesucht auf 1. Oktober. Offerten unter
ii». « « « an den Lngbl.-Verl.
^Mk . ^ 2,000 erste Hlipoih . z»
4 '/- °/» auf Geschäftshaus ge uckrt.
Pünktl . ZinSzahl. Off. erb. u. 1' . an
T agb!.-Hpt.-Ag. Wilhelmstr. 6. 48 kl

35,OM Mk.,
2. Hpp. a. Pr. rent . Geschäftsh. per
1. Juli ges.. reich!. Sicherheit . Gefl.
Oft . unt . E. 668 an den Tagbl .-Berl.

Imutobilirn -Veritänfr.

.MKMMrl -VttllehrL-
Gkseffchgft Al. I K.

Marktplatz 3» Part.
Telephon 618. 4332

Größt « Ltuswahl von Miet-
und K«ufovj - kten jeder Art.

Kostenlaser
Wohuurrgö -Nachweis.

Hypoth eken-Lier niittlun g«

Billen9
WstMeliHgWW,Hotels,

kauf - « nb mietweise,

ttiehrere8«leWhM« fe.
Auskunft und Offerten kostenfrei.

es. Bruns , W . Reituieier,
Nheinstraße21 , neben Hauptpost. 4850

i II ? Baustellen werden
*£?■>« H & il . kostenlos nacyg--

wiescn, deSgl. übeimimmt Neu- u. Um¬
bauten, sowie Renovierungen v. Villen
b. gedieg. Ausfuhr , u. reeller Bedienung
w . «Äerimrdt , Architekt , ttirch-
gaffe 84 . Prima Refere nzen.

Grötzte"Grle «eüyeit . A
Im N -rotal , schöne, herrl.

gcleg. Llilla , für eine od. zwei J?
Fam . ist für Ml. 20,000 unt . ^
dem Erbauungspreto , bei ge- dr
ringer Anzahlung zu verkaufen.
»Sns -«-! , Adoltstraße 3. 4874i

Haus in der Kirchgasse
zu bork. Offerten unter P . 667 an
den Tagbk.-B« :lag.

3 Billen!
GelegercheitskäNfe!

in herrlicher Lage und Garten , aller
Komfort, dw. Preislage . Näh. 4880
es. Bruns, W. Reituieier,

Rheinstr. 21, n. Hauptpost. Tel. 648.

Grlclseichcits-
Kails.

Hübsche Villa mit ca. 69 Nuten
gr. Garten, im vorderen Teile der
Biebricher Allee gelegen, ist krank¬
heitshalber sofort uuter den
gÄrrstigsten Wedirrguuseu zu
veskaufe « . Alles Nähere durch
die Immobilien - Agentur von

L Chr. Glücklich,
Wilhelmstraße BO.

Eleg. Villa im Nerotal,
reizend gelegen (Südseite ) , uächst
Svald u. d. elektr. B . , 7—3 Zim .,
Bad ic. , mit allem ueuzeitige«
Komfort , Zentr . -H. , elektr. Licht,
1 gr« Lierauva , 3 Balkons , Ovst-
und Ziergarten , Fernsicht , für
110,000 Mk. wegen Abreise zu
verkaufen . Inn » obilien »Slgent » r
J .< lir .miiichlicl ^ äSlUlCiillBtSO.

Reizende üeiuc Billa.
sehr gesund u . stanbfoei , dicht bei den
Kuranlagen u . 5 M. v. Haltestelle d.
Elektr . Hahdnstr . gel., zu verkaufen,
Villa Dtargaret , Bingertstraßc 13

Me AuMt.
KchherMLMe Wa
mit allem modepny Komfort,
feinster Zmieuausstiüwng , tHovem
Garten , ist wegen TvdcSfWs so¬
fort zu rerkans «« .

Näheres durch die Jmuiohkiten-
aacntur v. .v. Olir . « lueftiUMslJ,
Wilhelmstraße 50*

für drei Familien eingerichtet, in erste«
Lage, zu verkaufen. Käufer erzielt!
größeren Ueberschuß. Näheres durch drei
Zmmobilien - Agentur von -d. 4'Inr«!
&}isn«5ii*>ci >, Wilhelmstraße 50._ j

I
I

Im JUlEitikiuoineiu
Für nur Mk. 88,000 sofort z«

verkaufen:Billa,
t
%
t
<&
0
0
0
0
*
0
0
000000000000000000 00 00 :

Mosdacher Strafte,
9 Zimmer und Zubehör, mit all.
Komfort, Gas , elektrisches Licht,
Zentralheh;., Vor- u. Hmtergarten.

Näheres durch die Jmmodilie«-
Agcntur von

J . « 5,r . (pOO'Ulicii,
Wilhelmstraße 50.

i
r

i
I
s

-Ali
Die nenevbcrute Billa Siegfriede

straße 4, an den Richard-Waaner-
Anlagcn vor Bieibrich, in hermtchor
aeschühter Lage, mit allem nenKeit-
lichen Komfort airHgestcrttet und in
schönen'., altem Garten gelogen, ist
unter günstigen BodrugnMerr vomBcsihcr zu verk<rnf« r. Näheres bei
Friedr . Marburg , Weinhaudknng,
Neugasse la , Telephoiz 2609.  >

lüoftsetznng aus tzeift M
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ver Vcinmarkt
Anzeiger

der Wiesbadener Tagblattr für Weinbau und weinhandel.
Weinversteigerung der Stadt Wiesbaden.

Samstag , den 14. Mai d. AS., vormittags 1V Uhr,
f«ven in dem Ratskeller hiev (Eingang von der Markt«
frvatze aus ) auS dem Ertrag der der Stadt Wiesbaden
gehörigen Weinberge — Neroberg u. LangelSweinderg —
tv Haibstück und 1 VirrtelstüS und zwar:

ä) 1 Viertclstiick Langclsweinberg von 1908,
b) 8 Halvstii« Kangelsmeinberg von 1808,
o) 1 Halbstück Neroberger von 1808

— zu c ist der ganze Ertrag von 1808 —
d) 4 HalbstüS Neroverger von 1908,
oV2 Halbstück Lanqclsweinberg von 1808

öffentlich meistbietend versteigert werden.
Dev Probet -,a ist ans den 7. Mai d. IS . — im

KatSstüvchen deS Ratskellers — festgesetzt worden und
zwar vormittags für die Herren Kommissionäre und
nachmittags für die Interessenten.

Die Beesteigerungshedingungen liegen im Nat¬
hans«, Zimmer Nr. 44, in den Vormittagsdienststnnde«
zur Einstcht offen.

Wiesbaden, den L9. April 1910. § 303
Der Magistrat.

!T Termin-Aalender
für wem-verstelgermgen WO.

Mai 14. Wiesbaden , Magistrat der Stadt Wiesbaden.
„ 14. Rauenthatz Kirnrivetsches Weingut.
„ 17. Erbach, König!. Prinz !. Administration , Schloß

Rersthartshausen.
„ 17. Ungstein (Rheinpfalz ) , Ungsteiner Winzerve rein.
„ 18. Eltville , Grafl . Eltzsche Verwaltung.

18. Bad Dürkheim , Gsbr . Barth.
„ 19. Eltville , Freiherr !. Langwerth v. Simm -eraschesRentamt.
„ 19. Eltville, Franz Herber.
„ 19. Wacheuheim sRyeinpfalz ), Winzervereinigung.
„ 20. Schloß Bollrads , Gräfl . Matu -schka-GreiffenNauische

Kellerei und Güterverwaltung,
„ 21. Johannisberg , P . M. v. Mummsche Verwaltung.
„ 23. Schloß Johannisberg , Fürst !, von MctternichscheDomäne.
„ 24. Johannisberg , Kommerzienrat Jos . Kratzer.

HÄNDLER

vvelcheWertauf einezweck¬
entsprechende Ausstattung
ihrer für den Weinverkauf
benötigten Drucksachen
iegen , wollen von der
seit 1809 hier bestehenden
L. Schellenber g’scfcen
Hof buch druckerei
Druckproben und Preise
verlangen,
Langgasse 21, Fernruf 6850- 53.

Um eine « vermeiden,

werden wegen Geschäfts - Aufgabe sämtliche Herren - llBld Bui & ejheil •» Anzüge , Mosen , Joppen , Leb erziehet
zu jedem annehmbaren Gebot aus verkauft.

Herren -Auxüge , bisheriger Preis bis 45 Mk ., jetzt 15 Mk .,
ISurschen -Anzüge „ „ „ 25 „ 1 © „
Merreii -Hoseii „ „ ., 18 „ „ 4
4> üe, -z -eüer „ .. „ 40 „ „ 15 „

Ein Posten Herrenstofife spottbillig.

Fa. Julius Sulzberger , vÄTrÄUw 715

m

Wirklich günstige, reelle Kaufgelegenhcit!
plötzlicher Geschäfts -Berändcrung und

,wwt | } tll Einführung neuer Fabrikate sehe ich mich
veranlaßt, verschiedene, von Gelegenhcitspostcn herrührende 4816

Schichwaren ^
billig zn verkaufen und offeriere daher einen Posten Damen»
stiefcl in verschiedenen Fassons, mit und ohne Lackkappen, in schwarz,
auch in farbig, zu . . .

Einen Posten Herren - und Damenstiefel in bekannt guten erprobten
Dualitäten , vorzügl. Paßform (darunter viele Einzelpaare, auch farbig), deren
früherer Preis 8.50 bis 11 Mk. war, jetzt zu 8 .— und 7. 50 Ml . Kinder - und
Schulstiefel, schwarz und farbig, mit und ohne Lackkappen(darunter Neuheiten
der Saison ) sehr vreiswert « Als besonderen Gelegenheitskanf empfehle ich
einen Posten farbiger Kinderstiefel — da Farben und Größen-Sortimcnt
nicht mehr komplett — unter Engros -PreiS . Sämtliche jetzt eintreffende
Neuheiten werden sehr billig verkauft.

Bitte sich davon zu überzeugen. Ami

Handtaschen , Rucksäcke,
Handkoffer , Faltenkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A . Letschert,
Faulbrunnenstraße 10. 559

Geranien u. Fuchsien
für Balkonkasten billig abzugeben

Walkmühlstratze 88.

Wiesbaden
Rechtsbureau

P. Stöhr Kirchgaffe 17.
Bank-Konto beim AllgemeinenVorschuß-Verein Wiesbaden.

Motel Branbach.
Dambachtal 6.

Gramm , Ktra :, Hamburg . — Grimm,
Frl . Rent ., Hamburg.

Goldener Brausen.
Goldgasse 8/10.

Derenbach , Kfm .., Elberfeld . —
Hactivig , Kfm ., GÖtbingen. — Ivol/-
aisaim, Frau Hn.uptfcm., München,.

Hotei .bi '.r^kai,
Langgasse 21/23 u . MetaKcrgasso 30/32.

■Bunrett , Student , Sattle . — Mul-
ferau , Student , Holland . — Schier¬
horn , Lehncr , Magdeburg . — llai-
suecke, Sam.-Rat , m . Fr ., Breslau.

Central - Hotel,
Kikolasstra -sse 43

Blum , Kfm, , Chaux -de-Fonds . —
Gentz , Kfm, , Weirfirielskirchen . —
Häuschen , Kfm ., Düsseldorf . —
Müller , Kfm, , Sondenshausehl . —
ERr-enk , Kfm , Darmistadt . — Rühlein,
Kfm ., Mannheim . — Schmidt , Obern .,
Mainz . — . Silber baeh , Kfm ., Koblenz.
k— Sommer , Kfm, , Darmstadt . —
Stern , Schauspieler , Frankfurt . —
Togo, M , Mailand . — Wiolf, Kfm ..,
Berlin.

Hotel Cordan.
Nikölasstrasse 19.

Stubbe , Kfm, , ml. T ., Stettin.
Hotel Dahlheim.

Taunusstrasse 15
Augsburger , Frau , Strassburg . —

IWjolff, Frau , mit .Tochter , Haag.
Kuranstalt Cicteumniue.

Parkstrasse 44
^Kamauik , Kfm ., M .-GIadbach, . —

Koch , Frau Apotheker , Altona . —
Xny , Fa,bpi’' i|,nt , 1Leipzig . — , von
[Ulmenstein , Freiherr , Kassel.

Motel Einhorn.
Mhrktstrasse 32.

van. dien’ Berg , Kfm .., Paris . —
ETehtepp , Kfm ., Freiburg . — Fried¬
rich , Kfm, , Duisburg . — Hetster-
kamp , Dr . med ., Schwabow . —
Keötperm -aan , . OberznUltontrollcux , m.
Frau . ■Bremen . — Leick , Kfm ., Köln,.
r— läppert , 2 Hm . Kauft . ; ' Stuttgart,
r- Rosenau , Kim ., Kölau. — Wölber,
gliu .j Westler,

Engllsoher Hol.
Kranzplatz 11.

Dimlenstein , Rechtsanwalt , Kowno.
— Herbst , Würzburg . — LidSn , mit
Frau , Aeirnesand . — Rosienmeyer , Fr .,
Erfurt.

Hotel Erliprin ».
Mauritiusplätz 1.

Beukilia , Fabrik ., Lautende im. —
Bernhardt , Kfm ., Weinberge . —
Bonaeker , Rout ., Fulllda. — Burt¬
scheid , Düsseldorf . — Fönsthöfer,

, Simr -.c .n . — Giesecke , Düssel¬
dorf . — Hause , Köln . — Mix , Baqfor,
m . Frau , Starrart . — Salier , Mainz.
— Schloff , Ol er -Telegr .-Ass ., Kassel.
— Tiefemmn , Kfm ., Barmen.

Euiopäisclier Hot,
Langgässe 32.

Brill , Kfm ., Berlin . — Ottmaran,
m . Frau , Kaisiersüiautern . — Lieb-
moaiini, Front Komm brz.iem.1it , Arn¬
stadt . — Mehl , mit Fr ., (Saarbrücken
— Woge , Frau Rittmeister , Arnstadt.

Franklurter noE.
Webergasse 37.

Bepler . 2 Herren , Marburg . —
Berlin , Nürnberg . — Conradt , Kfm .,
m . Frau , Danzig . — Hertel , m . Frau,
Würzburg . — Kelle , Reut ., mit Frau,
Dresden . — Lang , Hanau . — Lange,
Bikobitz . — Lßwenihaupt , Graf,
Stockholm . — Meyer , Kfm ., Suhl , —
Mehring , Altona — Nowacki , Frie¬
denau . — Schönfeld , Justizrat , m. Fr .,
Berlin . — W .attke , Kfm ., m . Frau.
Oeffingen . — Wleth , Oberpostsekref .,
Rheine.

Kotei Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 5.

Schneeweis , Hanau.
Hotel limperial-

Sonnenberger Strasse 16:
Eltze , Fabrikbes ., mit Frau , Forst,

i . L . —- v. bin Öko Frau Baronin und
Baronesse , Kurland , — van. d. Graut,
Frl ., A.Tnstordam . — ver Loi -en van
Thcmaat , Ffl, . Am-ensfort.

vier -J.
•v<11 se>'-1<r i od ric 11- P i>\ tz 1.

Jay , Cronbtrg . — Tegeder , m. Fr .,
Berlin,

Kaiserbad.
Wilhelmstrasse 42.

Zeihe , Rent ., m . Frau , Königsberg.
Kaiserhof

n . AnEasta - Vittoria - Bad.
Frankfurter Strasse 17.

v. Bom , Korvettenkapitän a. D ., m.
Frau , Düsseldorf . — Ehrlich , Dr .,
Hohenberg . — Nordin , Frl ., Stock¬
holm . —- Lang , Generalkonsul , m . Fr .,
Nürnberg . — Nordländer , mit Frau,
Upsala . — Siridt , Dr ., Düsseldorf.

Kölnischer Hof.
Kl . Burgstrasse 6.

Hauptmann , Amtsrichter , mit Frau,
Edenkoben . — lleinecke , Frau Amts¬
richter , Mehlorf . — Spanner , Frau
Amtsrichter , Kiel.

Badiinus z um Krana
Langgasse 56

Becker , Fabrikbes ., Zittau . — Heine,
Fabrikbes, , m . Frau , Preetz , — Roielse,
Frl . Rentner , Erfurt.

Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse 6/8.

Donner , F . au , Offenbach . — von
Jezierska , Frau , mit Tochter , Kalasch.
— Schmid , R eg.-Asseesor , Frdedienau-
Berlin.

Zum Krokodil,
Luisenstrasse 37.

Zimmermann , Kfm ., Kolb.
Hotel Kronprinz.

Taunusstrasse 46.
Rapeport , Kfm ., m . Frau , Lodz . —

Rapeport , Frau . Lodz.
Hotel Krug.

Nikolasstrasse 25
Baums , Kfm ., Köln . — Becker,

Kfm ., Remagen . — Berndt , Kaufm »,
Düsseldorf . — Haubrich , Kfm ., Köln,
—■ Loreine , Sel-ietär , Hüsten . — See-
lig , ICfm., Mannheim . — Seramow,
Baurat , Erfurt . — Tietzel , Kfm ., mit
Frau , Meiderick.

Wejsse Lilien.
Häfnergasse 3.

Häussor , Rentner , m. Frau , Gera . —
Hildebrand , Rektor , m . Fr ., lviel.

Hotel ÄXehlei -,
Steaael . Obt-rleut ., Fulda,

Metropole u , Monopol
Wilhelmstrasse 6 u . 8.

v. Arnsbjrg , Kfm,., New York . —
DaRey , Kfm ., m . Frau , Berlin . —
Ehrlich , Bamberg . — Frank , Kaufm .,
Krefelid . Höhn , Fabrikdirektor
Busendorf . — Köppers , m . Frau.
Essen . — Meisegeier , Fr . Rent ., Han¬
nover . — Rölke , Ing ., Tokio . —
Nottebaumi , Fr au , Giessen,. — Patt¬
berg , Bergw .-Untemehmer , Essen .. —
Sehwerdtfeger , Bonn . — Simon , ^Kfm -,
Hamburg . — Weissenklee , Kaufmann,
Düsseldorf . — von Wrang,el , Baron,
Charlottenburg.

Hotel Minerva.
Rheirastrasse 9.

Eckert , Architekt , Stuttgart . —
Kreglinger , Stuttgart . — Beltzer , Erl .,
Haag . — Ro 'off , Frl ., Haag.
Hotel Nassau u . Hotel Geeilte.
Kaiser -Friedrich -Platz u . Wülhelmstr.

Beckmann , Königswinter . — Danr
zig,er, Fabrikbes ., Lodz . — Duff , New
York . — Goldscheider , m. Fr ., Süd¬
afrika . — Hadmam , Boston . — Hasi-
sen , Rent ., m . Frau , Kopenhagen . —
Havrisoni , Frau , in. Bed ., London . —
Heinemaim , KammereäBger , Berlin . —
ICorff , K . K . Hofschauspieler , Wiera.
— Löwinsohn , Frau , mit T., Berlin . —
Mesoggedortf , Russ . Botschafts -Sekr ..
Berlin . — Meyer -Radon , Berlin . —
Mingarti , Milano . — Raitz , Moskau.
—• Steiniger ^ Kämmerer u . Reg .-Rat
a . D ., Dr . zur ., Berlin . — Teusoh.
Rechtsanwalt , Berlin . — Vaenberg,
Boston . — van der Wettern , Fabrik .,
mit Frau , Köln . — Wolfs,kehl , Frau
Reg .-Baudnsoektor , Darmstedt.

Hotel Prinz Nikolas,
Nikölasstrasse 29/31.

Baum , Kfm ., Offenburg . — Varren-
trapp , Geh . Reg .-Rat Dr ., Frankfurt.
— eidmann , Rentner , m . Fr ., Köln.
— Wolfowitscn , Kfm ., Brüssel.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

.Rossby , lug ., Stockholm . — Üngsr,
‘fllrau Rettü ., mit Tochter , Braslau,

Hotel Nizza.
Frankfurter Strasse 28.

Backhaus , Frau , mdit Kind , Horn,
berg a . Rh . — Petersen , Kfm ., mit
Frau , Kappeln . — Schmiid, Reg .-Bau-
rat , m. Frau , Köln . — Schmer , Frau,
Homberg a . Rh,

Hotel Nonuenliof.
Ivirehgasse 15,

Balderer , Klm ., München . — Braun,
Kfm ., Mi "Frau , Selzbaeh . — Freund,
Kfm ., Köln, . — Ivahen , Kfm ., Köln,,
— Pollmann , Assistenzarzt Dr ., Weil-
münster . — Wiese , Kaufm ., Rückers-
wagen,

Palnst - Ho ter.
Kranzplatz 5 u. 6.

Blumer -Dur „t , m . Fr ., Schwa, ;-fen,
— Cerf . Fabrikant . Zürich . — Fierz
zun ., Zürich . -— Molh .ng , Frau , Han¬
nover . — Pallriroos , Helaingfors . —
Röder , Chefredakteur , Stuttgart . - -
v . BonsdoNf , Frau , Helsiragfors . —
Simousen , Kopenhagen . — Steckner,
Frau , mit Automobilführer , Holle . .—
Trearmami , Bamberg . — Tuchler , Ber¬
lin . — Uphues , Prof ., m . Fr ., Berlin,

Hotel du Pore n . BrhtoL
Wilhelmstrasse 28—30.

Cohn , Bankier , m . Fr ., Lübeck . —
Fischer , Kfmi , , Köln , — Lemelsen,
Hauptmann , Blankenburg.

Hotel Post.
Rheirastrasse 17,

Brazohr , Arch.
Zur guten Quelle.

Kirchgasse 3.
Boley , Steanbruchbea ., Münster-

Appel . — Hoffmarm , Frau , Hannover.
— Meyer , Kfm, , Koblenz.

Quelleuliof.
Nerostrasse 11.

Biegel , Ing ., Freiburg.
Hotel Quisis &nn.
Parkstrasse 5 und

P.rathstr .asse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Laurin , Rentner , mit Frau , Stock¬

holm,
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FunöwirLschaft mck Gartenbau.
Gartenkalmdcr für Mai.

Gießen und Düngen. — Bepflanzung der Blumenrabatten. —
Balkmikastcn. — Arbeiten im Gemüsegarten.

Für fast sämtliche Gartenarbeiten und Pflanzungen
Mar die Witterung im vergangenen Monat ungünstig. Vor
allem schadete die andauernde Trockenheit. Der Regen der
letzten Wochen hat kaum nennenswert durchfeuchtet, so daß
man für viele Aeupflanzungen und Aussaaten etwas
fürchten muß, wenn nicht künstlich durch cindringeudes
Gießen nachgeholsen wird. Der Grassamen liegt seit 3 bis
4 Wochen in der Erde, ohne sich zu rühren, uttb die Sper¬
linge verzehren ihn haufenweise. An solchen Stellen muß
'dann, wenn der erste Grasschnitt vorgenommcn wurde, so¬
gleich nachgesät werben. — Unbedingtes Erfordernis ist es
weiter, daß schon jetzt Lei arm stehendem Rasen mit geeig¬
netem Dünger, nachgeholsen wird. Es empfiehlt sich hierzu
ein guter erprobter künstlicher Dünger, welchen wir im
Fleischknocheumeyl besitzen. Dasselbe hat sich in der Praxis
vorzüglich bewahrt und hat die angenehme Eigenschaft,
nicht brennend aus den Rasen zu wirken, was bei so vielen
Rosen-Rährsalzen der Falt ist. Letztere wirken zumeist sehr
rasch, flauen Laim aber schon nach wenigen Wochen wieder
ebenso rasch ab, und der Rasen erscheint in seinem nämlichen
häßlichen grauen Bilde. Hinzu kommt noch, daß der Laie
flch oft mehr schadet als nützt, indem, er bei ungünstigem
Wetter zu große Massen ausstreut, die in tvenigen Tagen
den ganzen Rasen verbrennen. Alle diese nachteiligen Etgcn-
schasten hat das Knochenmehl nicht, es kann ohne Gefahr
von jedermann bei jedem Wetter aufgestrcut werden, wirkt
erst nach 14 Tagen und hält daun den ganzen Sommer an.

Eine weitere sehr wichtige Frage für den Gartenfreund
ist die Bepflanzung von Beeten und Balkonkästen. Dieselben
waren in den letzten Jahren zumeist sehr einfarbig gehalten.
Zumeist sah man nur Meteor- und Eseugeranien. Wenn
auch in vielen Fällen eine einfarbig gehaltene, ruhig
wirkende Pflanzung arn Platze ist, so könnte doch oft vorteil¬
hafter eine mannigfaltigere Zusammenstellung ausgewählt
werden, die dem Garten wieder eine Menge schöner, in den
letzten Jahre, ! verbannter Pflanzen zuführen würde. In
den neuzeitlichen Haus- und Villengärten sucht man die
iBeete durch große Blumenrabatten zu ergänzen, die man in
Gemeinschaft mit Rosen- und Blütensträuchern zu kleineren
oder größeren Blumengärtchen ausgestaltet. Solche Ra¬
batten bieten dann ganz vorzügliche Gelegenheit, zusammen
mit urehrjährigcn Stauden , einjährigen Sommcrblumen rind
Topfpflanzen aller Art farbenprächtige Bilder zu schaffen,
welche die Schönheit von früheren Beeten weit übertreffen.

Allerdings erfordern sie viel Blumenkenntnrs, fortdauernde
Pflege und Nachpslanzungen. Die Bepflanzung solcher Ra¬
batten darf nicht beliebig, die Wirkung der Farben¬
zusammenstellung, die Größenentwickelung der Pflanzen
muß wohl berechnet sein; es muß eine fortlaufende Farben¬
harmonie in einer solchen Rabatte herrschen, wenn sie wirk¬
lich schön sein soll. Ein großer Blumenfreund, welcher sich
mit allen möglichen Blumen beschäftigt, wird auf die ver¬
schiedensten Zusankmenstellungcn kommen, wird jedes Jahr
durch Beobachtungen in anderen Gärten Neues versuchen
und so in seiner Blumenrabatte fortdauernde Freude und
Neues erleben.

Auf die einzelnen Farben- und Blumengruppierungen
einzugehen, würde an dieser Stelle zu weit führen. Es sei
nur aus die vielen wunderschönenAster-, Levkojen-, Gail-
lardien-, Skabiosen-, Löwenmaul-, Studcnblumen-, Wickcn-
blumenarten usw. aufmerksam gemacht. Die Edelwicken
haben aus hiesiger vorjähriger Ausstellung einiges Aufsehen
erregt. In den verschiedenen Sonderausstellungcn und
Sondergärten wurde so recht gezeigt, welch eine wunder¬
bare Schnittblumc sie ist und wie außerordentlich dankbar
sie blüht. Sie kann also nicht genug empfohlen werden.
Ferner sei noch einmal daraus hingewiesen, daß gut ge¬
düngter, nahrhafter Boden für die Entwickelung solcher
Blumen und Stauden allererste Bedingung und ohne Dung
keine schöne Blumenrabatte anzulegen ist.

Die Bepflanzung von Beeten und Balkonkasten ist erst
in der zweiten Hälfte des Mai vorzunehmen. Es sollte
hierin lieber ein bis zwei Wochen länger gewartet werden,
denn früher können immer noch Nachtfröste eintrcten, die mit
einem Schlage sämtliche Pflanzungen vernichten und so
größeren Schaden verursachen. — Die Bepflanzung der
Balkonkasten hat in den letzten Jahren einen erfreulichen
Aufschwung genommen. Ganz deutlich ist zu beobachten,
daß die Pflege derselben dein Publikum Freude macht und
daß alle Mittel ausgcwandt werden, um den Nachbar an
Schönheit in den Kasten zu übertrumpfen. Auch in der Be¬
pflanzung der Balkonkasten und Vasen ist eine größere
Mannigfaltigkeit zu erstreben, ich erinnere erneut an den
Vortrag , welchen im vergangenen Jahre Herr Gartcninspck-
tor Bcrthold im Gartenbauverein hielt und in welchem er
viele gute Ratschläge und Beispiele gab. Das Pitblikum
sollte selbst versuchen, neue Zusammenstellungen und
Farbenwirknngen zu schaffen; wenn das gelingt, ist die
Freude weit größer, als wenn man jahraus , jahrein immer
„dasselbe Meteor- und Efcugeranium-Eincrlei " im Kasten
stehen hat.

Im Gcnrüsegarten werden jetzt die meisten der in den
Mistbeeten gezogenen Gemüsepflanzen ausgepslanzt. Frühere

Aussaaten von Gemüsen werden sorgfältig behackt und von
Unkraut rein gehalten; wo Pflanzen zu dicht stehen, wer¬
den sie verdünnt. Bei trockenem Wetter darf das Gießen
nicht vergessen werden. Erdbeerbeete, jetzt in voller Blüte,
verlangen viel Wasser, damit der Fruchtansatz gut von statten
geht. Um die Früchte vor Schmutzigwerden und Faulen zu
bewahren, bedecke man den Boden mit Holzwolle.

Von Mitte des Monats ab werden Gurken, Kürbisse
und Bohnen gelegt. Die Bohnen gedeihen am besten in
nicht z>l schwerem und recht humusreichem Boden. Sir
lieben viel Wärme und gut verwesten Dünger und eine vor
Ost- und Nordwinden geschützte Lage. Die Büsche dürfen
nicht eng aneinander gelegt werden. Von Mitte Mai an
bringe man die Tomatenpslanzen an die wärmsten und
geschütztesten Stellen des Gartens , in tief gelockerte und mit
Kompost stark gedüngte Erde und in einem Abstand von
mindestens 30 Zentimeter von Pflanze zrr Pflanze.

Populus.

Frankfurt a. M., 10. Mai . An der Preisbewerbung der
Stuten - und Fohlenschau,  welche im Interesse der
Landespferdezucht vom Landwirtschaftlichen Verein alljähr¬
lich abgehalten wird, haben 69 Pferde teilgcnommen, und
nach den vorgeführten Tieren zu urteilen, kann man sagen,
daß die züchterischen Bestrebungen der Landwirte in der
Provinz Hessen - Nassau  nicht ohne Erfolg geblieben
sind. In der ersten Konkurrenz wurden Mutterstuten vor-
geführt, wie sie wohl selten besser gezeigt werden, und die
anwesenden Sachverständigen sprachen sich über die Qualität
des vorhandenen Zuchtmaterials anerkennend aus . Bet
einigen jüngeren Sintert koirnte man konstatieren, daß sie
allzu sebr zur Arbeit verwendet werden; es soll deshalb
in Vorträgen und Flugblättern immer wieder belehrend
darauf hingewiesen werden, daß ein zu frühzeitiges und zu
starkes Anstrengen der Stutfohlen, sowie ein vor dem vollen¬
deten dritten Jahre erfolgendes Zulassen geeignet sei, die
heimische Pferdezucht empfindlich zu schädigeri; desgleichen
ist dem Beschlag der Pferde in Zukunft größere Sorgfalt
zu widmen. Die Schrittpserde waren bei weitem in Über¬
zahl uird nur wenige warmblütige Pferde wurden gemustert.
Das Ergebnis der Prämiierung haben wir , soweit die
Erbenheimer Pferdezüchtcr in Frage kommen, bereits mit-
geteilt. Preise erhielten von Pferden noch folgende nassau-
ische Züchter: Georg Christian - Unterliederbach, Georg
Kreckel-Schwanheim, Heinrich Konrad Born-Wallau, Jos.
Theod. Arthen-Oberbrcchen, Louis Stumps-Langenschwal-
bach, Karl Heckelmann-Hennethal, Jos . Dernbach7. - Linden¬
holzhausen, Friedrich Langschicd4. - Freiendiez, Karl Hics-
Strinz -Margarethac und Jos . Hemr-Niederbrechen.

301t ^ £ ‘trs(DffCüt für Mm von der Schuhwaren

19«rrchgaße 19.
Telephon

Für Kinder:
Braune Zicgenleder-Stiefel , -ß45

18—22 . J-
SchWarze Chrom-Stiefel , 135

leicht, 18—22 . 1
Echt Ziegenleder-Lticfel mit Absatz,

schwarz und braun, Größen 6) 80
20- 24 . ä

Sandalen , Natnrsorm, leicht, 6- 35
bis 26 . «5

Stiefel für Schulkinder, bis 30
Knabenstiesel, Wichsleder, »105

bis 35.
Box - Rind -Stiesel , elegant, J 75

bis 35 . •. . . *
Hochmoderne braune tu  schwarze
Chevreaux-Oesenstiefcl mit Lackkappe

außergewöhnlichpreiswert.
Normalstiefel aus feinstem Boxkalf.

Für Dnmen:
Damen braune Ehevreanx -Oesen-

stiesel mir Lackkappe, neueste
Formen, elegant ausgeführt. W50
soweit Vorrat . . . . . v

Damen braun« Schnürschuh«
mit Lackkappen, sonst wie 4175
vorstehende Stiefel . . . **

Damen schwarze Schnürschuhe,
hochmodern. mit Lacklappcn ktzttw
und amcrik. Abs.

Damen-Vsr -Kalb-Oescnstiefel, mod.
Formen, im Tragen glänzend ßf .O
bewährt . . . O

Damen - Segeltuch- Schnür- jj 95schuhe, schwarz und braun, *

Für Herren:
Herren-Bor -Kalb-Stiesel mit naht¬

losen Seiten in eleganter 850
Form .. für Lz

Herren'Box-Nind-Sriefel in W50
schöner moderner Form für s

Herren»Fhevr. -Hakensticfel ® 50
mit Lackkappen. . . für

Herren»Wichsleder-Stiefel 4! 56
unt. Garant'e für Solidität ”

Herren br. Stiefel in Chcvr., ^ 50Box-Kalbu. Ziegcnl. von ^ an
Herren ganz 0» Bor -Kalb-Stiefel

in tadelloser Ausführung, | 4h506 verschiedene Formen. .
Ein Posten Herren »Leder- S5V

He.uSschnhe, clcg. ausgcf.

Feinstes Boxkalb»
Feinstes Chevreaux»

schwarz und braun.

Die Wiesbadener Schuhwaren-Konsttm-Geseklschaft unterhält hier in Wiesbaden keine Filiale , weshalb auf die Adresse Kirchgasse 19, zwischen Luisen- und
Friedrichstrafze, besonders aufmerksam gemacht wird. Jeder Kunde erhält bei uns auf Wunsch, auch bet kleinsten Bareinkäufcn einen Gutschein» der

sofort eingclöst werden kann. '

in 25 Grössen stets am Lager.
Mein Bestreben, durch •wirklich feine Konfektion

Ersatz für ^assarbeit
zu schaffen, hat in weiten Kreisen des Publikums
grosse Anerkennung gefunden.

Hervorragende Auswahl. — Täglich Eingang von Neuheiten.
= Feste , billige Preise.

ICisrebgasse 23. WieshacSera. FerMtruf 274k K4S

ES SS«

Elegante Damen- und Mädchen»
hüte, garn. und Ungarn., billigst

Philippöbersstraste 45» Part . r.

--  Der neue --- ---

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
= , 910 - ----
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt-Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bisrnarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
------ zu haben. --------

EDA



Seite 18. Freitag , 13 . Mai 181V. Wiesbadener Tagdlatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 21V.

Biclfach vorgckommcneMißbräuche geben
uns Bcranlassurig zu erklären, daß wir nur
direkte Offeribncfc , d. h. nur solche Offeri-
briese befördern, deren Inhalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu»
snmmenWnge steht Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offcrtbries - Bermiltlung
wLhrnchmen, bitten wir um gefl. Mitteilung,

Zier Verlag.

Immo bUiru -Verträufe.

(Fortietzung von Seite 15.)
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Villa an den
Kiiranl &f êii

imtergttustigstcn
Äedf sagiin gern
zu verkaufen.

.3 . Meter , Taunusttr . SS.

J Im schönsten Teile der ♦
» Kapellenstrasse %
? ist eine mit allen modernen Ein- £
H riohtungen versehene %
| Villa mit IO |
& Zimmern etc., sowie gröss. Garten o
O für 95,000 Mk. zn vorkaufen. <►
| J. Meier, Agentur, Taunusstr . 28. J
» »Mlhjms-istl.MV
Nerotal 48 , der Neuzeit entspr. einger^
zu verkaufen. Näh. Taunusstr . 33/35.

Preis Bik,
H ßß
r» ßß
fß ßß
tß pß
Oß ßß
tß ßß
tß ßß
t? pß
tß ßß
ßß ßß

und zu hi

PT * Billen!
Neue Villen , ganz der Neuzeit

entspr . «uSgest ., in feinste»
Lage » zu vertausen.

- 28,000,
30 .000,
38 .000,
40 .000,
45 .000,
50 .000,
00 ,000 ,
65 .000,
78 .000,

100 .000,
145.000,
lernt Preise « .

.Suiius Aiistadt , Schiersteinee
St r. 13, Jmmov .» SNpotQekcn.

Äi r» vrrküitset
6 Villen an der Schützen- u. Walkmühl-
sircihe zu verkaufen. Preislage ». Größe
verschieden. Gesunde freie Lage, bequeme
Verbindung Linie 3 der elektr. Bahn.
Näheres .12. iBartuiaxtt , Besitzer,
Schütz enftr. 1. — Telephon 2105. __
Billa am Kurpark,

Parkstraße 57 , nächst d. Tennisplatz,
modern. Neubau, elektr. Licht, Zentral¬
heizung, 8 Zimmer, Diele und Neben-
gelaß, gr. Garten , Platz für Stallung.
Zu erfragen im Baubur . Langrod,
Nikol asst raße 3, Parterre. _ 4701

Kl. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig z« verkanfL » oder zu verm.

»rl I tuvl «, Hotel Reichshof. 4381
Misset 3—10 Zim., n. DicHnmühle,
vlUU , 55,000 auf. ob.f. 2800 Mk. zu

verm. Off. u. 3». « «« a. Tagbl.-Verl.
m-  Billa -VH

mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr ., preiswert
zu verk, Off . u. B. 59 Tagbl .-Haupt-
Agent ur , Wilholmstra ße 6.  4230

Villa mit Garte » 38  verkaufen
Lcberverg 1. Besch, das.

Billa
Leffingstraße 13. neu erbaut , mit.
allen Bcaucmlichkeiten der Neuzeit
auf bas vornehmste ausgestattct , zu
verkaufen . Näheres daselbst bei
Wtederfpahn L Scheffer.

Meine 4 an der Gottfried«
Kintclstr . auf der Adolfshöh«
errichteten neuen
lKinfomilieu - Landhäuser
mass . , sol . gev. « . in . nll . Komf.
d. Neuz «« . d. Technik ausaest .,
alsb . z. v. All . Näh . b. d. Bes . :
Arch . r -.M « arvr,Luisenstr .31.

„ Die Billen Sicgfriedstr . 6, Tann-
ryäuscrstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landcsdenkmal , in geschützter Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
find unter günstigen Bedingnngen zu
verkaufen . Besiwtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
stratzc. Telephon 48. 4764

Eltvillea.Rh.
4. neue Einfamilienhäuser im Werte
von 11—18,000 Mk., in schöner Lage,
je 7 Zimmer und reichst Zübehör , zn
verkaufen . Näh. beim Eigentümer
Gg, J -os. Kvemer, Eltville._

Rente«ha«s
im Südviertcl , nahe am Ring, zu 6 °/»
rentierend, besonderer Umstände halber
weit unter der scldgerichtlichen Taxe zu
verkaufen. Näheres durch 4770
Jmm ovilien -Verkehrs -Gesellschaft

m . b. H . , Marktplatz 3. _

Etagenhaus,
hochherrst'aaft!., mit 3000 Mk. reinem
Ueberschuß direkt vom Erbauer sofort zu
verkaufen. Agenten zwecklos. Off. u.
C. als » an Tagbl.-Verlag. 89643

Bahnhofstr. 2®
m. 27,20 Met . Straßenfront
und 20 Ar 38 qm Fläche ist
preiswert nnt . gtinstigen Be¬
dingungen z. verkaufen . An¬
tritt 1. Juli 1910.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt s»r. Bickel,

Adelheidstr. 23.
* Jnfiizrat Mr. Ihoeb,

Kirchgaffe 43. 8226

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
straße , preisw . zu verk. durch Justiz-
rat Dr . Loeb, Kirchgaffe 43, 1.  8 226

Berkanf. - pi'
Ein neues schönes Haus im Süd¬

viertel , über 6 % Rentabilität , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Off , u. F.  6 58 an den Ta gbl.-Bcrlag.

Wohnhaus
mit Hinterbau u . Stallung - ist billig
zn verkaufen- oder gegen Haus nnt
gutgehender Restauration zu ver¬
tauschen. Offerten -unter K. 667 an
den Dagbl .-Vevlag.
NMs.Memod.WeUml.
konkurrenzlos, Zentrum, günstig z. verk.
Off, u. «». « « » an den Tagbl .-Verl.

Mainz,
erste Lage am Hauptbahnhof,

1 Haus mit gr. Part .,
4 Wohnungen, billig unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen. An¬
zahlung 10—12 Mille. Nur Sclbst-
reflektanten wollen sich melden beim Be¬
sitzer unter F . « rrs » an die Ann .»
Exped . « . Fr « » », Mainz . F38

Ein Haus
mit voller Wirtschaftskonzession, ans dem
Lande, mit 2080 Mk. Anzahlung Fam.-
Berhültn. Halver zu verkaufen. Umsatz
250 Hektol. Bier per Jahr . Miete
za. 1800 Mk. Preis 38;000 Mk. Off.
u. o . « « 8 an den Tagbl.-Verl.

Ich tausche
mein schönes Etagenhaus gegen Acker,
Baumstiick, Garten od. kleine Villa hier
od. Rhcingau. Off. u. B . « « an Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wilhelmtzr. 6. 4SI?
iätMatiavicaMMiaBfc -i

P1P Hotel - "*fS|
mit gut . Geschästsreis . u . fremden«
Kund sch.» mit allem Komf. der Neuzeit
einger., nachweisl. sehr rentabel »wegen
Erkrankung preisw . mit Mk. 80000
Anz. z. verk. « t *o Engel , Wolfftr . 3.

Billeubauplatz,
34 Rt ., mit fert. Projekt, zu verk. Näh.
W . Gerhardt . Architekt,Kirch«. 54.
Uebernahwev. Villcnbauten. Ia Restrcm.

K BauplätzeK
in der besten inneren Etadtlas «,
sowie a« ch Höhenlage , r» verkauf«.Ettlims Al ! *tad 4,
_ Schierftei n er Straße 13«

Billenbauplätze
.. .. Straße billig
Direkt an Wtesb . Grenze.
an fertiger Straße billig M denk.
Direkt an Wwso. Grenze. So
bera, Wiesbadener Strafe TL

Bill -nbanvläste Fritz-stallestr. f«m*
schließend an Wmtermcyer- u. Lstebricher
>Str.) zu verk. Näh. Baubureau Architekt
'F . Berger . Adolsstr . 3, 2.

Hmmoditten -Kanfgesnch «.

GrnndstiiS
f. kl. JcmdhauZ in N. Lahm-, Aar . .
W-rlkmübl. od. Platter Str . Wucht.
Genaue Angabe üb. Lage, Größe u.
Preis an Kohtz, Dotzhermer Str . 64.

Meiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger"kosten in einheitlicher Satzform IS Pfg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Anfgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di«Zelle.

Ein Pferd zu verkaufen
Bahnho fftvatze 22.  _ _

4 lebende Hammellämmer billig
zu verk. Michelsbcvg 26.

Hofhuird ĝedeckte Hündin ),
1 Jahr alt , 50 cm hoch, sckstvarz, bill.
abzugeben.
Verla g.

Näheres -rm Tagib-l.81
Schöner Boxerhund , 2 I . alt,

stu-benr ., bill. zu vk. Helenenstr^ 19,̂ 2.
Kanarrcnhähne u. Weiüch., St . Seif .,
zu verk._ Balt e, WebeMasse 54.

Eine Ellucke mit Bruteiern,
1 Glucke mit j. §tückcn billig zu verk.
Näheres beim Tag-b-latt -Por tier.

Schöne Damenklerder,
Backfisch-, Kindcrkl. u. Blusen billig
zu verk. Eoulinstraße 3, L

El cg. Sommerkl . billig zu verk.
Stri ngasse 31, B. 2 I. Anzus. nachm.

Ein elegantes Rosaklcid billig
zu verk. Dotzheimer Strckße 62, 1 r.

Guterh . Baiksifch-Kleider
zu verk, Klopstockstr. 19, 2 l. Händler
verbeten _̂ 5006
Fast neue Sakko-Anzüge, mittl . Fig .,
zu verk. Wö rtWratz e 14,  1.

S . gut erh. Frack u. Gehrockanz.,
grau u. -dunkclbl. Sakkoanz ., Hos-en u.
Ueberz., Damenkl . u . >Jack. f. j. M-dch.
Raueut -aler Str . 18, 2, vorm. 86-084
Mod. Mastanzug n. Gehrockanzug,

wie neu, für schmale F :-g., billig zu
verk. Rümerberg 8, 1 r ._

Zwei Diener -Fräcke,
blau , mit ge-stveiften Westen- n . ein
Diener -Zylinderhut billig zu verk.
Näh, ini Tagbl .-Kontor .
Kinderschuhe, desgl. 1 Sportwagen

m. G .-R., 1 ^>itz- u. Liegaivagen- mit
G .-R ., Stoff s. schwarze «s -pitzenrobe,
verfch. schöne Sommerkleider , Größe
42 u . 44, schönes Bett , Koffer , bill. u.
febr,aut ^erb. Westen-dstraß-e 37, Part.

Ein besticktes langes Kissen
für Flur - oder Gartenbank zu verk.
Näheres .im DaM .-Kontor . -_ *

.Altertümer , Kunstgeyenstände,
'Oelgemälde, aut erh . Möbel, Betten,
Lad emE inr icht.  bill . Fra nkenstr aße 9

' Regulator , Freischwingcr , neu,
Rö TtKibexä  1 , 2 <5 t. r._

Guterlj . Liebigkilder billig zu verk.
Kaiser -Friedrich -Ring 2, Part ._

Dreifarüsilt ., 9X12 , n. vr . Selle,
Must . Reg. u. P-oi., statt 45 M. 30 M.
Kartvnschn-eidm. 3 Mk. Offerten - il.
Z . 21  postlagernd Schützenh osstraße.

Borzügl . Piano (neu).

Eleg. Schlaszim ., Gaslainpen,
Gas -her-o mi-t Tisch, Chaisell-Sofa,
Waschkom., Tische, Ro-llwan-d, Balkan--
kästen, Lederkosfer Platterst -r . 82n, 8.

Verschiedene Möbel, gebr.,
I-ack. Schlaszim ., Büfett , Schreibtisch,
Tisch, Diwan , Stühke , Bert ., Trum .,
Küchcnschrank, Tisch, Stühl -e billig
zu verkaufen . Anzusehen vormittags
10 bis 12 Uhr Händler verbeten.
Stists traße 26, Fron ts-Piße.

Gebr . helle Schlaszinuner -Einr .,
noch gut erb ., sowie noch sonstige
Betten u . Möbel zu vk. Roonstr . 17,
3. ^Et ., anzuse-hen von 9—2  Uhr .
2 egale Muschelbetten, auch einz.,

h 35 Mk., rote P-Iüschgarn. 30, eins,
vollständ. Bett 20, Küchenschr. 15,
Komimo-de 8 Mk. zu verk. Herd-er-
straße 2, H-th. Pa rt . . _ B 9664

Pol . Muschelbett mit Sprrrngr .,
3te:l. Roßhaarm -atr ., Keil u . Deckbett
m. 2 Kissen 75, Diwan 18, Wasch¬
konsole 12, Deckbett 10 Mk. zu verk.
Bl ücher st raß e 44, 1 r._L 9041
Bill , su verk.: 1 guterh . vollst. Bett,
einz. Teile , Eis -, Kleider- u. Küchen¬
schränke, Bert ., Kwnsvl, Sasa u. zwei
Sessel, ov., □», runde u . Auszieht .,
Kleiderständer , Spi -oael, Bild ., Tepp.,
Nähinasch. usw. Boristraße 17,_i

S . Bellst , m. Matr . «. Küchenschr.
sp ottbill . zu verk, .Karlst raste 17, P . I.

Franz . Bettstelle m. Patentrahm .,
Steil . Matr . 35 Mk., verschied, gute
Kinderschuhe, Gr . 21, Ö2, 23, Kinver-
stuhl billig B̂lücherstraße 6, M 2 r.
2 Nustb.-Bettstellen, 1 Federmatr .,

1 Plumcau , 3 Kisten, Daunendecke
bill. zu verk. Ber tramstraßc 16, 1 l.

7 Chaiselongues ä 18 Mk,,
mit Decke 24. Raucntaler Sir . 6, P.

, Bianino , wenig gespielt,
bill. abzu-g. Eltviller Straße 6, ds_ r.

Ein gutes Neumeyer-Piano
zu vk. Näh. Tdelheidst-ratz-e 13, G. 2.
Wie de oberkäufer^ verbe ten. _ _
'Schwärz . Piänino v. Mund , Koblenz,
sebr gutes Instrument , billig zu verk,
Schivalbacher, Straße 14, 1. Et-ag-e r,.
1 Laute, 1 Gitarre, 1 Mandoline

sMia Dotzheimer Str . 4L. 2 rechts.

Hochelegante Salon -Garnitur,
2 eleg-, Bett ., Schreibt ., Trum .-Spieg.
bill. Ra ne ntaler  Straße 6, P art ._
Weg. Aufgabe sehr billig zu verk.:

Mod. Plüschgarn ., Sofa mit 4 oder
2 Sesse'lm ieivie einz. Sofas , neu.
Dotzheimersteaße 10, 2 St . links ._

Elegantes Sofa billig zu verk.
Rhe instraße 30, .Hth._ . _5004

Gebr . Plüschsofa billig zu verk
Müller , Scdanplatz 4. _R9792

Guterh . Möbel, Betten , Schränke
aller Art  bill . Rauentäler Str . 6, P

2 geschnitzte Sessel
in schwarzem Holz u. großer runder
Eichentisch (für Wirts -tisch paffend)
billig abzugeben. Son -nenberg, . Wies
bade  wer Straße 77._ _

(Äuter Küchenschrank f. 8 Mk.
zu  verk . Albrechtstraße 2,̂ 2^Tr ._

Polierte ». lack. Kleidcrschrünke,
Vertiko. Wasch- u. andere Kommoder,
Sofa , Ottomane , schöne vollständige
Setten , Damen - u. Herren -Schrcib-
tische, Büfetts , Auszieh- u. andere
Tische, Stühle , Lüster , Küchcmnöbel,
atte Eich.-Schränke , Fig ., Kirschb.-
Tisch -e u. altc Sa chen. Ado-lfsallce 6.
'Spiegel -, Wein -, Eis - ». Prunkschr.,
V-ert ., Waschk., Brandkiste , Schreibt,
u. 'Betten bill. Hermannstraße 12, 1.
1- u. 2-tür . Kleider- u. Küchenschr.,

Bettst ., Vertiko, Waschkom., Anrichte,
Tische, Brandk'iste zu verk. Schreiner
Tburn . Schachtstr afte 25._
Küchenschrank für 25 Mk. zn verk.

OrantenstraLL 48, Vdb. 3.

Kinderzimmer -Möbel,
blau u. w-eiß lackiert, billig zu ver¬
kaufen. Näh. nn TaaVIatt -Kontor . *

Billig zu verkaufen:
Nußbaum -Salontisch , Ztertöschchenin
Bambus . Blechwaschtrsch, Blumvrv-tifch, Kretonne - Gardinen (Ileber-
würfe ), Vosthan-g--G-alerien , Länfer-
stanaen , Petroleum -Lampe rc. Näh.
im Taablatt -Kontor.

Garnitur eist Gartenmöbel z. vk^
nur 15 M. Rauentaler Str . 6, P.

Ein Spiegel , 180 X 80,
in Metallrahm -en, 1 Erkergestell,
1 schmiedeiserner Schaukasten billig
zu vk. Ries -ner . Rauentaler Str , 14.

Zweitür . Eisschrank,
für Geschäft geeignet, zu verkaufen
Evbach-er Straße 7. B 9924

Nähmaschine, guterh ., 30 Mk.
Wellritzstraße 25, Hth. P . B9519

Gut erhaltene Wasch-,
sowie Wrin -ginaschme, zus. 28 Mk.
Ädelbeidstraße 44, 2. Etag -e.

Säulen -Bohrmaschine, fast neu,
billig zu verk. Helenenstr . 24, M, 1 r.

Häckselmaschine, gebraucht,
billig zu verk. Sedanstraße 9.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit AufsatzpUlten, Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
qasse 32/36 , im Hof.
F-ahuenschild.. Handkarr ., Gartenschl.

bill . Rheingauer Straße 14, Werkst.
Guterh . 2spänn . Pferdegeschirr

zu verk. Adlerstraße 53, Part.
Landauer , 550, Viktoria , 509 Mk.,

zu verk. Adolfitraße 6.
Neues sechssitz. Break lull, zu verk.

Weilstraße 10.
F-ederrolle, 50—60 Ztr . Tragkraft,

Handrollckeu u . Tapcziererwagen bill.
zu verk. Feldstraße 19.

Neuer Handkarren
mit Kasten, passend für Bäcker oder
Milchhändler , zu verkaufen Westcnd-
straße 38, Laden.

Weißer Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Weigel , Langcnbcckplatz 3.

Krankenwagen , Selbstfahrer,
oder für Transport -Wagen einzuricht .,
zu verk. Adlerstraße 53, Part.

Ein fast neuer Kinderwagen
zu verkaufen Riehlstraße 5, 3 rechts.
Guterh . Kinderwagen bill. zu verk.

Westendstraße 18, Hth. 1 l. 119890
Sitz- u. Lieaewagcn , weiß. m. G.»

10 Mk. Blücherstraße 6, Vdh. 3 l.
Guterh . Kinderwagen bill. zu vk.

Eckernfördestraße 10, bet Lcibl.
Bl . Sitz- u. Liegewagen zu verk.

Slstbvech ist raße 88, 1. Et . recht s.
Fast neuer gr. Kinderwagen m. k
für 18 Mk. Winkclcr Str . 8, Fsp.

Schöner Siv - n. Liegewagen
billig  zu verk. Blücherstr . 28, . Frisst.

2sitz. Sportwagen , fast neu,
zu -verk . Jahnstra -ße Bi, H-th. 2 lks

-Pr. Motorrad krankheitshalber
zu verk., auch geg. Herrcn -Gardcrobc
zu- vc rt au scheu Dteichstrahe 21._

Eleg. Damenrad mit Fretlauf
LN verkanreu Gr . Buraitr . 3. 1.

Damenrad mit Freilauf
u. Rücktrittbremse billig zn verk.
A-dolfSall-ee 2S, Pavt.

'2 Damen -Fahrräder zu verk.
Nah. Dotzheim-er Str . 33, P . Krauth.

Fahrrad , gut erh.» billig zu verk.
SÄvalbacher Straße 45, bei Köhler.

Gebild . Herr w. Kinder«
-b. Schu-laufg . nachMhelf. St . 50 Pf.
-Off . E. T . 33 postl. Schutze nhofstr,

Herr erteilt grdl. eugl. Unterricht,
4 u . 6 Mk. monatl . Osse-rten urcker
60 hauiptpostlagernd.

Fahrrad , fast neu.
W-ellr idstraße 25, Hth. Part . B96a6

Fahrrad für 18  Mk . zu verk.

Gebr. Fahrrad zu verk.
SlSbenstraße 2. Htb., bei Brümsen.

Gebrauchter Herd billig zu verk.
Blücher straße 11._ 1*9026

Herd (Röder), wie neu,
2 Gasherde 6 u. 8 Mk., m. Garantre.
Rüde-sbcimvr Straße 20, S . 1._

Spottbillig zu verkaufen:
40 Stück pr . Gaskocher mit Tischen,
Badew. in Emaille , Zink, Sitzbadew .,
Gasbä -deöfeu. Zimmerheizöf ., Wand¬
becken. Krahnenz Lüste-r , Zuglanpen,
Gasschläuche rc. Ki-rchaasse 11, Selten-
aebäude rechts. M-esstnger. T . 3906.

Fast neuer Zslam. Gasherd
bill.  zu verk. Schu-lbcrg 15, 1 r .

3fläm. Olashcrd billig zu verk.
Müller , Se danplatz 4,_ B 9791

Eleg. weiße Badeeiurichtung bill.
zu verk., gr . Zirckba-dewa-une 22 Mk.,Sitz- u . Liegebadsivarmen b. z. ver'l.
Wellritzstr. 20, H. P . Teleph on 3975.

Bollbadewanne ml Gasfeuerung
für 20 Mk. Seda «platz 4, Mtb . 2 L

tzjebrauchte große Zinkbadewanne
bill. zu v-erk. Ado lfsberg 3, Pavt.
Aquarien , verschied. Badewannen,

Gaslamsten u . dergl., Alles neu , weg.
Ausgabe des La-g-ers sehr brllm zu
verk. « charnh ovststraße 38, 1. 1195 98
Hobelba»; mit Werkzeug bill. zu vk.
Helene nstvaße 24, Mtb . 1 r.

Vogelhecke, 2 Mir , h., 1735 Mr . l..
billig zu verk. Lur senstr. 5, P.  5003

Erkerrahmen nebst Tür
mit Rolläden u. Scheiben u. i. Pr.
zu verk. Kirchgaffe 11._ _

Zwei Balkonwände
billig zu verk. J ahnst raße 28, Part.
~ Eis. Tor . 3%  Mir . vr.,
11 Mir . Geländer , 1,28 hoch, brll.
Rau , Blücherstraße 5. 8 99-51

Gebr . Mandoline zu kaufen gest
Muß vorzügl . Instrument fern. Off.
unter U. 119 an den Tagibl.-Berlag.

Nähmaschine zu kaufen gesucht.
Preisosf . u., S . P . vostl. Bi smarckr.

Elebr. Schliesikorb zu kaufen ges.
Off . K. M. 99 vost la aern-d Mainz.

, Gebr . Fahrklappstühlchen zu k.
gesucht M oritzstvaue 30, Öth. 2 r.

Eis. Wendeltreppe,
8 Mtr . Stock!)., zu kaufen gesucht.
Off. u. R. 119 an den Tagbl.-Verlag.

Stenographie Gabelsberger.
Nur aründl . Ernz .-Unt . 35-sahr. Erf.
Maschinenschreiben. B-arnn reber-
zeit . M . Goetz. Röderallee 10, Part.
Klav.-Ünt . ert . kons. geb. Lehrer^6 Dkk.. 2 Stunden woch. Off. »nt.

S . 113 an den Taabll »Berl . -LW15
Bügelkursus w. »ründl . erteilt

Wellritzstraße 6, 2 rechts.

Trauring verlöre». _
Gez. J , H. 94. Wzngebcu Römer.
tor 5. _ __

Verloren 2 Bücher.
Gogen Belohnung abzugeb. Lefftzng»
straß e 9._ _ _

Kleiner Pinscher zugelaufe».
A-bzuhol. a. Erleg , d. Jntertmnsseb.
Schwa-lbacher Straße 44, Spersehaus,

Besseres Geschäfts.
k. noch an gutbürg . Mrttagsri.
nehmen. Näh. Ta gbl.-Ve rlag.

Gepr . Lehrerin,
im Ausland gew., erteilt Uu-terriM
m all . Lächern. Mäh . Tajb'I.-Vetzl.

Motten -Bernichtuug uut . Garnlrt.
Teppich-Reinigungswerk , Lahirstr. 5.
T-ctevhon 2181. _
Perf . Damenfriseur empflehktstch'

z. tägl . Fris . Ans-ert . v. Zvpseu und
Unter -lag-en. Bl-elchstraße 21, 1 S t.
Näherin emvf. sich» P. Tag 1.8V Mk.

Adlerstraße 53, 2 r.  ^
Modistin . Hüte w. schlck garurert^

u , modernis ., bill, Walr -amgrr. 21,2 r.
Modernisier , v. Damenliüten preisw .)
neueste Form -en .u . Zutaten m gr.
Auswahl . Dotzhermer Stvaße^ 31, P.
^ Korsetts
werden z. Waschen- u. Rrchar. angrn.
Dotzheimer Stralß e 17, H. 1 l.  D9867
Gutempf . Friseuse n. «. Damen an,

Walramstraß -e 24, 2 t _
Friseuse empfiehlt sich

bei mäß . Preis e. Friedrichstr . 18, 8 l.
Gardinen -Wasch. u. -Spennerci

Röderst ra ße A)._ __
Däscki. u. Feinbüglereß,

Spez . für f. Herren -,. H-erinch.- u,
Fremdenw ., sein u . 6üH. Beste Res.
Frau Bastina . Nerostraße 18, Htb. 2.

Wäsche ~ ~
wird tadellos gewaschen n . gebleit
Moritzstratze 50, Spezereiladen.

Wer errichtet 2 jungen Damen
-eine Filiale in Wiesbaden od. Um»
g-egend v. Mainz , gleich w. Branche?
Off . unt . A. 96-8 an den Tsgbl --Berb!Kaution kann gestellt werden.
Gest Mädchen übern . Schenkstelle?

Mb . WuMLstal-ex Stzmße- 7, Ä» 1
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Mm MamUkM
(für Dame paffend) wegen Abreise sofort
billig W verkaufen. Adresse zu erfragen
im Tagbll-Verlag. _Sm
Engl . DmrZe ! schimmel
Kjähr ., gut geritten , absolut strahen-
ssVmrn. uarrMrrdehalber zu verkaufen.
Pveis 2860 Mark . Näh. bei Kutscher
Weigel , L-armenbeckvlat 3

Dodermann -Rüde,
treu u. wachsam, weg. Auslandr . prrisw.
,u verk. Adolfshöbe.  Scktllerstr. 8. 4385

Em MerM-Terrler
zu verkaufen. Anzuseh. Adolfsallee1«, 3,
zwischen 10 und 1t Uhr vormittags.

Papagei
m. schön. Käfig, große qelbköpf. Amazone,
ganz zahmer, äußerst schöner Vogel,
spricht und fingr, für den bill. Preis von
75. Mk. zu verkaufen Kaiser-Friedrich-
Ring 55. 8 rechts. Bei, v. 10—12.

blau , mit jwftDeiften Westen u. ein
Diener -Zyliubcrhut 'billig zu verk.
Nä heres toi Taaülat t -Kontor , *

Meg . grarreS n . lila Kaftüm , so¬
wie veves SoUrmerkteid billia zu
verkaufen Me rklstraffe 2ö, li.

Schicker Dämen -Feber -Hnt , sowie
schlvanz. TuchrvÄ (46 ) zu p«:rt,nrs.
Bertramstr . rv . 1 links.  09396

IgkWMMKW
für Nur -, oder Gartrrnbamk zu verk.Naheves  rrn TaaHtatLKertten »

dsaNdschLür -e^
über versetzte, Brillanten snd sofort
drnrgend , billig zu verkaufen. Große
Gelegenheit, selten schöne Stücke zu er¬
werben. Offerten unter rr . « ®s an
dm Tagbl.-Verlag.

Rachlasi citicv  Herrschaft.
Freitag , von 9 Uhr an Verkauf von:

2 Gewehre(Scheibenbuchsen), alte Bilder
1 neuer Herrcuretsaticl . 2 Zimmer-
Einrichtungen, 1 neuer KiSschrank,
1 Semmelmühle für Bucker, Tropfsteine,
antike Kupferkesselu. Diverses

Schierstei,' .er Straff e 24 , Ladcn.
_ Hochfeines
= SKlon - Piarw
lHvfl. Nagel) strtrSwrrt zn verkaufen,
eventuell Teilzahlung. 0 9811
_Mttwig , BiS marckrina 6.

60 eiserne GartenstMle , 16  große
Garlentische , fast neue Grasmäh¬
maschine im Aufträge bill. abzugeben.

o- , Auktionator und Tarator,
Tel. 2418.  Schwalbacher Straffe 21.

.Pferdegeschirr , 1 ovales Schild
.Mit Krone , 2 dreiieil . neue Seegrasmatr .,
1 transportabler Emailkessel,' 1 guter
Ofen, 300 Thermometer, Partie Brillcngl.
u. a. sehr b. zu verkaufen Dotzbeimer
Strotze 17, Althandluna._ o 9916

ßOM SSkjÄ!
auf Gummi, sowie ein Drloff -Traber
swt hohen Steppgäugen ist sofort um
den billigen Preis komplett zu verkauf,
sur 2c>00 Mark. Offerten unt. na. eisi,
an dm Tagbl .-Verlag. _feite imm  KonOreak
M,verk. Luxet -iburgstr . 13 , Lai en.

Ein Kranke,rfahrstnhl zu verkaüfm
Mainz , Welschnonnengasse 11.

. Alte Münzen,
Kupferstiche, Bilder , aut . Porzellan -,
Dosen, Möbel ufw. kauft zu guten
Pverscn Georg Glücklich, Taunus-
straffe 31. Telephon 3671. _
Str Beim Verkauf
v. gebr. Herren -, Damen - u. Kindcr-
Kleidern , Möbel, Gold, Silber , Brill,
u. ganzen Nachlässen lohnt es sich,
an Jul . Roscnfeld, Metzgergasse 29,
zu wenden, da ich die besten Preise
zahle. 3964 Te le phon  3964 ._

fr« Mer. M -zx
zahlt die böchffen Preise für getragene
Herren- und Damm-Kleider, Militär¬
sachen, Schuhe, Teppiche, V 'andscheine,

Gold, Silber und Brillanten.

Wer rasoh und richtig eine
fremde Sprache erlernen will,
der besuche die

A.Gchha!;,8SKL"?L
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkleidcr,
Möbel, g.Nachl.,Pfandsch., Gold, Silber
u.Brillantm,Zahngeüissc.A.Bcst. k.insH.

§rau Mein,
Conlinstraste 3, i , Teicph . 3400,
zahlt den höchsten Preis für gutcrhalt.
Herren -, Damen - « . Kinderrleiver.

FruuMM WZ mer,
1. Weil erfasse N . S . keittLadett,

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkieid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nacht. Po ük.aen.

Msarl Masnikel
zahlt am besten für Herren », Damen-
u. Kinderkl., Schuhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfandsch. Hochstättcuttr . 18
Bitte Nicht vertauferr.
Di« geehrt . Herrsch, w. höfl. ersucht,
beim Ausrany . von guterh . Herren -,
Damen - n . Kinderkl., Schuhen , Möb.,
alt . Gold, Silber , g. Nachl. ufw. nicht
früher verkaufen zn wollen, bis Sie
acfl. mein Angebot gehört haben.
1. Grossliut, ®ÄÄ *'’

Kau fer in ersten fürstl . Häusern.UÄsgekäAlmtss'H'äär
kau  ft Frise ur stuf », Bleichstraße 47.

Bitte " ausschttezdcir ."
Lumpen. Papier , Flaschen, Eisen re. kst.u.
holt ab 8. 8i,,por , Oran :enstr. 54, Mtb.

Ein Garten
zu pachten gesucht in der Nähe von
Wiesbaden , wenn möglich eingezännt.
Off. II. M . «li« 2 a. d. Tagbl.-Verl.

Englisch. Unterricht.
aaiss Si ia rpe , Luise nplat z 6. I.
Fr .iDsttisin (dipl.) erü grdl .Unferr.

u. Konv. Besie Hef. .B»l»»mtr . H8, 1.

MalttNterricht,
Skizzieren im Freien , noch1 bis zwei
Damen zur Teilnahme gesucht. Anfragen
unter IC. « « an den T aabl.-Veriaa.

Kssg -lisU K,a«lyi ' '
Mrs. S4o8»erf ^Äair -fî aleirsot *.

Zur Kenntnisnahme für ihre w. Schüler!
'Wohne jetzt l ’nunusstrasse 13,

„Schweizer -Haus “. — Blaaterricltt in
Literatur und Konversation,

deren Methode die erfolgreichste
der Welt ist. 4787

Nur nationale , diplomierte
Lehrer und Lehrerinnen.
Privatunterricht . Kleine Klassen.

Separatzirkel für Damen.
ffiHises&strasse 7.

Kmg 'SjinderiM (London ) erteilt
Unterr ., Konvers . Elisabethenstr . 11, 3.

$aST  MnW «r*U» t«rtriif7ir- WS
wird gründi. erteilt, Std . 1 Mk. Bertram-
straffe 20. 1 link«. 0 9384

.MaviersimrDtm
erteilt kons. gebild. Fräul ., belle Emps.
Off, u. I -. « S1 an den Tagbl.-Verlag.

KsLangUntsn^okt.
MGesaiigsknrsasf.Damenn.Herren.

GSonorar isiai 'asig ’*
(Prüfen d. Stimmen w. nicht berechnet .)
Dambachtal 12 , Gth. 1. 81.

Verloren
ein rot ii. blau gestreiftes Bentelchen,
enthaltend eine goldene Damenuhr
mit Monogramm w . s . und ungefähr
1.20 Mk. Abzugebm gegen gute Be-
lohnnng Wilbelmiiienstraffe 2,^

Diejenige %mt,
die am Montag nachm, in d. Kurhaus-
Konzert auf der Galerie rechts ihrem
linkssitzenden Nachbar

dns Portemormnie
mit zirka 70 Mk . ans

der Lasche nahm,
wird hiermit dringend ersucht, dasselbe
unverzüglich an den Hausmeister des
Kurbattses abzugeben, da ihre Personalien
inzwisehen so festgeftellt sind, daß die
eventuell nötigen Schritte mit sicherem
Erfolg eingeleitet werden kön nen, '4929

Goldenes Armband
verlor » Mittwoch, 6—7 Ilhr nachm.,
llterobergstr., Nerotal, Stiftstr ., Kellerstr.
Gme Velohnung.

S»r . 1-Kaiser -Fr .-Ring 53,
Entlanfeu

kleine schw. Darkelhündrn » Wieder-
bringer Belohnung Kreidelstraffe 3.

Guter israel . Privat -Mittags-
u. Abend ti sch bifffo La nggasse_ 6, 2,

Herren -Anz. w. unt . Gar . angef.,
Hose 4, Ueverz. 11, Röcke gcw. 7.50,
Rep., icin ., Aufbüg. 1.40 Mk. Must,
z. D. S chneioerei, HellmundstrOlg . L

Süiwedislye miö Thmeörmidt-
Massage von ärztl. geprüft. Masseuse.
Fr.  ISoBmaim , Snalg .36,1

W empfiehlt sich.
3. St.

liel.$In|)cu|cSSS

Friedrichstraffe 57. Frau
SlijaieälfcrtWHe ..

Tücht . ärztl . geprüfte Masseuse
emps . sich nur für Damen . Adresse
in » Tagbl . -Verlag . 0 8967 Ls

Maniküre u . Massage

1ÄÄ ! : « erry Kmdrich.

Elegs
/fug. valon
Zitz sprechen

FrWn

frlcöti

inte Mamknre.
ske, Fricdrichstr. 8, Mtb. 3.

von 2—5 Uhr.

SerMw . . B !jreng !öO

mit  8 . M . 1.

wohnt Mcstgergasse 36»
Phr ciioloiii«LrrLLL
BcriihmtePhrcilötoglil

u. Chiromantin f. Herren u. Damen
Eli se Wolf. Hirsch graben W, 2. S t.
Berühmte Phreuologiu

für Herren und Damcn.-
Prieela IHirk , Äierostraße3, 2.

Kapitalist
mit 30,000 Mk.
für dies. Platzgeschäft wird bei bedeutend.
Verzinsung und absoluter Sicherstellung
des Kapitals sofort gesucht. Gcfl. Off-
unter Tj.  sa » an den Tagbl.-Verlag.

Intelligenter Herr
bittet von besserer Dame oder Herrn
Unterstützung zwecks Ausarbeitung u.
Verwert , div. groß. Erfind . Weiteres
erfolgt d. Beveinbar . u . Off . S . 115
Tagbl .-Zweigst., Bismarckr . 29. L8865

M Mark aus f. Hand
zu leihen gesucht. Offerten unter
L. D.  100 hanpt 'postlci' gcrn d._

Wer leiht einem Herrn
in sicherer Stellung 50 Mk. bei
monatlicher Abzahlung . Offert , u.
U. 667 an den Tagbl .-Verlag ._

Möbelwagen gesucht
per l . Juli zum Umzug einer3-istimmer-
wohnung von Darmstadt nach Wiesbaden
per Bahn oder Landstr. Offerten mit
Preis unter -L. !C 2  befördert der
Tagbl -Ver iag. _
DmRe wünscht ff . 5t md
in Pflege zu nehmen. Näh. im Tagbl.-
Ver lag._ 0 0939 ' Ed

finden freundl.Äin-
nehme bei einer Hebt

amme. Str . DiÄr . Auch brieflich Ra¬
in allen Fällen. Frau
Ceiittuurba ai\ 121, Amster dam » Fl  16

Alleinst . Herr
(vielgereist. Kaufmann, guter Position,
40er- wünscht gleich. Anschluß Taunus-
Tour (3—4-täg.) . Briese erbeten unter
all. «r« 8 an  den TagbL-Verlag._ _

Anschluß,
be'leren, gebildeten, wünscht Badegast,
Jung geselle. ..Cy rano“  b auptp os:lagernd.

EheVermiLLlttttg.
Fra » Friedrichstraße 55,  1.
lan gjähri ges Be stehen, beste Erfolge._

Heirat.
klinge tsicht. Witwe , rv ., sucht die
Bckanntsch. eines solid. Mannes zw.
spät . Heirat zu mach. Anomym zweck¬
los . Offerten unter P . 668 an den
TagÄl.-Ver'lcrg.

Heirate » SilS*
föratt Simon , Römerberg 39 , ii

UN
Kaufmann , 25, stattlicher kräftigerMann , sehr vermögend, befferes Ge¬
schäft mit schönem Hause in ange¬
nehmer Lage Wiesbadens , sucht An¬
näherung an ebenfalls vermögende
Dome häuslichen Sinnes zwecks
baldiger Heirat und erbittet gefäll,
Nachrichten unter K. 665 an den
Tagbl .-Bcrl . Diskretion zugeffchesÄ
und verlangt . Berufs -Vermittler
verbeten. _

Zwei Freundinnen,
23 n. 26 I ., erfterc kath., letztere evang.,
mit sebr großer Barmitgift und spät,
groß. Vermögen', wünschen pass, mittlere
Beamte kennen zu lernen zwecks bald.
Heirat. Offerten, denen kein ernstes
Interesse zu Grunde liegt, wolle man
unterlassen. Off. erb. unt. « aeften-
hüut 3 “ postlagernd Nieder- Jngel-
heim am Rhein._ lNr . 6983) F 39

Privatier,
oval., 50er I ., schlank, gesund, ,streng
solid, tadelloser Ruf , cireen«. Villa m.
Garten , gr . Grundbesitz i . , Mittel¬
stadt, wünscht m. unabh . alleinft . beffo
hübsch. Dame , Witwe od. geschied.
Frau , 36—50 I ., behufs Gründung
friedl . liebevollen Heims in Verbind,
zu treten . Vermögen d. Fran wird
durch Grundbesitz f. dieselbe sicher
gestellt. Erwünscht Sinn f. Natur¬
schönheiten, Obstbau , Blumen , evtl.
Musik. Off . erb. unter A. B. 333
posttaqcrnd Langensalza . Anonym
zwecklos. Motto : „Dein Haus sei
deine Welt/s_ _

»Heirat
Vornehme ältere Dame , die Ein¬

samkeit schwer ernpfindet , in eigener
Besitzung, würde gern treusorgende
Gattin einem vorn. alt . Herrn sein,
welcher in guter Position . Vermittler
u. anonym zwecklos. Diskretion ge¬
geben n.  verlangt . Gefl . Offerten z.
Weiterbesörd . unter A. 988 an de»
Tagbl .-Verlag ._ _

Junger Herr,
Christ, Wiener , 24 J „ ledig , äkade-
misch gebildet , mit sicherer Existenz,
ca. 15,000 Mk. Iah re scinkom inen,
sowie Privatvermögen , der sich nach
einem glücklich. Fainilienlebcn sehnt,
sucht mit jungem ehrenhaften Fräul .-
od. jungen Witwe m. entsprechendem
Vermögen , das ihr Eigentum bleibt,
behufs Ehe in Verbindung zu treten .'
Gefl . Anträge unter A. 971 an dcn^
Tagbl .-Verlag . Vermittler od. Ano¬
nymes zwecklos. Diskretion verbürgtst

PßttgftwNnsch!
Tücht . GeschüftSniantr , Witwer,

88 I . alt, schöne Erscheinung, mit gut¬
gehendem flottem Geschäft, eigenes Haus,
schönste Lage am Platze, sucht sich mit
Dame von gutem Charakter (kinderlost
Witwe nicht ausgeschlossen) baldigst za
verliciratcir . Etwas Vermögen er¬
wünscht. Damcn, denen an einer sorgen¬
losen Zukunft gelegen, belieben Offert.
UNt. t -i. S». SSan  SXaenO«*& «
Frankfurt «tu SJli, einzureichen. Dis-
iretion zugesichert und verlangt. § 6

3wetig§ncr̂e!gcraRß.
Im Wcgc der Zwangsvollstreckung

soll das in Wicsdaden belogene,
im Grundbuche von Wiesbaden,
Jnneubezirk,

Band 212, Blatt 3181,
zur Zeit der Eintragung deS Ver-
stcigerungsvermerkeD auf den Namen
des Kaufmanns Geoug Barn«
;u Wiesbaden, Faulbrunneustr. 13,
eingetragene Grundstück:

Kartenblatt 103, Parzelle 30/16,
groß 3 ur 71 qm,

Gebäudesteucrnutzungswert 4988M.,
Wohnhaus mit Anbauten und

Hofraum, Faulbrunneustr. 13,
Ecke Schmaibachcr Straße,
am 21 . Jrrni ISIS,

vormittags lO -/z Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht an
cher Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
(5. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. § 348

Wiesbaden , 18. April 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . S.

8ü®®« rWp « .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Biebrich belcgencn,
im Grundbuche von Biebrich,

Band 68, Blatt 1229,
zur Zeit der Eintragung des Vcr-
steigerungsvermerkes auf den illamen
des Gärtners Panl Schmeiß
zu Wiesbaden , Platterstr. 44,
eingetragenen Grundstücke, Verzeich¬
nis der Grundstücke:
Lfde. Nr. 1, Flur 15. Parz. 186,

Grmidsteuermutterrollc 1763,
Gebändesteuerrolle 310,
Acker. Hennerich, 18 a 11 qm,

Lfde. Nr. 2, Flur 15, Parz. 185,
Grundstcuermutterrolle 1763,
Gebändesteuerrolle 310,
Acker, Hennerich, mit:

a) Schuppen, Dotzhcimcrwcg 73,
zugleich auf Flur 15, Parz. 186,
18 a 41 qm,

Gebäudesteueruutzungswert 60 Mk.
am  27 . Mai ISIO , nachm.
8 1l-2 Uhr , durch das nntcrzcichnete
Gericht im Rathause zu Biebrich
versteigert werden.

Der Vcrsteigerungsvermerk ist am
21. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , 21. März 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . s . F 339

Den Clou
der Saison

leildeta ilSe VV-sit« isai 5007

Rollsebnbpalast!
Miges MilktWer

150 Psmid II Mk..
mit L-ack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet If 66

Rhcinisttz -WcstfütisÄer
Geflügelfntter -Bers . , Neust a . Nh.

Billig zn üerffliifeit:
Nußbaum -Salvntifch , Zicrtischchen in
Bambus , Blechwaschtisch, Blumen¬
tisch, Kretonne - Gardinen (Uebcr-
würfc ), Borhang -Galerien , Läufer-
sianaen , Petroleum -Lampe rc. Näh.
im Tagblatt -Kontor ._ *

8mstige Gelegecheill
Neuer Empire-Salon (preisgekrönt),

weit unter Selbstkostenpreis abzugeben.
Näheres Stiftstraße 12, Part.

14
AkiWkllhlliUkil

des bekannten Malers
TlaieSmsaiisi,

preiswürdig zu verkaufeu im
Verlag des Wiesb. Tagblatis . *

Nmssust
erhalten Brautleute beim Einkauf ihrer
Möbel ohne Aufschlag eine schöne

Wanduhr als Geschenk.
Möbellngcr W . Minor,

Bismarcknng 4. B 9945
Besichtiaung ohne Kaufzwang.

Mehrers Schlasrimnrer,
Speisezimmer , Dpirgel-
schränke , Küchen - Ein¬
richtungen , mehrere Di¬
wans ee. werben weit
unter Preis abgegeben

Möbelharrs Marx,
Michelsberg 22. «os

Pr.J,Mlidcii-Drmai>
wit Fußbetr . schr preisw. abzug. Anzus.
zw. 10 u. 3 Uhr Weißenburgflr. 6, P . i.

J . W.
bittet höfl. um Nachricht. Brief liegt
unter 4 . ts. 1L,

Röntgen -Apparat,
tadellos neu , neuesten Systems
(Reiniger Ideal -Apparat ) mit sämt-
li-rhem Zubehör (Stativ , Arifnahme-
tisch, Röhren ec.) wegen Wegzugs
zu verkaufen Offerten unter U. 663
an den Tagbl .-Ver lag._

Dr. Lüders
ist vom 13. Mai bis 2. Juni

v @rres &f.
Meinem werten Kundenkreis teile er¬

gebenst mit, daß ich jetzt nach Fertig¬
stellung der Neueinrichtung meines
ßliiren-
sämtliche Reparaturen bei prompter
und reeller Bedienung übernehme.

Wegen Aufgabe des Artikels auf
Alfenide - u . srickelwaren bis 337V/ »,

BuchheM, Uhrmacher,
Bleichstraste 7. 09954

sIsHaut -,Harn-
u. Blasenleir >en (Gesehlechtsl.). Speziell
alte Fälle. Stein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. DiSkr. Behandl. 09726

Kurinst tut f. naiurgem. Heilweise,
Wörthstr. 11 (a. Aheinsrr.), 9—12u. 3—8.

Massage , Maniküre
cmpf. titl .Hcrrsch. sn» sci »-»« »'.
Von 10—9 abds., auch Sonntags . Hoch-
stärtensir. 16,2lks ., Ecke Walhallatheater



beim Bodensee 800 m über dem Meere.
Herrlicher Aufenthalt mit unvergleichlich schöner Umgebung und
grossart . Fernsicht auf Bodensee und Alpenkette , 65 km Waldwege,
günstige Ausflüge . Sommcraufenth . S. D. des Fürsten zu Filrstenberg

vornehm tourgerl . Haus , altrenommiert
in nächster Nähe der Anlagenu. des Hochwaldes. Angenehme Ge>
seilschaftsräume . Gross . , schatt .Gart ., Halle u.Terrasse . Penslonspr.
ffi. 4.50 bis 6.50 .J11. Prosp . durch die Besitzer Winter u. Rarnspergor.

BUTTCRERSATl
hsr̂ ssiEl»- ausKokosnüssengjnr feinen '.V,msrölenn

UnerreichtinÜevhttiefru-f.tarn9wie feinste
5üssrahm-
oBuftcrraL
ÖleichvnrzünlichiumßfatenJadcenSunidaiaNBrotflUfaiTicn.s

M argen-Ausgabe , 3. Blatt . Nr . 219*

ionderfahrt iis&eli l ârls
vom 3S . bi » 30 . IHai er.Mk. 135 Mk. 150Ton Metz j von Mainzbis Metz | bis Mainz

einschliesslich Hotel , Toller Verpflegung, Trinkgelder etc. Aurführ).
Programme durch das Keiseburean:

L. Lysseiiliop & Co., a.m.b.H., Mainz Nr. 45.

Hotel Erbprinz,
e?Ä :12!l :Ä Zwei«r. Miinchiier Bierabende,

Freitag verbunden mit Schlachtfest und Samstag : Metzelsupp «.
An beiden Tagen:

Großes Tiroler - Konzert <8 Personen)
mit besonders fidelem Programm.

StA

* Hochelegante Wohnungs -Einrichtungen
bestehend aus:

Schlafzimmer m. 2 Betten, Eiche, lliutzb. o. Satin , in feinst. Ausführ . ,
Herrenzimmer » Eichem. Schnitzerei inkl. Lederstühl « u. Ia Teppich,
Speisezimmer » Eiche m. Schnitzerei inkl. Lederstüftle u. da Teppich

oder Wohusalon statt Herren - oder Speisezimmer,
Küche, « ünser , Flurgarderobe , Rauchtisch u. 4 eleg . Fenster¬
dekor.» liefern wir an Private , Beamte nnt. str. Diskr. z. Preise von

: O--- - - - Mk . 2375 .- - - SBC ? -198
w auf bequeme Teilzahlung gegen S °/o Zinsvergütuug.
» «einzelne Zimmer , Möbel , Teppiche , Ktnbsessel , tLetdfchrSnk«,
? »Pianos , Kontor - u . Küchen -Einrichtungen re. ttt jeder Preis«
2 rag « „ ,,d Ausführung . Man verlange den kostenlosen Besuch de«
O Vertreters , welcher vom 11. bis 25. Mai in dortiger Gegend ist, zwecks
♦ Vorlegung v»Zeichnungen . Für prima Ausfuhr . übern. Garantie.t Kerunrr ffnSu!lrie°Selells»sstm.b.«...LettinL.,Kurzekr.6/7.

Strohhüte

Seite 20 . Freitag , 13 . Mai 1910 . Wiesbadener Tagbialh
WTwavi-r- - -t '■ii.,,jkjco—mawoamn™— cmimno»ewra,:«*«»»«rvpaiwr*iim.aMOŴv̂ ..i.« »v>— ■' >> ■m —— 1 w.i.»-»»>11-> • . . . —'a .jwasmwrwrsrr;-

und

ihm.  Waschanstalt

fl. flaseh,
üüc &seüsfeeirg IS»

liefert tadellose Arbeit
unter Zusicherung

rascher und billiger
Bedienung.

Turnschuhe
mit Asbest - Einlage

2.40 , 2. 15, 1.85,
159

s.

gibt öem Kaffee
seinen , reinen

Vollgeschmack!
Wenige  verstehen , den % ffee billig und doch gut  zuzubereiien . Entweder schmeckt

man einen schlechten Zusatz oder der Kaffee ist zu dünn . Nimmt man aber den guten Zusatz

„Andre Hofer " , so wird selbst mit wenig Kaffeebohnen der Kaffee vollschmeckcud,  mit appetit¬

lichem Kaffee-Aroma und kräftigem Wohlgeschmack. (Wiener Kaffee !!) Verlangen Sie den guten

14 Original -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Thi-elmann preiswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag-
blatts . *

Billigste Preise.

Andre Hofer
Feige« -Kaffee.

Ueüerall zu haben.

»" " fe«* 'j -. ifts 'i.-sä:' *?:: *■ '•>\ __ _ __ *' v
-MMN

Im Schwarzwald,
600 m ü. M.

Hexxliche waldreiche Sommer¬
frische ; altbewährtes kräftiges
Moor - und Stahlbad , Luft-

und Terrainkurort.
Hotel I . Ranges , neuester Komfort , Appartements , Salons , Privatbäder , Gesellschaftsräume , sorg¬
fältige Küche , individuelle Verpflegung , Wasserheilanstalt , Schwimmbad , Luftbadeparks , großes Weg¬

netz , eigene Jagd , Fischerei ; Post , Telegraph , Telephonanschlüsse im Haus ; Garage.
Arzt im Hause während der Saison 1. Mai bis 30. September . (Fa.1908g) F120

Stationen : Wolfaeh - Sehwarzwaldbahn und Freudenstadt , Württemberg.

Allen Personen , die ihre Stimm¬
organe anstrengcn müssen, ge¬
währen Whbert »Tabletten
sichersten Schutz vor Ermüdung
der Stimme.

Tausende bezeugen die einzig¬
artige Wirkung derselben. Vor¬
rätig in allen Apotheken ä Mk.
1.—. Depot « in Wiesbaden:
„Adler -Apotbcke", Kirchgasse 26,
„Bismarck -Apotheke", Lismarck»
ring 29, „Kronen - Apoldike ",
Oranienstr .,vr . Lade 's „Schützen-
hof-Apotheke", Langg . 1b, „Vik¬
toria -Apotheke". Rdnnstratze 11.
„Taunus - Apotheke", Taunns-
strassc 20. Fernrufe 106 u. 2261.F 115

daun lassen Sie sie auf dem Lande groß werden! Keine blassen Wangen,
leine Nerven mehr. Keine Großstadtkinder, keine Treibhauspflanzen!
In guter Luft, in steter Berührung mit der Natur, fern von den Ge¬
fahren der Großstadt, erwachsen Ihnen gesunde und lebensfrohe
Nachkommen . Ziehen Sie auf's Land! Etwa nach Eltville, e. kl.
nett. Stadt m. günst. Steuern. Rur 20 Min. Eisenb. von Wiesbaden!
.Sie können also all. Anrcg. Wiesbadens bequem mitgenießen. Prospekt
und Näheres: Verkchrs 'verein , Eltville ._ F 82

H
(Rhein)

ĥ itfone 'uez ’o <?jbuzz : n &£aft
Krankenaufnähme jederzeit

Dr. Kemper
Spezialarzt für innere Krankheiten. 3T 69

Preiswert»
No. 45 Renommee . Stück 4 Pf.
No. 51 Progresso . . Stück 5 Pf.
No. 63 Cap-Zigarren . Stück 6 Pf
Tabak Pfd. 35 Pf., Va Pfd. 18 Pf.
Möllers Zigarrcn-Lager.

1 ^ * 4 Wellritzatrnise 4 > "

Brennholz,
Nuffbaum . Abfall , für Zimmeröscn zer¬
kleinert , liefern , solange Vorrat , in 260-
Ztr .-tladungen per Ztr . zu Mk. 0.70
franko Empfangsstation . F72
Elitter &,  S ie . , Frankenstein (Pfalz ).

fteformlmttgr
Marke „Juni

(Delikatess -Pflaiizenbutter -Margarfne ) :
.gborn“

ist als Pflanzenbatter in gesundheitlicher Beziehung tierischen Fetten
unbedingt vorzuziehen, denn es steht wissenschaftlich fest, dass ein Teil
des 'Viehbestandes tuberkulös infiziert ist und dass (He Tuberkulose durch

Kuh-Butter auf Menschen übertragen werden kann.
Marko „ Jnin »I,o «'«»“ ist in Qualität , Haltbarkeit und Putter¬

ähnlichkeit unerreicht und fast um die Hälfte billiger als die selten ein¬
wandfreie Kuh-Butter.

Preis per Pfund 90 Pf ., */aPfd . 45 =====
Msioipp » und Beformhans Jnng b̂orn 9

Telepli. 130. 59 Itlirinstrasse . Wiesbaden , Bheinstrass « S5». Teleph. 130.
"Wiederverkäufe" gesucht. 753

für Herren , Knaben und Kinder.
Grösste Auswahl! — Billigste Preise!

Ellenbogengasse
IO. Lina Moring, ffltve.,

Ellenbogengasse
751

Sorgenfreie Existenz ohne Risiko!
Aelteste und vornehmste Konsttüremabr -k Deutschlands , Hoflieferantin,

vergibt eine Niederlage (offenes Ladengeschäft ) für Wiesbaden . Bewcroer
mit mindestens 10,000 Mark Kapital belieben ihre Adresse unter A . » 3«
in dem Tagbl .-Verlag niederzulegen.

-Anzüge uns Burfchcn -Anzüge , Sommer -PaletotS , Kapee , Kapuze«
z« ,n Avknöpfen (imprägniert ) , einzelne Hosen uns Weste« , ,uv-
deutsche Ware , moderne Stoffe , tadelloser Sitz , ans Roßhaar gearftettet.
aus allerersten Firmen , werden zu jedem annehmbaren Pre.« verlaust.

Ansehen gestattet . §ä̂ “ Helle Vertanssräumr.

SchmIbM Sirche3ß,1. Sf.,r VorsehriftsmäBige

Turnmzüge
und K5

Turnhosen.
\ WS  KK Ntz. Kt Erstklassige
Vif Fabrikate.Ms Mmm

Mf M 5#v iS ADfertr ne
:|///cgoi SP f Sä  nach Maas.

I’f I ^ TadelloserSitz.

Tollendete
- ** WM * Form.

Für jede Figur.
Alleinverkauf der Ideal - Marken
ISHix , aSas 'U -restsag ;* Pheno.

Heaa.
Fachknnd .Bedienung.Anprobierzimmer.

Auswahlsendungen. Reparaturen.
Amerikanischer Korsett- Salon

A . Mes *kel,
Sehützenhofstr . 2, Ecke Langgasse,



Nr . 219 Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. WSeslradruer Tagblatt. Freitag, 13 . Mai 191 ». Tritt 21»

bleiben

Unsere Geschäftsräume

Samstag *, den 14 . Hai , nachmittags'
— geschlossen . -

Harens Serie L Ss.
Mitteldeutsche Creditbank.

Filiale Wiesbaden. F4S8

///////
Vergnügungsfahrt nach

HeruhmLen BadsorLeR

1

mit dem Doppelschrauben -Postdampfer
„Kronprinzessin Cecilie ".

Abfahrt von Hamburg 10 . Juli.
BefnchtwerdendieHäfen:Hadre(Trouville),Southa «rtt'

ton (Nnde , Ventnor ), San Sebastian (über Land nach
Biarritz ), Lissabon (Cintra , Cascaes ), Jerseh , Gnern-
st'h, Dover (Folkestone, London ), Rotterdam (Haag,
Schedeningen ). Reisedauer 18 Tage . Fahrpreise von
Mk. 500.— an aufwärts.

Vergnügungsfahrt nach
England,

Irland und SchotMud
ssaoaBSMKXwaM

mit beis Doppetschrauben -Dampfer „Meteor ".
Abfahrt von Hamburg 3 . September.

Besucht werden dieHäfen' SouthnmPtoiiiKsls osWight),
Bnntrh (über Land via Killacnctz nach OnesnStow «),
QueeoStowu , KinaStow » (Dublin ), Belfast , Oban.
(durch Mull Sound ), In na , Staffn (sfinaals -Hdhle),
Fahrt durch Sleat Sound und Loch Alsh nach Stoeno-
i«ah (durch Pentland Firth ), Aberdeen (Balmoral ),
Dmidce , Leith (Edinburgh ). Reisedauer IS Tage.
Fahrpreise van Mk. <00.— an aufwärts.

Abfahrt von Hamburg
18. Juni. 3. Juli , 19.Juli , 3. August

und 18. August.
Besuchtwerden dieHäfcn:OLde,Bergcn (Über>

landreise via Boffevangcn und Stnlheim nach
Gndvangcu ) Gndvangen , Balholmcn , Aale-
'nnd , Molde , Raes , Drontheim , Mervk , Helle-
hlt , Oie , Lrren.

Jedesmalige Reisedauer 13 Tage.
Fahrpreise von Mk. 250.— an aufwärts.

Zwei Nordlandfahrten nach
Islandn.SpWsrgen

mit dem Doppelschrauben'Schnelldampfer
„Occona ".

Abfahrt von Hamburg
3. Juli und4. August.

Besucht werden dieHäfen : Lerth (Edinburgh ),
Kirkwnll (Orkney-Inseln ), ThorShavn (Farbr ),
Netzkjavik(Jsland ), Fahrtlängs dertsländischen
Küste, vorbei an Sneefells -Jö 'kull, Staalbierg,
dann in denJsafjord . am folgenden Tage in den
Evkassord bis nach Murevri , Spitzbergcn (Ad-

vent-Vay , Bcllsund), Nordrap , Hammerfest . Lyngerr
(Lvngenfjoid). Tromfo , Digermnlen , Fahrt durch den
Vestfjord . dann beiAalefund in den Storfjord , durch
den SlyngS « und Sirnelvfjord in bell Geirangerfjord
bis Merok ; zurück auf demselben Wege, dann in den
Jörundfjord , endlich in den Sognefjord , durch Fjaer-
laudä - und Närb'fjorü bis Gndvangen (Dördal ), Ueber.
Landreise via SLalheim und Boffevangen nach Bergen.

Jedesmalige Reisedauer 24 Tage.
Fahrpreise von Mk. 650.— cm aufwärts.

N
N
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Nordlandfahrt bis

Spitzbergen
mit dem Doppsischraubkn-Postdampfer

„Blücher ".
Abfahrt von Hamburg 16. Juli.

Besucht werden dieHäfen : Odde. Molde .Naeö .Dront«
heim , Trvmso , Hammerseft , Nordkap , Spitzbergen
lBellsund , Advent -Bay ) . Digermulen , Fahrt durch den
Bestfjord , dann bei Aalesnnd in den Storfjord , durch den
SlhngS . und Suneldfjord in den Geirangerfjord bis
Alerok ; zurück auf demselben Wege, dann in denJorund-
fjord , endlich in den Sognefjord , durch FjaerlandS »und
Närofjord bis Gudvangen (Dördal ), Ueberlandreise via
Stülheim und Boffevangen nach Bergen.

Reisedauer 22 Tage.
Fahrpreise von Mk. 500.— an aufwärts»

' Alles Nähere enthalten die Prospekte.

Hamburg-Amerika Linie, Hamburg.
Vertreter in Wiesbaden: B . von dem Hnesebcch , Mlhelmbr. 10.

.ch

Versteigerung ...
Juwelen und(Soldsaehen.

Aus hiesigem Privatbesitz
versteigere ich infolge Auftrags am Dienstag , de»
17 . Slai 1910 , nachmittags 4 Uhr beginnend, in meinem'
Versteigerungssaale

23 Schwalllacherstrasse 23
(früher No . 7)

folgende Juwelen und Goldsachen , als : .
und zweiRing

ß «ng
Ring
Ring
Rings
RUHT mit 1 Brillant und Rubinen,

Perlknopf,
Armband Ä, "*
Armband
Brosche

mit grauer Perle
Brillanten,
mit weisser Perle und zwei
Brillanten,
mit 1 Brillant und 1 Saphir,
mit 1 Smaragd und zehn
Brillanten,
mit 1 Smaragd und zwei
Brillanten,

mit Brillanten und.
Mosen,

mit Brillanten,

ngst-Telegramm!
Betreffs grosser Nachfrage meiner sehr beliebten Sächsischen Kuchen , bitte
ich rechtzeitig zu bestellen! Grosse Auswahl verschiedener spezieller Konditoreien
und Bäckereien. Kein Fett ! Kein Palmin ! Garantiert margarine-
frei ! Der gute Ruf meiner köstlichen Gebäcke hat sich weit verbreitet und
wurde von Jedermann nur lobend anerkannt ; auch von Kr . Hoheit dem
hochseligen Herzog Ernst I . von Sachsen - AItenburg laut Tele¬

gramm vom 18. 9. 1907; Lieferant der höchsten Herrschaften.

Erste Karlsbader(Oesterraichischo) Konditorei ond Bäckerei
Albert Page , Ki Äffl ell>

NB . I ^reitatjsg ' © "fillir iVith ; M'. üci £iz3 » cr § §iecUbuclien

von

i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
I Perlen -Kollier,

2 Reihen mit 185 Perlen , ca . 5ÖO grafns,

1 Perlen -Sfcoilier
mit 335 Perlen , ca . 5N2 grains,

1 gold . Zigarrenetuis,
1 gold . Feuerzeugdose,
1 gold . Da men -Necessaire

meistbietend gegen Barzahlung. 4905
Besichtigung am Versteigerungsiago , vormittags 9—1 Uhr,

sowie nachmittags von 3 Uhr ab im Versteigerungsloicale.

Wilhelm IMfrieh,
Auktionator und Taxator,'

Wiesbaden , Schwalbacher &trasse 23 (früher No . 7).
__ Telephon 2941 . _ .
KkMM!g.Gele8ellWMMf.

lieber 1000 moderne Mustcrhüte, Wert
bis 25 Mk., jetzt ab bis 95 Pf ., zurück-
gesetztv. 10 Pf . an. Einfach garnierte
Damen- und Kinderhüte v. 45 Pf . a».
Große Auswahl Blumen, Bäudcr, Tüll,
Handschuhe, Strümpfe u. Schürzen, nur
bessere Muster, lveit unter Preis.

Golvgaffe 2, Handarbeitsgcschäst.

Wiesbadener

VelltMmiqg-
Institut

Gebe. Ueugebmrer.
Dampf-Kch rein«»«i.

Gegr. 1856.
Telefon 111. 747

Sargmagazin
KchmaUraccherstr. 22.

Liefe rant des N ereinK
silr Feuerbestattring.
VHP' Uebernahme von

Ueberfiihruugcn van und nach
auswärt » mit eigenen Leichen¬
wagen.

Mahagoni -Salon.
modern , komplett, mit Teppich«
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüfter f. elektr. Licht, preiswert zu.
verkaufen . Auch einKelne Stückes
werden abgegeben. Näheres im Tag-
blatt -Kontor . *

Todes -Ameige.
Verwandten und Bekannten

die traurige Nachricht, daß
unsere liebe Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter,
Schwägerin und Tante , Frau

Am Inger,
nach kurzem, schwerem Leiden
sanft entschlafen ist.

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Geschwister Dengler.
Wie «baden . 12. Mai 1910.

Westendstraße 23.
Die Beerdigung sindetSams»

tag nachm. 3'/- Uhr von der
Leichenhalle de» Südfriedhofcs
aus statt. B 9947
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Dm"esram$a£ reitag' Hervorragend billiges JTngebot tn:

Beste
Qualitäten. Sd ) uf ) ivarm! Bequeme und

elegante Fassons.

t Poflen brauner Tiinder-Sliefel,  Natur-Formen,
Grösse  17 —21 1 pf pf JLrösse 22—24 J Grösse 25—26 y| ^ ^
ir3 .75,2 .50,1 .95,1 «V «Vr aar 5.—,4 .’l5 , Tt•^ Paar6 .—,5 .50 , X . lPaar

t Poffen scf)warzer Tiinder-Sliefel
aus 'weichem Boxleder, Grösse 31—35 Paar 4.95,

Grösse 27—30 . . . Paar

/ Poflen brauner Tiinder-Sliefel
aus echtem Chevreaux-Leder , mit und ohne Lackkappe,

Grösse 27—35 . . . Paar

m

1 Pollen Wiener Damen -Tfalbsdjufye,
Einzel-Paare , hochelegante Ausführungen,

früherer Verkaufspreis bis 15.00, jetzt Paar nur

/ Poflen eleganter Damen -Sfiefel,
schwarz und braun , mit Lackkappe , elegante Formen, Paar

l Poflen Good-year -Well-Damen -Sliefef,
braun , hervorragend billig, in elegantester Ausführung, Paar

/ Poflen Tierren-Sfiefet u. Tfatbsd) uf)e,
braun und schwarz Chevreaux, elegante Formen, Paar

8.75
8.50
10.50
10.50

S . Blumenthal & Co.
LS W

KW
m n s m3 m m m i m  d ■ IIIIIIIIBDBBB

ITB I liBi ■ ■ ■ ■ Bll WA »,

Tages-vemiistMungen. » Vergnügungen.
KurhauS . 11 Uhr : Konzert in der
. Kochbrnnnenanlagc . 3 Uhr : Mail-

coach-AuHflug nach Schlangenbad.
4 Uhr : Konzert . 8 Uhr : Konzert.

König !. Schauspiele. Abends 6.80 Uhr:
Siegfried.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Man füll keine Briefe schreiben.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Des Meeres und der Liebe Wellen.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Biophon - Theater . Wilhelmstraße 6
(Hotel Monopol). Nachm. 4.80-10.

Kinephon - Theater , Taunnsstraße 1-
. Nachmittags 4— 11 Uhr.
Rollschuh- Valast , Ansstellnngs - Ge.

lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Aktuaryns ' Kunstsalon, Taunnsstr . 6.
Danger 's Kunstsalon, Luisenstratze 4

und 8.
Kunstsalon Victor , Wilhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Neugasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgaffe ). Geöffnet Mittwochs
n . Samstags nachmittags von 3
bis 5 Ühr. Eintritt frei.

Verein fiir unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen ;>.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab»
teilung für Männer ).

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Aassau. Spreda»
stundcnplan für Mai:

Cr andern : Freitag , 13., 2 Uhr.
Körrigstern: Freitag , 13., 10 Uhr.
Langenschwalbach: Donnerstag , 19.,

10% Uhr.
Werlburg : Montag , 23., 1%  Uhr.
Limburg : Montag , 23., 9% Uhr.
Homburg : Freitag , 27., 10% Uhr.
Soden : Freitag , 27., 3 Uhr.
Eltville : Montag , SO., 42% Uhr.
Doch heim : Montag , 30., 9%. Uhr.
Derborn : Dienstag , 24., 9 Uhr.
Haiger : Dienstag , 24., 11% Uhr.

Geheimrat Metzer in Wiesbaden,
Gveth-estraßr 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern

• bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherunqsamt in Berlin.

Verein für Sommerpflege armer
Minder . Bureau : Steingass ^ 9, 1.
Sprechstunde : Mittwoch u . -L>ams>
tag von 6—7 Uhr.

Auguste-Viktoria -Berein . Nachmittags
von 3% Uhr ab : Handarbeit^
Kränzchen. ,

Turnverein . Abends 8 bis 10 Uhr
Riegenturnen . ,

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten.

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten.

Stolzescher Stenographen - Verein,
E.-S . Stolze Schrey. 8.30 Uhr:
Uebungsabend . _ , . ^

Turngefellschaft . 8.30 bis _ 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Männer - Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen . „„

Kneipp - Verein . Abends 8.30 Uhr:
■jjBerfanttrrtunfl.

sssra
Stenographen - Verein Gabelsverger.

Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Uebungsabend
8.80 Uhr.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schuhe (Gewerbe-
schulgeb.)

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Männergesana - Verein Concorbia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Wiesbadener Männer-
Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein „Cacilia ".

Abends 0 Uhr : Gesangprobo.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Scharrscher Männer - Chor. 9 Uhr:

Probe.
Männergesang -Verein Union . 9 Uhr:

Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Ab'dL. 9 Uhr:

Gesangprobe.
Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.80:

Gefangprobe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Stenotachygraphen - Verein „Eng-

Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend.

Radfahrer -Verein von 1904. Saal¬
fahren.

Verein für Handlungs -Kommis von
1858. 9 Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr:
Italienischer Konversationsabend.

Theater -Berein 1907. Abends 9 Uhr:
Theäterprobe.

Theatergesellschaft Wiesbaden.
9 Uhr : Probe.

Plattdütscher Klub Wiesbaden.
Klock9: Skreeni§abemb.

Athletiksport - Klub Athletia.
1892. Abends 9 Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport -Klub Mcnicitia.
9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub. Abends
9 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30
Uhr : Uebung.

Wiesbadener Ziunnerschützen - Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Abds.

Abds.

Gegr.

Versteigerung eines Fohlen im Hofe
der Kaserne des 2. Bat . Füs .-Reg.
Nr . 80 (Maschinengewehr - Kom-
paenie ). vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 213, S . 20.)

Versteigerung von Moblrien ustv. im
Hause Helenenstraße 6, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 318. S . 11.)

Weinversteigerung des Frhrn . Karl
Raitz von Frentz zu Hattenheim,
im Hotel Rest daselbst, nachmittags
2 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 309. S . 13.)

Versteigerung eines Wohnhauses der
Eheleute Wilhelm Wissig zu Erben,
heim, belegen an der Bierstadter
Straße .5, im Rathausc daselbst,
nachm. 4 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 197,
S . 7.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Glaser -, Tünchcr-
pp. Arbeiten für das Betriebs-
aebäude , sowie Stall - und Sattel-
stallgebäude aus der Rennbahn zu
Crbenheim , im> Ban - Bureau
Schellenbera , Wilhelmstr . 15 hier,
abends 6 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 211.
iS?»

Freitag , den 13. Mai.
130. Vorstellung.

47. Vorstellung im AbonnementI ».
Deit Ring des RideUnrgen.
Ein Bühnen -Festspiel von Richard

Wagner.
Zweiter Tag:
KieMed.
In drei Akten.

Personen:
Siegfried . Herr Hensel.
Atinie . .Sperr Henke.
Der Wanderer . . . Herr Schütz.
Alberich . Herr Erwin.
Fafner . Herr Schwegler.
Erda . . . Frau Schröder-Kawinsky.
Brünnhilde . . FrauLeffler -Burckard.
Stimme des Wald¬

vogels . . . Frau Hans-Zoepffcl.
Schauplatz der Handlung : 1. Akt:
Eine Felsenhöhle im Walde. 2. Akt:
Tiefer Wald . 3. Akt: Wilde Gegend
am Füße eines Felsenbcrges , dann
auf dem Gipfel des Brünnhilden-

st eines.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Scblcvr.
Spielt . : Herr Oberregisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Maschinerie-

Direktor Hosrat Schick.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

Pausen von je 16 Minuten statt.
Anfang 6% Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Erhöhte Presse.

Der 2. Akt ereignet sich 5 Tage nach
dem 1., der 3. einige Stunden nach

dem 2. Akt.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pansen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Samstag , 14. Mai : Der G 'wissrns-
wurrn.

Sonntag , den 16. Mai , nachm. 3.30
Uhr : Vereins -Vorstellung. Abends
7 Uhr : Der G'wissensNmvm.

Montag , den 16. Mai , nachm. 3-80
Uhr : Bereins -Vorstellung. Abends
7 Uhr : Im Tanbenfchlag.

M»Urs-Theatev.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 15, „Karfersaal ".
Direktion: Haus MiUielmh.

Freitag , den 18. Mai.
Abends 8.16 Ubr:

Des Meeres und der Liebe
Mellen.

Trauerspiel in fünf Aufzügen von
Franz Grillparzer.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.
Personen:

Hero . Käthe Busch.
Der Oberpriestcr, ihr

Oheim . Max Ludwig.

Residerrx-Theater.
Dircktio»: Gr. phil. H. Rauch»

Freitag , den 13. Mai.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger»

karten gültig.
Man soll Keine Kriefe

fchreilren.
Groteske in 3 Akten von Konrad

Stifter und Walter Turszinsky.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Ŷ rsonen:
Baron Max Neuster. Georg Rücker.
Lconie, seine Frau . Agnes Hammer.
Professor 0. WettclS-

bach, Psychiater R. Miltner -Schönau.
Marianne , seine Frau Margot Bischoff.
Brunauer , Chefredak¬

teur einer Zeitung Reinhold Hager.
Sonja Lartwin,

Schauspielerin . . Theodora Vorst.
Polizcirat l)r . Heinz

von Skadik . . . Keller-Nebri.
Pepi Kraack. . . . Waller Tautz.
Gustav Hanke . . . Ernst Bertram.
Sylvio Perugiani . Carl Winter.
Agnes Kleiuecke . . Ijclla Wagner.
Moritz Horwitz, Zour-

nniift . Friedr . Degencr.
Der Dombenfritz . . Willy Schäfer.
Alois Hähndl, d. Wirt Karl Feistmantcl.
Frieda . Kammerzofe

der Baronin . . Stella Riäiter.
Der Kriminalkom-

misiarius . . . . Theo Münch.
Der Gerichtsschreiber F . Sdiönemann.
Diener im Polizei¬

präsidium . . . . Alphons Rück.
Diener beim Baron . Carl Gractz.

Zeit : Gegenwart.
, Ort: Ein-« Weltstadt.

Leander .
RauklcroS
Ianthe

Paul Wiese.
Willy Wagler.
FIka Diartini.

Der Hüter d. Tempels Alfred Heinrichs.
Heros Vater . . . Kurt Röder.
Heors Mutter . . . Ottilie Grunert.
Erste Dienerin . . . Helene Fröse.8weite Dienerin. . Anny Richter,in Sklave . . . . Friede . Limbach.

Diener . Fischer. Volk.

Samstag , den 14. Mai : D«r Trom¬
peter von SäKingen.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Zar und

mermann“ von L. Lortzing.
2. Entr ’acte und Quartett aus der Opw

„Martha“ von P. v. Flotow.
3. Tranmbilder -Phantasie von

H. C. Lumbye.
4. Ouvertüre zur Oper .Kaymond“ von

A.  Thomas.
5. Harfenständchen f. Violine,Violoneell

und Harfe von A. Oelschlegel.
Die Herren Kapellmeister H. .Inner

M. Schildbach und A. Hahn. *
6. Phantasie aus der Oper „Traviata^

von G. Verdi.
7. a) Ma belle qui danse, b) Kond«

d’amour von N. Wesierhout.
8. Ouvertüre zur Operette „Die Ama¬

zone“ von F. v. Blon.

r Walhalla- >i
Theater.

Heute Freitag:

Siek Beilage

Kurliaiis zu Wiesbaden.
Freitag , den 13. Mai.
Vormiittags 11 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchesters
in der Koehbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Kapellrostr. H. Jrmier.
1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster“ von G. Rossini.
2. Duett aus „Linda“ von A. Donizetti.
3. Grubenliehter-AValzer von 0 . Zeller.
4. Das Herz am Rhein, Lied von Hill.
5. Studentcn-Lieder, Potpourri von

A. Eohlmann.
6. El Capitän , Marsch von P. Sousa.

Eintritt gegen Brunnen - Abonne-
mentskarten für Fremde und Koch-
bni on cn-Konze iftkar ten.

IWNNNkN
Wilhelmstrass9 6,

Motel Metropole.

= Meute =
IßiifiöGrrüilicli letzlsr Tai!

Besteigung
des Himalaja

durch den 4955

Herzogt  Aöruzzen.
Kaehmittags *  Uhr,

„ 4 " Uhr,
abends 8 Uhr,

Abonnements-Konzorte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Ugo Afferni, Stadt.

ILurkapeUmcister..
Kavhmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Operette Banditen-
stroiche“ von F. v. Suppe.

2. Nachruf an C. 3f. v. Weber.
3. Tausend und eine Nacht, Walzer

von Job . Strangs.
I  Russisch I aus der Suite  ” Au» allen4. « ussiscü Herren Länder “ von
o. Spanisch f M_ Moazkoweky.
6. Phantasie aus der Oper „Faust “ von

Oh. Gounod.
7. Harfners Abendsang von W. Kienzl.

18. Mosella-Marach von H. Litt.

Wiesbadener Hof,
feinbürger !. Familien-Restaurant

Täglich:
-- . Matinee

und abends
erstltl » ss «s; e » gog

Künstler - Konzept
(Haus-Kapelle).

Hotel Erbpriltz
Täglich Konzert

des Humor» Tiroler Tauz» ,,r»nMusir-EnlemdleS,»«unst und Humor".
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■®

*m s~tt . cy ci
g W "3 £>

sl | -s ! 3 t ! ®2 -i

ca

•>8*

w -b

<3 V-
p 22 *-*H ci
H ^ >>2cs sc

8 m « 2« L '

PP Ci . w
g ' ^ ög
04 p Ö  04
o ; 2 3
ö 0  o -.

40 SS
3 _04 “

an *
H p p33 «

Co« - ,
CT. Ĉ *
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Abend-Ausgabe.
1. Matt.

Ttzeodsr Roosevelt über die Melkvllltur-Kmegvng.
Berlin, 12. Mai.

In der Aula der Berliner Universität sprach heute
mittag Theodor Roosevelt vor einer glänzenden Hörer-
sckulft über die „Weltkultur -Bewegung " (The World
Movement.)

In seinen Einleitungsworten gedachte Roosevelt
des bevorstehenden Jubiläums der Universität Berlin
und der eigenartigen Gefühle eines Mannes , der von
einer noch im Werden begriffenen Nation in ein Land
mit unvordenklicher .Vergangenheit kommt, zumal wenn
dieses Land mit seiner alten Geschichte dennoch voll
stolzen Vertrauens in die Zukunft blickt und in der
Gegenwart all die überschäumende Kraft froher Jugend
zeigt, wie das mit Deutschland der Fall ist.

Roosevelt warf sodann einen flüchtigen Blick auf
die wechselvolle, äußere Geschichte des Jahrtausends,
das vergangen ist. seit das römische Weltreich tatsäch¬
lich ein deutsches Kaiserreich wurde , bis das große
Haus der Hohenzollern emporstieg, das endlich Deutsch¬
land in die vorderste Front der Völker der Menschheit
einrücken sah. „In dieses Land einer ruhmvollen Ver¬
gangenheit und glänzenden Gegenwart , în dieses
Land großer Erinnerungen und starker Hoffnungen
komme ich als Angehöriger eines jungen Voltes , das
mit jeder der großen Nationen des mittleren und west¬
lichen Europas blutsverwandt und doch wieder von
jeder verschieden ist, welches von jeder viel ererbt oder
erworben hat , aber doch jede Erbschaft und jede Er¬
werbung in etwas Neues und Fremdes verändert und
entwickelt. Der deutsche Anteil an unserem Blut ist
groß , und ich selbst führe meine Abstimmung auf jenen
Zweig der Niederdeutschen zurück, welcher Holland aus
der Nordsee empor gehoben hat . Und noch mehr , wir
haben von Ihnen nicht nur einen großen Teil des
Blutes , das durch unsere Adern rinnt , entnommen,
sondern auch einen großen Teil der Gedankenwelt , und
dank der vorausschauenden Weisheit Seiner Majestät
des gegenwärtigen Kaisers ist das innige und freund¬
schaftliche Verhältnis zwischen beiden Ländern setzt in
jeder Beziehung enger , als es je zuvor war ."

Sodann ging der Redner auf sein eigentliches
Thema die „Weltkultur -Bewegung " über . Ter Ge¬
dankengang seiner Ausführungen war etwa folgender:

In unendlich kleinen Stufen hat sich der Mensch
durch die unteren Grade der Tierähnlichkeit vorwärts
geschoben und gekämpft. Die ersten Kulturen , von
denen wir unzweideutige Zeugnisse besitzen, entstanden
in Mesopotamien und im Niltal etwa vor sechs- oder
achttausend Jahren . Soweit wir es beurteilen können,
waren es fast gänzlich isolierte Mittelpunkte kultureller
Entwicklung : ihre hervorragendsten Eigenschaften sind

FemLeLorr.
Aus den MMMtWN der ptrllner OM.

Die Geldmittel am kurbrandenburgifchcnHof und das
Interesse der Herrscher hatte stets nur so weit gereicht, daß
eine Hoflapelle unterhalten wurde, die bei festlichen Ge¬
legenheiten auffpielte und den Gottesdienst feierlicher ge¬
staltete. Es war erst die musikalisch hochgebildete Sophie
Charlotte, die Gemahlin des Kurfürsten Friedrichs III .,
des späteren ersten preußischen Königs, die zum erstenmal
dem musikalischen Leben des brandenburgischenHofes einen
individuellen Stempel ausdrückte, die Tonkunst in den Vor¬
dergrund des geselligen Lebens stellte und die ersten Opern¬
aufführungen veranstaltete. Von diesen Anfängen der Ber¬
liner Oper berichtet eingehend Dr. Kurt Sachs in einem
bei Julius Bard in Berlin erschienenen Werke „Musik und
Oper am kurbrandenburgischen Hofe", in dem er das Musik¬
leben unter der Herrschaft der Hohenzollern von Joachim II.
Hektor bis zu König Friedrich I . auf Grund eingehender
Quellenstudien darstcllt. Sophie Charlotte hatte sich cine»t
eigenen Musensitz geschaffen, an dem sie ihren persönlichen
Hof hielt, Künstler und Gelehrte, vor allem aber Musiker
tim sich versammelte. Nachdem ihr Friedrich 1695 das Dorf
Lützow, das spätere Ltetzenburg und heutige Charlotten-
burg, geschenkt hatte, wurde von den Baumeistern Naring,
Schlüter und Eosander das prächtige Schloß erbaut, das
schon 1698 bezogen und 1699 eingeweiht werden konnte. In
ihren Gemachem, die mit musikalischen Emblemen verziert
waren und von deren Wänden die Olbildnisse großer
Musiker grüßten, Pflegte sie eifrig Kammermusik und suchte
bedeutende Sänger an sich zu fesseln. Sie hatte bereits in
ihrer Jugend eine gründliche Pianist!sehe Ausbildung er¬
halten, besaß eine angenehme, sein entwickelte Stimme und
versuchte sich selbst als Komponistin. Noch mit 34 Jahren
«»lernte sie den .Kontrapunkt. „Ich verliere indessen meine

ihre Zeitdauer und ihre vergleichsweise Starrheit.
Mit dem Zusammenbruch dieser alten Kulturen rück¬
ten die Völker in den Vordergrund , mit denen untere
eigene Kulturgeschichte gewissermaßen beginnt , die
Juden , die Griechen und die Römer.

Me griechisch-römische Welt erlebte eine bei weitem
glänzendere , mannigfachere und intensivere Kultur als
irgend eine ihrer Vorgängerinnen . Zum erstenmal be¬
gann da etwas , was wenigstens eine Weltbewegung
andeutete.. Diese Kultur beeinflußte direkt oder in¬
direkt die gesamte Menschheit von der Wüste Sahara
bis zur Ostsee, vom Atlantischen Ozean bis zu den
westlichsten der vom Himalaya auslaufenden Berg¬
ketten. Sie war verhältnismäßig schnellen Änderungen
unterworfen und ging nach verhältnismäßig kurzer
Zeit unter . Es dauerte Jahrhunderte , bis die Be¬
wegung von neuem begann , ein volles Jahrtausend
verging , bis sie wieder in vollem Fluß war.

Vor etwas über vierhundert Jahren wurde ' ie
unterbrochene Bewegung in der Richtung auf eine
Weltkultur von neuem ausgenommen , als die Erfin¬
dung der Buchdruckerkunst und die Reihe von kühnen
Seeabenteuern , welche in der Entdeckung Amerikas
gipfelten , ihre volle Wirkung aus das materielle und
intellektuelle Leben auszuüben begannen , 'seitdem
haben Jahrhundert für Jahrhundert die Änderungen
an Schnelligkeit und Kompliziertheit zugenommen und
in dieser doppelten Hinsicht im letzten Jahrhundert
ihren Höhepunkt erreicht. Heute übt die europäiscke
Kulturart so ziemlich auf die gesamte Welt eine mehr
oder minder tiefe Wirkung aus . Jetzt ist die gesamte
Welt so eng miteinander verbunden ivie nie zuvor:
das Band besteht manchmal mehr aus Haß , denn aus
Liebe, aber es besteht. Ob gern oder ungern , heute
muß jeder Mensch, der in der Welt der Gedanken oder
aus dem Gebiet des Handelns eine führende Stellung
einninnnt , über die Grenzen seines engeren Vaterlandes
hinausblicken. Zum Guten und zum Schlimmen sind
die Völker der Menschheit enger denn ie zuvor mitein¬
ander verbunden . Dampf und Elektrizität haben
unsere Rasse die Herrschaft über Land und Wasser ge¬
geben wie nie zuvor, und zurzeit steht die Eroberung
der Luft unmittelbar bevor. Wie Gedanken für alle
Zeiten in Büchern niedergelegt werden, so lassen Tele¬
graph und Telephon den Raum verschwinden. Die
Fortschritte des letzten Jahrhunderts oder der letzten
beiden Jahrhunderte erstrecken sich auf weitere Gebiete
als jemals vorher in der gesamten Geschichte der
menschlichen Rasse erschlossen wurden . Die Fortschritte
im Bereich des reinen Intellekts -sind von gleicher Be¬
deutung gewesen, und ebenso sinnfällig ist das Spiel
der neuen Kräfte in der moralischen und religiösen
Welt. Kräfte des Guten wie des Bösen treten überall
hervor , jede mit hundert - oder tausendfach vermehrter
Intensität gegen die früherer Jahrhunderte wirkend.
Die gesamte Weltkultur -Vetvegnng nimmt beständig
an Geschwindigkeit zu. In dieser Bewegung gibt es
Anzeichen von vielem, das Übles verheißt . Die einzige

Zeit nicht", schrieb sie launig 1702 an den Koniponisten
Agostino Steffani , „denn ich lerne den Kontrapunkt. Wenn
ich damit zu Rande komme, so werden Sie sehen, wie ich
komponiere. Ich gedenke, es so zu tun, daß Sie dabei eifer¬
süchtig werden. Damit ist alles gesagt: ich werde Duette
machen, die die Zärtlichkeit und die Gemütsart der Ihrigen
haben." Ihre Arbeiten wurden von den Zeitgenossen sehr
gerühmt, leider hat sich aber nichts davon erhalten. Doch
hat noch Friedrich der Große an einer Oper reges Interesse
gezeigt, die Sophie Charlotte komponiert halte. Vielleicht
ist es die Oper „I Trionfo di Parnaso ", die am 12. FP.ui
1702 im Lictzenburgcr Schloßpark zum Geburtstag
Friedrichs ausgesührt wurde und wahrscheinlich von der
Königin selbst herrührte. Friedrich der Große schreibt am
9. Juli 1754 an seine Schwester: „Ich habe, mir die Oper
unserer Großmutter Vorsingen lassen, die in der Musik etwa
dieselben Gefühle ausdrückt, wie im Märchen die „Erzäh¬
lungen der Großmutter". Viele Melodien sind ganz im
Geschmack der französischen Musik; ich werde eine Anzahl
der besten Arietten Dir abschreiben lassen und zuschickcn."
Ein reiches künstlerisches Leben entfaltete sich an dem Char¬
lottenburger Hose der -ersten preußischen Königin. Da wur¬
den Maskeraden und Wirtschaften Veranstaltet, bei denen
die Hofkapclle mitwirkte; auch Dramen und Lustspiele gingen
in Szene. Der Ehrgeiz Sophie Charlottens aber strebte
dahin, wenigstens eine Gclegenheitsoper bei Verlobungs¬
und Vermählungsfeierlichkeiten und ähnlichen Festen zu
schaffen, da sie nun einmal Mittel für eine ständige Oper,
wie sie damals Dresden schon Hatte, nicht besaß. Die Oper
hatte sich in Deutschland aus den Lustballetten entwickelt,
die mit dem Jahre 1609, und zwar, wie es scheint, zunächst
am württcmbcrgischen Hofe, Eingang fanden. Es waren
szenische Stücke, bei denen anfangs Tanz und Wort mit
etwas Musik eine ganz einfache Handlung zum Ausdruck
brachten. Solche Spiele waren zwar schon gelegentlich atu
brandenburgischenHose veranstaltet worden, bevor Sophie
Charlotte sie vslegte, aber die hannoversche Fürstentochter

frühere Kultur , mit welcher unsere heutige verglichen
werden könnte, ist jene Periode der griechisch-römischen
Kultur , die sich von dem Athen des Themistokles bis
zum Rom des Marcus Aurelius erstreckt. Bildung.
Luxus und Raffinement , große, materielle Güter,
großer Landbesitz, Zunahme in der Meisterung mechani¬
scher Hilfsmittel und angewandter Wissenschaft — das
sind alles Kennzeichen unserer Kultur , wie sie Kenn¬
zeichen der wundervollen Kultur waren , die vor zwan¬
zig Jahrhunderten an den Gestaden des Mittelmeers
blühte , und sie gingen dem Zusammenbruch der älteren
Kultur voraus . Doch auch die Unterschiede sind zahl¬
reich. Die einzige Tatsache allein , daß die alte Kultur
auf Sklaverei basierte, zeigt die weite Kluft , die zwi¬
schen beiden gähnt.

Sodann ist eine der Hauptgefahren der Kultur
stets ihre Tendenz gewesen, einen Verlust an männ¬
lichen Kampfeigenschaften, an Kampflust herbeizu¬
führen . Allmählich verweigerten die Bürger . den
Heeresdienst oder sie wurden untauglich zu richtigem
Dienst . In unseren modernen Zeiten ist das gerade
Gegenteil der Fall . Heute ist im wesentlichen jede
Armee eine solche aus Landeskindern und der Söldner
fast ganz verschwunden, während die Armeen selbst
weit stärker sind als je zuvor.

Ein dritter starker Gegensatz ist in den Beziehungen
zwischen Reichtum und Politik zu finden . In den
klassischen Zeiten , als sich die Kultur ihrem Höhepunkt
näherte , wurde die Politik ein anerkanntes Mittel zur
Erwerbung großer Reichtümer. Heute würde es buch¬
stäblich einen Weltskandal geben, wenn einer das tun
wollte, was ein römischer Prokonsul als mäßig be¬
trachtet haben würde und was sogar in der englischen
Kolonialverwaltung vor anderthalb Jahrhunderten
nicht als ungewöhnlich gegolten haben würde. Im
ganzen sind die großest Staatsmänner der letzten Gene¬
rationen entweder Männer von geringen Mitteln oder,
wenn sie reich waren , solche Männer gewesen, deren
Reichtum durch ihre Teilnahme am öffentlichen Leben
eher vermindert als vermehrt worden ist.

Sollen auch wir den Weg der alten Kulturen
gehen? Wir dürfen nicht sicher sein, daß die Antworr
verneinend lauten wird : aber dessen können wir sicher
sein, daß wir nicht untergehen werden, es sei denn, daß
wir unser Ende verdienen. Ich persönlich glaube nicht,
daß unsere Kultur untergehen wird . Ich glaube , daß
wir im ganzen besser und nicht schlimmer geworden
sind. Aber sicherlich werden sich die goldenen Ruhmes¬
träume der Zukunft nicht erfüllen , wenn wir sie nicht
mit hochgemutem Herzen und mit starker Hand , durch
unser eigenes tatkräftiges Handeln zur Erfüllung brin¬
gen. Wir bedürfen zuerst der hausbackenen, alltäglichen
Tugenden . Wenn der Turchschnittsmann nicht ar¬
beiten will , wenn er in sich nicht den Willen und die
Kraft hat , ein guter Gatte und Vater zu sein, wenn
die Turchschnittsfrau nicht eine gute Hausfrau ist, eine
gute Mutter vieler gesunder Kinder , dann wird der
Staat untergehen , gleichgültig wie glänzend seine

wurde doch die eigentliche Seele dieser Vorführungen, die
hauptsächlich aus ihre Veranlassung hin zur Oper sortent-
wickelt wurden. Den Text für die Lustballette verfaßte der
Hofdichterv. Besser; die Musik bewegte sich innerhalb der
bescheidensten Grenzen, weil die ganze Darstellung aus
Dilettanten berechnet war. Ein solches Ballett war das
im Mai 1696 aufgefüyrie Stück „Florens Frühlingsfest";
einen mehr opernhaften Charakter trug bereits das ita¬
lienische „Fest des Hymen", das bei der Vermählung der
Prinzessin Luise Dorothea Sovhie, der einzigen Tochter
Friedrichs aus erster Ehe, mit besonderer Pracht gegeben
wurde. Die Aufführung fand „auf dem ganz neu dazu
erbauten Theatro aus dem Stall -Platze", dem Obergeschoß
des kurfürstlichen Marstalls in der Breiten Straße , statt.
Es bestand in einem Ballett und Singspiel, und lauter große
Künstler hatten daran gearbeitet. Die Machincn, nebst dein
Theatro, waren von dem Hannoverschen Baumeister Toinaso
Giust-i, die Worte von Abbate Manro, die Music und Sym¬
phonien von Ihrer Churfürstl. Durchl. der Chur-Fürstin
Eapellmeister Attllio Ariosti, die Täntze von dem Chnrfl.
Hof-Tantz-Meister Desnoyers, und deren Arien, wie auch
die Ouvertüre, von dem Chnrfl. Director der Ca-mmer-
Mnsic, dem jüngeren Rieck. Gegen 5 Uhr ward angesangen,
und kann man wohl sagen, daß beydes, die Schönheit der
Decorationen und Aufzüge, die Annehmlichkeit des Ge¬
sanges, der Symphonien und ihrer Veränderungen, als
auch insonderheit die Geschicklichkeit und Menge der Täntzer
und Täntzerinnen, einen allgemeinen Beyfall gefunden:
Fürnemlich als selbige in dem großen Ballett alle viertzig
auf einmahl aufgetreten." Bei dem Tanz wirkten auch der
spätere König Friedrich Wilhelm I . und zwei Markgrasen
mit ; die Gesangsrollcn waren znm ersten Mal Berufs-
künstlern übertragen worden. Großartige Dekorationen mit
allem Prunk des Barocks boten den szenischen Rahmen.
Die erste wirkliche Oper, die am Berliner Hofe ausgesührt
wurde, war die Pastorale „Iklnxanno vinto dalla Con-
stanza ", zu der der große italienische Maestro Ariosti die
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künstlerischeEntwickelung oder seine materielle Leistung
ist. Dazu mutz jene Organisationskraft hinzukommen,
jene Fähigkeit , gemeinsam zu einem gemeinsamen Ziel
hinzuarbeiten , welche das deutsche Volk im letzten
halben Jahrhundert in so hervorragender Weise,gezeigt
hat . Aber die Nahrung des Geistes ist noch wichtiger,
als die des Leibes. Unsere Dankesschuld an die
Männer der Wissenschaft ist unberechenbar. Nie haben
Philanthropie und Humanität eine solche Entwickelung
wie heute gesehen. Ein ungerechter Krieg ist zu ver¬
abscheuen: aber wehe der Nation , in welcher der Turch-
schnittsmann den Kampfesmut verliert , die Kraft , als
Soldat zu dienen, wenn der Tag der Not herankommen
solltel Man kann von einer Kultur träumen , trt
welcher Moralität , ethische Entwickelung und ein auf¬
richtiges Gefühl der Brüderlichkeit sich frei halten von
falscher Sentimentalität und von , den häßlichen und
üblen Leidenschaften, die so oft die Beteuerungen von
sentimentaler Verehrung der Menschenrechte begleiten,
einer Kultur , die eine hohe materielle Entwickelung er¬
zielt ohne Unterordnung des Geistigen und Seelischen,
aufrichtiges Verlangen nach Frieden und Gerechtigkeit
ohne Verlust jener männlichen Eigenschaften, ohne
welche keine Friedensliebe oder Gerechtigkeit einer
Nation etwas nützt, die vollste Entwickelung wissen¬
schaftlicher Forschuna ohne den Wahn, daß Intelligenz
je den Charakter ersetzen könne — denn vom Stand¬
punkt der Nation sowohl wie des Individuums ist
Charakter das eine vitale Besitztum.

Schließlich sollte diese Kulturbewegung , deren
Pulsschlag jetzt in jedem Winkel der Erde gefühlt
wird , dre Völker der Erde zusammenbringen . Aber der
gute Bürger muß zuerst ein guter Bürger seines
eigenen Landes sein, ehe er mit Vorteil ein Bürger
der ganzen Welt werden kann. Ich wünsche Ihnen
Gutes . Ich glaube an Sie und Ihre Zukunft . Ich
bewundere die außerordentliche Größe und Mannig¬
faltigkeit Ihrer Errungenschaften auf so weiten und
so vielen Gebieten : und meine Bewunderung und meine
Anteilnahme sind um so größer , weil ich so fest an die
Einrichtungen und an das Volk meines eigenen Vater¬
landes glaube. ^

Bei den: Diner , das der Reichskanzler  gestern
abend zu Ehren Rooscvelts gab, saß der vormalige Präsi¬
dent der Bereinigten Staaten rechts vom Kanzler und hatte
den Staatssekretär v. Tirpitz zu seiner Rechten, nach wel¬
chem der Staatssekretär Delbrück folgte. Zur Linken des
Reichskanzlerssaß der amerikanische Botschafter Hill, rechts
vom Staatssekretär des Auswärtigen Amts Großadmiral
v. Köster, Graf Zeppelin und Staatssekretär Dernburg. So¬
dann folgten zu beiden Seiten die übrigen Eingeladenen.
Alsbald kam eine sehr lebhafte Unterhaltung in Gang.
Roosevelt führte nicht nur mit dem Reichskanzlerein an¬
geregtes Gespräch, sondern auch mit seinem Nachbar zur
Rechten, Staatssekretär v. Tirpitz, mit dem er seit dem Be¬
such, den Prinz Heinrich im Jahre 1902 den Vereinigten
Staaten machte, bekannt ist. Trinksprüche wurden nicht ge¬
wechselt. Nach Schluß des Essens, das in den unteren
Räumen des Reichskar̂ lerpalais stattfand, bildeten sich
zwanglose Gruppen, in denen sich Roosevelt mit den Gästen
des Kanzlers einzeln bekannt machen ließ. Kurz nach y210
Uhr begab sich die Gesellschaft nach den oberen Räumen,
wohin der Reichskanzlerzu Ehren des Gastes ungefähr 80
Einladungen hatte ergehen lassen. Es waren u. a. geladen:
Oberbürgermeister Br . Adickes-Frankfurt a. M., sowie her¬
vorragende Männer der Wissenschaften und Künste, nam¬
hafte Vertreter der Hochfinanz, der Großindustrie und des
Handels, der frühere Bürgermeister von New York,
Low, und andere angesehene Persönlichkeiten. Der Reichs¬
kanzler begrüßte persönlich jeden einzelnen seiner Gäste, wo¬
bei ihm Unterstaatssekretär Wahnschaffe und Gras Hohen-
thal zur Seite standen. Eine große Anzahl der Anwesen¬
den wurde dem vormaligen Präsidenten der Vereinigten
Staaten vorgestellt und von ihm in ein längeres Gespräch
gezogen, darunter sämtliche zum Empfang erschienene

Wiesbadener TaMatt.
Staatsminister und Staatssekretäre ; namentlich mit dem
Kriegsminister v. Heeringen und Staatsminister Br . Del¬
brück, sowie Finanzminister Dr . Rheinbaben hatte Roosevelt
eine längere Unterhaltung. Im Laufe des Abends nahm
Roosevelt Gelegenheit, sich einzelne durch das Andenken an
den Altreichskanzler Fürsten v. Bismarck geweihte Räume
zeigen zu lassen. Es bildeten stch allenthalben kleine
Gruppen, in denen Roosevelt der Mittelpunkt war.
Roosevelt verweilte bis 10% Uhr unter den Gästen des
Kanzlers, von denen er sich dann herzlich verabschiedete. Die
übrigen Gäste weilten noch lange in anregender Unterhal¬
tung zusammen. Die letzten Gäste verließen erst gegen
Mitternacht das Reichskanzlerpalais.

*
Während des gestrigen Diners in der amerikanischen

Botschaft erschien dort ein Adjutant des Kaisers  mit
vier sehr umfangreichen Aquarellen, von dem Maler Knötel
herrührend, die als Geschenk für Theodore
Roosevelt  bestimmt waren. Sie stellen die Entwick¬
lung der Uniformen, Fahnen und Standarten bei den ver¬
schiedenen Waffengattungen der preußischen Armee seit der
Zeit des Großen Kurfürsten bis auf den heutigen Tag dar.
Men vier Aquarellen ist eine von der Hand des Kaisers
herrührende kurze Erläuterung in englischer Sprache beige¬
fügt. Darunter steht: Wilhelm II ., Döberitz, 11. Mai.

Der Thronwechsel in England.
Für die öffentliche Aufbahrung  des Königs in

Westminster ist jetzt von Zimmerleuten eine dreieckige Platt¬
form errichtet worden, auf die der Katafalk mit dem Sarg
gestellt werden soll. Die Plattform und der Katafalk, wie
die Schranken für die Menge werden mit königlichem Pur¬
pur bedeckt. Als Bahrtuch wird dasselbe benutzt werden,
welches für die Königin Viktoria gebraucht worden war.
Außer dem Purpur und den Daperien werden keine weite¬
ren Ausschmückungen in der Halle vorhanden sein. Beim
Eintreffen des Sarges in der Halle werden die Peers und
die Mitglieder des Unterhauses an den Seiten der Halle
ausgestellt sein. Die diensttuende Geistlichkeit und die könig¬
lichen Leidtragenden werden vor dem Sarg Stellung neh¬
men. Der Sarg wird von Garde-Grenadieren getragen
werden. — Nach dem Leichenbegängnisam 20. Mai wird
im Schloß zu Windsor ein Frühstück stattfinden, an dem
70 Fürstlichkeiten und 500 andere teilnehmen werden. Me
Gäste werden riach dem Frühstück sofort nach London zu¬
rückkehren. — Der Sarg steht noch im Schlafzimmer des
verstorbenen Königs. Die Überführung nach dem Thron¬
saal wurde ans den Wunsch der Königin Alexandra ver¬
schoben. Der Sarg soll, wenn möglich, bis nach dem Ein¬
treffen des Herzogs von Connaught im Schlafzimmer
bleiben. — Die Blätter teilen mit, daß weder gewünscht,
noch erwartet wird, daß nach dem 17. Mai das Publikum
noch tiefe Trauer trägt , doch wird gebeten, bis zum 29. Mai
Halbtraner anzulegen. — Der König von Dänemark ist in
London eingetroffen.

Politische Kbrrstcht.
Gras Zeppelin.

L. Berlin,  12 . Mai.
Es muß weit gekommen sein, wenn Gras Zeppelin die

Flucht in die Öffentlichkeit antritt . Man kann es ja mit
Achtung entgegennehmen, auch mit Genugtuung, wenn
gegenüber den Klagen, die Graf Zeppelin hier kürzlich in
einem Kreise von Reichstagsabgeordneten beim Prinzen
Schönaich-Carolath geäußert hat, die amtlichen Stellen er¬
klären, es müßten Mißverständnisse vorliegen, von Gegen¬
sätzen zwischen ihnen und dem hochverdienten Manne könne
keine Rede sein. Aber diese Beteuerungen brauchen keines¬
wegs unbegründet zu sein, trotzdem kann Graf Zeppelin
mit seinen Beschwerden recht haben. Es handelt sich in
diesen Dingen vielfach um jene vielberufenen Impondera¬
bilien, die bei einer gewissermaßen zeugeneidlichenVer-
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nehmung der Parteien hüben und drüben als gegenstands¬
los dargetan werden können und die gleichwohl ihr Gelvicht
entscheidend in die Wagschale werfen. Graf Zeppelin wird
doch wffsen, und er selbst muß es am besten wissen, weshalb
er Anlaß zur Verstimmung hat. Diese Verstimmung aber
wird man ihm mit noch so gut gemeinten Worten und Wen¬
dungen nicht wegscheuchen können, sondern er hat den sehr
begreiflichen Anspruch auf Taten , also aus ein Verhalten,
das von dem bisher ihm gegenüber beliebten abzuweichen
hat. Man erinnert sich der Gerüchte, die schon im vorigen
Jahre über ein Zerwürfnis zwischen dem Grasen Zeppelin
und dem Major Groß zu berichten wußten. Diese Gerüchts
verdichteten stch sogar zu der Behauptung, daß zwischen
beiden Männern ein Ehrenhandel schwebe, der nur durch
das Eingreifen des Kaisers beigelegt worden sei. Was
daran wahr ist und was übertrieben, das können wir nicht
prüfen, aber solche Ausstreuungen pflegen nicht aus der
leeren Luft zu kommen, und wir sind auch eigentlich keinem
Versuche begegnet, sie als müßige Erfindung auszugeben.
Indessen, selbst wenn zwischen dem Kriegsminister und dem
Grafen Zeppelin alles in guter Ordnung sein sollte, so bliebe
es doch bestehen, daß Graf Zeppelin sich aufs äußerste gegen
die offiziöse Darstellung von dem Unglück bei Weilburg
wehrt und in notgedrungener Abwehr seinerseits zum An¬
griff übergeht. Damit werden alle Vertuschungsversuche
hinfällig, und es wird nötig, daß die amtlichen Stellen an¬
ders als bloß durch offiziöse Beschwichtigungen mit der
nach Aufklärung verlangenden öffentlichen Meinung in Ver¬
bindung treten, was denn hoffentlich bald und ausreichend
geschieht. Schade aber ist es doch, daß der Reichstag nicht
mehr beisammen ist.

*

An amtlicher Stelle wird übrigens entschieden bestritten,
daß zwischen dem Kaiser und dem Reichskanzler einerseits
und dem Grafen Zeppelin andererseits irgend welche Ab¬
kühlung oder Spannung eingetreten sei. Ms Beweis da¬
für wird angeführt, daß zum gestrigen Diner zu Ehren
Roosevelts beim Reichskanzler Graf Zeppelin an der Spitze
der nichtoffiziellen Personen unter den Gästen stand.

Deutsches Reich.
* Zur Erweiterung der elfässifchen Verfassung. Der Ge¬

setzentwurf für die Fortentwickelung der elsässtschen Ver¬
fassung wird im Reichsamt des .Innern ansgearbeitet.
Staatssekretär Delbrück wird sich im Laufe dieses Monats
nach Elsaß-Lothringen begeben, um dort mit den poli¬
tischen, in Betracht kommenden Persönlichkeitenund Ver¬
hältnissen näher Fühlung zu nehmen.

* Bierkrieg in Bayern. Gegen eine Bierpreiserhöhung
in München, die bekanntlich auch das Hofbräuhans mit¬
machen will, nehmen nunmehr auch die Wirte Stellung.
Sie erklärten sich in einer Versammlung mit den ihnen von
den Brauereien zugeftandeuen Konzessionen nicht einver¬
standen und beschlossen, wenn bis heute ihre Bedingungen
seitens der Brauereien nicht erfüllt würden, mit der: Gewerk¬
schaften und dem übrigen Publikum gemeinsame Sache zu
machen und den allgemeinen Kampf und Boykott gegen die
Brauereien aufzunehmen.

0 Neue Desinfizierungsmelhode von Eifenvaynwagen.
Erst vor kurzem gingen Klagen durch die Presse, die auf Grund
bestimmter Erfahrungen von Reisenden laut wurden, dre sich
über die Unterbringung von kranken Personen rn gewohnlrchen
Wagen beschwerten, die ihrer Meinung nach einer gründlichen
Desinfektion nicht ausgeietzt werden. Wie uns mitgeteilt wird,
ist in letzter Zeit ein sehr gründliches und einfaches Verfahren
zur Desinfizierung von Eisenbahnwageneingeführt worden,das die Desinfektion durch menschliche Arbeitskräfte, wobei
Polsterungen und Wandbekleidungen entfernt werden mußten,
ausschaltet. Durch das Verfahren werden sämtliche Lebewesen
und Keime unbedingt getötet.

Narlamentirrlsche».
Die Strafprozesskommissionerledigte gestern in ihrer

letzten Sitzung vor Pfingsten die Restbestimmungen des
Abschnitts über die Zeugen,  sowie zwei Paragraphen
des Abschnittes, betreffend Sachverständige und
Augenschein , bis einschließlich§ 72. Die §§ 63 bis 66

Musik geschrieben hatte. Von ihm stammte auch der Text
zu der Oper „La Forle ne Tradimenti ", die das Thema des
Beethovenschen„Fidelis " vorausnimmt . Eine große An¬
zahl solcher italienischer Opern sind von Sophie Charlotte
aufgeführt worden, und in ihnen entfaltete sich eine ho-he
mustkalische Blütezeit am Berliner Hofe. Aber der Tod
der Königin machte dieser Pflege der Oper ein Ende: weder
ihr Gemahl Friedrich I . noch der „Soldaten -König" setzten
ihre Bestrebungen fort.

königliche Kchauspiele.
Donnerstag,  den 12. Mai : „Die Journalisten ."

Lustspiel in 4 Akten von Gustav F r ey t a g.
Gestern galt es für die Mitglieder des König! Theaters,

eine Schatte auszuwetzen. Sie sollten beweisen und be¬
wiesen es auch, daß sic sehr wohl imstande sind, ohne das
Hinzuziehen fremder Gäste eine gute Ausführung zu bieten.
Da war vor allem Herr Schwab ein weitaus besserer
Bolz wie Herr Korff. Ein übermütiger Bursche, lustig, aber
nicht komisch. Frisch und natürlich waltete er in den
riesigen Redaktionsräumen seines Anites, frisch und natür¬
lich war er aus dem Ballfest. Auch sein Anzug war nicht
so übertrieben wie der des Herrn Korff, und als er der
Familie Piepenbrink das Märchen von der Fenersbrunst
ausband, hielt er stch an die Worte des Dichters, und nur
eine  Leiter verbrannte, che er gerettet wurde. Fräulein
Gauby  kämpfte ganz zu Anfang einen kurzen, diskret-
energischen Kamps mit ihrer Krinolinc, die sich tückisch er¬
heben wollte, als deren Besitzerin sich niederließ. Im
übrigen gab sie die Adelheid ohne die vielen ausgeklügelten
Zierlichkeiten des Fräuleins Arnstadt. Aber gerade das
Einfach-Schlichte berührte sehr sympathisch. Herr R o d i u s
als Oberst Berg hatte es am schwersten. Bei einem Ver¬
gleich zwischen der Leistung des Herrn Keßler und ihm muß
er zurücktreten. Immerhin war sein Spiel frei von allen
Übertreibungen, wie er denn überhaupt nicht etwa durch
Poltern den einstigen Soldaten zu charakterisierensuchte,
sondern oft einen herzlichen Ton anschlug. Herr Ober-
yiaJ »« r brachte den Schmock, wie man ihn seither sah. Das

Publikum amüsierte sich sehr über diesen devoten und doch
wieder stechen Juden . Freilich, packen konnte er nicht wie
der Schmock des Herrn Vollmer. Man glaubte seine Rüh¬
rung nicht recht bei Empfang des Geldes, auch nicht, daß
er es zurückgibt, wenn seine Geschäfte gut gehen. Warum
Herr Weh rauch aus dem Kämpe — den Herr Schwab
bei der Festvorstcllung ganz einfach spielte — eine Kari¬
katur machte, ist unverständlich. Die übrige Besetzung war
die gleiche geblieben. Mancher hatte sein Spiel noch Ver¬
tieft und abgerundet. Nur Herr Zoll in  konnte sicksis
diesmal nicht versagen, in der ersten Szene seine Ja und
Nein ein wenig ungebührlich lang zu ziehen. Sonst war
er wieder ganz der liebe, alte Korb.

Vollendet wurde diesmal die goldene Morgensoune
gegen die rötliche Abendsonne auseinandergehalten.
Vollendet war diesmal auch der Sonnenuntergang , daS
Entlangkriechen der Dämmerung an den Wänden, das
Hineinstehlen der Mondstrahlen. Der Schluß des dritten
Aktes, als Piepenbrink das Fest verläßt, war nicht so
lärmend wie das erstemal. Das Lied: „So leben wir ",
wurde unterdrückt, und nur unter dem Singen der Melodie
„Alle Vögel sind schon da" fiel der Vorhang. Das Publi¬
kum war sehr beifallsfreudig unh verließ das Theater in ver¬
gnügter Stimmung . B. F.

Aus Kunst und Leben.
h. Frankfurter Oper. Man schreibt uns untern,

12. Mai : Mit großen Erwartungen ging unser Publikum
gestern zum ersten Gastspielabend des Frls . Yvonne de
TrSville  als „Traviata ". Hatten doch die Berichte aus
New York, wo die Dame ausgebildet wurde, und aus
Brüssel und Wien, wo die Sängerin gastierte, ganz Außer¬
ordentliches versprochen. Das erfüllte sich nun freilich
nicht. Die Dame ist eine gediegene Koloratursängerin, aber
ihre .Stimme ist weder von berückendem Glanz, noch ihre
Darstellung außergewöhnlich. Rivalinnen, wie eine
Prevosti oder unsere deutsche Frieda Hcmpel, stehen ungleich
größer da. Immerhin , eine Bühne, die das Frl . Yvonne
de Tröville zu eigen hätte, kann stch gratulieren ; nur zum

t . Gastspiel-Star " ersten Ranges reicht es nicht. Der äußere

Erfolg der Dame war namentlich nach den Aktschlüssen sehr
herzlich.

* Zum Kampf um die Florabüste schreibt man den
„Münchener N. N." aus London:  Das „Burlington
Magazine", die angesehenste englische Knnstzeitschrift, die
stch bisher völliger Zurückhaltung beflissen hat, wirst nun
das ganze Gewicht ihrer einflußreichen Ansicht zugunsten
des Lucas in die Wagschale. „Die Redattion", so schreibt
sic, „erklätt ohne Bedenken, daß das bisher von beiden
Seiten vorgebrachte Beweismaierial sie mit der überwäl¬
tigenden Überzeugung erfüllt hat, daß die Wachsbüste, was
auch ihr künstlerischer Wett sein mag, ganz das Werk des
Richard Cockle Lucas ist."

Theater und Literatur.
„Ein Frühlingsopfer ", Schauspiel in drei Auf¬

zügen Von Eduard Graf Kayserling,  dem in München
lebenden Deutschruffen, erzielte am Breslauer  Lobe-
Theater in einer Matinee der Freien Literarischen Ver¬
einigung dank vorzüglicher Darstellung einen starken Erfolg.

Unter dem Titel „Ko m et en g esa hr ein hypo¬
thetischer Beittag zur Kometenfrage, ist von PH. George,
Wiesbaden, ein Schriftchen erschienen, das durch das Er¬
scheinen des Kometen eben aktuell ist. (Preis 50 Pf .)

Der älteste Sohn des Dichters Rosegger,  Br . Sepp
Rosegger, hat eine Oper „Der schwarze Doktor"
vollendet, die vom Grazer  Stadttheater zur Aufführung
erworben wurde.

Bildende Kunst und Musik.
In P ' r i s hat sich ein Kornitee gebildet, das den,

Dichter Racine  jetzt, mehr als 200 Jahre nach seinen,
Tod, ein Denkmal errichten will. Es wird an der Zufahrt
vom ThöLtre Frangais Aufstellung finden, vor dem Hause,
wo sein Name in der mustergültigen Wiedergabe seine,
Wette sortlebt.

In Buenos Aires  wird anläßlich der Feier der
argentinischen Unabhängigkeit bekanntlich eine Kunstaus¬
stellung veranstaltet, in der F r a n kr e i ch mit 400 Künstlern
lind 1060 Kunstwerken vertreten sein wird, darunter Blanche,
Besnard , Bartholome, DagnanMouveret . Raiffaelli. Renoirs
Rodin u.
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wurden nicht geändert, 8 67 des Entwurfs sieht vor, daß
im Verfahren auf Privatklagc  und in Sachen,
die in erster Instanz vor den Amtsgerichten ohne Schöffen
zu verhandeln sind, Zwangs hast  nicht angeordnct wer¬
den darf. Hier wurde aus Antrag Storz (BP.) mit 14 gegen
13 Stimmen das Privatllageverfahren gestrichen. Begründet
wurde dieser Beschluß damit, daß es andernfalls reichen
Leuten, die in eine unangenehme Privatklage verwickelt sind,
leicht fei, Zeugen dazu zu bestimmen, zum Termin nicht zu
erscheinen; das werde jedenfalls erschwert, wenn an Stelle
einer Geldbuße Freiheitsstrafe trete. Die §§ 66 bis 70 wur¬
den unverändert angenommen. Eine Anregung, die Be¬
stimmung des ß 69, wonach die Landesherren und die Mit¬
glieder der landesherrlichen Familien und der ihnen hierin
gleichgestellten Fürstenhäuser in ihrer Wohnung zu ver¬
nehmen sind, aus die Landesherren zu beschränken, verdich¬
tete sich nicht zu einem formellen Antrag. In § 71 wurde
der zweite Absatz gestrichen, der bestimmte, daß, wenn für
gewisse Arten von Gutachten Sachverständige öffentlich be¬
stellt sind, andere Personerl nur gewählt werden sollten,
wenn bestimmte Umstände es erforderten. Diese Streichung
erfolgte mit Rücksicht auf die Verhältnisse an kleinen Land¬
gerichten. Bei 8 72 wurde eine Bestimmung eingefügt, wo¬
nach die vom Richter bestellten Sachverständigenden Prozeß¬
bevollmächtigten namhaft zu machen sind. Es entspricht
das der bisher geltenden Vorschrift; die Regierungsvorlage
hatte sie aber rricht ausgenommen. Von allgemeinerer poli¬
tischer Bedeutung war ein Antrag des Zentrums , der ge¬
wissermaßen eine Lex Simplizissinius in die Strafprozeß¬
ordnung einfügen wollte. Danach sollte in den 8 70 folgende
Bestimmung als erster Absatz ausgenommen werden: „Der
Richter kann in Fragen , welche eine über die allgemeine
Lebenserfahrung und Bildung hinausgehende besondere
Sachkunde erfordern, Gutachten Sachverständiger einfor¬
dern. Ob und inwieweit solche Gutachten erforderlich sind,
enffcheidet das Gericht. In den Fällen der 88 184 und 184a
des Strafgesetzbuchesist die Notwendigkeit der Zuziehung
von Sachverständigen zu begründen." Dieser Antrag richtet
sich gegen die Heranziehung künstlerischer Gutachten bei
Unstttlichkeitsprozessen. Die Kommission beließ es aber bei
der Fassung der Regierungsvorlage und beendete dann die
Beratung des Abschnittes „Sachverständige und Augen¬
schein", bis einschließlich8 86. Irgend wesentliche Ände¬
rungen am Regierungsentwurf wurden nicht weiter be¬
schlossen. Die einzige Änderung bei den §8 73 bis 86 betraf
den 8 77, wo durch Streichung der Worte „vor Schluß der
Beweisaufnahme es für zulässig erklärt wurde, daß die
Vereidigung eines Sachverständigen auch noch nach Schluß
der Beweisaufnahme beantragt werden kann. Bei 8 81
wurde ein Zentrumsantrag abgelehnt, der sich gegen die
Zulässigkeit der körperlichen Untersuchung des Verdächtigen
wandte, auch wo sie zur Feststellung von Taffachen erfolgt,
die für die Untersuchung von Bedeutung sind. — Weiter¬
beratung: 23. Mai.

Herr und Flotte.
Ein Unglücksfall in der Marine . Die erste Minen-Such-

Division, welche auf Schillig-Reede Sprengübungen vor-
nahm, wurde von einem schweren Unglücksfall heimgesucht.
Fünf Mann sind tot, einer verwundet. Die Leichen wurden
gestern abend gelandet.

Ausland.
Ksterreich-Ungarm.

Zur Reife des Kaisers nach Bosnien und der Herzego¬
wina. Der Gemeinderat von Serajcwo genehmigte für
den Empfang des Kaisers einstimmig 100 000 Kronen und
beschloß zur dauernden Erinnerung an dies historische Er¬
eignis die Errichtung einer Kinderbcsserungsanstalt und
eines Arbeitererholungsheimes auf Kosten der Stadt.

Belgien.
Die Brüsseler Weltausstellung. Der Verein Berliner

Kaufleute und Industrieller wird, etwa 150 Köpfe stark, vom
22. bis 25 Mai die Weltausstellung besuchen und offiziell
von der Stadt empfangen werden. Man plant anläßlich
ihrer Anwesenheit große Festlichkeiten im Deutschen Hmsc.

Griechenland.
Protest gegen die Absetzung von Offizieren. Mittwoch¬

abend hat ein Massenmeeting vor dem Königl. Schloß zu
Athen stattgefunden, um gegen die Absetzung der 70 Offi¬
ziere zu protestieren, die wegen der Teilnahme an den Er¬
eignissen des vorigen Jahres für ungeeignet zum Weiter¬
dienen erklärt worden waren. Die Lage ist unklar und
durch die Eidesleistung der Kreter erschwert.

Türkei.
Die Kretafragc. Der Minffterrat beriet über die Ant¬

wort der Kretaschutzmächte und beschloß sicherem Vernehmen
ilach, von den Botschaftern der Kretamächte Aufklärungen
zu verlangen, was sie unter dem Status quo verstehen und
ob auch die Eidesleistung im Namen des Königs der
Hellenen darin inbegriffen fei. Dies könnte die Pforte
keinesfalls annehmen. Erst nach der Antwort der Bot¬
schafter dürfte die Pforte ihre weitere Haltung bestimmen.
Der Finanzmmister hat im Senat die gleiche Erklärung in
der Kretafrage abgegeben wie der Minister des Äußern tu
der Kammersitzung.

Mstalien.
Die Annexion Koreas. Die offizielle Annexion Koreas

steht unmittelbar bevor. Der Text verschiedener Handels¬
verträge Japans mit anderen Mächten, die am 1. Juli ab¬
laufen, soll den Passus enthalten : Japan einschließlich der
Provinz Korea. Das russische Auswärtige Amt steht einer
derartigen Änderung der Dinge in Ostasien durchaus ruhig
gegenüber, da es mit Japan freundschaftlich-nachbarliche
Beziehungen aufrecht zu erhalten wünscht, besonders seist
nach dem amerikanischen Neutralisations -Projekt der Man¬
dschurei sowie dem aggressiven Vorgehen Chinas in der
Schiffahrtssrage.

Vereinigte Stnate «.
Der Stapellauf des größten Dreadnoughts. Auf der

Regierungswerft in Brooklyn erfolgte in Gegenwart des
Präsidenten Taft und einer glänzenden Festversammlung
der Stapellauf des größten amerikanischenDreadnoughts,
des 21000 Tonnen haltenden Schlachtschiffes„Florida ".

Wiesbadener TagvLatr.

Luftschiffe und Aerrrplune.
Die Berliner Flugwoche.

wb. Flugplatz Johannisthal , 12. Mai. Heute gewann
Kapitän Engelhardt,  der als Erster die vorgeschriebenen
drei Runden zurücklegte, den Frühpreis . Jeannin  siel
der zweite Preis zu. G o r r i s o n und Frey  mußten den
nun folgenden Dauerflug wegen Gewitterregens nach etwa
10 Minuten unterbrechen. Kapitän Engelhardt  unter¬
nahm später einen Passagicrflug von 15 Minuten Dauer.
Zum Schluß vollführte Frey  einen Überlandflug non
25 Min. 26 Sek. Dauer, bei welchem er dent nach 7 Uhr
über dem Flugplatz erschienenen Parsevalballou entgegen¬
flog. Als der Ballon später zurückkehrte, verfolgte ihn Frey
und überholte ihn bald.

Ein Flieger-Unfall.
wb\ Petersburg , 12. Mai. Aus der Udelna-Renubahn

wurde der Aviatiker Pop off von einem heftigen Windstoß
erfaßt und aus einer Höhe von 15 Meter zur Erde nieder¬
geworfen. Sein Zweidecker ist zertrümmert. Popoff selbst
blieb unverletzt.

Ans Stadt und Fand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  13 . Mai.
Fürsorgeerziehung.

Im Landeshaus hielt gestern vormittag Landesrat
Augustin  den zahlreichen Teilnehmern am „Fortbil¬
dungskursus in der Kinderfürsorge", der von der Zentrale
für private Fürsorge zu Frankfurt a. M. veranstaltet wor¬
den ist, einen eingehenden Vortrag über die „A u f g a b e n
der Fürsorgeerziehung bei Schulentlassc-
u cn". Aus den Erfahrungen der täglichen Arbeit schöpfend,
gab der Redner zunächst einen überblick über die verschiede¬
nen Arten jugendlicher Schulentlassener, die der Fürsorge¬
erziehung unterworfen sind. Abgesehen von einigen weni¬
gen, die in diesem Alter noch unverdorben zur Fürsorge¬
erziehung kämen, setzten sich die Zöglinge in erster Linie ans
der besonders verdorbenen Jugend der Großstädte zusam¬
men, insbesondere im Regierungsbezirk Wiesbaden aus
Frankfurt a. M., Wiesbaden, Biebrich und Höchst a. M.
Neben dem Unterschied im Geschlecht treten dann vor allem
solche des Alters (14, bis 21. Lebensjahr) und der Vorbil¬
dung, der körperlichen Gesundheit und endlich der geistigen
Beschaffenheit in die Erscheinung. Vom völlig Normalen
bis zum Schwachsinnigen, der lediglich in einer Jdioten-
anstalt erzogen werden könnte, seien alle Stufen geistiger
Beschaffenheit vertreten, und es sei sowohl unter den körper¬
lich wie unter den geistig nicht gesunden Zöglingen eine
ganze Anzahl, bei denen von vornherein fesfftehe, daß der
Zweck der Fürsorgeerziehung: die Erziehung fürs Leben zu
brauchbaren Mitgliedern der menschlichen Gesellschaft, nicht
voll erreicht werde» könne. Man müsse daher als Aufgabe
der Fürsorgeerziehung wohl eher betrachten, die ihr Unter¬
worfenen zu möglichst brauchbaren Mitgliedern der mensch¬
lichen Gesellschaft zu erziehen. Um das zu erreichen, sei ein¬
mal die körperliche Ausbildung der Zöglinge notwendig,
und es geschehe daher auch für ihre Gesundheit alles nur
Erdenkliche. Die Provinzialverbände seien sogar zur ge¬
meinsamen Errichtung eigener Anstalten für lungenkranke
und für geschlechtskranke Fürsorgezöglinge übergegangen, in
denen der Erziehung neben der Heilung Raum gewährt sei.
Im übrigen werde durch Sport , Ausflüge, Zahnpflege,
Solbadekuren auch in den Anstalten alles getan, die Ge¬
sundheit zu fördern.

Ebenso wichtig aber sei die Förderung der geistigen
Ausbildung, und hier geschehe nicht nur alles, um die ge¬
werbliche Ausbildung der Zöglinge auch in den Anstalten
immer mehr den Anforderungen der Zeit entsprechend und
zugleich vielseitiger zu gestalten, vor allem sei in neuerer
Zeit auch dem Fortbildungsunterricht wesentlich erhöhte
Aufmerksamkeitzugewendet worden. Die Provinzialver¬
waltung Westfalen habe für die westlichen Provinzen sogar
zwei Schulschiffe eingerichtet und guten Erfolg damit ge¬
habt. Als drittes sei erforderlich die Bildung des Charak¬
ters der Jugendlichen und hierzu in erster Linie die
Religion berufen. Daneben werde durch geeignete Lektüre,
Musik, Handfertigkeitsunterrichk und edle Vergnügungen
versucht, die Zöglinge zu einer nützlichen und angemessenen
Verwendung ihrer Erholungszeiten auch außerhalb der An¬
stalt zu erziehen. Nach einer kurzen Schilderung der
Schwierigkeiten, die sich bei der Anstaltserziehung der Durch¬
führung dieser Maßnahmen entgegenstellen, wandte sich der
Vortragende der ebenso wichtigen wie schwierigen Ausgabe
der Unterbringung  der nach dem Abschluß der An¬
staltserziehung ins freie Leben tretenden Zöglinge zu. Er
wies insbesondere darauf hin, wie es immer schwieriger
werde, tüchtige Handwerksmeister zu finden, die die Jungen
als Lehrlinge oder Gesellen in ihr Haus aufnehmen, so daß
man zur Unterbringung in Fabriken (z. B. Höchst) über¬
gegangen sei, und dem Gedanken der Errichtung von Ge¬
sellen- und Lehrlingsheimen nach Art der Ledigenheime
nähergetreten werden müsse. Die Schwierigkeiten, die für
den Zögling aus dem Wechsel zwischen der ihm wohlbe¬
kannten Anstalt und der ihnr fremden Stelle entstehen, wur-
den beleuchtet und die Tätigkeit der für jeden einzelnen
Zögling zu bestellenden Fürsorger eingehend geschildert.
Deren schwierige, aber dankbare Aufgabe ist es, den ihnen
unterstellten Zöglingen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen
Nach Bemerkungen über die zur Hebung der Arbeitsfreudig¬
keit der Zöglinge getroffenen Maßnahmen, wie Prämien,
Taschengeld, Anlegung des verdienten Lohns aus der Spar¬
kasse, über die Bestrafung von Zöglingen, insbesondere über
die Notwendigkeit ihrer Bewahrung vor dem Gefängnis,
über den Verkehr mit den Angehörigen, über die Ursachen
und die Bekämpfung der Entweichungen, über die Ent¬
lassung in die Familie und endlich über die Aufhebung der
Fürsorgeerziehung, sowie über die Fürsorge für die aus ihr
Entlassenen würden als die zwei noch ungelösten Probleme
der Fürsorgeerziehung die Bekämpfung geschlechtlicherVer¬
irrungen und die Behandlung der geistig Anormalen, sowie
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der Unverbesserlichen behandelt. Auch hier wurde von Fort¬
schritte», die gerade in neuerer Zeit gemacht worden sind,
berichtet.

Ter Vortragende endete mit der Versicherung, daß die
zur Ausführung der Fürsorgeerziehung berufenen Kom-
munalverbände keineswegs davon durchdrungen seien, daß
alle bestehenden Einrichtungen vortrefflich und Neuerungen
nicht erforderlich seien; man wisse vielmehr, daß auch, ab¬
gesehen vyn den noch ungelöste» Problemen, noch mancher
Fehler vorhanden und abzustellen sei. Mit ihrer Erkenntnis
verbinde man aber die Zuversicht der Besserung. An den
mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag schloß sich
eine kurze, aber interessante Diskussion, in der Landesrak
Augustin noch über die gerade neuerdings zur besseren Aus¬
bildung des Personals der Erziehungsanstalten und der
Fürsorger getroffenen Maßnahmen berichtete und über die
Einrichtung von Fürsorgeerzieherseminaren, die Abhaltung
psychiatrischer Kurse für Anstaltserzieher und von Vorträgen
für Fürsorger durch den Fürsorgeerziehungsinspektor. '

Graf Zeppelin über die Weilburger Katastrophe.
Bei einem Diner, das in Berlin Prinz Heinrich zu

Schönaich-Carolath zu Ehren des Grafen Zeppelin  gab,
hat sich dieser, wie man der „Franks. Ztg." meldet, auch über
die letzte Fahrt des „Z. 2" und die Weilburger Katastrophe
geäußert, ohne daß er die gerade erschienene amtliche Dar¬
stellung der „Berl. Korr." kannte. Was er sagte, das deckt
sich in der Hauptsache mit den Betrachtungen, die darüber
in der Presse angestellt worden sind. Graf Zeppelin fetzte
auseinander, daß „Z 2", als ihn ans der Heimfahrt nach
Cöln der starke Wind traf , ganz gut und ohne Gefahr hätte
in der Luft bleiben können, oder daß er vor dem Wind eine
andere Richtung solange hätte cinschlagen können, bis der
Wind sich gelegt hätte, denn er besaß für 20 Stunden Be¬
triebsmaterial . Er tadelte aber auch nicht eigentlich den
Enffchluß, bei Limburg niederzugchen, schilderte, daß die
Landung nach den vorliegenden Berichten sehr besonnen und
sachgemäß vorgenommeu worden sei, aber — und das war
der Hauptpunkt — die Fesselung  des Luftschiffs war
nicht sachgemäß,  sie war zu lang, an einer 20 Meter
langen Trosse. Der Graf erklärte, wie und weshalb man
den Ballon an der Nase kurz anbinden muß, wie er, um
jedem Sturm gewachsen zu sein, gehalten werden müsse und
wie andauernd die Einwirkung des Sturms durch Besetzung
der Gondeln und durch die Anwendung der Steuer , auch
dadurch, daß man die Propeller arbeiten läßt, zum guten
Teil ausgeglichen werden kaum Das sind Grundsätze, die
der Graf und seine Leute durch Erfahrung gelernt und er¬
probt haben, überhaupt auf Erfahrung komme es an, und
da diese nicht jeder Kommandeur eines Lufffchiffs in aus¬
reichendem Maß haben könne, so seien ganz bestimmte
Dienstvorschriften notwendig. Mit der Erfahrung und die¬
sen Dienstvorschriften glaubt Zeppelin, daß die Schisse seines
Systems auch sehr starken Stürmen gewachsen sind, und daß
man nicht so viele Hallen für sie braucht, wie vielfach noch
angenommen wird. Er wünscht, daß möglichst auf allen
größeren Exerzierplätzen Verankerungsstellen eingerichtet
werden. Das war ungefähr der Hauptinhalt des zwanglosen
Vortrags.

— Kurgäste. ES sind hier eingetroffen : General
S o m m e r aus Petersburg im „Hotel Vier Jahreszeiten ",
General v. B i d t m a n n aus Berlin im „Taunus -Hotel",
Admiral v. A r n i m im „Hotel Nizza", Freifrau v. Gleichen
aus Dessau im „Hotel Adler Badhaus ".

—• Personal-Nachrichten. Die Gendarmeriewachtmeister
Gustav H o o g e in Katzenelnbogen und Karl Voigt  in Idstein
erhielten das Kreuz des ' Allgemeinen Ehrenzeichens, Pfarrer
Schmidt  in Miehlen den Roten Adlerorden vierter Klaffe.
— Regicrungskanzlist Heuß  ist an die. Königliche Regierung,
zu Erfurt . Regierungskanzlist Minne  an die Königliche Regie¬
rung zu Münster i. W. berfetzt worden.

— Die Einwohnerzahl unserer Stadt betrug nach den
Ermittelungen des städtischen statistischen Amts am 1. Mai
d. I . 109 097. Die Bevölkerungszunahmc belief sich ini
Monat April auf 770 Köpfe (gegen eine Zunahme von 660
im gleichen Monat 1909). Todesfälle sind 151 (159) mnd
Geburten 195 (198) zu verzeichnen. Außerdem noch 7 Tot¬
geburten. Zugezogen sind 3047 (3382) und sortgezogen 2321
(2761) Personen.

— Kricgshelferinucn-Examcn. Der „Samariterverein ",
der seit einem Jahre dem „Vaterländischen Frauenverciu"
als Samariterabteilung angcgliedert ist, erfüllt die beson¬
dere Aufgabe, junge Damen als freiwillige Kricgshelfe-
rinncn auszubilde». Die Damen machen mehrere der von
dem praktischen Arzt Br . Nolte  hier geleiteten Kurse mit;
die sich als Kriegshelserinnen besonders eignenden werden
ausgewählt und müssen dann sechs Wochen in einem Kran¬
kenhaus praktisch tätig sein. Gestern nachmittag fand in der
Turnhalle der Höheren Mädchenschule am Schloßplatz die
Prüfung von 13 ausgebildcten freiwilligen Kriegshelfe-
rinnen statt. Als Vertreter des Oberprästdenten war Oberst¬
leutnant a. D. Wilhelm! anwesend. Weiter konnte man die
Prinzessin zu Schaumburg-Lippe. Frau Polizeipräsident
v. Schenck, Generaloberarzt Br . Schneider, Generaloberarzt
Dr. Daehren. Oberstabsarzt Papenhausen und Kreisphysikus
Geheimer Medizinalrat Br . Gleitsmann bemerken. Br.
Noltc begrüßte die Erschienenen und examinierte darauf die
jungen Damen über verschiedene Fragen aus anatomischen
und medizinischenGebieten, sowie auch besonders über
antiseptische Wundbehandlung, Behandlung von Kranken,
soweit sie die Pflege betrifft, und erste Hilfeleistung bei Un°
glücksfällen. Die prompten Antworten der Damen bewiesen,
daß sic mit Eifer und Interesse das Gelernte ausgenommen
hatten. Die später an Schulknabcn gezeigten Verbände für
alle Arten von Brüchen und Verwundungen fanden den Bei¬
fall der anwesenden Ärzte und zeigten, daß die Hilfe der
Damen nicht nur im Krieg, sondern auch zu Friedenszeiten,
wo das Haus und die Straße oft genug Fälle zu praktischer
Betätigung bieten, von schätzenswerter Bedeutung sein kann.
Bo. Noltc bedauerte , daß der Samaritcrabteilung von seiten
der Stadt so große Schwierigkeiten bei der Aufnahme der
Helferinnen zur Ausbildung im städtischen Krankenhaus ge¬
macht werden, so daß nur immer je zwei Helferinnen prak¬
tisch ausgebildet werden können, obwohl sehr viele befähigte
Damen sich hierzu melden. Andere Städte wären in dieser
Hinsicht bedeutend zuvorkommender. Oberstleutnant a. D.
Wilhclmi versprach, dem Oberprästdenten hierüber zu be¬
richten und brachte als Staatskommissar seine Anerkennung
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darüber zum Ausdruck , daß es Herrn 3>r. Rolle auch in die¬
sem Kursus wieder gelungen ist, die theoretische und prak¬
tische Ausbildung der Helferinnen so zu gestalten , Laß die
Damen mit Interesse und Nutzen dem Unterricht gefolgt
sind und nach dem Urteil der anwesenden Ärzte diejenigen
Kenntnisse und Handfertigkeiten sich angeeignet haben , die
man von den Helferinnen vom „Roten Kreuz " erwarten
muh , damit sie ihren Pflichten auf den ihnen zugewiesenen
Posten Nachkommen können. g-

— Für Hauseigentümer . Bei sebr heftigen Nieder¬
schlägen (Gewitterregen ) sind in den vergangenen Jahren
durch Rückstau des Kanalwassers Keller ü b e r schw e m-
mnngen  vorgekcmmen . Die Hauptursache ist in den
msistcn Fällen auf Vernachlässigung der vorhandenen
Sicherheitsvorkehrungen oder auf das Offenlassen der Hoch-
wasserschiebcr zurückzuführen. Auch ist festgestellt worden,
daß die Abdichtung der Spundkastendcckel im Revisions¬
schacht sich nicht immer in Ordnung befindet . Dadurch ist
es möglich, daß bei heftigen Niederschlägen das Hauskanal-
wassec in den Revistonsschacht und von da in die Keller-
raume eindringen kann. Wir empfehlen daher den Haus¬
besitzern dringend , den Verschluß der Spundkastendeckcl durch
einen sachverständigen Installateur in Ordnung bringen zu
lassen, sowie dafür Sorge zu tragen , daß die Hcchwasser-
schlüsse nur vorübergehend geöffnet uttö nach Gebrauch so¬
fort wieder geschloffen werden . Hierdurch sichert man sich
gegen plötzlich eintretende Überschwemmungen aus dem
Straßcnkanal . Weiter wird den Hausbesitzern oder deren
Vertretern -empfohlen , wenn Überschwemmungen bei außer¬
gewöhnlichen Niederschlägen eintreten , sich zunächst nach den:
Kanalbauhof , Scharnhorststraße 16 (Telephonruf Stadtamt ),
zu wenden , da die bei Gewitterregen (auch an Sonn - und
Feiertagen , sowie zur Nachtzeit ) dort anwesenden Kanal¬
arbeiter mit den Kanalisationseinrichtungen vertraut und
dadurch am besten in der Lage sind, eingetretene Wasser¬
schäden zu beheben . Erst , wenn der wohl seltene Fall vor¬
liegen sollte, daß dort keine Leute mehr zu erlangen sind,
wolle man sich an die städtische Feuerwache wenden.

— Erleichterung des postalischen Verkehrs . Im Jnter-
effe einer beschleunigten Abfertigung des Publikums an den
Posffchaltern hat das Reichspostamt die Oberpostdirektionen
ermächtigt , in von ihnen auszuwählenden Postorten eine er¬
weiterte Sortierung der Wertbriefe , Einschreib - und Wert¬
pakete für die Einlieferung zur Post im Verkehr mit ver¬
trauenswürdigen Firmen usw. zuzulasscn. Die Sendungen
werden zu dem Zweck — ähnlich wie es bereits bei Post¬
anweisungen , Einschreibbriefsendungen und auch Paketen
angängig ist — vom Absender , soweit erforderlich , mit dem
Aufgabezettel beklebt und in ein zugleich als Posteinliefe¬
rungsbuch dienendes Annahmebuch derart eingetragen , daß
im Wege des Durchdrucks sogleich eine zweite Ausfertigung
entsteht. Der Dchaltcrbeamtc schreibt hierauf in gleicher
Weise das Gewicht nieder , quittiert auf dem Durchdruck¬
blatt und behält das Urschriftsblatt zurück.

— Wie wird das Psingstwetter werden ? Die Wetter¬
frage wird ebenso- wie am Osterfest in weiten Kreisen be¬
sprochen, und nachdem seit zwei Tagen an Stelle -einer kal¬
ten , unfreundlichen Witterung blauer Himmel und lachen¬
der Sonnenschein getreten ist, herrscht überall eitel Zuver¬
sicht, daß Pfingsten wirklich das liebliche Fest werde , als
das es gepriesen wird . Wir haben uns trotzdem wegen eines
sachverständigen Urteils an die Wetterdienststelle
Frankfurt  a . M . gewendet und diese teilt uns auf un¬
sere Anfrage mit , daß die Wetter -aussichten ganz
günstig  seien . „Es liegt " — sagt sie weiter — „ein
Hochdruckgebiet über dem Nordostcn Europas und wir stehen
noch unter einer warmen und trockenen Ostströmung , die
aus dem Innern Rußlands stammt und die Aufheiterung
mit sich brachte. Man kann annehmen , daß das jetzige gute
Wetter noch einige Tage -anhält ."

— Das Römerkastell Holzhäusern Miau schreibt uns:
„In Nr . 218 des „Wiesbadener Tagblatts " wird eine
Pfingstwandernng Hasenbachtal ' und Jammertal beschrieben
und dabei kurz das Römerkastell Holzhausen erwähnt . Ge¬
rade auf dieses Kastell möchte ich dw Allgemeinheit auf¬
merksam machen, und ich bitte nachfolgendes in Ihrer wer¬
ten Zeitung auf ' unehmen . Das Kastell kann und soll zu
unserer  Saalburg und damit zu einem neuen An¬
ziehungspunkt für Wiesbaden und Schwalbach werden,
weitere Gelder zu durchgreifenden Ausgrabungen müssen
beschafft werden , denn das Kastell ist besser -erhalten und
dadurch interessanter als die Saalburg selbst. So fand - man
bisher die gut erhaltene Umfassungsmauern , 155 zu 105
Meter lang , 4,45 Meter hoch, mit Zinnen gekrönt. Vier
Toreingänge , davon zwei mit Inschrift mit vergoldeten
Bronzebuchstaben versehen , und zwar folgenden Inhalts.
„Dem Kaiser , dem Caesar , M .Aurelius Antoninus , dem from¬
men, glücklichen, dem großen Britannikus . Germamkus , dcni
Pontifex maximus , als er im 16ten male Tribun , im 8tcn
Jahre Kaiser , im 4ten Jahre Consul war , dem Prokonsul,
dem Vater des Vaterlandes , dem unbesiegbaren Augustus,
weiht diese Tafel die Antoninianische Co-Horte der Treuerer,
ergeben und untertänig Seiner Majestät ." Im Kastell selbst
stand noch ein Wcihedcnkm-al , Mars mit Schild und Lanze
und der ihm geweihten Gans . „Zu Ehren des kaiserlichen
Hauses hat dem Gott Mars die Antoninianische Cohorte der
Treverer ein Bild des Mars auf ihre Kosten errichtet , gern
und freudig , nach Verdienst , auf Veranlassung des Haupt-
m-anns ." Wir wissen also durch die erste Widmung , daß das
Kastell im Jahre 213 n. Ehr . erbaut wurde , wohl hauptsäch¬
lich zum Schutz des Pfahlgrabens , der in unmittelbarer
Nähe des Kastells nach Holzhausen zu frcigelegt ist und sich
durch den Lausenseldcncr Wald nach Kemel, von da nach
Adolphseck, Hambach und Dasbach nach dem Feldberg zu
verlief . Ein Brunnen -wurde im Kastell bisher noch nicht ge¬
funden , ist vielleicht auch gar nicht vorhanden , weil hier die
Quelle des Hasenbachs entspringt . Unweit der Quelle ist
ein halbkreisförmiger Raum -ausgedcckt, der wohl die Feld¬
zeichen enthielt , daneben rechts und links noch mehrere an¬
dere kleinere und größere Räume . Strategisch war das
Kastell, nahe des 544 Meter hohen Grauen Kopfes gelegen,
sehr wichtig , denn cs beherrschte das Lahntal und die
Gegend des Einrichs , von wo aus unsere Vorfahren öfter
Einfälle machten, wie die Massengräber im Norden und
Süden des Kastells beweisen dürsten . Nach Hv-Zhausen -u,
am Waldesrand , sehen wir noch den Grabhügel eines ger¬
manischen Helden. Das Grab selbst wurde bereits im Jahre

Wiesvnverrer emguum*
1859 geöffnet und man fand neben Knochenresten ein
Schwert , dessen Spitze nach dem Kastell gerichtet war . Im
Laufenscldener Wald - finden sich noch mehrere Wachtürme
vor , die zum Schutz am Limes entlang errichtet waren ."
Wir hoffen, daß Pfingstwanderer sich an Hand der kurzen
Beschreibung im Kastell zurechtsinden und befriedigt von
dannen weiterziehen.

— Hallgartcr Zange . Die bevorstehenden Pfingstfeier-
tage dürften manchen Mander - und Naturfreund veran¬
lassen, der Hallgartcr Zange (580 Meter ), welche die schönste
und umfassendste Rund - und Fernsicht des ganzen Rhein¬
gaugebirges bietet , einen Besuch abzustatten . Den Gipfel
krönt der vor einem halben Jahr vom „Rhein - und Tau¬
nusklub Wiesbaden " errichtete ' massiv steinerne' Aussichts¬
turm mit behaglich eingerichteter , gut bewirffchafteter Schutz¬
hütte . Als bequemster Weg ist zu empfehlen mit Sonntags-
tärtc nach Hattenheim und von da auf der Fahrstraße weiter
nach dem Wiuzerdors Hallgarten . Nun folge man dem
Markierungszeichcn blauer oder roter Strich zur Zange.
Marschzeit etwa 2 Stunden . Die Zange kann aber noch auf
anderen bequemen und herrlichen aussichtsreichen Wegen er¬
reicht werden und gibt hierüber die neue „Wegekarte und
der Führer durch den westlichen Taunus und das Rheingau¬
gebirge " die zuverlässigste Auskunft . Ebenso kann der
„Führer zur Zange " mit 50 Wandervorschlägen aufs beste
empfohlen werden . Die Karte und die Führer sind vom
„Rhein - und Taunusklub Wiesbaden " heransgegeben und
in den Buchhandlungen erhältlich.

— Die 10 Gebote des Luft-Sonncnbades . 1. Nach
erfolgtem Auskleideu schaffe dir sofort Bewegung ; je kühler
das Wetter , desto kräftiger die Bewegung . 2. Schütze bei
hochstehender Sonne Kopf und Nacken-gegen direkte Sonnen¬
strahlen . 3. Lege dich nicht stundenlang in die Sonne , um
braun zu werden , du könntest dir eine schmerzhafte Haut¬
verbrennung und - Erregung des Nervensystems zuziehen.
Nicht das einmalige übertriebene Sonnenbad bräunt , son¬
dern das häufige Lichtlustbad . 4. Wechsele -am heißen Tage
in der Sonne alle 5 bis 6 Minuten Lage und - Stellung.
5. Rötet sich deine Haut trotz dieser Vorsicht, so gehe nicht
ins kalte Bäd , kühle mit lauem Wasser. Auch empfiehlt
sich -eine leichte Einreibung mit Vaseline , Hautcreme oder
sonstiger fettiger Masse. Setze aber dein Lichtlustbad mit
dem Hemd bekleidet ruhig fort . 6. Nimm an den Spielen
teil , am Turnen , Springen , Laufen vergnüge dich. Das
erfrischt viel mehr , als stundenlang aus der Pritsche zu
liegen . 7. Gewöhne dich daran , im Luftbad Atemgymnastik
zu treiben und tief Atem zu holen . Verbinde das Atem¬
holen mit Kniebeuge , wenn du kannst 8. Kürze das Licht-
Luft -Sonnenbad anfänglich ab. Bist du daran gewöhnt,
kannst du es so lange ausdehnen , als du dich behaglich
fühlst . 9. Beschließe dein Bad mit einer kurzen Wafferan-
tvendung , wenn du Verlangen danach hast. Eine Dusche
oder Abgießung mit folgender Massage tut gleichfalls gute
Dienste. 10. Beginne zu baden an einem warmen Tag . Setze
bei kühlem und trübem Wetter nicht ans . Bade also, wenn
möglich, täglich . Dies setzt dich in die Lage , die Bäder auch
im Herbst und Winter zu nehmem — Die hier gegebenen
Raffchläge sind allgemein gehalten . Leidende sollten Rück¬
sprache mit einem Arzt nehmen.

— Wissenschaftliche Ballonanfsticgc . Am Mittwoch,
Donnerstag , und Freitag , den 18., 19. und 20. Mai finden in
den Morgenstunden internationale wissenschaftliche Ballon¬
aufstiege statt . Es steigen Drachen , bemannte oder unbe¬
mannte Ballons in den meisten Hauptstädten Europas auf.
Der Finder eines jeden unbemannten Ballons erhält eine
Belohnung , wenn er der jedem Ballon beig-egebenen In¬
struktion gemäß den Ballon und die Instrumente sorgfältig
birgt und an die angegebene Adresse sofort telegraphisch
Nachricht sendet.

— Deutsche Turncrschaft . Die diesjährigen Sitzungen
des Hauptausschusses der jetzt etwa 9500 Vereine mit über
900 000 Mitgliedern umfassenden Deutschen Turnerschaft
werden am 21. bis 23. Juli in Straßburg abgehalten wer¬
den. Nach dem jetzt erschienenen Kassenbericht verfügt die
Deutsche Turnerschaft über ein Vermögen von 229 867 M.
15 Pf ., abgesehen natürlich von den Kassenbeständcn der
einzelnen Vereine , die etwa 14 Millionen betragen . Von
diesen 229 867 M. 15 Pf . befinden sich in der Hauptkasse,
einschließlich des Werts des Jahn -Museums in Freyburg
a. U., 100 837 M . 76 Pf ., in der Abgeordneten - und Kamps¬
richterkasse 23 208 M., in der Dr . Ferdinand Goetz-Stiftung
für Errichtung deutscher Turnstätten 95 425 M . 44 Pf . und
in der ehemaligen Deutschen Jahn -Stiftung , deren Erträge
für Unterstützung alter Turnlehrerwitwen Verwendung fin¬
den, 10 395 M . 85 Pf . Aus der Dr . Ferdinand -Goetz-Stif¬
tung sind 9950 M . Beihilfen zum Bau von Turnhallen ge¬
währt worden . Die „Deutsche Turnzeitung ", das wöchent¬
lich einmal erscheinende Amtsblatt der Deutschen Turner
schaff, hatte bei einer Auflage von 10 500 Exemplaren einen
Uberschuß von 10 668 M. 67 Pf . aufzuweisen.

— Die Asche in den Rhein . E -n kürzlich verstorbener
sehr bekannter Herr , der im Krematorium zu Mainz zur
Feuerbestattung kam, hatte d' e Verfügung getroffen , daß
seine Asche den Fluten des Rheins übergeben werden solle.
Dem wurde auch dadurch entsprochen, daß durch eine beson¬
dere Vertrauensperson dieser Tage die Asche des Verstorbe¬
nen von der Rheinbrückc aus den Fluten des Rheins über
geben wurde . Vor einiger Zeit ließ auch der Kapitän eines
Rheinschiffes nach seiner in Mainz erfolgten Kremation
seine Asche dem Rhein übergeben . Er habe , so schrieb er,
den weit größten Teil seines Lebens auf dem Rhein zugc
bracht und so sollte auch seine Asche in den Rhein kommen.

— Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind neuer
dings unbeschränkt zugekassen: Lausanne . Montreux und
Neuchatel . Die Gebühr kür das gewöhnliche Dreiminuten
gcspräch beträgt 2 M . 50 Pf.

— Beschleunigung im Verkehr mit London über
Vlissingcn . Der bis jetzt um 12 Uhr 16 Min . in Cöln
(Hauptbahnhof ), um 3 Uhr 14 Min . in Wiesbaden , um
4 Uhr 30 Min . in Frankfurt a. M . und um 11 Uhr 26 Min.
in München eintreffende Schnellzug von Vlissingen wird ab
1. Mai d. I . durch Leitung übe" Goch Crcfeld Düsseldorf
statt über Wesel-Düsseldorf bereits um 11 Uhr 19 Min . i>-
Cöln (Hauptbahnhof ), 2 Uhr 37 Min . in Wiesbaden , 3 Uhr
29 Min . in Frankfurt und 10 Uhr 20 Min . in München an
kommen, und wird durch diese Beschleunigung die Fahrt¬

Abend -Aus gäbe , 1 . Blatt . Nr . 229.

dauer zwischen Vlissingen und die genannten Stationen um
etwa eine Stunde gekürzt. Dies ist auch der Fall mit der
Verbindung nach Vlissingen . Der direkte Zug im Anschluß
an die Nachtdampfer , welcher jetzt von München um 7 Uhr
5 Min ., von Frankfurt um 1 Uhr 35 Min ., von Wiesbaden
um 3 Uhr 16 Min . und von Cöln um 5 Uhr 47 Min . abfährt,
wird ab 1. Mai d. I . erst um 8 Uhr 30 Min . von München,
2 Uhr 47 Min . von Frankfurt , 3 Uhr 50 Min . von Wies¬
baden und 7 Uhr 10 Min . von Cöln abfahren . Die An¬
kunft-, bezw. Abfahrtzeit in London wird hierdurch nicht
geändert . Durch die Einführung von direkten Wagen
Vlissingen -Triest v. v. wird eine neue Verbindung mit
Ägypten (Alexandrien ), Bombay usw. im Anschluß an die .
Eildampfer der österreichischen Lloyd zustande kommen.

— Treue Dienste. Die Kaiserin hat der seit dem Jahre
1869 in Diensten der Frau Justizrat Scholz und deren
Familie stehenden Berta Aumüller  das goldene Kreuz
für 40jährige ireue Dienste verliehen.

— Überfahren . Gestein mittag 12 Uhr wurde in der
Emser Straße ein 9jähriger Knabe beim überschreiten des
Fahrdamms von einem Wagen der Straßenbahn umge¬
stoßen und- zur Seite geschleudert. Er erl-tt Verletzungen
am Rücken, konnte sich jedoch allein nach seiner Wohnung
begeben. — Nachmittags um 3 Ubr wurde an der Bahnhof-
ftraße ein kleiner Junge von einer Droschke umgestoßeu und
durch Überfahren des linken Unterschenkels leicht verletzt
Den Droschkenführer soll keine Schuld treffen.

— Durch die Explosion einer Benzinlampe zog sich heute
vormittag der an, Kanalbau in Sonnenberg an der Wies¬
badener Straße beschäftigte, 25 Jahre alte Maurer Emil
Kunz,  Gustav -Adolfstraße 11 wohnhaft , schwere Brand¬
wunden an der rechten Hand zu. Die Sanitätswache brachte
den Verunglückten nach Anlegung eines Notvcrbands nach
dem städtischen Krankenhaus.

— Nassauischcr Städtetag . Am 17. und 18. Juni 1910
findet in H e r b o r n die Jahresversammlung  des
Nassa,rischen Städtetages statt . Das Programm  verzeichnet
für Donnerstag , den 16. Juni (Vorabend ) , ein zwangloses Zu¬
sammensein der eingetroffenen Teilnehmer im „Hotel Triesch " .
Am Freitag , den 17. Juni , beginnen dann um 10 Uhr vor - i
mittags die Verhandlungen im „Nassauer Hof ". Um 1 Uhr -
mittags ist Festessen im „Hotel zum Ritter " . Um 4 Uhr
mittags findet eine Besichtigung der Hocboebälter -Anlage und
der im Bau begriffenen Landes -Heil - und Pftegeanstalt , darauf
Spaziergang zum Schützenhaus statt , woielbst seitens der Stadt
Herborn ein Imbiß angebotcn wird . Rückkehr zur Stadt durch
den Homberg . Abends 9 Uhr Kommers mit Damen im
„Nassauer Hof ". Am Samstag findet eine Besichtigung der
Stadt und des Altertumsmuseums und die Fortsetzung der
Verhandlungen statt . Um 2.20 Uhr nachmittags Abfahrt mit !
Sonderzug nach Station Roth ; anschließend Besichtigung des
Ouellenreviers , beginnend bei Quelle 1 unter Führung des !
Magistratshgurats S che e l h a a s e. Als V-e rhandlungs -
Gegenstände  stehen u . a . folgende Punkte auf der Tages¬
ordnung : Erster Tag : „Fragen der Schulorganisation mit be¬
sonderer Berücksichtigung des Regierungsbezirks Wiesbaden ".
Berichterstatter : Stadtrat Ziehen -Frankfurt a . M . „Ver¬
sorgung der kleineren Städte mit Elektrizität , insbesondere !
durch überlandzentralen " . Berichterstatter : Oberingenieur
Schulte -Wiesbaden . „Über Schreibwcrkverminderung ". Be¬
richterstatter : Oberbürgermeister Vogt -Bicbcich . Zweiter Tag:
„Betrachtungen über alte und neue Stadtbaufragen ". Bericht¬
erstatter : Geh . Oberbaurat Professor Hofmann -Darmstadt.
„Wasserversorgung kleinerer ^und mittlerer Slädtc " . Bericht¬
erstatter : Magistratsbaurat Scheelhaasc -Frankfurt a . M.

—- Naffauischer Pfarrervercin . Die diesjährige Genernl-
berscrrnmluim des Nassauischen Pfarrervereins wird am Mitt¬
woch nach Pfingsten , 18. Mai , im Gemeindehaus in Limburg
tagen . Das Hauptthema der Tagung : „Kirche und Volkstum ",
werden die Pfarrer Spietz -Bottenhorn und Groß -Esch be¬
handeln . Außer den sonst üblichen Gegenständen wird auch
noch die Frage über „landeskirchliche Pfarrbaukasse " zur Be - i
sprechung kommen . Die Verhandlungen beginnen vormittags
10-/2. Uhr.

— Kurhaus . Hoffentlich ist die Witterung dem von der
KurverwaltungJür morgen Samstag , abends 8 Uhr beginnend , !
angesetzten Fr ü h l in g s f e st e mit großem Ball im Garten
und in den blumengeschmückten Sälen , sowie Illumination des
Kurgartens günstig . Zu dem Balle ist Promenade -Anzug , |
möglichst mit Blumcnavzeichen , Vorschrift . Zum Eintritt zu
dieser Veranstaltung berechtigen Tagessestkarten zu 4 M ., Vor - I
zugskarten für Abonnenten zu 2 IN., welche mit der Abonne¬
ments - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen sind . Abonnements -, Kur - i
taxkarten und Besichtigungskarten zu 1 M . haben zum Besuche
des Kurgartens nur lus 6 )4 Uhr nachmittags Gültigteir , Bei
ungeeigneter Witterung 8%  Uhr großer Ball . Die Eintritis-
preise bleiben dieseloen . Das Nachmittags - — 4 Uhr —
Abonnements -Konzert kann nur bei geeigneter Witterung iin
Kurgarten stattfinden , läßt die Witterung ein Konzert im !
Freien nicht zu , so fällt das Konzert wegen der Vorbereitungen i
zum Frühlingsfest im Kurhause aus . — Der morgige (Sams¬
tag ) Wagenausflug  der Kurverwaltung (Mailcoach ) . '
8 Uhr ab Kurhaus , führt nach Nerotal Adamstal , Fasanerie,
Chausseehaus , Kaiser -Wilhelms -Turm mrd Clarenthal.

— Giiterrcchtsrcgister . Die Eheleute Gemüsehändler
Edmund Kaspar ffiaut in Nied und Emma , geb. Velden . !
Bäckermeister Johann Simon  und Katharina , geb. Schmidt , !
aus Niederjosback , Kaufmann Karl Erlen deck  und dessen i
Ehefrau Anna , geb. Klinger , in Geisenheim . Gerichtsvollzieher
Georg Wilhelm B am zu Wiesbaden und Theresia , geb. Koll - !
mann , haben Gütertrennung vereinbar !.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen gefährlicher Körper¬
verletzung der Kellner und Artist Otto Kretz (Spitzname:
Räuber Piccolo ) , geb. am 20 . Februar 1879 zu Nürnberg , und
der Schauspieler Ernst Mü l l e r - T c 3 i c , früher zu Wies - !
baden , geb. am 5. Juni 1887 zu Crefeld , wegen Diebstahls.

— Zwangsversteigerung . Bei der gestern nachmittag vor i
dem Kgl . Amtsgericht aüf dem Rathause in Biebrich stättge-
habten Zwangsversteigerung des Sch au ß scheu Anwesens an -
der Hasenstraße in Biebrich wurde den Höchstbietenden , Ehe¬
leuten Friseur Alfred Streite nberg  in Rotzbach, Kreis
Gelnhausen , zum Höchstgebot von 19 800 M . der Zuschlag erteilt . !

Kleine Notizen . In dem Gotteslästerungs-
prozetz  gegen den freireligiösen Prediger Welker  ist neuer - !
dings Termin auf Dienstag ; den 7. Juni , angcsctzt . Pfarrer
Diekenbach von Rauenthal ist als Nebenkläger zugelassen
worden . —- Mit Rücksicht auf die Pfingstfeiertage findet die
nächste «strafkammersitzung  am Mittwoch nächster 1
Woche statt. 55

Israelitischer Gottesdienst . Talmud Tbora - Ber - !
ein,  Nerostraße 36. 1. Sabbat -Eingang 7.45, morgens 7.15,
Mussaph 9.30 , Mincha 4, Ausgang 9. Wochentags : morgens
6.45 , Mincha 8, Maarif 9.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Spangcnbergfches Konservatorium . Die von dem

Svangenbergschen Konservatorium am Dienstag in der Loge -
Plato veranstaltete „Chopin -Gedenkfeier " nahm bei starker
Anteilnahme Unserer musikliebenden Kreise einen sehr würdigen
und durchaus gelungenen Verlauf . Eingeleitet wurde der .
Abend durch das neulich im Kurhaus gespielte G -Moll -Trio , -
dem Frau Frances v. Holstein,  unterstützt durch Miß
Tolmie (Violine ) und Fräulein Heitel (Cello ) eine ganz
vorzügliche Wiedergabe bereitete . Es folgte dann eine Ge¬
dächtnisrede (Herr Hofmusikdirektor K eis er ) , welche in ge-
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Die Eröffnung
ifyrer netten, bedeutend größeren Geschäftsräume

zeigt ergebenft an

Fernruf 4241.

9 Hfeine Burgffraße 9, -
dem früheren  Geschäftstokat gegenüber,

Papeterie Tfofsfinsky,

+ ^ 4 -+ 4 ’+ + + 4 -+ 4 -+ + + -t4 -+ 4 -4 ’+ 4 -4 >+ 4>

% Irr öen  H f̂ingst-Ieieitcrgen $
frisch eingctroffe » r

f  Hochfeine voAsaftige Imperial -Orangen Dtzd. von 55 Pf . an bis Mk . 1 .« 0.
Y Ferner freche Ananas per Stück von Mk . 2 .20 an. +
X meilöe /ehr preiswerten erstklassigen Heidelbecr ., Johannisbeer - re. Weine in ♦

empfehlende Erinnerung . Lieferung prompt ins Haus . 4928 «#»

Tel. 4107. X

Zusn  süssen Onkel!
Anlässlich dos kommenden ä' fingrstfestes empfehle folgende « :

Fungstbonlionnieren mit Blumen geschmückt und feinstem Inhalt , welche
em modernes ffinpspräsent — PHngitgru ««, geworden sind . Ferner :
- " n.,ltfl,e " mit raff in iert heran sclieuei zusammengestellten Füllungen
m MieseiÄ -Auswahl , das Viertel -Pfund ,zu

15 , 20 , 25 , 30 , 40 , 50 , 60 , 75 , 100 , 125 Pfg.
SckoUoladen von Lindt , Sarotti , Hildebrandt , Gala Peter , Köhler , "Caüler,
Biquet , Berger , Lobeck u. v. a. m. ; immer frische Sendungen . Auf die so
behebt ĝewordenen eigenen Spezialitäten:
KSnigsberger Tee -Konfekt , Serda - Würfel . Franst.
Eiergeback , Mandel Petit fonr , Marzipan -Kartoffeln
neuester Ernte mache besonders aufmerksam.

Confiserie Wiesbaden , Inh. : Paul Golonsky,
Hirchgasse 44 , vis -ä - vis lionfektionshaus Schneider.

Empfehle♦
♦
i  M
♦ 0 'AfingstKuchen

in bekannt guter Qualität.

r Wilhelm Maldimer, Marktstraße 34. 1
♦ Filialen : Kaiser - Friedrich - Ring 44 , Wellritzstrafle 30 a « %
I Filiale Klarentaler Straße 3 besteht nicht mehr . 759  ^

Ich , Henri Aren *! , Gärtner,
bfrfaa| e nahezu 1 Viertel Million >Pelargonien) Geranien von 18 Ps an nur
die besten Sorten, u. a.: Meteor, Berolina, Kardinalu. s. w. Diese Sorte»' sind
von wertleuchrender, wunderbarer, hochroter Farbe. Sphenqeranien , hängende
ZU» von °n, sow.e alle Schltngpstanzcn billig . Lorbeerbäume10 Mr ., prachtvolle dichte Kronen. — Aufmerkmmste, fachmännischeBedienung
Balkonkästen , das laufende Meter 1. 78 Mk. — Groflcr Pflanzen - und
Echnittblumen-Stand ült ’f VöM SDftfU'ft.

Betreffs Bestellung genügt Postkarte. — Privatwohnnng : Westcndstr. 17, 2.

WM.  ZWÄteWür
von Frl. Joh . Stein,

Kirchgasse 17 , 2 , früh. Luisenpl.
Erste nnd älteste Fachschnle

am Platze
für d. sämtl. Damen- u. Kindcrgardcrob.
und Wäsche. Eins. Meth. d. Jetztzeit f.
Beurf u. Hausbedarf. Vorzügl. vrakt.
Unterricht. Tag!. Schüler-Aufnahmen.
Bekannt gutsitz. Schnittmuster n. Maß.
Kostüme tvrrden zugefchn. u. eingerichtet.
Büsten j. Fasson u. Nr. auchn. Ma st.

Kettend!l!lg.Gkle8eche!t8kkyf.
Ucber 1000 moderne Mustcrhütc, Wert

bis 25 Mk., jetzt ab bis 95 Ps ., zurück-
gesetztv. 10 Pf . an. Einfach garnierte
Damen- und Kindcrhüte v. 45 Pf . an.
Große Auswahl Blumen, Bänder, Tüll,
Handschuhe, Strümpfe u. Schürzen, nur
bessere Muster, weit unter Preis.

Goldgaffe 2, HandarbeitSgeschäft.

Go.Eicliai,
Zoologische

Handlung,
Mauergliffe 3/5.

Telephon 3088.

Billige Tapeten
se"in Wagners Tapelenlaßer

MoritzftrnH« 3. Tel . 3377.
Rest « zu jedem annehmbaren Preise.

la Heidelheer-Wein
5 Flaschen 2. 78 Mk. franko ins Haus.

M. Slattenier,
Albrechtftr . 24. — Telephon 3988.

Möbel,I, Betten,
Spiegel,

Kinderwagen

Herren -Anzüge,
Konfirmaoden-

Anzüge,
alle Grössen , auf

Abzahlung. 1 Abzahlung.
auf

Anzahlung
von 5 Mark an.

Anzahlung
von 5 Mark an.

Jedermann
erhält

Kredit!
Anzahlung Nebensache, j

Men dien
olme Siizalilnn - .

Braut-
Ausstattungen,

Engl. Schlafzimmer,
Komplette Küehen-

Einrichtungen

auf Abzahlung.
Anz . von SS Mark an.

WIESBADEN. J . VGZx Ä5 Ä.

Regen- und So ■!! wf » A '̂ Hir e ’S en es  Fabrikat.
81 | | n | , Mas en « nswähl.ja! ilü vo Alieräusserste feste Preise.

Strohhiite
für Herren , Knaben und Kinder.

Grösste -Auswahl .' — Billigste Preise!
Ellenbogengasse

IQ. Lina Eeringr, Wme.,Ellenbogengasse
IO. 751

.Hochfeine KuchenmehleM̂ !
in den bekannt ausgiebigen Qual , bei 5 Pfd . von -* *• ® 1

| Rosinen | | Korinthen 1 Sultaninen j
j 40 Pf. | j 30 Pf. I 45 Pf. |

Der beste Butter -Ersatz ist die Delikat.-Margarine

Marke, , Extrafein ^ IMk.
/ £?*.•»«vite - erhält jeder Kunde bis Samstag , 14. Mai,
M) ll ] [ | n bei 1 Pfd. „Extrafein" 1 schöne Kaffeetasse

oder eine Tafel feine Schokolade.

Margarine , ""°L N'L «5  «
V-Ff mit Gutscheinen.

für Lebensmittel,
Schwalbacher Straße , Ecke Wellritzstrafje.

6 r»ni »sck Heiter,
Metzgerei und lufsclinitfcgescliäft.

Eröffimsg mei« neu lerprictelenLaieas
Samstag , 14 . Mai.

Empfehle für die Feiertage meine Spezialitäten : Schinken , ’Wies-
Imdcner HaiicliSleiscIi , ges . Oclisenbrmt . geh . Zuuge,
Casseler Hipgieuspcer und besonders kleine Delikatessen . —
Scliisiken zum Kochen von 4 —7 Pfd. schwer ii Pfd . Mk . 1.15.

Mhefnstrasse 77 . — Telephon 542.

Zu haben bei: ITranse ITlössner , Wellritzstr . 6 .

iarktstr .32
(Hotel Einhorn).

Telephon 2204,
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Ulirtietten
Billigste Preise.

in Gold , Silber , Tula
und

prima Gold - Eoub ’e.
E. Bücking'

Langgasse 5.
9

753

5. MW Ml  5. Mffe 222. Kgl. MsO. £0« .
'PSom 7,52ai SIS 7.3uiti 1910.1 Nur sie (Setoüme üSet24om fltio öeti teirefienSen

t  Siununero in Klammern fieigetüst. (Ohne Gewähr .)
12 . Mai 1910, vormittags . Nachdruck verboten.

294 891 546 775 [500] 82 1191 279 300 24 492 517 [1000] 2110 [5001 254
«65 473 87 714 944 » 219 514 425 53 629 66 780 4156 [500] 207 384 858 920
5315 95 538 671 909 6149 [10001 253 63 303 434 [500] 571 [500] 679 [5001 820
»015 48 534 LS0O0] 632 8214 98 347 74 475 570 665 713 85 870 0102 30 270 359
«74 814 1500) 66

16002 82 341 679 759 [500] 922 11068 175 404 86 777 882 [500] 901 94
4S09S [500] 450 881 938 41 13299 320 48 436 66 [1000] 89 511 18 38 633
147 703 14164 351 547 768 844 15506 61 [500] 672 16040 100 253 73 604 710
Bl 17151 56 564 697 833 61 73 18367 [500] 454 809 19 85 10083 122 [3000]
323 47 452 777 817

*0003 208 41 97 387 81015 105 [30001 500 33 70« 22046 107 52 [3000] 54
749 IIOOO] 61 812 23009 123 69 376 461 615 780 24019 33 361 99 486 524 706
912 72 [3000] 2 £>120 376 445 602 36 2 6029 [800] 61 355 457 60 78 HOOO] 563
621 ]500] 90 [500] 2 7030 346 89 [3000] 772 825 2 8022 233 89 329 465 633 708
20032 [3000] 52 405 717 58 817 912 47 63
I 80070 167 [1000] 911 49 81063 105 78 245 319 48 452 577 735 8 2056
|73 137 404 545 [500] 765 8 3083 168 357 68 432 97 627 783 841 34690 716
804 18 [3000] 23 976 3 5298 410 15 547 812 968 » 0586 667 827 951 66 87109
871 600 968 [1000] 38144 224 343 518 743 87 841 53 3 9007 107 225 332 83 489
B14 878 86 933 83

49184 263 335 88 760 41163 92 294 321 496 589 933 35 4 3062 114 69
876 337 60 456 70 751 94 4 3259 [3001 70 71 501 980 44082 96 152 429 44 546
839 [3000] 4SI95 203 418 60 597 689 798 912 25 4 <>129 275 384 488 649
1737[1000! 88 4 7500 53 644 57 73 800 4 8052 136 13000] 262 354 [3000] 65 [500]
[431 51 [3000] 84 586 806 ( 50 00 ) 94 720 70 811 [3000! 15 916 60 40163 270 381
«26 912

50265 626 719 910 51078 185 226 48 440 585 894 [3000] 52012 60 69 255
£34 950 79 53094 154 311 54003 54 234 407 588 915 55160 [500] 71 373EiOS607«8785 822 75 56146 215 45 53 447 633 73257130 439 64558086500] 100 [500] 274 591 606 22 59117 26 44 223 305 18 493 761 909 [1000] 34

3008] 67
I 60054 71 495 841 927 6 ( 031 157 272 307 [500] 16 89 94 484 802 35 6 2022
(500] 98 [1000] 306 496 [500] 98 552 814 43 63170 [500] 278 568 688 904 40 71
«4000 48 73 536 623 748 870 6 5051 517 76 994 60100 98 217 575 713 6 7076
278 [3000] 551 601 753 878 6 8280 95 301 520 618 866 69 « » 014 466 756 65 933

-76017 265 423 703 77 82 940 71588 97 605 906 7 2073 [500] 178 497 594
(755 885 92 15001 78006 12 149 78 470 553 685 706 980 7 4299 332 439
47 49 7S142 67 994 76194 221 62 [5001 311 705 76 863 963 7 7174 585 652
(3000] 877 78255 [1000] 420 587 650 755 [1000] 803 22 98 7 8235 331
I 80068 125 359 469 503 81053 266 639 41 967 90 8 2202 302 3 553 610
63 792 [±0001 83932 303 13 480 858 8 4037 59 199 [500] 278 319 618
870 925 1500] 85126 302 75 494 691 15 76 703 8 «068 323 458 66 539 631
87105 34 352 88099 284 543 [10001 93 85 653 79» 847 63 88001 38 148 50
466 631 747 SU 48 82
i »0076 123 381 447 615[3000] 2« 794 823 57 »1273 360 438 »2310 32 62
IlOOOl 75 417 854 » 3000 33 59 [10001 188 237 [30001 313 51 85 [1000] 441 50
B98 625 714 840 66 [5001 980 04116 272 353 434 [30001 639 890 » 8199 ( 50000)
S>23 [500] 94 419 708 » 6273 74 87 51» 829 985 0 7296 672 (10001 82 [1000]
748 886 929 87 » 8033 117 91 333 62 491 629 36 919 [1000] » » 197 215 60
«55 602 756 71 [500] 919 [3000]

100002 26 107 27 206 63 [1000] 433 781 101023 [30001 182 446 47 631
64 782 10 * 029 111 292 323 722 47 865 103100 315 531 695 704 947 71
304078 87 401 885 103005 29 156 476 [30001 520 621 76 SIS 913 106354 435
72 715 64 107120 334 503 74 850 722 (500| 828 955 108003 791 10 » 076 89
308 [500] 85 709 StÄ

110465 810 25 [500] 935 1600! 69 111101 209 91 383 [5001 522 [10001 74
865 994 1,2047 102 35 525 1134 .54 501 IS 900 114056 275 (5001 393 647 729
854 59 81 115263 348 403 49 854 11S040 668 746 852 117073 114 40 [5001

*4 88 255 337 575 837 118065 88 111 1500] 249 398 560 604 712 110073 127 722
41 91 814 33 [1000! 948

I2V06S 152 269 907 121131 79 253 70 309 427 [500] 677 719 874 75 122199
«30 641 963 123 +44 344 52 (1000! 5S7 678 124039 163 73 428 70 597 681 714
»92 120348 81 663 81 875 120112 20 [1000! 75 210 09 418 558 766 849 127081
[78 82 96 236 69 356 « 0 677 735 44 922 54 128245 62 96 [10001 303 [10001 62
X71 516 755 1)89650 123 206 [1000t 356 70 «88 845 64
! 130138 220 320 522 [5001 65 92 601 749 [500] 89 803 929 54 [500] 58 1311.15
509 [1000] 645 63 770 97 132119 [10001 77 294 364 436 50 675 922 138018
394 281 308 4L? 593 634 750 808 993 134014 25 181 251 313 490 531 47 653
;739 83 [SCO] 941 75 135111 (560) 551 643 13 0057 192 213 374 485 561 96
819 137217 514 47 48 758 868 937 50 138063 144 83 200 [1000] 14 [10001 36
25 392 412 76 570 750 [500! 816 13 9 041 154 513 57 720 840 [500] 918

140530 722 820 141002 19 83 1500] 227 92 323 94 429 548 79 065 [3000]
' 1^ * 053 187 252 332 499 581 91 99 8*20 920 1 43095 13000] 223 312 414 643 90 735

872 , 44165 264 779 826 913 14 5212 88 343 549 672 781 14 6308 476 570
«82 [1000] 147167 311 59 [1000] 505 932 13000] 148091 503 28 627 957 149162
279 434 71 574 91 618 728 [1000] 91

150133 66 566 623 [1000] 34 718 89 872 79 151010 412 [500] 35 15 * 094
143 253 507 29 87 [1000] 658 985 153222 546 98 646 842 81 928 63 154124 67
268 663 741 953 155058 171 343 [500| 885 [1000] 937 156026 58 234 433 660 92
93 [1000] 750 157227 338 481 604 725 806 158037 41 164 478 755 57 886 83
159298 395 526 731 63 . . __ _

160410 85 858 161170 246 439 669 16 * 083 204 548 788 88 94 913 78
163056 (1OOO0 ) 197 270 339 86 434 628 814 47 1« 4 202 41 444 63 571 764
971 165014 [30001 35 149 419 64 901 160228 70 1500) 530 167064 132 211
19 428 42 548 612 810 46 954 71 168075 130 1500] 359 760 852 962 169011 382
98 541 632 [1000] 82 700 61

170196 551 13000] 647 076 171029 128 201 94 [1000] 340 526 28 Ml
(50 <M>) 49 57 728 812 17 * 073 111 207 366 454 >500] «73 173634 [500]
57 115 292 538 [500] 98 ]500) 761 902 98 174082 , 87322 llooo] 32 Iiooo ] 894
920 175222 442 75 96 608 972 176064 (1000] 274 87 [500] 714 65 855 91 177000
293 524 [1000] 74 602 42 178394 551 69 712 179085 482 83 545 681 743

180447 [1000] 83 592 799 945 181409 737 815 95 18 * 005 16 93 492 623
77 891 [500] 938 84 183052 199 338 426 89 526 78 97 767 184089 327
I1000] 903 [10001 1S5359 IlOOOl 540 84 866 968 1 86083 145 217 356 524
39 606 10 851 982 187060 322 564 707 18 8075 163 229 45 442 713 52 825
925 [506] 189278 82 384 561 682 98 718 812 39 [500] '

190036 182 98 207 64 332 1500] 40 87 400 502 (500] 57 874 963 191133
338 46 79 688 744 823 (30001 968 192071 113 324 431 505 630 35 714 984
193195 267 87 [500] 353 418 604 flOOOl 59 762 885 938 61 66 194040 17»
[500] 201 331 69 429 [3000] 547 195119 479 [1000] 771 855 »90321 76 740
197494 555 <50 00 ) 673 809 198050 219 87 326 41 423 666 726 872 199038
112 442 79 [1000[ 521 65 [10001 671 965

20 0388 408 27 40 593 986 201029 [500! 68 388 444 54 S5 68 646 813
*02133 [500] 294 [1000] 489 894 2 0 3349 493 837 53 942 2 04127 512 32 662
834 993 2 05126 58 [500] 66 81 96 235 401 [3000] 598 785 938 2 00127 240 [500]
467 590 644 71 759 966 * 07634 137 763 811 941 80 8094 267 811 20 9263
(1000] 389 620 969

210110 99 265 301 509 610 45 867 [500] 947 73 89 * 11014 81 * 12571
735 [3000] 21 3072 377 92 671 859 93 931 214141 261 ( 50 00 ) 730 821
32 [500] 215085 [10001 272 391 505 750 922 21 6263 640 98 725 217153 215,
443 48 [5001 615 59 83 90 723 24 820 09 218014 71 86 343 724 [3000] 817 905
219084 310 19 27 484 511 849 [10001 50 992

220061 106 73 315 18 791 221031 69 [500] 89 [500] 209 506 92 821 979
[1000] 2 22109 549 690 2 23103 257 77 561 906 32 2 2 4624 363 455 86 (1000]
585 743 93 99 2 2 5047 [1000] 440 45 645 IlOOO] 878 842 !500) 69 220640
152 209 75 340 698 [500| 952 22 7288 620 737 958 2 * 8178 323 417 18 36
684 816 901 18 * 29086 180 220 60 417 571 91 [3000] 753

23 0438 568 654 798 231426 90 [500] 582 646 796 991 23 2238 79 473 943
23 3258 616 770 806 982 2 3 4085 441 946 2 35132 237 320 97 637 830 985
23 6623 27 38 60 138 354 429 731 873 87 2 37131 255 419 57 [500] 98 916 * 38112
74 669 [5001 878 82 939 2 3 9663 719 861 946

24 0132 778 79 241176 273 582 84 787 [800] 242061 114 67 81 531 65
[500] 97 913 243064 151 99 205 244243 618 [1000] 93 831 245061 11*
98 401 69 624 [3000] 50 74 737 08 2 4 6454 618 913 * 47070 288 481 97 708 65
878 248199 415 [1000] 659 970 2 4 9038 133 56 224 408 50 592 999

250084 [500] 91 135 223 600 [500] 762 251068 131 379 [500) 4tz5 1500] 51» )
83 777 908 2 5 2021 188 222 941 56 62 2 53153 so 241 01 689 755 89 984|
*54276 308 28 32 858 945 * 55033 46 384 572 77 859 2 5 6081 [10001 401:
598 [5001 648 71 849 2 5 7181 [500] 249 403 059 2 5 8004 894 460 527 92 «87
25 9075 258 60 301 43 591 943 (

26 0049 413 78 579 633 787 855 929 261203 349 841 59 99 2 6 200»
140 240 376 03 521 (500] 908 [1000] 26 3894 959 66 2 0 4319 IlOOOl 726 90L
26 5043 136 594 889 902 80 81 82 2 66115 208 98 333 641 761 98 859 94 917
267119 254 520 56 907 2 6 8342 492 683 840 2 6 9077 866 78 467 557 648
500] 921

270079 204 612 788 87,036 [1000] 219 37 318 27 718 938 2 72130
389 534 985 2 7 3023 171 230 333 430 571 659 84 817 976 2 74011 94 173
221 539 [3000] 51 692 908 27 275038 410 31 49 752 865 987 [560] 276209
389 530 909 2 7 7134 68 97 [500) 260 83 373 752 907 46 76 2 7 8067 134 207
22 1500] 40 495 513 658 760 2 7 9108 [600] 612 878 872

280117 260 379 498 611 835 [1000] 28,033 1500] 119 519 28 860 85
282116 442 543 45 631 65 812 942 77 * 83150 223 486 799 812 975 2 8 4315
96 451 86 285030 280077 [500] 155 346 529 49 720 44 928 70 2 8 7042 469
78 668 2 8 8038 119 573 [1000] 671 825 2 8 9085 157 [1000] 584 737 79 885 985

290519 869 [SOS] 024 291173 761 [1000] 924 36 46 292505 950 293022
412 53 510 636 * 94018 62 357 607 89 [3000] 935 85 2 95184 416 97 592 670
721 803 917 57 99 [5001 29 6049 155 489 727 803 [3000] 27 992 297116 242 47
326 686 837 948 2 9 8305 57 484 537 768 863 73 86 982 2 9 9029 921 [500] 38
98 [500]

300075 1500] 330 81 460 818 [500] 986 80,361 518 729 44 810 918 802057
221 585 620 [500] 997 3 0 3047 231 50 322 43 639 962

23eti djti guttfl *. Fn Ser Slnrfimittaaälilte vom 11. Mal Ii-4 44674 Kalt 44684
47284 [tau 47286, 206353 jtatt 306351, 216183 statt 216184, 249653 [tau 249635

[500]
843 '
712

88 138 355 473mä
20189 l

8. « W S» 5. klaffe in . M.  MO . Merle. .
(SteCt 7,Sßat oil 7. 3aiti 1910.) Nur die Gewinne über 240M . sind den betreffende»

Nummern in Klammern beigefü-,1. (Ohne Gewähr)
12 . Mai 1910, nachmittags. Nachdruck verboten.

ri 185 317 550 605 61 920 (500) 30 1271 348 63 [5001 516 747 2170 348 434
IlOOOl 68 746 [5001 3149 332 43 798 983 4254 57 64 [1000] 459 [1000] 5263
BIO 487 96 filß 870 980 6115 343 503 817 943 75 7084 [3000] 148 [500] 248 355
[3000] 84 [5001 418 550 [500] 60 657 96 850 8371 [500] 418 504 848 48 855 » 000
[500] 32 [1090] 489 517 [lOOÖl 93

10125 [500] 250 tlOWl 354 603 [3000] 984 11216 84 306 [500] 438 89 654 997
,2088 138 355 473 548 [800] 774 99 801 [500] 13103 208 316 19 58 14223 486
‘ * ‘ 663 15118 406 655 88 718 922 10284 317 487 503 685 92 776

122 218 386 494 673 [500] 716 18030 [500] 58 96 124 600 42 57
17 114 256 372 505 818 949 [500] 85

^ _ 89 703 53 885 2,076 161 69 376 98 440 88 669 852 82146 569
lüOtjraff 97 654 705 88 828 915 |500] 28155 454 76 [500] 537 758 71 0,58 82 83
84109 iS 287 396 089 * 51*98 255 77 806 563 633 843 2 0043 155 95 294 401
«40 67 727 21176 212 818 75 918 28026 [ 1000] 93 281 382 [509] 490 753 824
902 (300»! * » 120 210 566 89 867 909

30025 72 250 486 631 97 832 947 95 81159 232 342 416 86 593 642 68 [500]
95 792 864 3 2218 34 386 429 35 [1000] 49 |500j 512 46 73» [1000] 915 38025
88 164 483 614 90 [3000] 712 985 3 4095 627 759 80 986 3 5 017 94 [500] 160 409
«17 787 3 6017 231 45 68 398 578 694 761 818 [500] 913 14 79 87189 263 303 72
88054 948 39039 40 [500] 161 375 452 549 99 624 757 828 981

40030 45 [500] 58 ( 50 00 ) 319 831 41221 444 692 [1000] 42019 100 299
318 439 841 82 4 3052 [1000] 178 87 [500] 392 13000] 473 4 4120 231 70 530 676
771 887 669 45232 [1000] 352 443 566 73 8 4 1500] 625 [500] 58 [500] 746 983 91
46198 463 510 82 705 840 962 47557 641 721 [1000] 64 890 043 4 8042 175 240
B00 474 76 [500] 716 [500] 904 80 4 9034 793 877

60049 214 15001 303 IlOOO] 86 97 635 [3000] 924 96 51081 203 57 319 43 61«
88 52117 489 S69 [3000] 984 5 3429 1500] 57 538 13000) 608 734 939 5 4175 379
405 24 18000) 665 97 98 13000] 850 89 [500] 918 55142 317 11000] 514 713 97 811
819 38 5 0009 30 153 332 555 95 737 5 7010 [500] 70 539 48 772 821 951 58059
676 59215 [500] 73 664 743 894

00028 [500] 174 427 41 663 749 970 01198 278 [500] 304 67 459 737 837
«2051 445 90 « 3080 243 313 422 91 619 27 835 60 [1000] 952 6 4044 159 99
820 982 [1000] « 5036 348 585 90 778 « « 081 73 170 366 Iiooo] 430 697 756 75
[1000] 852 82 67329 56 [1000] 546 708 25 808 72 681SS IlOOO] 400 724 57 885
610 20 [500] 64 69116 17 89 277 542 665 737 49 ( 10OOO) 70 852

70063 89 229 364 535 [500] 58 90 017 728 [1000] 38 71169 245 54 72 741
48 805 7 2010 932 73122 24 288 97 385 425 515 846 64 7 4005 172 572
75018 171 212 89 648 810 76174 368 557 725 831 7 7222 723 929 78156 263
637 606 82 [3000] 914 79018 [500] 289 IlOOO] 471 576 89 649

80024 254 458 590 [3000] 671 756 904 44 81070 133 93 840 [1000] 415 698
719 15001 95 807 82102 15 42 06 212 470 709 8 3240 487 552 905 52 IIOOO]
84 071 137 393 541 84 721 846 8 5021 28 249 348 13000) 87 482 733 55 66
8 (5247 [500] 345 756 870 87167 432 514 747 88147 276 U000J 450 556 [3000, 724
868 89105 56 572

»0173 382 468 80 556 66 837 971 91042 86 289 472 623 24 714 9 2032 58
124 579 902 9 3054 264 334 409 533 [500] 669 9 4412 51 62 511 25 50 ißOOi 94
626 46 87 840 905 9 5245 328 50 IlOOO] 517 44 [30001 59 79 636 IlOOO] 40 732 79
»6390 [IOOO] 02 611 » 7157 302 484 539 50 627 749 92 9 8000 IlOOO] 88 292 318
407 593 657 762 910 15 [1000] 65 9 9029 86 330 475 562 657 766 93

100250 71 94 450 84 664 753 861 101 364 92 595 846 92 966 , 02508 624
66 , 03102 26 365 432 617 85 727 29 94 838 104012 929 105020 221 45 483
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992 109166 363 435 [1000] 742 [500] 817 928 [500] 40 86
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,1 * 073 153 [5601 84 [5001 390 483 608 38 622 [10001 833 [3000] 73 113026 380
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es  117061 354 437 84 [500] 701 [3000) 947 83 118117 77 [1000] 84 1500] 838 45
81 1,8006 390 431 43 673 748 86 801 53
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139C00 26 77 175 338 041 57 [1000] 13,006 [500] 104 30 53 629 778 924
132094 102 10 392 483 758 822 49 All 133108 IlOOOl 21 367 602 798 134422
873 812 48 51 86 135133 641 92 770 130119 353 [1000] 488 13 7017 126 214 37
431 507 643 732 , 38183 [500] 241 97 306 15 403 97 747 73 872 82 022 139169
275 315 [3000] 795 IfiOO] B04 10

140069 442 501 [10G0] 720 851 966 , 41089 147 302 57 527 922 50 142064
188 98 265 1500] 562 758 77 IlOOO] 143106 76 225 399 489 896 962 84 144353
472 703 21 145096 190 279 [500] 353 57 468 659 14*6039 166 72 432 712 14
[3000] 44 830 68 968 (30001 14 *2071 85 212 440 503 [500] 41 664 905 148174
M 323 [500] 697 I.1000J 730 75 805 149049 105 223 306 470 534 84 654 818

150009 24 287 674 755 151073 [3000] 509 655 76 741 77 872 152004 193
[500] 269 388 485 944 153059 60 122 204 [1000] 500 154103 42 486 500 34 51
601 773 980 155079 218 20 95 382 749 [1000] 909 80 156007 277 525 814 79
962 13000] 157080 11000] 95 238 58 [500] 442 77 573 1500] 634 961 158039 331
520 847 730 920 52 159040 100 380 518 044 97 884 933

100092 185 88 200 306 847 161150 00 280 444 625 33 743 90 839 91 [1000]
162010 348 536 658 89 93 [500] 733 163261 336 78 526 39 830 72 956 104180
225 376 82 413 687 760 914 16 5042 772 801 166343 45 449 510 83 659 993
1500] 167085 136 [500] 46 [500] 227 53 [500] 479 536 74 820 13000] 108042 271
336 39 668 729 933 63 160074 100 270 401 585 703 17 1500] 58 817 78

170063 409 562 605 171037 56 114 275 304 [1000] 615 796 831 48 172376
409 61 13000] 613 15091 40 15001 752 98 991 178019 373 461 702 828 30 IlOOOl
901 174050 128 206 75 300 86 575 716 175239 364 77 427 589 614 728 864 953
176008 44 147 213 35 433 59 750 [500] 177014 [1000] 86 189 418 725 850 949
178066 321 560 665 909 179014 95 158 71 [500] 300 [3000] 440 [500] 515

180048 59 93 [3000] 329 551 657 700 804 181404 641 53 777 834 182002
121 91 260 519 09 183 078 228 470 662 750 184186 IIOOO] 303 70 492 931 [1000]
185132 96 533 63 663 803 186025 [500] 89 180 424 71 [1000] 683 758 847 920
18 7202 740 188038 62 257 432 625 55 [500] 936 189063 69 305 [1000] 94 [500]
452 710 11 70 75 r

190091 436 80 660 752 882 58 09 101005 23 63 [30001 169 [500] 455 [1000J
85 529 630 71 87 799 918 92 [5001 192115 283 01 90 414 89 13000] 542 615
1Ö3006 [500] 108 264 327 194244 347 778 899 195037 150 395 573 95 711
852 [1000] 959 196046 261 348 591 92 107226 [1000] 95 854 198004 37 [500]
103 82 231 396 408 805 38 48 199000 360 434 504 82 792 810 86 931

20 0208 401 6 543 734 860 201258 614 87 984 2 0 2079 541 65 818 743 831
44 988 2 0 3048 83 174 [500| 201 568 831 050 2 0 4061 197 200 534 79 752
205391 438 [5001 537 38 660 [500) 905
63 85 2 0 7001 21 89 [5001 133 780 855
62 20 » 089 185 243 92 329 623 57

2,0084 134 97 534 81 666 [3000] 93

2 0 6049 109 286 440 617 772 [3000] 835
208104 [3000] 202 444 70 659 782 950

211154 322 27 21 2058 103 250 55 79
[30001 788 [500J 963 213057 133 214 51 322 627 852 214122 566 786 834 50 991
215013 38 233 [30001 643 703 48 65 216126 60 225 60 72 409 81 623 770
2 17116 99 237 329 96 415 616 [1000[ 775 880 988 218043 [500] 59 157 64 36»
477 550 770 823 58 938 219098 143 402 [3000] 518 730 46 834 990

22 0236 353 467 635 721 221290 386 432 586 866 2 22143 200 366 530 64»
800 22 * 140 82 401 95 [3000] 631 59 865 2 2 4077 164 589 829 766 ( 50 00 ) 833
42 79 2 2 5611 891 999 [500] 226042 262 438 87 607 843 2 2 7318 90 525 83
602 80 733 49 [500] 831 [3000] 99 [5001 944 [10001 228337 413 40 535 755
229059 120 299 488 92 530 706 70 [1000]

230143 93 429 561 629 62 787 23,303 84 509 19 45 [10001 811 06 922
232190 13000] 212 2 3 3463 |500| 887 234221 44 500 15 55 823 60 335023 73
353 793 931 91 23 6013 49 [500] 98 182 258 413 [1000] 528 883 89 [500] 237105.
269 408 553 663 804 71 838104 14 [500] 82 333 57 402 54 785 2 8 9332 522
824 954

240102 [5001 358 79 416 94 556 [3000] 63 907 20 21 81 241143 238 77 460
706 54 3 42066 592 698 2 43106 266 [3000] 409 61 525 678 888 976 2 4 4098
102 56 344 463 515 15001 920 2 4 5020 22 33 407 697 708 1500] 17 82 820 246175
86 369 71 606 [500] 28 65 993 2 4 7039 120 [1000] 886 2 4 8037 165 206 310 [500]
470 917 [1000J 51 24 8008 59 80 123 238 73 396 477 542 710 818

250100 68 [10001 235 48 494 * 51009 44 338 [5001 252118 llwo ] 246
869 84 418 588 821 25 3046 720 002 27 2 54162 [30001 238 78 841 995 2 55115
363 431 42 634 763 966 2 56138 407 971 25 7002 393 842 2 5 8442 53 681 897
25 9088 426 799 827 61 934

26 0249 91 392 508 678 752 903 81 261026 370 [3000] 455 91 895 * 82069
125 268 309 770 [1009] 878 98 2 6 3054 69 382 403 718 60 946 2 6 4255 80:
311 500 93 [500)7697 945 79 2 6 5311 19 53 568 780 881 26 6002 230 84 555 82
97 777 96 2 6 7180 370 419 77 505 88 985 2 6 8657 816 970 2 6 9289 42 79 477
635 892

27 0541 57 640 [1000] 716 [3000] 861 092 271194 360 432 84 272001 240
[500] 49 338 546 855 984 2 73359 480 077 784 999 2 74561 642 786 [500] 843
99 945 2 75124 74 235 552 741 [500] 819 906 276069 [500J 93 181 877 511 80
981 27 °7237 391 728 91 93 2 7 8262 586 769 2 79201 [1000] 327 31 j18
817 902 92

280192 342 481 [500] 597 833 946 281064 193 653 80 [500] 817 282000
284 515 67 79 750 907 51 28 3025 430 621 714 90 029 2 8 4018 20 95 [1000] 172
393 810 82 890 285130 350 648 846 [3000] 28 6079 277 1500] 465 507 8»1 [1000]
38 7239 301 541 624 723 [500] 866 2 8 8050 72 115 36 214 40 80 363 96 542 800
IlOOOl 289262 76 [3000] 396 648

280009 95 303 70 478 513 814 26 891 910 [3000] 83 291188 462 693 797
292339 442 78 [500] 877 2 9 8063 130 266 327 jätWO] 759 2 » 4r!I4 278 fcOO]
497 [500] 678 803 2 9 5017 116 573 [500] 810 286477 665 730 * 97338 927
*98083 240 325 548 630 [500] 821 29 2 9 9091 244 13000] 535 847

300131 235 365 626 777 801149 430 40 670 860 68 30 * 259 308053
602 3 747 _

Im Gew Innrade verblieben : l Prämie zu 300000. 1 Gewinn ju 500000,
i zu 200000, l zu 150000, i zu 120000, 2 zu 100000, 1 zu 80000, 2 su 70000, 2M
60000, 2 zu 50000, 3 zu 40000, 12 zu 30000, 22 zu J50QQ, 67 zu 10000, 134 jlt -dOOO,
1883 zu 3000, 2810 zu 1000, 4607 zu 600 Mi,

19 Kirchgasse 19,
nahe der Luisenstrahe.

Um zu Pfingsten
etwasAußergewöhnliches unseren
geschätzten Abnehmem zu bieten,

3- 50
geben wir für 4

unvergleichlich schöne echte
Chcvreauxstiefel für Damen,
braun u. schwarz in modernstengönnen,ab. In Scvnür-undpangenschuhenhabenwir selten
schöne u. preiswerte Paare für
diesen Pfingstverkausherausgesetzt.

Schuhkonsmir,
18 Kirchgaffe 1V.

»88

Oer neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
= 1910 =
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt-Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
===== zu haben.

Kt ■

Der Frauenhaft
wird entfernt durch

Apotheker Bluns ’a
nthaanmgsmittel.
.mit Echt & Flakon IMk .inder

Floru - Drogerie , Gr. Burgstr . 5.

„Sie wirkt säurebindend u. anti¬
septisch, sie entfernt somit nicht bloß
die Grund -, sondern auch die Ver¬
anlassungs -Ursache von Hmttkrank-
heiien ." So schreibt Herr vr . med.
W . über Ekzeme,

freie!
Hautjuck. usw . tt. deren Beseitig,
durch Zucker'S Patent - Medrzinal-
Soifc , a Stck. 50 Pf . (15^ -ig ) u.
1.50 M . (35 %k3, stärkste Form ).
Dazugeh . Zuckooh-Creme 75 Pp . u.
2 M . , ferner " Znckooh.-Zeife (mild)
60 Pf . u . 1.50 M . T160

Echt: Taunus - u. Schübenhofapoth ..
Dr . M . Albersheim , Otto Sichert,
F . H. Müller , Wilh . Machenheirner,
Ehr . Tauber . F . Altsiiittcr Wwe .,
Drogerie A. Cratz. Langgaffe , Ad.
Hassenkamp , Maurttiusstt . 3 , Walt.
Schupp , Alexi -, Minor - u. Moebus.
Drogerie , Otto Lilie , R . Sanier.
R . SeUb . C. Portzei,l , Earl Günther.
Willi , Graefe , F . Bernstein , Backe &
Esklont », Hans Kräh ; Haupt -Depot:
Taunus -Apotheke. In Biebrich ; Ad.
Oppenheimer.
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TnüniK - P KtHim mt
Telephonruf 60. Wiesbaden , Rheinstrasse 19.

Während « er Pnns «tfelertaj ;ei

An &ggewäMte

%mt%  nnd Soupers
Reichhaltige Tageskarte mit allen Delikatessen der Saison.

Konzert der Hanskapclle.
Tisehbcstellungen frühzeitig erbeten. 6010

Kurhaus Wiesbaden.
Sanutag , den B4 . Mai 1910 , ab 8 Ohr abends:

Frühlingsfest und grosser Ball
Im Garten und in den blnniengeschnmekteii Sälen.

Illüininatlon des Misrg ’sieftesis»
8 Uhr : Beginn des UoppelliOiiicrte » im Kurgarten.

Oeffnuny der Fest- und Bali-Räuma: 9 Öhr.
Anzug: Promenade-Anzug, möglichst mit Blumenabzeichen.

Tagesfeslkarten : 4 Mk. ; Vorzugskarten für Abonnenten : 2 Mk.,
der Abonnonents- oder Kurtaxkarte Voranzeigen.

mit
Auonnonenis - ouor rvur uri yuisuaui «, ' “ .
Abonnements-, Kurtaxknrten und Besiektigungskavten zu 1 Mk. berechtigen
Besuche des Kurgurtens nur bis 6'/» Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung 87» Uhr:
Uhr nachmittags.

Sjrosser Ein21 . — Die Eintritts¬
preise bleiben dieselben.
JUthvech , dem L8 . Mai 191 » , aheads 8 Ul »r , im grossen Saale:Lieder -Abend.

Frau M11I TiOLL « aSL « SL-
Königliohe Kammersängerin , Berlin (Sopran).

VortragsfoIget «Rezitativ und Arie aus der Oper „Cosi fan tutte “ :
Fest wie Felsen“ von Mozart. «9rel « arazonetten » a) Quel oseletto,

b ) Patron » bell», o) Madam cavissime. Verfasser unbekannt , a) Belsazar,
b) Mondnaoht, c) "Wnldesgespraeli von Schumann, a) Landgraf Ludwig,
b) Der heilige Franziskus , o) Die wandelnde Glocke, d) Walpurgisnacht

Logenaitz recht * u. link» 5 Mk., T. Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I . Parkett
31.—26. Reihe und Mittßllogo 8 Mk-, II . Parkett und Ranggalerie 2 Mk.,
Ranggalerie Rücksitz 1 Mk. _ TT , .

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne Hiito erscheinen
zu wollen. .. U857Städtisch e MttrverwaltBaif.

I - ‘
<ä>
%
%
♦
♦s
!
%
%
%
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%
%

«WALHALL gk
’n’IBTEA'rESt . .

Heute Freitag, 13. Mai:
High-Life-Evoniag

(rauchfreier Theaterabend)
und

Hüir en -Alben «!
des

Direktors Langer.
WAttraktionen

Wff- <m«*r noch 3 Wage ) : -t®!®SKW«O Steiani
and

Lona

BARMülil.
Der Vorverkauf bis InUlmsivo
«" ßmss 'st -SonmtiHf »st eröffnet.

Tageskasse von 11—1 u. v. 5 Uhr ab.

Samstag , de« 14. Mai , abends 9 UM, V^ nMickLlm
Vereinssaal, Helenenstraße25: (J .-No. 298a) F &U4

EeneraloersüMAlMg.
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen bittet

<5Vt? üicrftoitSa

MWM «W « AM.
-- - --- unterhalb des Msmarck - Ienckmak-Platzes , —-

mit Restauration ««§ Jagdhütte.
Telephon Nr. 355. Station Bingerbrück . Telegr.: Elpcnhof.

Herrlicher Ausflugsort . — Billige Pension.
Mn  beiden Wfingsticrgen:

Große Militar -Nonzerte.
« ikttnasttaa : Die gesamte Kapelle des Feld-Artillerie-Regiments
*♦ rffggJHSSl Nr.,27 unter pnjönlicher Leitung des Herrn Ober-

2. Pfingsttag:
Musikmeistersk»s » rieli.
Die gesamte Kapelle de» Infanterie . Regiments
Nr. 83, unter persönlicher Leitung des Herrn Obcr»
musikmeisterS.9m,»« . (Jns .-Nr. 1980 W.)

Besitzer: Fritz Krieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Den Clou
der Saison

bilden die Ifcste «m» 5007

MlsdmhpaJast!
SMinr Ausflug£ *,!

« »« ..« WM".
Hahn -Wehe « i . T . Telephon 4.

Herbei, herbei in großer Zahl,
Unübertroffen gibts das Beite
Bei Geschwister Schwankim Aarbachtal.
ES wissen; alle unsVe Gäste.
Reiche Karte in Wein und Speisen,
Tausend ja bei billigen Preisen.
Schwank heiß ich, das i|t die Wahrheit,
Wer's nicht glaubt, verschaff' sidi Klar-
Also auf und nicht gesäumt, sheit.
Nicht so lang herum geträumt.
Kommt von Nah und auch von Fern,
Kommt,ich ich' Euch Alle gern. B9921

T —1* - " ' »

Ojamsemam,
beliebter , fdtön gelegener Ausflugsort.

Geräumiger Saal für Gefellfdiafts - Zwecke.

Tetepfyon 3455.

Kaiser -Wilhelm-Turm
(Scliläfershopf ) .

Leicht zu erreichen von. Station Eiserne Hand in 20 Minuten.
Prächtige Fernsicht. Guten Mittagstisch. Kaffee,  eigenes Gebäck.

ZI

Saalban Schwalbacher Str.8.
Wir bitten die verehrt. Vereine, die im Winter¬

halbjahre anf unsere Säle zwecks Abhaltett von
Festilclilsciten etc. reflektierest , sich l&ngßtens
bi » Mitte Juni bei unserem 1. Vorsitzenden, Herrn
Hofmusikalienhändler Heb . Wolff , Wilhelmstrasse IV,
melden zu wollen. ■*?

Per Vorstand
der Turn Gesellschaft Wiesbaden.

Mit Befriedigung raucht Zeder meine m
Vorsienlanden mit Habäna.Zigarre« . . . ist Ttü« 70 Bk.»
ä. Sortier«»« feinster Zigarren . »0 . ““ *
2. Lortiernn-, feiner Zigarren. . . . . . 10 ,, 4»
villtge«- Marken . 100 Stück von Mk. 2«o0 an»

AdoM Matyfesaela , Hettmmwstraße 43.
DOOOOOOOOO « » » « » « > 0 « > <00000 ^ > € >

I Detektivbnreaa„Union“,
| 1 Am Römertor 1,
V Tel . S5S9 . Krim Kaagsasse.

§ Ermittelungen, Beobachtungen,
a MasmtB BEBam 1111
y resasaseramtsia MM WM KHWBdO

ärössies und erfolgreichstes Institut.

Tel . S &S9

i,.a

ESieltiricli a . Rh .,
Wieibatäenerstraiise -4S.

Solide Bedienung.
Bis 1 Uhr geöffnet.

Tran US. Thon W we„
früher in Wiesbaden.

Apfelwein Sekt
(sehr gut bekömmlich und vorzüglich
zur Bowle geeignet ) empfiehlt

Jacob Stengel,
Apfel vtein -Kel terei.

Soümeitberjj —'W iesbaden.
Telephon 2639.

Niederlage in jedem besseren Deli¬
kate Bsen-Geschäft.

AeweW « e«? LLV
Sessel. Schuhe u. dergl. werden neu auf¬
gefärbt,Blo «» o «-,Schwalbacher str.11,2.

U - -W « 77 0dooo -ooo -ooooooo  o ooooooooa

Hetjeloffer,
Nohrpl.», Kaiser-, Kttpee» ÄchtffS-
und Handkoffer, Reisetaschen und
K»«be rc. s. billig Wevergaffe3, L>.P.

IBS * AM
neue Ernte , yodrfe'rn im Geschmack»
Pfd.50 Pf., IO Pfd. 4.50 Mk.

Tel. 3138. .E. üäoinirter.
_ Maurit insstr.1, n. Walhall a.

Zu den
bevorstehenden Feiertagen

empfehle
junges ^

Ha nur Sa Qualität.
E . TLllmanu . Mauergasse

Telephon 3244.
12,

BorsyN sBorsstl!
Wenn Sie Pfingsten eine grötzere Tour

mcnben, so oer-esten Sie nicht, «ne Tose
mitzunehmen. « »rkyl -Schweitz - ttdev
ist das beste Mittel gegen Hand- uns
Fußschweiß, Wnndlaufen. Wnndrerten,
als Einstreue iür Hand-u. Fusbetleidung.
Per Dose 60 in der $ «*fet, .«SanMting:
W . Snlzbacli , Därrnstr . 4*

Feinste engl.
Orsm- e« -Marmelade
sowie alle Sorten fste. stLeleeKNNd
Marmeladen » fste- Prestetdrsre»
empstchlt

XV.  Mayer,
Dtlaspeestrastc 8 , am MacE»

Spaxialität:
Berliner Weisse

so Pf.

Neu eröffnet!

Wo trinke ich die billigste gwte Bieriiiaer Weisse?
IW8" Nur im Spezial-Ausschank

Hotel Falstaff

7 Rsuentaler Straße 7.
1. Dual. HammelKeischK9t . Qual. Katvsteisch
1. Dna ». Ochfensteisch «<>

Metzger ei Kiebl - v.

Spezialität:
BsrNnsr Wviss«

80 Pf.

Nen eröffnet!

Moritzstrasse 16.
Zum Ausschank kommen Biere der ersten Brauereien:

Pfungstädter Stürzen (hell, dunkel), 4/io 14, Becher 10 Pf.
Erste Kulmbacber Aktienbrauerei , 4/io 25, Becher 15 Pf.
Spezialität : Berliner Weisse ä 20 Pf . ^ _ _ . . . .

Oute barjerlloh « Kflche , sut gepflegte Weine . - Hol .ren -SehnlttcI .en S» Ff ., F ^ . tmr -Sehmttehen 15 Pt.
Durch langjährige erwbcue Kenutmsso uud aufmerksame Bedienung werde ich in der Lage «ein. meine werten Gäste tu jeder Weise zutnedenrustellen.

Hochachtungsvoll

Ckristian Mohr,
früher langjähriger Kellner im Restaurant Wies.

Spezialität:
Berliner Weisse

30 Pf,
762

Spezialität:
Berliner Weisse

30 Pf.
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— Das Neueste —
in Herren -, Jünglings - und Knaben - Anzügen

finden Sie in denkbar grösster Auswahl von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten zu unerreicht billigen Preisen im

Koiifektloe ^Iiaiis Merkur , Wiesbaden
IS Üicbelsbeeg I®, Spezial-Gescbäft für Herren- nnd Kaaben-Garderoben, Eck @ HocIlStättenstraSSe.

Bitte um gefällige Besichtigung der Schaufenster!

Bekanntmachung.
^ett 14. Mai er., mittags

tu Uhr, Verstmgevc ich im Hause
.. Helenen straße 5, hier:
1 . Speegetschrank, 1 Vertiko, ein
Diwan . IWnschtvilettc , 1 Musik-

... werk. mtt Platte » u. A. m.
opferrrllch me,Mietend zwangsweise
geigen BarzaWung.
I .«N8«;<u-1ci-, Gerichtsvollzieher,

. ScharnHoWtraße  7.

BtkMNlMchNNgl
Samstag , de» 14. Mai , nachm

3 Uhr, werden 1. ,,m Hause
Helenenstraße 24,

1 jWüatl , t Büfett . 2 Sofas , zwei
- Schrewt -sche, kompl. Bett , Kleider -,

BWErank . 1 Spiegel , 2 Oelge
mawe,l Trnmeau , Partie Herren-
kleiderstosse, 2 Vertikos u. A. m.:

t U1,ki Mr aus einem Lagerplatz an
der Schrersteiner Straße:

1 große .Partie Schiefer (Sammel¬
punkt fun Kauflickhaber SK Uhr
an dem Pcmlinenstrft ).

vffentnttch zwangsweise gegen Bar-
öEnm versteigert . ' ft 9988

Wresbaden , ben 13. Mai 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

__ WaLufar Straße 12.
Freibank, Samstag, d. 14.H910'

7,Mr . minderw . Fleisch von
Ircchs 1 Schien zu 50, 1 Diin-b zu 50,
1 Kuh zu 30, 2 Schweinen zu 55, j

lgcpvkelt) zu 40 Pf.
Meiichh. äüeta Wurstb . ist d. gra.
s ' b" o ,ito- u- Kastg. n . m. G.b. Pol .-B. gest. St . Schlachth.-Berw.

Komikl-Moltii-KgrtoM
Durch direkte Bezüge von der Insel

Malta , ohne jeden Zwischenhandelbin
ich m der Lage, nur eine crslklassig-
Ware zu liefern, besser als die aus¬
wärtige Konkurrenz, bei reellem Gewicht
Ferner empfehle ich alle Sorten Speise-
Kartoffeln:
Jrrdirffrie, Magurnn bonnm,
Eierkartoffeln , Norddeutsche
Gelbe und Salatkartoffcln.

IOÖO neue  Gurken , sowie
,S4)© Blumenkohl treffen morgen
>r' ich e>w — Vorzugspreise für Hotelsund Wirderverkaufer.

Karl Kirchner,
_ __ R heinau, »erste. 2.

N» r oürch Massen -Einkäufel^
^ Ulkigster Feiertags -Braten . -H Nur 4 AusnahmetageN
Slindfleisch zum Braten . . . 54  Pf

Qual . Mnd « u . Ochseu-
fieisch . . . nur Pfund 60 Pf.

Die femsten Bratenstücke nur 6« Pf
Pr . Mast -Kakbsteisöh . . . 70 Pf.

vdiererrvraten . 70 Pf.
Fst « Schweinebraten , mager,

^ ^ ^ " Elüppchen f fmu 75 | f]
Pr . Mettwurst . . . . Pfd . «0 Pf.
Bemerke extra, daß ich für die Feiertage
«ur die beste und feinste Qual . liefere.

Darum Hirsch allen voran !!!
Aber nur

84 Hel enenftraüe 84.

Vamen-UopsWaschen\ mi,  m«pixavon1.25  m.
_ 0 . Döttö , Michelsberg 11,

Es wird für die Feiertage
ein seltenes

Pracht-
Exemplar

ausgehauen.

SS. Dreste,
Inhaber : Hugo Kessler,

Nur 17 Hellmundftrafte 17.

Erruwäitde , 6 St ., schön gewachsen,
ibill. zu Verl. Eltvikler Stras ze 8, 1 l.

Frn MeM .Si'T»Ä,«’
Herren-, Dam.- ». Kindcrkl..Gold u.Sllb
Drill, u. g.Nachl. d.h.Preise. Tel. 3964.

mit Frisur und Ondulation.
Anfertigung aller Haararbeiten . >

HBB
Die

k. Schellenberg ^ßofbuchdrudkerei
Wiesbadenrä

liefert alle Druckfacfien
für Bändel, ünduftrie und Gewerbe,
für den häuslichen und gefellfchaff-
liehen Verkehr, in jeder gewünfdifen
Ausstattung, in kürzerer Zeit zu
mäßigen Preifen. astsassEaHHissH

I euefte mafchinelle Cinricktuagen. o Reiche
Auswahl in modernen Schriffenĵ nifialen
und Zierraten, o Trotzes Papier-hager. y
Eigene Buchbinderei und Stereotypie, i-<sb

Achtung l Achtung
Feiertags -Fleisch.

Prima Qualität Rindfleisch zum Kochen
und Braten Psd. nur 54 Pf

Prima Kalbfleisch 75 und llv P'
Frisches Hackfleisch Pfd. 60 Pf.

1» Heleuenstraste i ».
Metzgerei II . Kr aft.

zten -
- / &ide4iQetnf/ & f

. ~ Hofhund (gedeckte Hündin ),
1 Jahr alt , 50 cm hoch, schwarz, bill
aozugeben. Offerten unter P . 669
an den Tagbl .-P erlag.

Frackanzng,
sowie verschiedene getragene Kleider zu
verkaufen Gr. Burgstraß- 7, 2.

Kraukcilfahrstnhl
für die Straße , mit Vollgummi neu
bereift, sehr gut erhalten, ist zu ver¬
kaufen. Besichtigung zwischen 1 und
2>/- Uhr Hotel u . BadhauS Goldenes
Kreuz.

Villen zu verkaufen.
Mehrere hübsche Bitten , kleine nnd
«roste, find sehr preiswürdig zu
verkaufen. Bitte brieflich a'nzn-
fragen unter . .Postlagerkarte
Ar . 21 Wiesbaden“

Seltene Gelegenheit!
Neues HauS mit gr. Hof, Stallung,

Schmiede, 36 R. gr., bei kl. Anz. unter
^eldg. Taxe zu verk. Sehr geeignet für
^uhruntern., Manrerm., Baugcsch. :c.
.Jff. u. < • 12 « an die Tagbl.-Zweigst.,
Bismarckring, erbeten. ft 9984

Kleider , Blusen u. Hauskleider
Werden schönu. preiswert angesertiat
Kellerstraffe 11, P arterre.

Maniküre u. Massage
SSä !: Mm, Somni®.

Dauermieterin,
altere vess. Dame , sucht sofort 2 leere
Zinlmer mit voller Pension u. Bad.
Sonne u. ruhige Lage u . Haus enw.
Preisofferten erbeten unter A. 97g
an den Tagbl .-Perlag.

Perfekte MlislliineMrettierill
zum sofortigen Eintriit gesucht.

v. Zech, Rechtsanwalt,
Adelheidstraße 38.

Zum sofortigen Eintritt

Ms . Maschiiiciisliilelder
gesucht. v. Zech. Rechtsanwalt,

delheidstraße 88.
Friseurgehilfe z. Aush. s. Samstag

ges. Pfeiffer , Frist , Scharnhorststr .20,
... ^ Friseurgehilfe
ur Samstag zur Aushilfe sucht
kalter , Westendstraße 11.  ft 9961I

Eine s. Damen -Uhr , gez. Ist. (>.,
verloren . Abzug, gegeu gute Belohn.
Adolfstraße 16, Pt . 1 f . 4891

Vertauscht
wurde am Dienstag abend im Kurhaus
ein Schirm mit silbernem Griff.
Monogramm des vertauschten Schirmes
E . € . Abzug. Kurhaus , Hausmeister,

Verloren
am Mittwoch abend7 Uhr einSchildpatt»
lorgnou mit gold . Kette vom Haupt¬
bahnhof oder in der Droschke bis Ring--
kirche. Gegen gute Belohnung abzugeben
An der Ringkirche7. 3. Stock.

Goldenes Armband
verloren Mittwoch, 6 —7 Uhr nachm.,
Nerobcrgstr., Rerotal , Stiftstr ., Kcllerstr.
Gut- Belohnung.

»r . Uaa «, Kaiscr-Fr .-Ring 53.
Jnvalidcnkarte verloren.

Abzugeben gogen Belohnung bei
Poppei , Eckernförde straffe 12. 89674

W ' Zugelaufen - Mr
2 gleichfarbige Pinscher . Zu erfrag.
Portier Europäischer Hof._

II
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- und Auskuuftsbureaa
„Union “ ,

Am Höinertor 1 . 4805
Meinen Blicken Frohes Pfingstfest.

Oestern 2x/2 Uhr verscMed nach kurzem Leiden infolge eines Schlaganfalles
unser lieber Bruder , Schwager und Onkel,

Herr Postdirektora. D.

Ludwig Möller
im 80 . Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, Schmallenberg, Lippstadt, Göln und Siegen,
den 13. Mai 1910.

Die Trauerfeier findet statt : Sonntag, den 15. Mai 1910 , 10 Uhr vormittags , im
Sterbehause , Schiersteiner Strasse 7, daran anschliessend die Beerdigung auf dem Nordfriedhof.
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dr analer Kürze ein Bild des Lebens und Wirkens srederic
Ehopms, dessen von einer Pflanzendekoration umgebenes Büd
auf dem Podium Aufstellung gefunden batte, entrollte und
auf die den Schluß des Abends bildenden Einzelvorträge vor-
bere itet e. Neben Fräulein G er i cke , die einige Cboprn-Lreder
sang, waren es ausschließlich Klavier-Schülerinnen (die Damen
S a l o m o n , Schwenger , Bauer , Kemp t e r , R e r ch-
Wald , Gärtner  und G r u s z c y n s ka),, die zu Worte
kamen und für ihre ^ fast durchweg vorzüglichen Leitungen
durch freundlichen Beifall ausgezeichnet wurden.

*

* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater gelangt morgen
Gerhart Hauptmanns bekannte Diebeskomödie „Der Biber¬
pelz"  zur Aufführung , (Abonnement A, gewöhnliche Preise .)

* Volkstheatcr. Das Programm für die Pfinastfeiertage
ist im Bolkstheaker ein höchst inteiessanteö , Sonntag , den
15. Mai (1. Feiertag ) , nachmittags 4 Uhr, geht Grillparzers
„Des Meeres und der Liebe Wellen" rn Szene . Abends gelangt
neu einstudiert „Preciosa " mit Frau Direktor Wrlbelmtz in
der Titelrolle zur Aufführung . Montag , den 16. Mar (2. Feier¬
tag ) , kommt nachmittags 4 Ilhr der immer gern gesehene
„Trompeter von Säkkingen" zu Wort und Abends findet zum
erstenmal die Aufführung der Opercttenpossc „Die schone
Ungarin " statt.

* Walhalla -Theater . Montag , den 16. Mai (2, Pfingst-
feiertags , eröffnet das Wiener Operetten - E n sie m b l e
unter Leitung der Direktoren Weih und Dodl die eommer-
saison mit Leo Falls Operettenschlager „Die geschiedene Frau .
Das Ensemble besteht aus hervorragenden Wiener Kräften,
und sind es insbesondere d.e Damen Jnnfclder , Kehler,
Esauero , Wolschka. Veselv und Zenker, lowrê die Herren
Basco . Auxim, Faßnacht , Schiller , Asv.er und Jnnfelder , bte
bisher überall die größten Erfolge erzielten . Das Ensemble
bat jetzt in Darmstadt mit außergewöhnlichem Beifall ern
kürzeres Gastspiel vor ausverkaufteii Häusern erzielt Die Vor¬
stellungen beginnen um 8 Uhr. Die Preise der Plätze sind wie
gewöhnlich. Vorzugskarlen haben an Wochentagen Gültigkeit.

Geschü ftliche Mitteilungen.
* B- llständicie Einrichtungen von Kincmatographcn-

Tbeatern , die Lieferung dir dazu gehörigen Frlmserren 1Pro¬
gramme in jedweder Zusammenstellung und Preislage ) über¬
nimmt die Filmloihanstalt Jos . Ad. Goldmann , Frankfurt am
Main . Weserstraßc 14. Die Firma bedient gegenwärtig zrrka
t>0 Theater zur vollsten Zufriedenheit.

flassauische Nachrichten.
— Burgfchwalbach, 1.2. Mai . Nachts wurde in die Billa

der Frau Hauptmann Edestng hier eingebrochen.  Die
Diebe nahmeii in der Hauptsache Nahrüngsmittel Mir.

Ans der Umyebnng.
Ein König-Eduard -Denkmal in Homburg n. d. H.
nr Homburg v. d. H., 12. Mai . Kaum hat König

Eduard  von England dte Augen geschlossen, und schon
geht man mit dem Pion um, ihm ent Denkmal  zu setzen.
Aber nicht etwa in England, sondern hier >n Homburg. In
der heutigen Nummer des „Taunutzdctcn" veröffentlicht
Herr Rentner Gustav W e t g a u b einen Ausruf  zur
Zeichnung von Beiträgen. Er selbst eröffnet die Sammlung
mit einem Beitrag von 1060 M. Wir glauben, der mit
fabelhafter Geschwindigkeit aufgetauchte und in Angriff ge¬
nommene Plan , dem englischen König Per rin Denkmal zu
setzen, wird selbst den an die Huldigung hoher und aller¬
höchster Persönlichkeiten«hinreichend gewöhnten Hamburgern
ein bißchen überraschend kommen.

I Mainz , 12. Mai . Die Mainzer Schnellzüge
nach Frankfurt und Darmstadt werden von heute ab über
die Umachungsbahn (Kaiserbrücke) geführt, da, wie bekannt,
die obere Eisenbahnbrücke wegen Umbau eingeleisig befahren
wird. Die Züge fahren mit großer Geschwindigkeit und
brauchen trotz der erheblich längeren « trecke nur 3 Minuten
mehr wie die normale Fahrzeit .— Bezüglich des in dem
Ort D o r n d i c l bei Gr.-Umstadt verübten M o r d s hatte
man vermutet, daß der Mörder seine Schritte nach Mainz
gelenkt habe. Es wurde deshalb in d-r verflossenen Nacht
eine besondere Strcise nach verdächtigem Gesindel abgehal¬
ten und auch alle Lokale, in welchen sich etwa verdächtige
Personen aufhaltcn können, durchsucht. Doch blieben diese
Nachforschungen ohne Erfolg.

ö. Mainz.. 13. Mai . Der Fabrikant Hch. Ewinger
aus Nauheim, der am 8. April «sinem R e v o l v e r a t t en -
t a t zum Opfer gefallen war , ist gestern als vollständig ge¬
heilt aus dem Rochushospital entlassen worden.

Gerichts sauL.
Wiesbadener Strafkammer.

Der Perscrteppich.
Der Taglöhner Peter I . aus Naurod  sah am

16. April d. I . in einer unverschlossenen Remise in Wies¬
baden einen Perserteppich im Werte von 87 M. liegen, den
er für einen ausrangierten Läufer gehalten haben will. Er
nahm ihn mit und verkaufte ihn für 2.50 M. an einen Land¬
wirt aus dem Marktplatz. Den Erlös verwandte er dazu,
um seinem Kinde ein Paar Schuhe zu kaufen. Wegen Dieb¬
stahls im Rückfall verurteilte ihn die Strafkammer zu
6 Monaten Gefängnis.

Das Messer.
Ohne irgendwelchen Grund mischte sich der Taglölmer

Friedrich B. aus Wiesbaden  am 3. April in einer Wirt¬
schaft in der Nengassc, wo er mit Kollegen seinen Geburts¬
tag feierte, in einen Wortwechsel, den der Taglöhner Hch.
SP. von hier mit dem Wirte hatte und stieß dann dem SP.
das Messer derart in die rechte Kopffeite, daß die Klinge
abbrach. SP. schwebte längere Zeit im städtischen Kranken¬
hause zwischen Tod und Leben. Mit Rücksicht auf das ge¬
walttätige Vorgehen erkannte das Gericht unter Zubilligung
mildernder Umstände auf 1 Jahr Gefängnis. B. wurde
wegen Fluchtverdachtssofort in Haft genommen.

Die bestrafte Unverfrorenheit.
Die auf ihrer Tournee sich hier aushaltende Konzert¬

sängerin Fräulein Büsing - Rosch  sollte bei einer
Konzertaufführung im November v. I . Mitwirken und
studierte zu diesem Zweck in ihrer Wohnung das Programm
ein. Eine im gleichen Hause wohnende Privatiere süblte
sich durch den Gesang in ihrer Ruhe, die sie in Wiesbaden
zwecks Erholung suchte, wesentlich beeinträchtigt. Sie ver¬
bat sich deshalb die Störung , doch wurde ihr von vcr
Sängerin in einem Billett die Antwort, daß ihr, der
Sängerin , eine solche Unverfrorenheit noch nicht vorgc-

Wiesvuöknrr Tagbinlt.
kommen sei. Hierdurch fühlte die Dame sich beleidigt und
lief zum Kadi, der die Sängerin sreisprach, da sie in Wah¬
rung berechtigter Interessen gehandelt habe. Auf die von
der Privatklägerin eingelegte Berufung hin hob gestern die
hiesige Strafkammer den Freispruch auf und erkannte ans
10 M. Geldstrafe mit der Begründung, daß der Ausdruck
„Unverfrorenheit"  die von der Wahrung berechtigter
Interessen gesetzten Grenzen doch überschreite und als Be¬
leidigung auszufassen sei.

Wo. Bestrafter Unfug . Während der Rächt vom 30.
zum 31. März gelang es endlich im Michelsberg in Wies¬
baden einmal einen der Leute zu ermitteln, welche nächt¬
licherweile der Feuerwache,  indem sie fäschlich Alarm¬
signale geben, ihr an sich nicht leichtes Amt noch erschweren.
Der Handlungsgehilfe Karl Pf . wurde darüber gefaßt,
als er eben an einem Feuermelder eine Scheibe zertrünm-
mert hatte. Wegen Sachbeschädigungverurteilte ihn das
Schöffengericht zu 30 M. Geldstrafe.

v. Mainz , 12. Mai . Die hiesige Strafkammer verurteilte
den 23 Jahre alten , oft vorbestraften und in Frankfurt a . M.
als Einbrecher und Zuhälter bekannten Hausburschen Franz
Maß aus Bretzenheim wegen schweren Diebstahls zu fünf
Jahren Zuchthaus.  Der Angeklagte hatte in Bingen
einen Einbruch versucht und ebendortselbst einen anderen mit
Erfolg ausaeführt . In den beiden Fällen war er nachts in die
Wohnunaen eingedrungen.

ö. Höchstn. M ., 12. Mai . Das hiesige Schöffengericht
verurteilte die Händlerinnen K. Hellwig  aus Mainz und
B. Strähle  aus Mombach, dft etwa 50 Pfund
Margarine  in Nied und Schwanheim als Landbutrer
verkauften, wegen Betrugs zu 50 M. Geldstrafe.

tv.  Chemnitz, 12. Mai . Der 21jährige Handlungsge¬
hilfe B u r ckh a r d t , der am 2. März den 75jährigen
Kassenboten Dörfel im Hausflur eines Bankhauses am
Rotzmarkt durch einen Schlag auf den Kopf schwer verletzte
und um 30 000 M, zu berauben versuchte, wurde vom
Schwurgericht wegen versuchten schweren Raubes unter
Ausschluß mildernder Umstände zu 10 Jahren Zucht¬
haus  und 10 Jahren Ehrverlust und Stellung unter
Polizeiaufsicht verurteilt.

* Hockcp. In Deutschland hat sich in den letzter Tagen
eine repräsentative Hockcymannschaft gebildet, die Samstag,
den 21. Mai . in Frankfurt er. M. auf der Internationalen Aus¬
stellung für Sport und Spiel gegeir eine englische repräsentative
Mannschaft spielen wird, die von der englischen Hockepbehörde
zusammengestellt wurde. Am anderen Tage (Sonntag ) tritt
die Hockeymannschaftvom Frankfurter Fußballklub 1880 gegen
eine andere enalsicke Mannschaft an . Das Spiel am SamStag
wird zweifellos das interessanteste sein, was man bis jetzt in
Deutschland überhaupt gesehen hat.

* Die Eröffnung der Internationalen Ausstellung für
Sport und Spiel zu Frankfurt a. M. wird am 14. Mai , mittags
12 Uhr, mit einem feierlichen AktuS eröffnet werden, an den
sich ein Äundgang durch die gesamte Ausstellung anscklieht.
Unmittelbar darauf wird zu Ehren der Gäste ein Imbiß ge¬
geben. Für das Publikum wird die Ausstellung nachmittags
3 Uhr geöffnet. Der Eintritt in die AusftellunS kostet für d:e
drei ersten Tage 1 M„ abends 50 Pf , Von dem alten System,
Eintrittskarten zu verkaufen, ist man abgekommen: der Zugang
erfolgt durch Kontrolltourniguets gegen sofortige Zahlung.
Für den Eintritt in die Arena werden auf dem Ausstellungs¬
platz besondere Verkaufsstellen eingerichtet.

* Automobilsport. Der Frankfurter Autamobilktub wird
Freitag , den 10. Juni , die Teilnehmer von der Prinz-
Seinrich - Fabr  t von Homburg aus in geschloffenemZuge
nach Frankfurt geleiten, wo tm Auwmobilklub ein Frühstück
eingenommen wird . Prinz H e i n r r ch und der Grohherzog
von Hessen haben hierzu bereits zugesagt. Am Nachmittag ist
die Besichtigung der Ausstellung, am Abend ein Bierkommers.
Die Wagen der Fahrer iverden von Freitagnachmittag in einer
besonderen Halle auf dem Ausstcllungsplatz zur Schau gestellt.
Für Samstagnachmrttag ist eine B a l l o n v e r f o I g un g
geplant.

* Der Städtcwettkampf Bcrlm -München . Die sportlichen
Leistungen sind als hervorragende zu bezeichnen. Der Städte-
wcttkampf wurde in überlegener Weise Uom Turnverein
München von 1860 mit dem Punktderhältnis 62 : 38 gewonnen.
Diesen glanzenden Sieg haben die Münchener vor allem Joseph
Waitzer und Otto Bäurle zu danken. Die Berliner waren
durchaus nicht so unterlegen , wie der hohe Punktunterschied cs
auszudrücken scheint: sie waren den Münchnern stets hart auf
den Fersen und erzielten Leistungen, die denen der Münchner
nur wenig nachstanden. In den Wettläusen waren die Münchner
entschieden besser, auch in den Sprungübungen waren die
Berliner nur im Stabhochsprung um eine Nuance überlegen.
In den Wurfübungen standen sich A. Abrabam, Waitzer und
Bäurle gegenüber: der ausschließlich mit der linken Haird
werfende Abraham unterlag nur knapp. Das Retourmatch
findet im Herbst in Berlin statt.

Vermischtes.
* Unwetter -Nachrichten. Dos Unwetter am Mitt¬

woch wütete im ganzen Rheinland  bis nach Süd¬
deutschland hinein . Es richtete große Verheerungen
an . Jin Telephonbetrieb von Cöln sind alle Hauvt-
Ieitmtfle.it gestört. In Troisdorf sind zwei Häuser ein-
gestürzt : die Bewichncr wurden schleunigst in Sichcw-
bert gebracht. Aus einer Chaussee bei Cöln wurde ein
Auto ' umgcweht . der Chauffeur leicht, ein Insasse schwer
verletzt. Mehrfach hat der Blitz eingeschlagen. Eine
Frau wurde in ihrer Wohnung an der Kiirfürstenstratze
zu Cöln infolge eines heftigen Tonnerschlags vom
Schlage gerührt rurd war sofort toi . — Schwere Un¬
wetter mit wolkenbruchartigen Regengüssen haben auch
in S ü d h a n n o v c r, auf dem Eichsf c l d e, im
nördlichen Hessen  und im lt n st r u t t a l stellen¬
weise die Ernte vernichtet. Die Wasserflnten führten
Vieh und weggerissene Gebäudeteile mit sich. — Noch
einer bei der Königlichen Wasserbaurnspektron zu
Frankfurt a. M. eingegangenen Meldung ist in der
Gegend von Bischbnrg int Fichtelgebirge  ein
sehr starker Wolkenbruch niedergegangen : das Un¬
wetter hauste dort nahezu drei Stunden . Grosze Flächen
wurden in Seen verwandelt . Das Unwetter hat an
Feldern und Fluren bedeutenden Schaden angcrichtet.
Infolge dessen ist der Main bedeutend gewachsen.

* Die Grubeu -Katasrrophe von Whitehavcn . Zu
der G.ruben -Katastrophe von Whitchaven wird noch
berichtet: Außer den vier tot aufgefnndenen Arbeitern
bat man weder Tode noch Lebende zutooe gefördert.
Uirgefähr 130 Mann sind noch in der Grube crnge-
schlossen. Ter Gang , in dem die furchtbare Erdlosion
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stattfand , liegt 200 Meter lief und steht in Flammen
und hier sind die 130 Unglücklichen erngeschlossen. <chre
Lage ist verzweifelt . . Tie Retter _arbeiten hermsw.
aber Feuer und Rauch gestatten kein Vordringen nno
Sachverständige hegen kaum noch Hoffnung auf Rettung
der Lebendbegrabenen . Man ist bis auf ungefähr
anderthalb Kilometer zu den Eingeschlossenen vorgc-
drungen und versucht jetzt, einen Notgang zu ihnen
auszuhauen . Das Feuer dehnt sich nach den letzten
Nachrichten reihend aus . Am Eingänge der Gr ule
spielten sich herzzerreißende Szenen ab^ Tie Ursache
der Explosion ist noch nicht bekannt. Sie fand um
8 Uhr abends statt , doch dauerte es drei Stunden , ehe
die Nachricht bekannt wurde . Gleich bei Beginn des
Rettungswerkes sah man zwei Leute am schachtein-
gange liegen, die man für tot hielt . Sie wurden mit
großer Mühe trotz giftiger Gase zutage gefördert und
kamen bald wieder zum Bewußtsein . ^Tiese Borden er¬
zählten , daß sie in einem anderen Terle der Grube
arbeiteten , als sie ein ungewöhnliches Geräusch hörten.
Sie versuchten nun , mit ihren Kameraden in Verbin¬
dung zu treten , fanden aber zu ihrem Schrecken, daß sie
von ihnen vollständig abgeschlossen waren . Giftige
Gase drangen aus jener Richtung auf sie ein und Ire
liefen, um sich zu retten , nach dem Schachteingange , wo
sie von den erstickenden Gasen überwältigt zusammen-
brachen. König Georg sandte an die Besitzer der Grube
eiir Telegramm , in dem er seiner großen Teilnahme
an denr Unglück Ausdruck gibt und um weitere Mit¬
teilungen bittet.

filmt « Chronik.
Verhaftung eines Flüchtlings. Der vor zwei Monaten

unter Hinterlassung einer bedenkenden Schuld flüchtig ge¬
wordene Juwelier Paul Thum aus Düsseldorf wurde in
Montevideo verhaftet.

Ein Brandunglück. Ein Großfcuer hat in dem mär¬
kischen Ausflugsort Britz das Haus des Büdners Leucn-
berg letzte Nacht vollständig zerstört. Die achtjährige Tochter
des Besitzers konnte nicht mehr schnell genug ins Freie
kommen und erstickte.

Ein Passagrerdampfcr gesunken. Der Dampfer „Eittz
Saltillo " ist in der Nähe von Glenpark am Mississippi in¬
folge Auslaufens aus einen Felsen gesunken. Sieben Passa¬
giere rurd sechs Matrosen ertranken.

Mandel . Industrie
Volkswirtschaft.

Banken nnd Börse.
* Die Zahl der Posischeckkon'.oinhabar ist im April d. .1

von 39 719 auf il 136 gestiegen. Cöln hat jetzt mit. 8046 In¬
habern die höchste Anzahl, während Berlin mit 7836 Inhabern
an die zweite Stolle gerückt ist. An Gutschriften sind im
April d . .1. 758 035 Millionen Mark gebucht worden, wovon
425 010 Millionen Mark' auf Einzahlungen mit Zahlkarten und
331 045 Millionen Mark auf Übertragungen von anderen
Konten entfallen . Lastschriften sind 750 049 Millionen Mark
zur Buchung gelangt, wovon 212 047 Millionen Mark auf Aus¬
zahlungen durch die Postscheckämter . 211069 Millionen Mark
auf Auszahlungen durch die FostanstaUen und 325 081 Milli
Mark auf Übertragungen auf andere Konten fallen. Das bc-
samtguthaben der Kontoinhaber betrug Ende April 78 4-22 109
Mark gegen 71 006 621 M. Ende März u. J„ hat. also im April
um 7 415 485 M. zugenommen. Insgesamt betrug der Aus¬
landsverkehr in Gutbuchung und Lastbuchung 3 227 667.86
Mark, was also recht erheblich ist.

B. C. Preußisches Staatsschuldbuch . Das Preußische
Staatsschuldbuch hat ' sich auch im abgelaufenen Rechnungs¬
jahre einer steigenden Benutzung erfreut . Während Ende März
1909 2 237 489 250 M. eingetragen waren , betrug die Buch-
schuldsumme Ende März 1910 2 460 236 650 M., also fast 2T
Milliarden Mark und 27.9 v. 11. der gesamten eintragungsfähigen
Staatsschuld . 6015 neue Konten wurd-en angelegt, die Ge¬
samtzahl der offenen Konten beträgt jetzt 49 682. Von diesen
Konten lauten : 39.5 v. H. über Kapitaibelräge bis 4000 M„
21.8 v. H. über Kapitalbeträge von 4000 'bis 10 000 M.\ 25:8
v. H. über Kapitalbeträge von 10 000 ins 50 000 M., 12.9 v. H.
über Kapitalbeträge über 50 000 M. Diese Ziffern zeigen, daß
die Anlage im Staatsschuldbuch gerade von kleineren Kapita¬
listen in erfreulichem Umfange benutz !, wird, für diese ist sie
auch 'besonders geeignet,' da, sie völlige Sicherheit gewährt und
da für die laufende Verwaltung keine Kosten entstehen . Für
Bevormundete oder in Pflegschaft stehende waren 1726 Konten
eingetragen. Von den Zinsen wurden 40.9 v. H. durch die
Post übersandt oder im Postscheckverkehr überwiesen, 28.5
v. FT. aut Reichsbank-Girokonto gutgeschrieben und 30.6 v. H.
bei den Staatskassen und Reichsbankanstalten bar ausgezahlt.
Nach der vom Landtag, soeben angenommenen Novelle zum
Schuldbuchgesetz wird künftig die Übersendung der Zinsen im
Post-Uberweisungs- oder Scheckverkehr portofrei erfolgen.

Berg - und Hüttenwesen.
* Zmkhütteaverband. Die nach einer Breslauer Zeitung

wiedergegebene Meldung, daß auch Herr Direktor Widtman
von der Aktiengesellschaft Stolbergerhülte den interimistischen
Vorsitz im Zinksyndikat .niedergelegt habe, wird uns von unter¬
richteter Seite als tuizutreffeud bezeichnet. Der genannte
Herr hat den Vorsitz bis zur nächsten Mitgliederversammlung
nur interimistisch übernommen, wie daraus hervorgeht, daß
auf der Tagesordnung der am 24. d. M. stattfindOnden Versamm¬
lung die Wahl eines neuen Geschäftsführers steht.

Industrie und Hundei.
* Aus der Splxitns-InduEtiie. Eine weitere Stärkung der

Spirituszentrale bereitet . sich in Leipzig Vor. Zwischen der
Leipziger Spriffabnk, Aktiengesellschaft in Leipzig-Eutritzsch,
die als Gesellschafter der Spirituszentrale bereits angehört
und der Aktiengesellschaft Union, Leipziger Preßhefenfabriken
und Kombranntweinbrennereieh in Mockau bei Leipzig-
Schweben aussichtsreiche Verhandlungen zur Gründung einer
Interessengemeinschaft, die die Verwertung der Spiritus -,
Produktion der letzteren Gesellschaft, die bisher nicht der
Spirituszentrale an gehörte, bezweckt. Das Likörgeschäit der
Union soll durch die Vereinbarung nicht berührt werden. Mit
ihrer Hefeproduktion gehört giedem kürzlich ^gegründeten Hefe¬
syndikat an.

w. Der Versand des Stahlwerksverbandes von Produkten A
betrug im April 1910 415 449 Tonnen Rohstahlgewicht gegen
598 382 Tonnen im März d. .1. und 364 669 Tonnen im April
1909. Der Versand ist also 182 933 Tonnen niedriger als im
März d. .1. und 50 780 Tonnen höher als im April 1909. Von
dem Aprilversand eiufailen auf Halbzeug 125 637 Tonnen
(168 614 Tonnen im März d. J. und 109 340 Tonnen im April
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vorigen Jahres), auf Eisenbahnmaterial 117 459 (181 165 Tonnen
im März d. J. und 123 881 Tonnen im April 1909): und auf
Formeisen 272 353 Tonnen (248 603 Tonnen im März d. J.
und 131 448 Tonnen im April 1909).

* Wittenar Gußstahlwerke, Die außerordentliche General¬
versammlung der Wittener Gußstahlwerke beschloß die
Kapitalserhöhung um IV2 Millionen Mark ab 1. Juli 1910 divi¬
dendenberechtigte Aktien, die durch eine Bankengruppe unter
der Führung des Bankhauses Wiener, Levy u. Ko. in Berlin
zum Kurse von >160 Proz . übernommen und den bisherigen
Aktionären im Verhältnis von 3 :10 zum Kurse von 167V- Proz.
angeboten werden. Über die Aussichten wurde berichtet, daß
das erste Halbjahr unter schlechten Preisen gelitten habe. Die
Konventionen, vornehmlich iür Bleche und Stabeisen , be¬
wirkten dann bessere Erträgnisse , und seit Anlang März träten
auch die neuen Anlagen werbend in Erscheinung . Die bessere
Konjunktur drückte sich im allgemeinen in besseren Erträg¬
nissen und höheren Aufträgen aus.

* Bei der Conaordia, Chemische Fabrik, war das Ergeb¬
nis der ersten drei Quartale ungefähr wie im Vorjahr. Es
dürfte auf annähernd die vorige Dividende (13 Proz .) gerechnet
■werden.

* Chemische Fabrik vorm. Weiler-ter Meer in Uerdingen.
Die Generalversammlung beschloß die Verteilung von 12 Proz.
(i, V. 7 Proz .) Dividende.

* Zahlungsschwierigkeiten. Die Passiven der in Zahlungs¬
schwierigkeiten geratenen Mainzer Schuhfabrik Ph . Jourdan
werden mit annähernd T Million Mark angegeben, während
eine genaue Aufstellung der Aktiven bis jetzt noch nicht mög¬
lich war. Hauptbeteiligte sind die Diskonto-Gesellschaft Filiale
Mainz mit rund 200 000 M., die Allgemeine Elsässische Bank-
gesellschaft Filiale Mainz mit ca. 80 000 M., welche Forde¬
rungen beide teilweise gedeckt sein sollen, sowie auswärtige
Leder- und Schuhfabriken.

* Dividendensehätznngen. Folgende Dividendenschätzungen
werden vom „Bert. Tagebl.“ mitgeteill : Bank für Thüringen
vorm. B. M. 8trupp , A.-G. in Meiningen,  7Vs Proz . (wie
i. V.) ; Kalker  Werkzeugmaschinenfabrik Breuer, Schu¬
macher u . Ko. 7 bis 8 Proz . (7 Proz.) ; Zuckerfabrik Kr u sch¬
witz  höher als im Vorjahre (22 Proz.) ; F. Thoeris ver.
Harburger  Ölfabriken , A.-G., höher als im Vorjahr
(16 Proz .). Die Lüneburger  Wachsbleiche , A.-G., be¬
fürchtet eine Rückwirkung des scharfen Konkurrenzkampfes
auf das Erträgnis (i. V. 7 Proz. Dividende). Die Sarott.i
Schokoladen- und Kakaomdustrie in Berlin  teilt mit, daß
der Geschäftsgang infolge der normalen Rohmaterialien preise
uc-d des zunehmenden Konsums meist zufriedenstellend war.
Hiervon sei auch für die Gesellschaft Nutzen ausgegangen
(i. V. 8 Proz. Dividende).

Verkehrswesen.
w. Prinz -Hemrieh-Bahn . Die Einnahmen der Luxem¬

burgischen Prinz -Heinrich-Bahn betrugen in der ersten Mai-
Dekade 1910 172 250 Frank ; das ist gegen die gleiche Periode
des Vorjahres mehr 15 360 Frank.

Versichernngswcsen.
* Dividenden. Die Deutscher Lloyd Transport -Versiche-

rungs - Aktiengesellschaft in Berlin  schlägt wieder eine
Dividende von 200 M. pro Aktie gleich 33Vs Proz . auf die
Aktieneinzahlung vor, die Internationale Lloyd-Versicherungs-
Aktiengesellschaft zu Berlin  eine solche von 75 M. pro
Aktie (i. V. 60 M.) gleich 10 Proz . (i. V. 8 Proz.),

Berliner Börse.
Letxte Notierungen vom 13. Mai.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblaits .)
Div. Vo _ _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . > • ■
6 Commerz - u. Discontobank . - » , .
61/» Harmstädter Bank . . . . . . . .

12'/, Deutsche Bank . . . » , » » »
8'/ , Deutsch-Asiatische Bank . .
5 Deutsche Effekten- u. Wechselbaak ,
9'/« Disconto-Commandit , > », . . .
8‘Ji  Dresdener Bank . . . . ,
S'/> Nationalbank für Deutschland . . . ,

10 Oesterreichische Kreditanstalt - - »
5.83 Reichsbank » . . » » » »
71/, Schaafhausener Bankverein .
71/, Wiener Bankverein
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr . . , ■
8'/« Berliner Grosse Strassenbahm . . . .
5'/, Lüddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
6 Hamburg -Amerik. Paketfahrt . . , .
0 Norddeutsche Lloyd-Actien , „ , .
6’/s Oesterreich-Ung. Staatsbahn . . . .
0 Gestern. Südbahn (Lombarden) . , »
6'/s Gotthard.
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb . . > , .
6 Baltimore u. Ohio . » » » ,, » »
6 Pennsylvania .
5*1 s Lux. Prinz Henri . . . . . . . .
10 Neue Bodengesellschaft Berlin » . .
5 Südd. Immobilien 60 „
0 Schöfferhof Bürgerbräu . » , » » .
0 Gemen tw. Lothringen

27 Farbwerke Höchst
32 Chem. Albert . . » . . . « » »
9'/, Deutsch Hebersee Elelctr. Act. . » >
8 Felten & GuilleaumeLahm, . , , ,
6 Lahmeyer » * » . . . . . , .
6 Schuckert . . . . . . . . . . .
9 Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . > . * .

25 Adler Kleyer
|1B Zellstoff Waldhof > » . . . . . .
12 Bochumer Guss. . . . . . . . . .
5 Buderus . . . . . . . . . . . .

10 Deutsch-Luxemburg .
8 Eschweiler Bergw. . . . . . . . .
3 Friedrichshütte . . . . . . . . .
9 Gelsenkirchener Berg
0 do, Guss "i . . . . . .
8 Harpener , . . . . . . . . . .
9 Phönix . . # . , . .
4 Laurahütte . . . . . . . . . . .

13 Aligem. Elektr . Gesell sch. . - . , .
Tendenz: fest. Morgen Samstag ist die

174.60 174.90
114 114.10
132 132.10
251.25 251.40
157.50 156.90
107.10 107.20
188 188
159.40 159.50
323.25 123.25
297.60 —
115.10 145.30
139.30 139
137.25 137
146.40 146.50
186.25 186.70
122.90 122.25
144.51 144.10
111.90 111.75
162 162.40
20.60 20.10

145.10 146
110.50 110.10
134.75 135.40
139.50 129.50
148. 148.25
95.75 95.70
91 99.50

112 112.25
480 485
431 479.75
186.75 186.50
151 1 2.25
117.90 117.90
162.75 164.50
164 161.50
408 418
255.10 255
214.90 234.90
107.50 108.50
207.40 207.50
196 195
131 129.80
208.70 209
90.25 91.25

199.25 199.20
220 219.75
172.90 172.75
268.75 238.75

Börse geschlossen.

Der Kampf im Kaugemerüe.
— Drcshen, 12. Mai . Vom Dresdener Oberbürger¬

meister Dr . Beutler sind Verhandlungen mit den Arbeit¬
geber- und Arbeitnehmer-Verbänden des gesamten deutschen
Baugewerbes angebahnt worden. Am 21. d. M. werden in
Dresden die Vertreter der Zentralverbände aller beteiligten
Bauarbeiter  und des deutschen Arbeitgeber-
bund es  unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters von
LreSv-ri eine Versammlung abhalten. Die Einigungs¬
porschläge  sollen auf beiden Seiten sympathisch aus¬

genommen worden sein. In der heutigen Sitzung der
Zweiten Kammer wurde vom Minister Grafen Vitzthum
aus diese Tatsache hingcwiesen.

— Heilbronn, 12. Mai . Nach Mitteilungen des Ober¬
bürgermeisters Dr . Göbel in der gestrigen Gemeinderats-
sttzung ist der Versuch gescheitert,  hier eine Eini¬
gung  in der Banarbeiteraussperrung herbeizuführen. Der
Oberbürgermeister hat aus den Verhandlungen den Ein¬
druck gcwomren, daß der Zeitpunkt nicht mehr fern sei, wo
es einem großen einflußreichen Amte gelänge, eine Einigung
zu erzielen. Der Gemeindcrat hat beschlossen, eine An¬
regung in diesem Sinne an die Zentralstelle für Gewerbe
und Handel weiter zu geben.

Letzte Nachrichten.
Die Beisctzungsfeierlichkeitrn in London,

kd. London, 13. Mai . Wie der Pariser „Maiin " be¬
richtet, haben die bevorstehenden Beisetznngsfeierlichleiten
bereits eine große Menge Neugieriger nach London gelockt.
Der Verkehr auf den Bahnhöfen schwillt immer mehr an.
Jeder Zug bringt neue Scharen, die Zeuge sein wollen von
den Feierlichkeiten bei der Beisetzung des verstorbenen
Königs . Ein gutes Geschäft machen dabei die Hausbesitzer
und Wohnungsinhaber der Straßen , durch welche der
Trauerzug sich bewegen wird . Für Fensterplätze werden
enorme Summen bezahlt. Für ein einziges Haus wurde
die horrende Sumine von 100000 M. bezahlt.

London, 13. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Längs
des Weges, den der Leichenzug des Königs Eduard
nehmen wird , werden enorme Preise für die Feuster-
plätze^bezablt . Ein Balkonzimmer im ersten Stock in
der St . James -Street kostet 173 Guinees , ein drei-
fenstriges Zimmer in der Piccadilly -Street 270 Gur-
nees. Desgleichen sind in Westwindsor die Preise viel
höher, als beim Begräbnis der Königin Viktoria.

Zu dem Unglücksfall in der Marine,
wb . Cuxhaven , 13. Mai . Das Minensuchboot, von

dessen Besatzung gestern durch vorzeitige Explosion
einer Sprengpatrone fünf Mann getötet und mehrere
schwer verwundet wurden , wurde heute früh hier ein¬
geschleppt.

Berlin , 13. Mai . (Eigener Trahtbericht .) Amtlich
wird mitgeteilt : Bei der Detonation einer Spreng¬
patrone auf dem der Minensuchdivision gehörenden
kleinen Torpedoboot „S . 33" bei einer Nachtübung auf
der Schillerrhede am 12. Mai wurden getötet : Minen-
obcrmatrose Detlef Jensen -Flensburg , Minenmatrose
Heinrichs Kleinfeld -Lübeck, Oberheizer Anton Wilsor-
Mannheim , Minenheizer Ernst Rutkowski-Neidenburg
(Ostpreußen ) , Minenheizer Ernst Junge -Hohenhausen
(Kreis Eupen ). Schwer verwundet wurde Masckn-
nistenmaat Schmidt : leicht verwundet Bootsmanns-
maat Nennstiel . Über die Ursachen des bedauerlichen
Unfalls liegen amtliche Nachrichten nicht vor.
Die ersten schwarzen Soldaten in der französischen Armee.

wb. Paris , 13. Mai . In Oran ist gestern mit einem
Postdampfer ein aus 800 Senegalschützen bestehendes
Bataillon eingciroffen, mit dem entsprechend einem vom
Parlament bei der Beratung des Budgets für 1910 ange¬
nommenen Gesetz die Verwendung schwarzer Truppen in
der regulären Armee des Mutterlandes ihren Anfang
nehmen wird . In Begleitung der 800 Soldaten befinden
sich 400 Weiber und über 100 Kinder.

Hungersnot in Persien.
llä . Teheran, 13. Mai . Die Bevölkerung Teherans

blieb gestern ohne Brot . Es herrscht daher große Auf¬
regung. Aus unbekannten Gründen wird die sehr notwen¬
dige Getreidezufuhr verzögert. Wenn nicht bald eine Ände¬
rung des Mangels an Getreide und Mehl Eintritt, sind
Hungersnot und Unruhen in Teheran zu befürchten.

Ein Gefecht mit Wüstenräubern,
wb . Paris , 13. Mai . Aus Colomb Bcchar wird ge¬

meldet, daß eine Abteilung Spahts bei Tageurt an der
Grenze des Tafiltgebietes mit einer Bande Wüsten¬
räuber ein Scharmützel zu bestehen hatte . Letztere
wurden mit beträchtlichen Verlusten zurückgeschlagen.

Ein Seebeben.
hcl. Rom, 13. Mai . Dem „Corriere" zufolge fand

gestern bei Scoglitti ein heftiges Seebeben statt. Die
Meeresflut wich plötzlich zurück, bildete eine 20 Meter hohe
Mauer und stürzte sich dann mit ungeheurer Wucht aus den
Strand . Mle dort liegenden Fischerbarken wurden von
dem Wirbel umgerissen und zerstört. Es wird befürchtet,
daß Verluste an Menschenleben zu beklagen sind.

Großfeuer.
lick. Wie», 13. Mai . Die vor wenigen Jahren neu er¬

richteten elektrischen Anlagen der Staatseiseubahn -Gesell-
schast in Anina sind vollständig zerstört. Der Schaden wird
aus 3 Millionen  geschätzt.

Die Grnbcnkatastrophein England,
wb . London, 13. Mai . Die Hoffnung auf Rettung

der bei dem Grubenunglück bei Whitehaven einge¬
schlossenen Bergleute wurde aufgegcben. Tie Grube
wurde zugemaucrt . In der Grube haben sich Einstürze
ereignet , die seden Rettungsversuch unmöglich machen.
Tie Flammen lodern hell aus deni Schacht empor, so
daß die Rettungsmannschaften sich in weiter Ent¬
fernung vom Eingang des Schachtes halten müssen.

Colmar , 13. Mai . (Eigener Trahtbericht .) Die
Vor sechs Monaten von der Regierung gegen den Agen¬
ten Wegelin in Mühlhausen wegen der bekannten Vor¬
kommnisse im Zentralhotel erfolgte Ausweisung ist
laut Mitteilung des Bezirkspräsidenten von Colmar
vom 16. Mai an aufgehoben worden.

wb . Paris , 13. Mai . Infolge der auf Antrag des
Finanzministers vom Parlament beschlossenen Be¬
steuerung der Zigarre n und des Tabaks
hat sich eine „Nationale Liga zur Verteidigung der
Raucher" gebildet, deren Ziel es ist, gegen die Ver¬
teuerung zweier populärer Tabaksjorten Caporal und

Superieur Maryland Einspruch zu erheben. Für
morgen abend ist ein großes Protestmeeting einbc-
rufen worden.

Paris , 13. Mai . Der Ausschuß des Nationalver¬
bandes der Beamten beschloß, zu verlangen , daß in das
vom Parlament zu beratende Beamtenstatut ein Ar¬
tikel ausgenommen werde, wonach sämtlichen Beamten
der wöchentliche Ruhetag  zugesichert weide.

Berlin , 13. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Theodor Roose-
belt begab sich vormittags in Begleitung des Oberbürgermeisters
Kürschner nach Buch, wo er die städtischen Hospitale, Siechen-
bäuser und die Irrenanstalt besichtigte.

Frankfurt , 13. Mai . '"Eigener Drahtbericht .) Nach einem
dem Kommissar her französischen Abteilung der internationalen
Ausstellung für Spiele und Sport zugegangenen Telegramm
erfolgte in der Nähe von Meaux ein Eisenbahn -
zusammen  st oß,  durch welches das Eintreffen der franzö¬
sischen Ausstellungsgegenstände um zwei bis drei Tage ver¬
zögert wird. Das Material hat keinen Schaden erlitten.

Darmstadt , 13. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Heute vor¬
mittag wurde der aus dem Deutschen Reiche, der Schweiz und
Lsterreich-llngarn sehr zahlreich besuchte 17. Allgemeine
deutsche Turnlehrertag  eröffnet . Der Vorsitzende,
Professor Or . Kohlrausch-Hannoper, gab einen kurzen Rückblick
aus die Geschichte des deutschen Turnlehrervereins in den
letzten 3 Jahren.

wb. Paris , 13. Mai . In Naziereg bei Oran wurde der
spanische Kolonist SancheS und drei seiner Angehörigen von
Eingeborenen ermordet.

Letzte HitirveisNacherchten.
Telegraphischer Kursbericht

(MiigeteiU vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgaffe 16.1
Frankfurter Börse, 13. Mai , mittags 12lA Uhr . Kredit-

Aktien 208.40, Diskonto-Kommandit 187.60, Dresdner Bank
159.25, Deutsche Bank 250.90, Handelsgesellschaft 175, Staats¬
bahn 161.75, Lombarden 20.40, Baltimore und Ohio 110,
Gelsenkirchen 208.25, Bochumer 234..5, Harpener 198.75,
Türkenlose 188.80, Norddeutscher Llohd 111.40, Hamburg-
Amerika-Paket 144.10, 4proz. Russen 92.60, Phönix 219.80,
Schuckert 164.70, Edison 269.25, Übersee 186.75. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 13. Mai . österreichische Kredit-Aktien 664,
Staatsb .-Aktien 756.50, Lombarden 113.70, Marknoten 117.56.
Tendenz : ruhig.

Schiffs-Nachrichten,
Deutsche Ostafrika-Linic. Bureau : 2 . Nettenmayer.

NikolaSstratze 3. F 82«
Reichspostdampfer „Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Süd¬

afrika nach Hamburg , 3. Mai ab Durban . „Admiral ", Kapitän
Kleb, von Hamburg nach Südafrika , 25. April an Laspalmas.
„Feldmarschall", Kapitän Weißkam, von Hamburg nach Süd¬
afrika, 5. Mai an Mombaffa. „Prinzregent ", Kapitän Ganhe,
von Hamburg nach Südafrika , 6. Mai an Antwerpen. „Bürger¬
meister", Kapitän Fiedler , zurzeit in Hamburg . „Kronprinz ",
Kapitän Pohlenz , von Südafrika nach Hamburg , 4. Mai ab
Lourenco Margues . „Herzog", Kapitän Mühlbauer , von Ham¬
burg nach Ostafrika, 6. Mai ab Aden. „König", Kapitän
Volkertsen, von Ostafrika nach Hamburg , 5. Mai ab Neapel.
„Gertrud Woermann ". Kapitän Carstens , von Südafrika nach
Hamburg . 6. Mai an Suez . „Adolph Woermann", Kapitän
Jversen , von Südafrika nach Hamburg , 6. Mai ab Tenerifse.
„Windhuk", Kapitän Mever. von Hamburg nach Südafrika.
7. Mai an Neapel. „Khalif", Kapitän PenS, von « üdafrika
nach Hamburg . 28. April ab Port Elisabeth. „Khedipe", Kapitän
Scharfe, von Hamburg nach Südafrika , 28. April ab Lourenco
MargueS.

' Öffentlicher Wetterdienst.
Wettervoraussage

der Dienststelle ^ rcmßfitrf a . M.
(Meteorolog. Abteilung des Physikal. Vereins)

für den 14. Mai:

Heiter, trocken, warm, südliche Winde.

Genaucres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus", Langgasse 21,

täglich angesäilagenwerden.
E5S- Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt - Hauptagentur, Wilhelmstraße 6. unb in der

^Tagblatt -Zweigstelle.Bismarckring 29, täglich ausgehängt. ^

Meteor-olog. Beobachtungen. Ztation Wiesbaden.
12 Mai 1^

jmoraens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0 1 11.('formal’
schwere . . . . . . .

Barometera. d. Meeresspiegel
Ttzcrmomeier(Celsius) .
Dunftipammng (Nüllimeier)
Relative Zenchtigkeit C/o) .
Windrichtung. . . . . .
Niedcrsdüagshöhe(Millim. .
Höchste Temperatur(Celsius) l

746.2
756.4

8.5
5.9

71
SO . 3

flS. Nied

745.2
755.0
17.5
7.0

47
SO . 4

rigste Tc

746.0 : 745 .8
756.2 755.9
10.9 12.0
7.2 6.7

74 1 64 .0
SO . 2 ^ —

mperatur5.1.

Auf- und Untergang für Sonne (©) und Mond(G).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

Mai. !l ® II c
! im Süden Aufgang -Untergangs Aufgang Untergang
(Uhr Min. Uhr Min Uhr Min. Uhr Min . Uhr Min.

14. 12 21 4 45 8 2 |j9 14S . il 15V.

Geschäftliches.
MK"" Unserer heutigen Stadtanffage liegt ein Prospekt bei

beliebten Mar ' e , ,b' !ever Stolr " durch Van den Berg -ii»
Margarinewerke in Mannheim bei. F491

Die Adrrid ' AirsLatze irriisaßt 12 Seite «».
Teilung : LL. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: I . B. : W. Schulte v-' nr Brühl,
Eonuenbcrg ; für Feuilleton : W. Schulte vom Brübl , Sonnenberg : für Wies¬
badener )1tachrichten: C. R ötherdt : für Nasiauifche Nacnrictiren,Ausder Uinqebung
und Gerichts'!̂ al : H. Diefenbach ; für Bermiichtes, Sport und Briefkasten.'
C. Losacker ; für die Anzeigen n. Reklaineil: H. Dornauf ; sämtlich in Lriesbaben
Truck und L'erlag der L. Schellenbergfchen Los-Buchdruckereim Wiesbaden.
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>i n unter
keinen Umständen —so sagen sich alle klugen Hausfrauen —zum Gebrauch
minderwertiger Ersatzprodukte über . Wir wissen ganz genau , welches
wertvolle und unentbehrliche Küchenhilfsmittel wir an Liebigs Fleisch*
Extrakt besitzen . Es kräftigt Suppen , Saucen , Gemiisegenchte , h leisen*
speisen usw ., ohne ihren Eigengeschmack zu verdecken . Billig durch
seine große Ergiebigkeit . Nur echt in Originaltöpfen mit dem b.auen

Namenszug J . v . Liebig. >P
O»
CO

herabgesetzten Preisen }

:;r :Teilzahlung.
Möbelnn. AusstattungenHerren und Damen

Enorm grosse Auswahl in

für meine verglichen Kunden und Beamten«

UnbeÄcuteitd © An * s&lstosi^
nach Wunsch des Käufers.

Kochkisten
Setbstkocfrer

Keform

empfiehlt

in allen Grössen

Original - Preisen

Kleine Burgstrasse,
Ecke Häfnergasse.

dbenjens große Geranientage!
8tr !a 10,000 Geranien sind für mich reserviert: durch meinen groben Umsatz

gebe ick i00 Stück für 20 u. 30 Mk. Ferner verkaufe im Kose Herderstratze 5
einen Waggon Palmen und Lorbeerbäume. Edeltannen von 80 Ps. bis 1.50 Mk.
und Pbömx von 2 und 3 Mk., Lorbeerkuqeln und Pyramiden sehr preiswert,
Nelken Dtzd. 1 Mk., Maraerittcn Dtzd. 25 Pf .. Kränze von 80 Pf. an. Lnxem-
burastrasie 13 Spinat 7 Pf .» Kopfsalat 4 Stück 20 Pf., Spargel 60 Pf., Rote«
rühm Ztr . 3 Mk., Zitronen Dtzd. 55 Pf . ^ „ 0 _ _

l ? lkAnG !AiMi Herderstr . 5, Lnxembnrgstr . 13,
JCiWdlS © ! ! Ecke Kais .-Fr .-Ring . Tel . «584.

Im  ffingstfeste
tute ftingstkitcheti

te ist ias Beste!
Empfehle:

Steifen , Streuselkuchen , Radonkuchen , dicke Kuchen,
Bienenstich , Quarkkuchen

in jeder Grösse und Preislage.

Fritz Bossong,
Kgl. R. Hoflieferant. 749

Kirchgasse,
Ecke Mauriiiusstrasse.

_ Telephon 486. _

Hervorragend
billige Bezugsquelle für

Rackets , Tennis -BäUe,
£3 gä Netze, Ballständer, Fussbälle,Tennisschuhe,
S9

W sowie sämtliche Sport -Artikel , Ia Fabrikate.

nT S. Blumenthal&Co., Kiräigasse 39141.

von Mk. 2.50 an,

Satelwagat,

DeziMÄ ^ sgrn»
Gewichte billigst.

FmzAWtt
Westritzstr . 6 . ,2»

StranssMern -Mamifalctür

IqücK

Billigste , bequemste NU»
rationettste

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 661

pro tägl. Leistung, Wohnung,
8—10 Zimmer, 40 Mk .,

v,-tägliche Leistung, Wohnung,
4—6 Zimnier, 25 Mk.

Lanesea&Hetelsii
Entstaubung v. tgeschstftS-
u . Restaurations -Lokalen.

x
§ nur Friedriehstr.29,2.Stock, J
® gegenüber dem Hl. Geisthospiz.

Export , Engros , IBetail.
Keine Filialen am Platze.

Beste Bezugsquelle fürSMeftri,Mer,
Flügel,
Blumen,
Strohhüte

eto. eto.

Fortwährend Eingang

Pariser Neuheiten.

Bauf Firma' * BläUClt * I
zu achten. A„ O

§ © @<d ® @© © @® ® ® <§>
Weißen , gelben und blau -weißenGartenties

liefert in Waggonladungcn, Karren und
Säcken franko, prompt und billig 638IE!21120  Köhfgr»

Wiesbaden , Dtoritrstratze 28.
Kernknre -5:er  2812.

Wesen arosser raeisste
yerwandle ich mein Ladengeschäft ab 1. Juli 1910 in ein Sstlori"
geschäft , Gr. Burgstrasse 6, 1, und unterziehe bis zum Umzug
mein gesamtes Lager in garnierten und ungarnierten Hüten,
Federn, Reihern, Blumen, Bändern, Schals etc . einem Ausverkauf

mit 35 - 50 ° /0 Preisermässigung.

Frida Wolfj Wifhelmstrasse 42.

Lesen Sie die Anzeige auf
Seite 150 im Tagblatt -Fahr --
plan, Sommer - Ausgabe.

reiche Auswahl,
in 727

bekannter Güte.Wachstuche,
Hermann Stenzei, Sehafeaise 6,

Tapeten — Idnolenm und Wachstuche.

Bimse Konserven

4-Pfd.-DoseS0Pf.
1 26
1 „ 27 „
1 n 34 „

4-Pfd.-Dosel05 „
125 ..

unter ( .arantie für Qualität.
Zarte junge Schnittbohnen . 2-Pfd.-Doiß 28 Pf., 4-Pfd.-Doae55Pf.

„ „ Brechbohnen . „
„ „ Wachsbohnen . „
„ „ Gemüse-Erbsen „
„ „ Erbsen . . . „

„ Erbsen, mittelfein „
Junge Karotten , geschnitten „
Leipziger Allerlei . . . . „
Mirabellen . „
Kirschen, rot , mit Stein . . „
P.eineklauden . „
Zwetschen, halbe Frucht , „
Birnen, weiss . „
Melange . «
Preiselbeeren , hochfein . . . .
Apfelkompott . .

Kolonialwarenhaus
Weliritzstrasse44.

30
45
40
49
59
38
58
68
80
80
60
80
50

4-Pfd.-Dose 105 Pf.
145 „

1 „ 50 „
10 -Pfd.JDoee Mk. 8.50 .

.. 2-45 .

Franz Fliegen.Telephon 4 *5

Za. 10H Kellner-
_ Frack -, Smoking - und Gestrock-

K5 W Anzüge, einzelne Hofert u. Westen
werden bist, verk» Schwalbacher-
strasze 30. 1. Stock (Atteeseite).

^uiiM . UHMeiiiiinnii«irrmrwvrnnmHvmstmmmuuMcmum** ■■ ' ■■-DeieMv-Smeau und privat-Aurkunstei
Telephon 4180. Schartrhorststeatze 31, 1. Tele- Hon 4180.MtltlMH)RMKÄMS wm
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte. Beobachtungen, Ermittelungen

an allen Plätzen der Welt.

rnftWre.JePIO
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weitaus grösstes und leistungsfähigstes Spezial-Geschäft
am Platze und  Umgegend«

Grosser Hassen - Fisch - Verkauf!
I JHaifisclie
j Mk. L.LO . |

Zu  den bevorstehenden Feiertagen empfehle ab dem ersten SeepSätzen
des In - uihI  Auslandes «las Beste , was an Seefischen an die Märkte ge¬
kommen ist . Diese Qualitäten sind von ganz hervorragen der , ausser-

gewohnliclier Grilte. Uebermelime alle and jede Garantie für

I

lebeaidfrlsclie War ©,

ß Heilbutt © s
| Mk. L.SO . g

. . . 30—40 Pf.
Bratseliellfisclie. . . . 25 Pf.
Merlans. 50 Pf.
Ostseedorsch. 30 Pf.
Seehecht. 00 Pf.
Schollen. 80 Pf.
Kougets. 80 Pf.
Makrelen. 80 Pf.
Barse. 80 Pf.

Kabeljau, ganze. . . . 30 Pf.
„ ira Ausschnitt 40 Pf.

Seelachs. . . . . . . . . 40Pf.
Backfisch, ohne Gräten 30 Pf.
Llinamles von 80 Pf. bis 100 Pf*
Zander. 140 Pf.
Angeischellfische. . . 70 Pf.
Angel-Kabeljau. . . . 60 Pf.
Kleine Steinbutte. . .130 Pf.

I Elh -Salm Ii
I Mk. 1 .80. |K

Kleine Seezungen per Pfund Mk.  1.50.
Flussfische:Lebende Karpfen,Schleien,Hechte,Aale,Rheinzander.

Echter Rheinsalm. — Lachsforellen.
Lebende Bachforellen in allen Grossen.

I Echte Tarbuttei
| Mt. 1 . 50 . |»ww dl

im Interesse einer prompten Bedienung bitte um frühzeitige Bestellung, möglichst am Tage vorher. K5t

Blicks»
ans den beeten ausprobierten Stoffen zu

enorm billigen Preisen.

Kauft . Führer,
Kirtligasse Sil. K86

Erlaube mir einem geschätzten Publikum die Mitteilung zu
machen, daß ich

Rhenrstratze 62 (früh-r52)
eine

Md.  PrimlMWiW.verbunden
, _ , mit

eröffnet habe.
Empfehle meinen beftzubereiietengutbürgerlictienMittagstisch

von 12—3 Uhr znm Preise von 1.20 Mk . und 80 Pf »,
im Abonnement 8 « Pf .,

auch werden Speisen nach der Karte und Menagen außer dem Hause
geliefert. Indem ich bitte, mein Unternehmen güligst unterstützen zu
wollen, zeichne Hochachtungsvoll

Max Christians,
|S Privat -Küchknmeistcr.

bereiten Sie aus meinem Birn - und Apfelmost
mit etwas Waldmeister , Ananas ete . Auch
Ihre Kinder können sich daran laben.

Grosse Flasche 70  Pf ., exkl . Glas. 757

Kneipp- u. Reformhaus Jungborn,
nur Mieinstrasse 59 ( 71 ) . Telephon 130.

Mdml und töera. WMmjW

iittoisinj , «. 1.6.1.
(kühcr Z. Geosch ),

Kirchgasse 34 , Tamrnsste. 19 , 14.
ZW- ' Telephon 1V6S. -MZ 731

mode 1910.
Halbschuhe

Chicschuhe
Laschenschuhe

Pumps
für Theater, Salon und

Strasse
in allen tnod. Farben.

J. Speier J1ad)f.
(Herzschuhwaren)

'Wildelmstr . 14 . L &ngg -asse 18 .
Bitte meine Schaufenster zu beaditen.

L146

A . J . Kelsen,
Langgasse 6. Langgasse 6.

PJeis eroffsrasfl
Spezialgeschäft für Sclmeker Stickereien , I . eincn-

sjjläzen . — Vorgez . u. gestickte SHandnrbeiteu.
Stickereischürzen . Madeiratücher.

Modewaren.
Schleier, Gürtel , EtandseliB !Jie , ESanx >n -Strilni | »fc,

Jabots , Shawls, Pierrettskragen.

Kleiner Laden. BilSiy6 PrciSG ! Große Auswahl.

,,War !mirg *‘' ftesiaiivattt
Scliwalbaclier Strasse 35.

Vorzügliche offene unef Flaschenweine, eigene Kellerei. Spez. : Elsässer Wein.
'Wiesbadener Germania- u. Münchener Löwenbräu. F 06O

M ' ttajjstsscSs zu 5iO Pf. u. S.SS5.  EKeicltlmliige A Sj-■» •!I.:« r e.

Jsfstüf.ojefJjüWK

UM JLeÄU-ahaA-
4oMuoc/t-${pjVLCO~<-
hlnl AfJ-tnv JbtU 'V Ja.

vfcA Jfaefiahnuvrxjvtfl

'cP,
■ßdSlkkC

/Aß,/lt^ A'36T’f:
Neu!

JMeldnich-
l ’ ostliartcn

Serie 2 ) Pf.
Pajiicrliaudliin " Biocli,

__ _ Michelsberg-Ecke._ 711Stoff-u.Mm» !!realer
Marktstrasp 32  Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle
Reparaturenu.Reberzikhen.

Vnsvböns u. lästige

Körperfülle
vermindert Z hrtee Fucus.
Gutschmeckond und ange¬
nehm wirkend. Pak. I „Ik.,
5 Pak. 4.50 Klk. — Nur
Kneipp-ii.Mormliaug
Jiuigboril, 50  Ebe,"h.59,
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